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Dorukenicha Sumlchaniar 
Frankreichs Hapbenierde. 
Will Banterotierflärnng Dentichlands und 
Srnenmung eines Mialleverwalters 
beauftragen, 


Lostrennung des Rheinlandes. 


Damit die Alliierten das Rheinland ausbenten können, um ſich auf 


dieſe Weiſe die Kriegsentſchädigung zu ſichern. — Dieſes Plänchen 


wurde in amtlichen franzöſiſchen Kreiſen bekanntgegeben. — Deutſch- 


land wird Viehfntter in großen Mengen im Ausland zur Be⸗ 
hebung des Milchmangels ankaufen. — Draſtiſche Maßnahmen 


ſeitens der Reichsregiernng gegen die Lebensmittelwucher getroffen. 

( zcpeiße der „Affoclated Preß".) loorräte in gerechter Meife zur Ver 
Baris, 1. Tie fran- | teilung gelangen. 

iiche Negierung wird, falls von| 

Zeiten Englands Die Sewahrung | 


— Ba Br msi ah 
nes Moratoriums für Deutſchland 


Dezember. 
Draſtiſche Maßnahmen gegen Preis— 
wucher und Hamſtern. 
Berlin, 1. Dezember. 


Seitens des 


Chicago, Donnerstag, den 1. Dezember 1921. —% 5 Uhr Ausgabe. 


Zugfollifion. 
Sch Tote bei Zujammenjtoi zweier 
Eiſenbahnzüge in Oregon, 
Portiand, Dre, 1. Dez, Sechs 
Perfonen blieben heute auf der Stelle 
tot, al3 in der Nähe von Eelilo ber 
öftlih fahrende Portland = Spotanes | 
Schnellzug mit dem meitlich fahren: 
den Dregon-Wafhington-Schnellzug 
follidierte. 
Derlept murben 22 Perſonen. Un- | England und die Bereinigten 
ter den Umgefommenen befindet fich | ald Rermittler 
der Marinefoldt WU. 9. MBribe, | ihen Ghine und 
der den Poftwagen des einen Zuge: | 
bewacte. Die übrigen Getöteten | 
find zmei Zugbedienftete und drei 
in Oregon anſäſſige Paſſagiere. 


Die Ronferem. 
Japan beharrt nod) immer auf einer 
Nate von 70 Prozent für jeine 
Flottenſtärke. 


Die Shantung Frage. 


Staaten 


Kaparn, — Für 


raumt. — Chinas Vertreter beiteben 
anf völligem Verzicht Rapans auf 
Shantung. 

} — 


\ ꝰt 


Zenſur wird aufgehoben. 


l nn 
' 


(Deveſche der „Aſſociated Preb“.) 
Waſhington, 1. Dez. Nachdem 

nunmehr Japan formell verlangt 

Vontdepartement im Begriff, die Ani: |hat, dal; die ihm auf Grund des 


hebung des Paragraphen des Spin: | amerifaniihen lang fiir Veichrän: 
| nagegeieged zu verfügen, der befons 
| dere Grlaubnisicheine fir die Ver- 
; Öffentlichung fremdipradhiger Zeitun: | 
gen voriahd. — Warum die Nıirihe: 


ı bung fi fo verzögert hat. 


{vg der Marinerititungen zuge— 
standene Nate von 60 WBrozent für 
feine Flottenitärfe auf 70 Prozent 
erhöht werden follte, wird in amt: 


Das Allerneneite. 

In Bhiladelphia wird Pulver beichlag- 
nahmt, durch welches angeblid Wai- 
fer in alfoholhaltige Getränfe ver— 
wandelt wird. 

Bhiladelpheia, 1. Dez. In Bolt: 
amt wurde heute eine ganze Auto- 
nobilladung aus Deutichland ftam: 
nender Briefe beichlagnahmt, deren 
jeder ein Pülverchen enthielt, durch 
welches angeblich Waffer in ein alfo- 


: * holhaltiges Getränk verwandelt wer— 
in der Frage zwi-⸗ 
jden kann. 


heute iſt die erſte Konferenz anbe- Sendungen als „Muſter“ an hieſige 


Es waren 5000 derartige 


Geſchäftsleute von der betreffenden 
deutſchen Fabrik geſandt worden. 


| Zollerhöhungen. 

Deutſchland erhöht Einfüuhrzölle, die in 
Papierwährung zu erlegen ſind, auf 
das Vierzigfache der urſprünglichen 
Goldwährung. — Zollſätze. — Ein— 
fuhrzölle für Luxuswaren belaufen 
ſich in Polen jetzt auf das 811fache 


angeregt werden ſollte, als Gegen- 
vorſchlag die Bankerotterklärung 
Deutſchlands, die Ernennung eines 
Maſſeverwalters und die Zelbt-| 


'qutgeheißen worden, 


Kabinetts find draftifche Maßnahmen | 
laut welchen | 
Preiswucer mit Bezua auf Lebens: | 
mittel und das Hamfjtern von Lebens: | 
nittein, worüber jchwere Klage in ver- 


| der urſprünglichen Zollſätze. — Ame— 

rikaniſche Firma läuft bei Lokomo— 
tivenlieferung in ' Argentinien 
Dentichen den Rang nb. 


lihen amerifantichen reifen die 
Situation für höchjit jehmwierig er: 
achtet, aber man hofft noch immer, 
daß Japan ſich ſchließlich mit dem 


den 
Von Séwald F. Tchnuette. 


| 


| 


| 
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2 Cents 


utt m wicn. Schauriges Verhrechen. 


Zerſtückelte Leiche eines preijährigeit 
| Mädchens gefunden, | 

| Hi 
Frau Jojeph Penfis’ Selbitmord. 


Mien, 1. Dezanber,. Cs fa! ß en 2 

heute zu wüſten Ausſchreitungen in Wer die Bluttat verübte, noch nicht feſtgeſtellt. — Polizei nimmt ap 
der Stadt im Anihluß an eine ge-! day ran Penjis deren Spuren zu bernidten verjuchte und als. 
waltige Kundgebung, die vor dem! ihr diejes nicht gelang, Hand an fid) legte. — Teile der Leiche lagen; 
Parlamentsgebäube veranftaltet wor⸗ in einem Waſchkeſſel. — Die Polizei hat den Gatten der Fra 
den ar, gelegentlich welcher auf einen Zimmermann, der fidh hente morgen wie gewöhnlich zur 
improviſierlen Fahnenſtangen rote Arbeit begab, in Haft genommen. — Das Kind, die Tochter eimek 

Barkpoliziiten, war feit geitern nachmittag verihtunnden. — Die ganze 
Kachbaricheit in größter Anfregung. — Zwei andere Mordtaten. 


Volfsmajjen plündern Yaden und 
1 


demolieren die bornehmiten | 
Hotels. | 


Bolizei hilflos. 


(Depeiße der „Affociated PBreb”.) 


Flaggen gehikt wurden. 


Nadı der Verſammlung 
die Menge mit Mn Zertrümmern 
von Fenſterſcheiben in Ladengeſchäf— 
ten und mit der Plünderung und 


Demolierung von Ladengeſchäften, 
— 6 ö 5* 446 
in denen Surnöwaren feilgeboten Plötitten Edward Cougblin, 1131 


wurden IN. pers Mve., famen heute ntor- 
— > 1 nr nf. f ! am ($ ül⸗ + Mit ..Q r 5 * 
Aırzerdem machten manch  geoße AT aegen zehn Uhr mit der == —* re en —* 
— 7 33 ung eines de ie pe, | Lie tleine Wargare iac 
Voltshaufen Angriffe auf die vor. fung eines der grauenvolliten Ser | Tochter ihrer Gitern welche außer ihr 
; — 4 ee reche Si Polizeigeſchichte * 
nehmſten Hotels, die zumeiſt brechen, das in der Polizeigeſchichte 


en “ * End nur noch ein vierzehn Monate altes 
Ausländern bewohnt werden. Chicagos zu Finden it, zu Emde.  Säpnchen befien und natürlich über 


begann 


Verbleib der drei Zahre alten Mar- ‚Nic jelbit den Tod gegeben hat, 
GSelbitveritändiich ift die Aufregung 
unter den Bewohnern der Gegend und 
‚die Wut aegen den oder die Verbrecher 
ıunaebeuer, und die Polizei fan nur 


} 
| Die Nahforihungen nah dem !dak ihr dies nicht gelingen würde, 


garet Coughlin, Tochter des Park— 


von 
Der 


ſtändigkeitserklärung des Rhein— ſchiedenen Teilen des Landes geführt 
lands, damit dasſelbe von den Al- wird, mit Geldſtrafen und Gefängnis 
* hädigunas zu ahnden ſind. Ein Preisausſchuß, 
—— der ſich aus Konſumenten und Pro— 
.nncda 12, rel1tttct MWIerNo 17} ft - — 
wedie ausgebeutet werden kann, be⸗ duzenten zuſammenſetzt, 
antragen. So wurde heute in Nee] 
zierungskreiſen | 


ftierten fiir Kriegsentſe 


lälfigen Profite feſtſetzen und Zuwi— 
derhandlungen gegen die niedergeleg— 
ten Beſtimmungen zur Kenntnis der 
Behörden bringen. 

Kurs der dentſchen Mark 


verſichert. | 
Die Alliierten haben, der Anfidyt 
der Franzöfiichen Regierungstreife zus | 
"folge, auf Grund der Beitimmungen | iteigt weiter. 
m: > \ — *1 * 
des Friedensvertrags von Verſailles, London, h. Der Kurs der 
das unumſchränkte Recht die Verwal- deutſchen Mark iſt an der hieſigen 
tung Deutſchlands in die Hand zu Vörſe * wieder bedeutend gr 
Eh e ee DR nt »s otmer [e + Wadı- 
nehmen ımd beziialich feiner Hiffz: IM olge einer lebhaften Nach 
A äbnlid trage ſtieg der Kurs auf 
duellen ahnlich zu verfahren, wi > 5 * 
ellen ahnlich zu verfahren, wie es ro Mund Sterling, während der 
der Türfer jeitend der türfiid 


Schuldentilgungskommiſſion geſchah. pro Pfund Sterling belief. 
Der vormalige Präſident Poincare, D a ag war zum 
Ye Jgroßen Teil durch den Optimismus 
der vielfach als der mutmaßliche Nach- Froßen Teil durch den Optimisnuis 
u — | Deritlacht worden, der ob der In 
roiger bes Premierminiſters Briand erhaudlungen herrſcht, die hier be: 


4 .. Eos. 2, 42 .»» u . .y [2 ’ — 11 1* ey 
der nächſten Kabinettskriſe ge⸗zuglich der Möglichkeit der Gewäh— 
nannt wird, weiſt in ſeiner Wochen⸗rung eme® Moratsrtumd- an 
üiberficht über pie politifche Yage, dar: | Deutſchland zwiſchen Vertretern der 

| 
| 
I 


in London 


Lez. 


ieſe 
bei 


2er» wrafrs J Narinr — 
aufhin, daf, durch den Vertrag son naltichen Regierung und dem bor- 


Ä 

Eee . 1.x.jlttaltget Ddeutihen  Miederaufbait: 

Nerfailles den Alltierten das Neht]...:..:: er 5 3 * 
1a "Iimmilter Tr, Walter totbenau im 


ugeſtanden wird, im Fall Deutſch⸗ Gange ſind. 

land feine Zahlungen nicht einhälk, Berlin's Elektriker wieder au der Arbeit 
Kontrolle über die Zölle, die Berlin, 1. Dezember. Der Aus— 
Steuern, die Ausfuhr und die Kohlen- ſtand der Elektriker, der am Dienstag 
förderung Deutſchlonds zu überneh- ganz unerwartet einſetzte und zur 
men. Er vertritt den Standpunkt, Jeig hatte, daß während der nacht 
u — —— die Stadt in tiefe Dunkelheit gehüllt 
dab man auf dieſen Rechten beſtehen ar, dab der Straßenbahnbetrieb 
müffe, Falfz die Miedergutmahungs= |aufhörte und der Betrieb in anderen 
lommiſſion der Anficht Ft, dah, fie | öffentlichen Nubbarkeitsanlagen auf: 
Deutſchland eine weitere Friſt zuge⸗ hören mußte, iſt geſtern beigelegt 

worden. 


N 
Lie 





ſtehen müſſe. — — 
Die zur Zeit in London zwiſchen Klin x — pi Pe ; \ 
enaliichen WReaterung und Ver: —— —* rs — 
9 —— halbamtlichen Ankündigungen, de— 
tretern Deutfchlands im Ganae bes |nenzufolge die Regierung mit Ve 
findlichen Unterhandlungen, werben | ainm des neuen Nahres die Kontrolle 
in amtlichen franzöftfchen Streifen al3 über den Lebensmittelhandel aufge— 
ine Wiedervergellung aecen Frank: | ben md auch die Zahlung von Sub 
reich für den Abſchluß des Ueber- ſidien einſtellen wird, hatte eine völ— 
einkommens mit den türkiſchen Na- ige Demoraliſierung der Ausland— 
naliſten betrachtet. Man iſt ſehr kurſe zur Folge. Die Krone, die auf 
»eſorgt darob, daß Frantreich ſich 7128 Kronen für einen Dollar ge— 
Nötzlich einem völligen Einvernehmen ftanden hatte, ging auf 8500 Kro— 
Englands mit Deutſchland gegenüber | nen herunter md c8 Fam zu einen 
sefinden dürfte. Bon amtlicher Seite | ficherhaften Nanınf um Musland: 
wurde heute betont, bie Nrienss werte, an dem fih jomohl die Ban: 
entſchädigungsfrage ginge in erſter häuſer wie Privatverionen beteilig— 
Linie Frankreich an und England fetiten. Die Nanfrate wurde bon 7 auf 
nur zum Betrag von 22 Prozent der 8 Prozent erhöht. | 
Kriegsentſchädigung intereſſiert, wäh- Während des verfloſſenen Monats 
rend Frankreich 50, Prozent bean- ſind die Koſten des Lebensunter- 
ſorucht. Infolgedeſſen würde man halts um 241 Prozent geſtiegen. Die 
gegen jedwede Abmachung, die ohne Arbeiter in allen Gewerten dereiten 
Hinzuziehung Franukreichs abgeſchloſ⸗ Forderungen um Lohnerhöhungen 
ſen worden, proteſtieren. vor. 
Die Lage in der Entente wird in 
franzöſiſchen Regierungskreiſen für Brüſſel, 1. Dez. Laut den amtli 
außerordentlich ernſt erachtet und lichen Berichten uͤber die Fürzlichen 


war infolgebeifen, wa3 fie als Ner: | ya j sich die Wert 
ır ınfole ‚ . Wahlen ſtellt fich die Vertretung der 
voſität Englands und Italiens be— nu 


2 Be dr ‚einzelnen Parteien im Senat wie 
eichnen rp 2 a! Y N eig M o a 
ERATBER. „Rn —— amtlichen Krei⸗folgt: Katholiken 3: Sozialiſten 
en bezweifelt man es, ob bie fran-52 Liberale 9» 
Regierung ſich mit emer| * zn 

Äh . e PB’ ö Kraſſin wird angeblich mit Yloys 
biedsgerichtlichen Grlebiaung der | Georg er nn 
Yienarııtiihänta nf N ? * e sc . . 

un rg an -.- London, 1. Dezember. Der rufii- 
Jolterbund in ande c c ⸗ —— en 

Ey = Beer he Handelaminiiter Keoni I 
würde, falls ein derartiger Vorſchla F— Handelsminiſter Leonid Kraſſin 
aemacht werden follte. wird, wie es heißt, demnächſt mit 
une nz y,| Premierminifter Lloyd Georae über 

Im Auswärtigen YAmt verhielt | nie Fragen der Schulden und das 
man fich, angelichts der Abmwelenbeit Riederaufleben des Sandels Nuke 
des Premierminiters Briand, höchſt ſands fonferieren Pie * in — 
sunetmöhft. aber e3 mutrrde fein Hehllr: a a En 
nn — en. | en ruſſiſchen Kreiſen heißt, dürfte 
oqraus gemach Frau dam nicht [2 : ‚Kraffin, im Falle Deutfchland ein 
omblungen m London mot als Im Moratorium zugeftanden erben 


(’inflana mit den Grumdfäben der er : ‚ e 
e follte, aub em Mora 
tente ftehend, erachtet. | in Moratorium für 


gen (Rußland in Vorfchlag bringen. 

Deutſchland kauft Vichfutter Kraſſin und Litwinoff werden aller 

Steuerung des Milchmangels. Wahrſcheinlichleit auch nach Waſh— 

Berlin, 1. Dezember. Angeſichts ington reiſen, ſolange die dortige 
23 Milchmangels, der in vielen Tei- 


Ter neue belgiihe Senat. 


‘ 


Niſche 


zur 


Konferenz in Sitzung iſt, um die 
len des Landes berricht, kat die Ae- | Vereinigten Staaten zur Teilnahme 
sierung dem Nahrungsmittelminifter A der Erörterung ber Trage ber 
400,000,000 Mark zur Verfügung Schulden Rußlands zu gewinnen. 
sejtellt, um mit diefer Summe Vieh⸗ Die erſtickten Moplah. 

futter und fonzentriertes Futter für) Tirur, Indien, 1. Dezember. Die 
Milchkühe anzukaufen. Diefes Fut:|von der Negierung mit der Unter: 
ter wird im Ausland angefauft und | Suchung über die Mmjtände des Er- 
dann durd) die ftäbtifchen Behörden ı itidungstodes der 64 Moplah, die 
verteilt werben, die auch bie eiung fürzli auf dem Transport von 
erhalten iverben, bafür Sorge zu tras| Ehoravur nad) Bellarn in einem 
gen, ba Viehfutter ſowie die Milch- Eifenbahniagen umtamen, betraut 


#, 


wird die zu⸗ 


750 Mart ı 


yet ;aeftrige Schlußfurs Jih auf 980 ME. | 


| (Eonderdepe' Abe a — — Von Oswald F. Schuette. 
Geouberbepeige ber „Wöenäpeh".) urſprünglichen Wlan zufrieden ge- — 


Waſhington, 1. Dezember. Der ben wird. 
— — — einer weiteren, aus den Die Frage iſt durch dieſe neue 
Kriegszeiten herrührenden Beſtim- Wendung völlig den Händen der, Waſhington, 30. Nop. Dem Han— 
nung jteht unmittelbar bevor, Am‘ N ee — * delsdepartement iſt per Kabel von 
aa: * ger worde iterſte er Ent- Ip 8 { 2 * 
Poſtdepartement iſt man mit der er un » . er — Handelsattache Charles E. Her: 
aande —— ſcheidung durch das Plenum der ring in Berlin die Mitteilung zuͤge— 
een eitung eines Erlaſſes De ISonferenz, da Admiral Baron Nato jaangen, daß dur einen vom 28. 
icpäftigt, durch welchen die Beſtim— 


mung des Spionagegeſetzes aufge— 


(Sonderdepeſche der Abendpoſt“.) 


langens betont hat, daß die Erhö. ſchen Einfuhrzölle, die 
5 , \ arniin m Sirharhort 5 r — 
hoben werden wird, derzufolge alle hung um _ — zu. währung bezahlt werden müffen, ver: 
. : : aans verlangt wird. W eute Nor 21: 
fremdſprachigen Zeitungen gehaltern nn u hat — to —* worden ſind. Vom mn 
waren, ſich für den Poftverfand bes | sn, Tymdar > —— lid Shoc = tem Zage an-merden Die Zollſätze das 
— DZ 2 dieſe Forderung perſonlich Staats Vierzigfache der urſprünglichen Geld— 
ſondere erlaubui Icheine ar ſichern. ſekretär Hughes und demOberhaupt füße des Zollgeſetzes betragen, ſtatt, 
geſelichen Beſtimmung de Zengliſchen Delegation, Arthur wie es bisher der Fall geweſen, das 
m J i IN B f ir tar! ut ’ Mar 2 e — 2 . u 
ı bie ————— Balfout, unterbreitet und zwar, Zwanzigfache. Durch dieſe Erhöhung 
Zeitungen gehalten, ſich entweder wie es heißt, mit rückhaltloſer Zu⸗ ſoll, zum Teil wenigſtens, der kürz⸗ 
den Erlaubnisſchein zu ſichern, oder ſtimmung der japaniſchen Regie— (liche Mertrüdaang der deutichen Pa- 
dem Poſtmeiſter vor der Veröffent- rung. |pierwährung wieder wett gemächt 
lichung einer jeden Ausgabe engli— Angeſichts der Tatſache, daß der werden. 
ur er —— und Unterausſchuß der Marinefachver- | Boten erhöht gleichfalls Einfuhrzölle. 
2 » 3 rer te Sri dr n 19 x en) Dan ’ . . 2 
Nachrichten zu Kiefern, die ſich auf ſtändigen der „Großen Drei“ ſich Yu gleicher Zeit meldete, ebenfalls 
ben Sirieg oder die Bundesregierung | geitern bei der Grörterumng der Fra— ' N 
ih been Wölelen betume MWST Srorteruneg dcr Fra⸗per Kabeldepeſche, der Handelskom— 
und deren Wirten —— ge der Raten für die Floltenſtärke miſſär H. B. Smith aus Warſchau, 
Ferner mußten die Zeitungen ben iicht einigen Konnte, dürfte, wie laan Nor, ‘6 (infuhrapl 
Wortlaut de2 betreffenden Grlaub: | u ———— daß Polen die Einfuhrzölle 
Wortlaut des betreffenden Erlaub- man heute hier glaubte, ein weiterer 


— 2.8 S Haatın 
—— ee EEE nee I Lurusmwaren, die in Papierwährung 
— erſten Seite der dortſchritt nur dirch Beratungen zahlbar find, vom 350fahen der ur: 
we g TEEN A Wwiſchen den amcritanen und ſprünglichen Katen auf das 800fache 
|, „m tongrep war man ber AN= | den japanischen Deleqaten erzielt! rnöpt hat, Muf Waren, die nicht in 
I ficht, Diefe Beltimmuna Tei aufge: | werden e * — — di 
|hoden iorben, aber Generalanmalt| ai anderen Lijten aufgeführt find, Die 
v \ li.) co. . 1 J— eo, 
gewöhnliche Waren umfaſſen, ſind 


die in Papierwährung zu bezahlenden 


Daugherty entjchied, daß die Aufs | Se Ban Bentinen Tas ii Bene 
Kohn ı.- Verfügur ach ur den heutige Tan oT Di ttc ı ru a. Pe 

hebung bdieler Verfügung erft nad) | Einfuhrzöffe bon dem 150fachen ber 
auf das 


—— 
Dieiee 
| = (Url 


zufolge waren 


Die Shantung Kontroverſe. 


2 * 33 Konferenz von Vertretern Chinas 

er Unterzeichnung der Friedens— gr 7 

{ Ki g ai und Japans mit dem Sekretär !urfprünglichen Golbraten 

ı proflamation durch den Präfidenten — — I BE : 

| Harding erfolgen könne. Seitens! Abes und Artdur ” Daljour an [400fache erhöht worden. 

des Voftdepartements ift die Werzöge- beraumt, in welcher die Grimdlage | Gine Transaktion, bei der die deutichen 

Iruna des Widerrufs diefer Ver- |! Unterhamdlungen gelegt werden | gieferanten Fauın etwas verdienten, 

Pen 2 = * * I ſoll, die auf eine Beilegung der be— 2 te ———— 

fügung mit der Angabe erklärt wor— late KRontroverf über die Salb-| Eine interefjante Mitteilung über 

I ben, daf; Abichriften ber Friedens uuſer Shantung abaielen dent iBeſchäftsmethoden in China 

DL 7 . I . _ ey * 

proklamation dem Poſtdepartement ———— ee — enthält ein Bericht des Handelsatta— 

erſt heute ſeitens des Staatsdeparte— Die Delegaten Chines BEN —* Julian Arnold in Peking an das 

ments zugeſtellt wurden. an, nachoem ſie ſich bg der Ber- | Handelspepartement. Der betreffende 
—— ſeitens der Ver. Staaten Paſſus lautet: „Mit welcher Energie 

die Deutſchen bemüht ſind, ſich den 


| 
| 
| 
| 
| 


—o 
und Enalands einverstanden erklärt 


* Die Kuh Lulu Mayfield, wel— BED : = 
hatten, fie wirrden auf vem Stand: | 


auf | 


dje auf der jegt Stattfindenden In- 
ternationalen Biebausitellung den 
eriten Preis erbielt, it fir 81,942, 
das heist $1.10 das Pfund, ver— 
esür die mit dem 
eriten Breife ausgezeichnete Wagen- 
ladııng Stiere erzielte man einen 
Preis von 40 Cents das Whumd, 


fauft worden, 


— m — — 


wurde, hat hier eine Reihe von Zeu— 


punkt beharren, daß gelegentlich der 
Unterhandlungen Japan auf alle 


Anſprüche auf Shantung verzichten 


müſſe. 
| ‘seriterer feitgefahren. 
| San Francisco, Ealif., 1. 
| m u * 

Der Ver. Staaten Zerſtörer 


Dez 
we 


5* 


D 


ni 


| Con“, der fich auf der Fahrt von 


— 


San Diego nach San Francisco be— 


chineſiſchen Markt zurück zu erobern, 
erhellt aus der Tatache, daß eine 
deutſche Firma kürzlich eine Mahl— 


mühle in China ablieferte, die vor 


dem Krieg beſtellt worden war, und in Frage kommenden Unternehmen 


daß die Lieferung zu dem damals 

verabredetenPreis in deutſcherMark— 

währung erfolgte.“ 

Amerikaner laufen in Argentinien 
Deutſchen den Rang ab. 


erſte derartige Angriff galt dem 
Neuen Briſtol Hotel. Die großen 
Tore, die verſchloſſen worden waren, 
hats die Menge ih anſammelte, 
wurden eingeſchlagen und die 
Menſchenmaſſe ſtrömte in das Ge— 
bäude, alles kurz und klein ſchla— 


bei der Unterbreitung ſeines Ver. November datierten Erlaß die deut⸗ gend. Alle Fenſter wurden einge- ders in Papier eingewickelt, und 
in Papier- ſchlagen und Möbel und Bettzeug das andere mit mehreren anderen 


wurde aus den Fenſtern auf die 
Straße geworfen, wo es von wei— 
teren Volks haufen vollends demo— 
liert wurde. 

Aehnliche Szenen ſpielten ſich ſpä— 
ter im Alten Briſtol Hotel ab, deſſen 


Lkoſtbare Möbel und Teppiche auf die 
Straße flogen und dort von der 
Menge zerfetzt und zertrümmert 
wurden. 

Das Grand Hotel, das größte 
Hotel der Stadt, wurde ebenfalls 
ausgeplündert, aber in dieſem Falle 
blieb augenſcheinlich das Plünde— 
rungswerk auf die unteren Stock— 
werke beſchränkt. 

Die Polizei iſt augenſcheinlich 
völlig machtlos und man konnte 
viele Polizeiabteilungen beobachten, 
die ruhig dem Treiben zuſahen. 
Verſchmelzung geplant. 
Eine Anzahl unabhängige Stahlfirmen 
wollen ſich zuſammenſchließen. 

New Norf, 1. Tezember. Das 
| Gericht, dal die Verſchmelzung von 
!fieben oder mehr unabhängigen 
Stahlanlagen geplant iit, wurde 
[heute in biefigen Finanzkreiſen be— 
ſiätigt. Dieſe Verſchmelzung ſoll 
die ſämtlichen hauptſächlichen unab— 
hängigen Produzenten mit Aus— 
nahme der Bethlehem Steel Corpo— 
ration und der Jones and Laugh— 
lin KCompany in Pittsburg umfaſ— 
ſen. Das Geſamtaktienkapital der 


| beläuft fich auf $500,000,000. 

Die in Betracht kommenden Fir— 
Imen find: Midvale Steel and Ord— 
nance Co. Republie Iron and Steel 
Company, Lackawanna Steel Co., 


Die Leiche des Kindes wurde im den Verluſt ihres Kindes der Ver— 
Keller eines benachbarten Hauſes, zweiflung nahe ſind. 
1126 N. Avers Ave. zerſtückelt ge. Sam Rexford erwürgt. 
funden, ein Teil davon in einem In ſeinem Zimmer im gweiten 
Waoſchkeſſel, unter dem ein Feuer Stodwert des Hauſes 1261 Nord 
en A rer ‚State Str. wurde heute morgen die 
angezündet, jedoch bereits wieder er⸗ Leiche des 40 Jahre alten Sam Rex— 
loſchen war, eines der Beine beſon- ford Storer gefunden. Er war offen— 
bar mit Hilfe eines Handtuchs erdroſ⸗ 
ſelt worden, deſſen eines Ende noch 
Iloje um feinen Hals hing, während 
;da3 andere am Boden des Zimmers 
lag. Er Tag angefleidet im Bette, 
‚jedoch ohne Rod und Weite, welche in 
einem Wandjchranf mit der Uhr bes 


‚Störperteilen auf dent Boden lie: 
Igend,. Sm Schlafzimmer des Hau 
ſes entdeckte man die Frau des In— 
habers, Frau Joſeph Penſis, ange— 
kleidet, aber mit durchſchnittener 
Kehle tot in ihrem Bette. Ein großes 
Küchenineſſer, mit denm offenbar der 
Schnitt ausgeführt worden war, 
lag neben dem Bette auf Fuß 
boden. 


Schubläden des Zimmers waren auf⸗ 
geriſſen und durchwühlt, woher die 
Polizei den Verdacht hegt, daß Raub- 
ſucht der Grund des Verbrechens ge— 
weſen iſt. 
Die ganze Nacht geſucht. Storer war in der Apotheke von 
Da3 unglücliche Kind war gejtern | Morris Yarvatehfy, 1200 W. Mabdi- 
nachmittag um halb drei Uhr zumjfon Str., angeftellt und, feiner Kler- 


dem 


letzten Male geſehen worden, als es dung nach zu urteilen, in gutes Bez 


|auf der Straße vor dem Haufe Tpielte. häliniffen. Er wurde heute morgen 
Der Vater, welder als Parkpolizijt | von jener Wirtin, rau Fda Libert, 
lim Grant Barf tätia ift, war nicht gefunden, als dieje in fein Zimer fam, 
daheim, als die Kleine berichiwand. !um dort aufzuräumen. Bewohner 
Als er benachrichtigt wurde, ſprach er der anderen Zimmer ſagen aus, daß 
ſofort die Beſorgnis aus, daß ſeine er geſtern abend den Beſuch von meh⸗ 
Tochter einem der Unholde, welche in reren Männern hatte, die ſein Zim⸗ 
letzter Zeit ſo häufig kleine Kinder an mer gegen halb zehn Uhr verließen 
fi Iodten, zum Opfer gefallen fein !und dann gegen halb zwölf Uhr wie— 
fönnte, Dan beranitaltete jofort eing derfamen. Wie lange bie Fremden 
eingehende Unterfuchung, an der jich, darauf nod; im Haufe geblieben find, 
nicht nur Poliziften von der Aufti dat fich bisher nicht feſtſtellen laſſen. 
Mache unter Führung von Leutnant und die Polizei ift auf der Sude 
Ambrofe, fondern auch zahlreiche |nadh ihnen, da anzunehmen ift, daß 
(Nahbarn und Schultinder beteilig: | Tie näheren Auffchluß über den Token 
ten. und ſo zur Aufklärung des 


— 


Die Suche wurde während der geben 
Nacht mit unermüdlichem Eifer fort: | Verbrechens beitragen können. 

geſetzt, und gegen Morgen übernahm Von „tegern erftochen. 

Kaptain Wesley MWeftbroof die Füh-| Nachbarn des 52 Jahre alten 
rung, indem er ben erfchöpften AUm- | Schuhfliders Ruben Dannenberg, ber 
broſe ablöſte. Allmählih murden]1604 S. Trumbull Avenue wohnte 
Verbachtsäußerungen gegen die Fa=|und feine Wertftatt im Gebäude 2605 
milte Benft3 laut, die noch beſtärlt S. State Straße hatte, ſahen heute 
wurden, als dieſe ſich auf eine An- vormittag einen ärmlich gekleibeten 
regung hin weigerte, eine Haus- Neger aus der Werkſtatt laufen, ver— 
ſuchung zu geſtatten. Die Polizei ent- folgt von Dannenberg, der jedoch, als 
ſchloß ſich heute morgen endlich. die- er kaum den Bürgerſteig erreicht hatte, 
ſem Verdachte auf den Grund qu tot niederfiel, während der Flüchtling 
gehen und, wenn nötig, mit Gewalt lentfam. Die joaleich herbeigerufene 
‚ten Eintritt in das Haus zu erzioin=| Bolizei teilte feit, daß Dannenberg 
Igen. Darauf das PBochen der Beam=|in die Kehle und den Rüden geftochen 


|Xoten in der Tafche hing. Wie, 


Korb, ÄR, einer hier eingeoffenen| Dapingegen Brite bas ganbelt 
2 der die Aufſicht Heilen vom hiefigen Hafen entfernt, | DePuriennent, daß es — ee 
* betreffenden Waggon quf eine Untiefe geralen und feſtge At grlungen igd, argentintiche 
führte, gab zu, dal; die eingejperr-| fahren. Wie es heißt, befindet fi | Staatöbahır zur Auftünbigung Be 
ten Gefangenen unterwegs fort-|pas Schiff in feiner unmittelbaren | Tontratts für Lieferung bon Lofo- 
während nad) Wafler jchrien, ber | Gefahr und der Zerftörer „Frebderid“ | Motiven zu veranlaflen, der mit er 
merkte jedoch, er habe ihnen Fein /ift ihm zur Hilfe gefandt worden, ameritaniſchen Firma Por. 
Waffer gegeben, weil es nicht üblid) | u 2 | orben war. Yaut bem Bericht ilt 
fi, auf derartigen Transporten| "meritaner in Bolivien ermordek, ner Eriah des Präftbenten unters 
den Gefangenen Waffer zu verab-| _Walbington, D. C., 1. Dez, Den |zeichnet worden, durch welchen ber 
folgen, che der Zug nicht in Poda- Staatsdepartement wurde heute aus Lieferungspertrag, bei dem es fich um 
nur angelangt fei: Er fügte hinzu, Las Pas gemeldet, daß am 29, No: \$6,500,000 handelt, gutgeheißen 
esfortierende Mannichaft ſei vember in Santa Ernz, Bolivien, wurde. — 
FORTE? ein Amerifane mi 8 ! „Die Präaliminarunterhandlungen“ 
ach nicht zahlreich aenna geivefen, In Amerifaner namen. Sartınir; „Die Präliminarun gen, 
Es 7 3 Rarranz am. | eritordet wurde,» Die Tepeiche ent: !heißt eg ir dem Bericht, „begannen im 
um cin Oeffnen des Maggens ın-|Tordet wurde,» Zte Lepeide ent. | beißt es It, mE 
au aeitatteır, da die GGe. hielt nur die kurze Nachricht von der ur 
uk. Ermordung und deine weiteren Mr. |vor fich, Bis die Kreditbedingungen 
gaben bezüglihb der Beriönlichfeit und die Einzelheiten der Forderungen 
|der Giierbahnbehörben befanr.t iur: 
den. Daraufhin raten die deutichen 
Firmen auf den Plan, in erjter Linie 
die Borfigmwerfe jowie die Linfe Hoff: 
mann Werke und Henidell & Sohn 
in Kaffel. Die lehteren beiden ir: 
men fchieden jedoch jhlieglich aus, fo 
daß als engere Bewerber nur Borlig 
und die amerikanische Firma übrig 
|blieben. 
leine Reihe von Angeboten gemacht, 
bon denen ein immer niedriger al 
|da3 poraufgegangene war, bis fchließ- 
lich das lebte deutfche Angebot fi um 
5 Prozent billiger ftellte, al3 ba3 ber 
amerifanifhen firma. Trotzdem 
wurde auf Grund bed Rufs der ames 
tifanifchen Firma und Dank der Fä— 
bigkeiten des örtlichen Vertreters die— 
fer Firma, ihr‘ der Kontrakt zuge: 
ſprochen.“ 
— —— — 
— In Philadelphia kam in der 
Fabrit für Malerutenſilien der F. 
Weber Company eine Feuersbrunſt 


aus, bie einen Schaden von etwa 


gen vernommen. 
Der Poliziſt, 
über den 


die 


| terwegs 
fangenen ſehr leicht hätten entflie— 


hen können. 
in den Waggon verladen wurden, 
ſchienen ſie, wie der Zeuge ſagte, 
ſich beim beſten Wohlſein zu befin— 
den, während als der Wagen in 
Podanur geöffnet wurde, die ſämt— 
lichen Gefangenen ſtöhnend und— 
zum Teil bewußtlos auf dem Fuß— 
boden lagen. 

Der Inſpektor der Südindiſchen 
Bahn bekundete, daß bei einem 
Anſtrich des Waggons, der kürzlich 
vorgenommen, verſehentlich die 
Ventilationsklappe mit überſtrichen 
und dadurch verſtopft wurde, eine 
Tatſache, die erſt nach dem Unglück 
ontdeckt wurde. 


Beſchränkung der Landrüſtungen Ita— 


Als die Gefangenen * 
des Toten. 


Poſt- und Dampfer⸗ 
nachrichten. 


Der Dampfer „Lo Touragine“, der 
Samstag von New Dorf nach Havre 
fährt, nimmt Briefe nadı Rumänien, 
Bulgarien, der Tirhedho-ZSlomatci, 
Jugo-Slavien, Oeſterreich, Ungarn, 
Polen und der Schweiz mit. Poſt— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
heute um Mitternacht. 

Der Dampfer „Hudſon“, der am 
Samsdtag von New Dort nad) Bremen 
fährt, nimmt Briefe nad) Tentich- 
fand, jowie Pakete nad) Teutichland, 
Oeſterreich, der Tichecho-Slowakei, 
sen und —— mit. Poſt⸗ 
chluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
liens angeſtrebt. heute für die Pakete um 4:30 

Rom, 1. Dezember. Die —— Une nachmittags und für die Briefe 
tarifche Militärtommiffion hat dem || "Mt Mitternanit. — 
Parlament die Verklürzung der milt= | wid a 00 an ass Een: 
tärifchen Dienitzeit in Italien auf die\] reich gefandt werden. Tas Porto be- 
Dauer eines „Jahres empfohlen fomie || läuft fi auf 12 Gents das Ejund 
auch die Verringerung ber. auazube- 


und den Buichlag, der bei Fafeten bis 
benben Refruten.auf ein Viertel der if 3% 11 Pfund 20 Cents und bei Ba-- 
‚biöherigen Zahl 2.2... 


feten, bie mehr wiegen, B8e beträgt. - | 


abgeſchloſſen 


Juli 1921 und gingen ohne Störung 


pany, Inland Steel Company, 

Brier Hill Steel Company und die 

Steel and Tube Company om Ame— 

rica. 

Das Gerüſt brach. 

Im Jolieter Zuchthaus gab es bei Ge— 
rüſtbruch einen Toten und vier Ver— 
letzte. 

Joliet, Ill. J. Dez. Gelegentlich 
eines Gerüſtbruchs in einer Zelle im 
hieſigen neuen Staatszuchthauſe, wo 
Reparaturen vorgenommen wurden, 
wurde ein Mann auf der Stelle ge— 
tötet, während vier Leute ſchwere 
Verletzungen davontrugen. Sie ſtürz— 
ſten aus einer Höhe von 60 Fuß ab. 
Der Umgekommene war ein Zucht— 
| Hausangefteilter Namens Charles M. 
Kelfon aus Lodport. 

— —— — 


In Verzweiflung. 


Frau L. B. Millar, verlaſſen, 
einen Selbſtmordverſuch. 
Im Geſpräch mit Anwalt Frank 


macht 


N. Fairfield im New Hort Life-Ge: | 
Von deutſcher Seite wurden bäude, Nr. 39 ©. La Salle Straße, | Frau Nellie Butler, 113: 


ı verfchlucte heute die 31 Jahre alte 
Frau 2. 3. Millar, 3049 Cortland 
Str., Quedfilber in einem Anfall 
bon DBerzmeiflung. Sie hatte dem 
Anwalt erzählt, dak ihr Mann, ern 
gut bezahlter Verkäufer, mit einem 
jungen Mädchen nah dem Weflen 
gereilt fei. Die Lebenämübe mwurbe 
ins roquoishofpital gebracht, mo 
man hofft, fie am Leben erhalten zu 
fönnen. Frau Millar it zehn Jahre 
verheiratet und finderlos. 


—— eo — 


* Der jein Grumdeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 


Entdeckung des Verbrediens zuerit 


NYoungstorwn Sheet and Tube Comt- |ten niemand hffnete, brad man die) worden war, und fand in dee Werf- 

Züre ein und ftand bald vor der |ftatt ein aroßes Meffer, mit dem bie 
Löſung des Rätſels. 

Penſis verhaftet. 

Was die Täter zu dem entſetzlichen in 

j is 


I Verbrechen veranlaßt haben Tann, !! 

—* laſſen ſich ſoweit nur Ver⸗ aud ———— daß ber 
muiungen ausfpree. Jofeph Pen- | Chwarze den ungfüdlichen Schufter 
fi8, ein Simmermann, ift ein Mann zeuberiich überfallen und ihn, al® 
ie 0 u 2 Dannenbera fich zur Wehr feßte, ver⸗ 
in bereit3 vorgerüdtem Lebensalter ) ’ 
und Vater von zwei Töchtern, vom meffert hat. 
|denen bie eine, die 16jährige Dollie, 

die Hochſchule beiucht. Die andere, 

Sojephine, 9 Jahre alt, geht in Die 
Elementarfchule. Menfis verlieh heute 

früh gegen ſechs Uhr ſeine Wohnung, 
um ſeiner Arbeit irgendwo auf der 


war. 
mit Zeitungspapier umhüllt. Da ſich 
in der Kaffe im Laden fein Gelb por- 


Chicago und Umgegend: Wahrf ein⸗ 





igen; morgen etwas kälter; Heute chend 
mäßiger bis 
morgen nad Nordweiten umichlägt, 


Illinois: Wahriheinlih Regenfhaner e 
abend ımd morgen; morgen eimas Täler, im 
Nordweiten fhon heute abend. Rn 

Aisconfin: Heute abend und mog unbes 
ftändia; heute abend Wabriheinfih Neacne ’ 
fhauer im Dften und im Cüden, morgen eis 
was fälter, im MWeften und Norden Tor 
beste abend, $ 

Scwa: Tim allgemeinen Mar heute abends 
umd morgen, border im Diten Regenfdaueez 


etwa3 Tälter, 34 

Indianga; Regen Geute abend und. morgen: 

morgen ‘Sälter, int NRordiweften 

abend, 
Nieder 


machte fich fofort auf die Sucde nad 
ihm und nahm ihn in Haft. Er wird 
Zurzeit einem ſcharfen Verhör unter— 
zogen, über deſſen Ergebnis bisher 
noch keinerlei Angaben vorliegen. 
Feſt ſteht, daß ſeine Frau, die etwa 
52 Jahre alt iſt, noch am Leben war, 
als ihr Gatte die Wohnung verließ, 
denn eine Nachbarin der Coughlins, 
N. Avbers 
Ave., hat ſie gegen halb neun Uhr ge— 
Sehen, als die beiden Töchter zur 
Schule gingen. Es hatte angefangen 
zu regnen, und Frau Penſis rief die 
jüngere, Joſephine, wieder ins Haus 
zurück und hing ihr einen Regenman— 
tel um. 
Wollte die Spuren beſeitigen? 

Es beſteht daher die Vermutung, 

daß die Frau aus Angſt vor der be— Uhr nachm. . . . 4O J 3 Uhr morgen— 


| - * > 

vorſtehenden Hausſuchung und der X une nawm......49 | 4 Uhr morgen 

> Nor nacmı,.....d1.} A Uber morgen 

6 br 0 | 6 Rhr more 
Ubr 7 Whr morg 


Ubr 
| Uhr 


Michgan: 


Schnee und etwas fkälter. 
Sonnenuntergang, heute: 4:20. 
Sonnenaufgang, morgen: 7200. 
Monduntergang: 6:30 heute abend, 


Der Temperaturſtand: 
Nachftehend der Temperaturitand nd 
den amtlichen Angaben des Welteramdk 
don aeitern nachmittag 3 Uber ans 


verjucht hat, die Spuren dabon zu 
vernichten, indem fie den Körper 


‚deö ermordeten Kindes zu berbren- [19 br 


| Sie durch eine Meine Anzeige in'nen oder durd Koden aufzulöien 
dee „Abendpof. -— — — berfudite umd-dcm, als fie einfah, 


# 


EN 


Iat augenfcheinfic verübt morden 
Der Griff des Mefferd mar” 


'Nordfeite nachzugehen. Die Polizei | Regenſchauer Heute nbend umb mer 


friiher Südwind, Dee 


don heute 


. ‚angen Sente abend Negen: = 
wärmer im Cüdoiten: morgen Negen oder) 


2 


2 
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**222* Doppelte „S. & 


WA.WIEBOLDT:&CO. 


NA TIATTLATE | LINCOLN. SCHOUL 
FAZIT 


AT PAULLINA ST. ANL ASHLAND 


* 
* 
* 
* 
de 
; 

. 

* 


2,000 Baar 
Schuhe zu 2MMe 


Baby⸗Schuhe mit weichen 
Sohlen, viele Styles, wie Pa— 
tenileder und Kid, weißes Kid, 
ſchwarz, braun und Kombina— 
tionen, Grö— 
ben 0O bis 4, 
regulär 98c 
und 81.25, 
ſolange 2000 
Paar vor— 


Prolino 


Fußboden-Belag, aus Filz von beiter 
Qualität, gemadt, mit 
befonderen Delen durd)- 
tränkt, waſſerdicht, und 
liegt glatt auf, ohne an— 
genagelt werden zu brau— 
chen; vorzügliche Muſter— 
Auswahl; 2 Mards breit 
(feine Poſt⸗ od. Telephon— 


beſtellungen); 3 5 4 e 


Quadrat N, 


Strumpfwaren 


Schwarze Seide Fiber Damen- 
ſtrümpfe, hoch gelpleißt, doppelte 
Bern. Nabe binien, mercerifierte 

arter:Zops; regulär Töcz 
fvesiell zu 0 

Schwarze und Gorbovan nahtloie 
Lisle- Strümpfe D boch 


Bee ür Damen, 
ocipleißt, doppelte Eobien, 25 
degulär 300; ſpeziell zu...... oc 
Nahtloſe ſchwarze ſchwere baum⸗ 
wollene Maännerſtrümpfe, gans ge⸗ 
ripptes Bein, doppelte Sohlen, ver— 
ſtärlte Ferſen und Zehen, reguläre 
25c Werte; fpezicll, Baar zu >25 
BBe: 2 Vaare für „...00000000 oc 
Nahtloſe ſchwarze beumwollene 
Kinderftrümtfe, Doppelte Ferfen u, 


eben; Größen 6 DIE 045 OR r 


Raar su . 


ER) 
** 


ee 


+ 
+ 
+ 
J 
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er 
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Double Warp Serge Navy Regulation Sailorkleider 
für Kinder, mit Gürtel und pleated Skirt, rotes Poplin 
Tie, Größen 2 bis 6 Jahre, nie für weniger 


ats s2.0 $1.89 


| Bringt die Kinder, um den Weihnachtsmann zu fehen. | 


erheherhertefenge te 


92,95 verfauft; fomeit 400 reichen, zu 


| Neistwoll. Double 

| Warp Gergellcis | 

| der für Kinder, 2 

| Stüde Sailor 4 | 

| Novelty od. Negu« 

| Tation, Gr. 2—6 | 
Sahre, wert bi8 zu | 

| 54.98, juweit 200 | 


4 Rue 98 
38... JO 
Koll. Wintermän- 
tel für Hit, ange: 
brod. Partien, eine 
Huswahl von Kai: 
fon3, Gr. 2—6 3; 


9.00 
Das linterzeug 


Band od. gehäfelte Top aebleichte 
fließgefütt. Damen Union Suits, zu 69€ 

Gebleichte gefließte gerippte $1 19 
Damen Unionjuiis, Kormfitting, ® 

Leibchen und Beinkleider für Damen — 
gebleicht, fließgefüttert, gerippt, 59€ 


9 518.60 Automobile für 
I Knaben und Mädchen bis 
zu 10 Jahren, Bumper, 
windichud Lizen;⸗Platte 


und Horn — $9 98 
eo Bargain öl... ..... 


z J 
85. 00 elettr. Wandelbil⸗ 15e Vuppenhaus-Möbel⸗ 
Set, Tiſch und Stühle 


——— vollſtänd. mit 
Srtenfion Cord, (nit abgeliefert) 

Niuaı. Rilm,, 92.98 du 
08e Puppe, ſchwer zerbrechlicher | 


Torsellan Tee - e 
große, mügliche Etüce, | 
in einer Display » Yox 
mit Dondgemanten Trio: 


rationten — ein 980 


ee 


Sun, 


! 


| 


* 


— Garantierier mechaniſcher 
Butt, getonfier Ktörder, in Aus» Rofshrotide, Kohlenwagen, Perſo— 
Cittle Mile: Wafatleider und | nemvagen umd ein vollſtändiges 
= Riding Good 49 | Set ron Geleifen — 81 25 

apes gefleidet, zu........ Cı JJ 
2 Dampfmaschine, mit | SOC Bopgun, fhicht Kork 
Sieife, Febr intereffant und | mit lautem Anall — 2 
unterbaltend; mors 98 au WETTEN C 
BR nennen € 

35e mechaniſches Auto — 
ſehr unterhaltend — 19e 
EEE zu un. 

Pit Game, Braucht Feine) Vudpenbett und Matratze, 
Empfehlung, die 75 Aus:] für Nirmven bis zır 18 Boll, 
gabe (zwei an einen tegul. $1.75 Wert — 08 
Kımden), zu nm Ade! Eee ee c 

a ae mit Stodf; ee Doll Gart, für Puppen Ber 36 bis 38 
nwöhrlid 25e — 9 is 20 Boll, vers $ J Größen 36 bis 38, Zu 
it — U C ſchied. Finiſhes.... 2.59 1 2 ER 4 erben 

. — Flach fließgefütt. Unterhem— 
ee | Velvzipede für Sina-| Große Coaſter Wa⸗J 5 d Hofen für Männer— 
ben ımd für Mädchen, nen für das Evielen]‘ ı en um Hoſen rd 
verfiellbarer Sig und im freien, _Roller-f Größen 36 b18 44 — früher 
verftellbare Lenlitange, VBearing, Größe 18xIe :. > zur 
zu fvesiellen Preifen: 40, 16x39 und 14x34, $1.00, jetzt zu = 
morgen zu fresielien; zı tell if Collind graue wolle. 


8.Taften Ton — 1 '$6.95 58.95, 57.95 
96.95 


Mahagoni Finiſh, mit — und — 
———— 85.95 


wert 81.50, zu 


Warme Flanellſtoffe 


Shaker Flanell, gute Qualität, mit ſchwerem 
Nap auf beiden Seiten (10 PMard3s 6 


— 


— 
** 


J 


2 


4 


—2 | 
+. 
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+ | 
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‚ Buppenkiciver, waſchbar, 
in affortierten Farben, Mi: 


ftern und Größer — 29€ 
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Schwere, illehgefütt. 
| Inion:2uits f.Nädhen 
oder naben, $1.25 


* 


ne Männerhemden od. 


PBeinfleider für | oi n \ 
Männer 3.80 | Werte. Gr. bis 850 

Gerippte fließgefutt. 12 Jahre, zu 
unon enits ſJ. an⸗ Svezsialpartie v. ge⸗ 


AAN ‚ 
ner, 82 Merte, 1 25 fließten Kinders 450 
e 


ſpeziell zu.. Veſts od.Pants, 


Herde und Heizöfen 


(Abzahlungen auf Zeit, wenn gewünſcht. Fragt nach Einzelheiten.) 
Gtenze; feine €. ©. D.-Beftell.), Yard, 


— — 
Fäncy Outing Fla⸗ Velour Flanell, 27 


nell, 27 Zoll breit — Zoll breit, ſchwere 2 a NEE | 
roſa und blau geitreift | Qualität, großes Cor- | HS pr j y 
und Farriert — extra | timent von bedrudten 
ſchwer, Die 133 | geblünten Entwürfen; 
Yard zu... 3C- die Yard für 19e 
NUT oo. 00.% 
36:3Öll. fancy Out» | 2 
ing &lanell — ertra | — — Fla— 
wars 2ell, vorzüglicher ſtar— 
fögwere Qualität, Zar | jer "Map auf beiden 
brifreiter, wert 250 — | Ceiten, abforbierende 


fpeziell die | Sualität — 17%e 


Yard at... 

or 

Serge | 

36-zöllie, Double ’ Ka 

MWuarp, reine Wolle — 
Staple Farben, 89c 
Wert, die 
Dard zu 
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Stew art Combination 
Aohlen und Gas Range— 
hat vier 83öll. Kohlenlö—⸗ 
cher, 4 große Gasbrenner, 
tleinen Brenner u. Selbſt⸗ 


Stewart Baſe-Brenner, 
ter größte heutige Wert | 
in Heisöfen, Prächtig im 
Entwurf und Träftiger Hci- Ü 
zer, reich nidelverziert,mit | Ctahl- oder Guß- 
guter Größe Feuerplatz — eiſen Küchenheizer— 
brennt jede Art Heizmate- mit groß. Feuerplatz 
rial; ſpegsiell am Freitagu. verſtellbaren Bei— 


u nur nen, pabt neben ir» 
569.95 


anzünder, aroßen Badofer, 
weiße Splaſhers an hohem 
Cloſet, 6 Fuß Verbindung 
frei; morgen zu 


8124. 95 


—— 


* 


gend einen Gasherd, 
ſpegz. zu... 521.49 


En 


» 
+ 


+», 


Fauty Waren 


3 Stücke Stamped 
Buffet Sets, 

zu 

Stamped Karten 
tiſch Covers, lohfarb. 
Leinen Finiſh Mate— 
rial — zu 


r 
er 


* 


et 


36 bei 4d:3öllige 
Stambed Pillow Caſes 


3 

Blatz 

mbed Ri Malz u. 4 
eacae 92e Ac 


Hopfen, 
Weihnachts-Winke 
Huduut’3 Three Blower Toiletten 
ne nur 51.50 
Nafterpinjel ‚hochfeine Corte, welcher für ss 

bi3 $4 verfauft 
wird, in Gummi 


| 
Filz Slippers für Damen, in verfchiedenen | 
Farben, mit Band gartiert, weiche watticrte 
Ellſlin Sohlen, in Holly Chamtel, $1 49 
Damen-Zulietd, aus feiner Kualität Wil; 
gemadt, in Old ofe, Nabhblau, Orchid, 
Grau und Weinfarbe, handgewendete Leder— 
fohlen, alle Größen, $1.95 Werte, 81 49 
Filz-Bootees und Everetts für Miſſes und 
Kinder, in verſchiedenen Farben, hübſche 
Verzierungen an den Cuffs, weiche wattierte 


Ellſtin Sohlen, alle Größen bis 2, 
in Holly-Schachtel, zu 


| 
| 
| 
| 
ner Schachtel ver: 
padt, bildet ein 

hübſches Weih— 
Nrechtsgeſchent — 


.81.39 


Haus-Slippers für Männer, von braunem | 
und fhlwarzem Kid, mit Leber gefüttert, 
bandgewendete KLederfoblen, alle 5 95 

— „U 


Größen, $4.00 Werte, äu..... | 
Filz-Hand-Slippers für Männer, in braun, | 
grün und grau, mit Tarrierten Euffs, Keder: | 


foblen — in einer Holly: Schadiel, $1 95 = , 
® F ’ 
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Ein Spezialtiſch von 51.50 und 82.00 Filz 
Haus-Slippers für Damen, in allen Farben, 


Binjel, befcyiwerte] 9a i z 
Eltſtin Cohlen, meiltens Tleine Nummern — 
die Nöerte geben bis zu $2,00, — 


En Baſe; $1 98 
Be BE 5% . DIR RER ER anna —— ——— 


Thoto-Atelier im Lincoln Ave.-Laden | 


falls eine Unterfuhung, umfomeht, | 
al3 in dem Briefe gleichzeitig die BVe- 
bauptung erhoben murbe, der Alfi- 
itent habe fi an der Entführung 
ber Baroneffe von Reuth — moon 
nod) gar nichts befannt war — bes | 


* 
* 
«| 

| 

| 
* 

* 
++ 

” 

* 

* 
| 
7 a, 


— 


des Urlaubs überzeugt. Dazu tam,! 
daß Döring nicht gewillt war, die 
Oeffentlichkteit von dem Geheimnis 
erfahren zu laſſen, mochte dieſe Oef— 
fentlichkeit auch noch ſo beſchränkt 
ſein. Seebald entſchleierte in dieſem 
Brief an Dörings Vorgeſetzten die teiligt. 

wahre Urſache ſeines Urlaubsge— Döring war ſchmerzlich erſtaunt, 
ſuches, nicht ohne zu vergeſſen, daran bereits tagsdarauf in den Äbendblät— 


Das rote Signal. 


Poman von Nobert Heymann. 


(15. Fortfegung.) 
Der Brief mar anonym gehalten; 


dad Schreiben bon niemand anderem 


Reuth....“ 


als von Seebald herrühren konnte. 


x 


— 


Es war ſonſt nicht ſeine Sache, durch 
ine Lüge feinen Zweck zu erreichen. 
n dieſem Falle aber betrachtete er 

3 ala Gewiffenzpfliht, unter allen 

Umftänben Urlaub zu erlangen. Daf, 

Ser einen Brief an den Baron bon 

Neuth nach Homburg zu bringen 
hätte, daß er einem unerfahrenen und 
Derzmweifelten jungen Mäbchen feinen 
- Schub leihen mußte, hätte feine Vor- 

 gefehten kaum von der Notwendigkeit 


x 


Er hatte, um Urlaub au erhalten, 
eine andere Urſache angegeben, al 


* Die, welche der Wirklichkeit entiprad). 


* 


die hämiſche Bemerkung zu knüpfen, tern Andeutungen über die Flucht 
daß es ſich eigentlich um eine Ver- Gabriele von Reuths und Balder 
gnügungsfahrt des Aſſiſtenten, eines Ohmens, der durch ſein Gemälde bei 
amüſanten Flirts wegen, handelte. Heinemann in den Münchner Krei— 

Theodor Döring war dienſtlich ſen bekannt war, zu finden. Auch 
nicht gut angeſchrieben. Er verſtand das war Seebalds Werk, der unter 
es wenig, fich den flarren Gepflogen: jalen Umftänden- Theodor Döring 
beiten der Bureaufratie zu beugen; |bon fa Iosreiken wollte. Bei bie 
er, war zu frei, zu ungebundben, um | em Gebanfen leitete ihn faum mehr 
fi da3 perfönlihe Wohlwollen fei- | ein praftifher Ziwed.. Er mußte 
ner Vorgejegten erringen zu können. | eingefehen haben, dab in aller Zu- 
Verfchiedene Differnzen hatten fchon | funft jede Bemühung, Afas Gunft 
zu Nügen geführt, Der Vorwurf, | zu erobern, umfonft fein würde, Dap 
der von einem Unbekannten gegen ihn | fie ihn im Gegenteil die größte Anti- 
erhoben imurbe, rechtfertigte jeben- | pathie entgegenbrachte, Doch mit ber 


— 


Abendpoſt, 


turzatmigen Logit ſeiner überaus 


leichtfertigen Natur ſchob er Iſa die 
Schuld an dem Zuſammenbruch ſei— 
ner Exiſtenz in die Schuhe; denn nun 
waren auch die letzten Mittel, die er 
ſich durch einen unerlaubten Griff 
in die Kaſſe ſeines Bankhauſes ver— 
ſchafft hatte, zu Ende. Eine Mög— 
lichkeit, zunächſt eine weitere geſchäft— 
liche Anſtellung zu finden, war aus— 
geſcholſſen. Die Erhebungen des 


*| Liquidatord und bie Unftrengungen 


ber Familie der Erfchoffenen hatten 
eine neue Unterfuchung gegen Gee- 
bald zur Folae, die vorläufig geheim 
geführt wurde. Auch ber Unter: 
fuhungsrichter Schloß fich allmählich 
der Ueberzeugung an, daß die beiden 
Bantierz, die lieber in den Tod ae= 
gangen waren, als fid) dur) be- 
trügerifhe Manipulationen zu ret= 
ten, fich faum in Iebter Stunde an 
den Depos der Hunden berariffen 
hätten; denn dann war nicht einzu- 
fehen, warm fie nicht gleich mit grö- | 
Beren Beträgen operiert und ben Zus 
jammenbruc; aufzuhalten verfucht 
hätten. Der Ausweg einer Kugel 
blieb ihnen ja noch bis zuletzt. 

Die Verdachtsmomente gegen See— 
bald mehrten ſich mit jedem Tag. 
Gerade, als er ſich zu dem Agenten 
Niedermayer begeben wollte, um zu 
verſuchen, ſich bei ihm einen neuen 
Kredit zu eröffnen, erfolgte ſeine 
Vorladung vor den Utnerſuchungs— 
richter für denſelben Tag. 

Bei dem diesmal ſehr eingehen— 
den Verhör verwickelte er ſich in Wi— 
derſpürche. Der Unterſuchungs— 
richter hatte ſich genügend Grund— 
lagen über das Vorleben Seebalds 
verſchafft. Er ließ zu gleicher Zeit 
Niedermayer laden, der, ſchon um 
den eigenen Kopf aus der Schlinge 
zu ziehen (es war gerade ein großer 
Wuchererprozeß in Schwebe), gegen 
ſeinen früheren Kunden belaſtende 
Ausſagen machte. 

Seebald verließ das Bureau des 
Unterſuchungsrichters nicht mehr als 
freier Mann. Das Ende des Ver— 
hörs war, daß der Beamte eines 
jener verhängnisvollen farbigen For— 
mualre ausfüllte, durch welches über 
den ehemaligen Bankbeamten wegen 
des Verdachts des Betruges die Un- 
terſuchungshaft verhängt wurde. 

Seebald hatte nun ſeinerſeits feine | 
Urfache mehr, Niedermaegr zu fcho= 


nen. Sn den nächlten Verhören be— Bergeshöhen verwöhnt war, Faumipard und Grant Place — leicht zu NRechtsanwalt F. 


zichtigte er ihn, feinen finanziellen 
Bankerott durch Bewucherung herbei— 
geführt zu haben. Auch gegen den 
Ügenten Niedermayer murde nun 
wegen bes Verdachts, daß er zu Wu- 
herzinfen Beträge ausgeliehen, bie | 
Vorunterfuhung eingeleitet, die nad 
furzer Zeit zu feiner Verhaftung 
führte. 


5. Kapiten 
Der Zug ratterte durch den Vor: 
frühling Frankfurt entgegen, Ein 
blauer Duftfchleier lag über den 
MWiefen. Sonft ftand der Bauer am 
Tfluge und beaderte die braunen 
elder, die fi} wie farbige Schals, 
in Vierede geteilt, von dem gelb= 
grünen Saum der Raine und ben 
mweißsgliberiden Bändern ber Bäche 
und Ströme abhoben. 
Erit war das Kupee überfüllt. Iſa 
verhielt fich fihmeigfam. Gie ver- 
barg ihre rotgeweinten Augen hinter 
| 
| 
| 
| 


dem diden Sileier. Döring madte 
vergebliche Verſuche, ſie aufzubeitern. 
Von Würzburg ab waren ſie faſt 
immer allein. ° 

Denn er fprach, dann hordhte Aa 
mit allen Sinnen. Xhre Augen blid: 
ten ihn nicht an, aber eine feine 
Glut, die in ihre Wangen ftieg, ihr 
tafcheres Atmen, bezeugten den Ein 
drud feiner Worte, 

Er verfuchte, fie über den Verluft 
ihrer Schmeiter zu tröften, 

„Nie, nie mehr will ich an ſie den— 
ten!” rief ja in Verzweiflung und 
Itop. 

Döring fchüttelte den Kopf. 

„So dürfen Sie nit fprechen, 
und ba3 will ich nicht von Ihnen hö— 
ten! Mir haben alle fein Recht, über 
ihren Schritt zu urteilen. Tun wir 
e5 doch, fo find wir ungerecht, ober 
chlimmer, wir heudeln. Die Frage 
it einzig, ob fie recht in ihrem Sinne 
gehandelt, d. b. ob der Schritt, zu 
dem fie jich verleiten ließ, ihr Segen 
bringt.“ 

SsTa beftete die Augen aroß auf 
ihn: „Und glauben Sie, dad Gaby 
mit ihm glüdlich wird?” 

Er lächelte. 

„Sehen Sie, wie wenig ernit e3 
Ihnen mit Ihrem Verdammungs- 
urteil war? — Db fie mit Balder 
glücklich wird, das läßt ſich ſchwer 
ſagen. Ihre Schweſter, Fräulein von 


Sie unterbrach ihn: „Sagen Sie 
einfach „Fräulein Iſa“ zu mir.“ 

Als er zögerte, ſetzte ſie in ſchüch— 
terner Erregtheit hinzu: 

„Sie haben ein Recht dazu ... Sie 
ſind ja unſerer Familie unentbehrlich 
geworden!“ 

„Nur Ihrer Familie?“ fragte er 
faſt unbewußt. Es entſchlüpfie ihm 
ſo im Uebermaße geahnten Glücks, 
fie möchte mehr für ihn empfinden | 
als nur Freundichaft ... . | 

Iſa fah durch das Trenfter auf die | 
Felder hinaus, die vorüberflogen. | 
Der Zug rollte über die Mainbrüde, | 
Mojeftätifch mogte unter ihnen ber 
breite Strom. Die hohen, vielzadigen 
und fpigen Türme bed Domes rag- 
ten in den bämmernden Abenbnebel. 

Sie ſchwieg. Doch in ihren 
Augen war ein Flimmern. Der 
Horizont weitete ſich und unendliche 
Fernen dehnten ſich vor ihrem Blick. 

— Nur ihrer Familie? — 

Ach, in dieſem Augenblick fühlte 
ſie, daß ſie ſich nur ungeſchickt aus— 
gedrückt hatte, vielleicht konventionell; 
daß er ihr, ihr allein unentbehrlich 
geivorben mar; mehr ald das, baf | 
fie fi das Leben ohne ihm micht 


Chicago, Donnerdtag, den 1. Dezember 1921, 


mehr denken konnie. Dab fie ihr 
eigened Leben, alles, was fie umgab, 
was fie bewegte, im Guten mie im 
Schlimmen, nur in feinem ©inn er= 
lebte und fühlte. 

Doch eher mwäre die zinnoberrote 
Scheibe, die, von blaugrauen Un— 
tiefen umgeben, oftiwärt3 wieder auf- 
geſtiegen, ſtatt weſiwärts hinter fah- 
len Hügelzügen zu verſinken, als 
daß Iſa nur mit einer Geſte oder Ge— 
bärde das ausgedrückt hätte, was ſie 
bewegte. 

Um das drückende Schweigen, das 


zwiſchen ihnen herrſchte, zu beenden, 


knüpfte ſie an das unterbrochene Ge— 
ſprchä über Gabriele wieder an. 

„Was meinten Sie vorhin über 
Balder Ohmen?“ 

„Daß das Glück Fräulein Ga— 
brieles eigentlich nur in ihr ſelbſt be— 
gründet iſt. Sie iſt eine jener ſtar— 
ken Naturen, die aus ſich ſelber ſchaf— 
fen. Gewiß ſind ſie nicht unabhän— 
gig von äußeren Erſcheinungen und 
Kataſtrophen. Doch glaube ich, daß 
ſelbſt, wenn Balder Ohmens Liebe 
eine Etappe der Enttäuſchung auf 
ihrem Lebenswege bedeuten ſollte, ihr 
Charakter daran nicht zerſchellen 
würd.e“ 

Iſa wandte ihm ihr Antlitz mit 
einem verſtörten Ausdruck zu. 

„Das ſoll doch immerhin heißen, 
daß Sie an keine glückliche Zukunft 
Gabys glauben!“ 

Er ſchwige. 

Der Zug rollte in die Bahnhofs— 
halle. 

Das Haſten und Jagen der Rei— 
ſenden, das Schreien der Gepäckträ— 
ger, das Fauchen der Maſchine und 
das Stampfen der Waggons enthob 
ihn der Antwort. 

„Ich werde Papa zuerſt allein be— 
ſuchen,“ ſagte Iſa, „und verſuchen, 
ihn vorzubereiten.“ 

„Gut. Fahren wir gemeinſam 
nach Homburg. Ich werde Sie in 
der Nähe des Kurhauſes erwarten, 
um dann meine eigene ſchwere Miſ— 
ſion zu erfüllen.“ 

Auf Iſa wirkte die Fahrt in der 
elektriſchen Bahn wenig erheiternd. 


Der idylliſche Höhenzug des Taunus 


blieb ihr verborgen; die öde Gleich— 


mäßigkeit der Felder, die wenig ein 


geſtreuten Gärten, die paar kleinen 


Dörfer boten ihrem Auge, das durch 
die Silhouetten tannenbekränzter 


etwas Poetiſches. 

Sie traf den Baron in den An— 
lagen. 

Das faſhionable Leben des Som— 
mers fehlte vollſtändig. Aber ſchon 
begannen die Wieſen zagend das erſie 
junge Grün zu treiben. 

Die mächtigen Buchen und Ahorn— 
bäume ſtanden noch mit kahlen 
Aeſten, doch an den Sträuchern trie— 
ben frühe Knoſpen, und eine Amſel 
ſang, als das junge Mädchen, dem 
man im Hotel die Richtung bezeichnet 
hatte, die der Baron genommen, ben 
Heinen See umfchritt, um al3bald 
die etiwvaß borgebeugte Geftalt ihres 
Vaters vor fid) zu erkennen, 

Sie beiihleunigte ihren Schritt 
und rief vernehmlich: „PBapa!” 

Er mandte fih mit einer 
Ihrodenen Bewegung um und lief 
dann auf fie zu, ergriff ihre beiden 
Hände und zog fie an fi. 

„Kind, wie fommft Du hierher? 
Was tuft Du bier, und..." Er 
brach ab. 

las aerötete Mugen machten ihn 
ſtutzig. Sie verfuchte, ihn mit einem 
Lächeln darüber zu täufchen. 

„Wo kann ich.berfommen, Papa?“ 
Sie Ichob ihren Arm vertraufich in 
den feinen und fchritt leichtfüßig ne: 
ben ihm ber. 

„Bon Münden fomme ih, nadh- 
jehen wollte ich, wie e8 Dir geht...” 

„Aber da3 kann Dich boch allein 
nicht hergeführt haben?“ 

„Warum nicht? Die Sehnfucht!” 

Er drüdte ihre Hand fchweigend 
an fi, und fie traten den Rücmeg 
an. 


rt. 
L2 


(Fortfegung folgt.) 
— — — 
Member of the Associated Press. 
TheAssoeciated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in tbis 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


Pyramid heilt 
Hämorrhoiden fiher 


Die Befreiung von Bein, Unbehagen und 


Elend ift, was ben Pyramid PBile | Str. einen Tobluhtsanfall bekam | gz 


Euppofitories eine Million Freun- 
de gemadıt hat. Laht Eu 
eine freie Probe fhiden. 


Ehe Xhr fie gebraucht habt, Fünnt 
Ihr feine der haben von dem beru= 
bigenden Einfluß von Pyramid Pile 


Suppofitories, 


Derlangt von einem beliebigen 
Upotheler eine 60 Gens Schachtel 
und jeid befreit von Juden, vortre- 
tenden Hämorrhoiden und foldhen 
Darmleiden. Eine einzige Schachtel 
hat oft genügt. Nehmt fein Erjay- 
mittel, Möchtet Ihr gern eine freie 
Probe haben, jchidt, bitte, Namen 
und Abreffe an Pyramid Drug Eo,, 
610 PHramid Bldg. Marſchall, 
Michigan. | ee 


1 


Aur Privat:Wohnhänjer. 


Werden künftig in gewvilien Stadt- 
teilen geduldet werden. 


Keine Eindringlinge gewinicht. 


Soll Grand Ave. in Buife Road umt- 
getauft „werden? New Vorfer 
Enndifat zieht Angebot auf GChie 
eagoer ftädtiiche, Bonds zurüd, 


Mit 55 gegen 6 Stimmen nahm 
der Stadtrat in feiner geftrigen 


Sigung einen vom Bauausfchuß ein= | 


gebrachten Antrag an, melcher die 
Errichtung von Geſchäfts- und grö— 
ßeren Apartmentgebäuden in Diſtrik— 
ten verbietet, wo ſich zurzeit aus— 
ſchließlich Privatwohnhäuſer befin— 
de:. Der Abſtimmung ging eine län— 
gere Debatte voran, in deren Verlauf 
von einigen Stadtvätern geltend ge— 
macht wurde, daß eine derartige Maß— 
nahme die an ſich ſchon hohen Mieten 
in den betreffenden Stadtteilen noch 
erhöhen würde, doch wurde anderer— 


ſeits betont, daß durch die Errichtung, 


von Geſchäfts- undApartmenthäuſern 

der Wert von Privathäuſern inWohn— 

diſtrikten verringert werden würde. 
Einſtimmig einverſtanden erklärten 


ſich die Stadtväter mit einem von 


Ald. Thomas P. Devereux von der 
17. Ward eingebrachten Vorſchlag, 
das dringende Erſuchen an jeden ein— 
zelnen Arbeitgeber in Chicago zu rich— 
ſtten, in feinem Bureau oder ſeiner 
Fabrik zum mindeſten einem Kriegs— 
yeteranen für die Dauer von minde— 
ſtens einen Monat Beſchäftigung zu 
geben. Beſchloſſen wurde auf An— 
trag von Ald. Albert ferner, der 
Amerikaniſchen Legion die Erlaubnis 
au erteilen, einen Sammeltag — tag 
day — für verfrüppelte und arbeits- 
unfähigefrieasteilnehmer abzuhalten. 

Dem Ausihuß für Straßen und 
Saffen wurde ein von Uld. TZoman 
‚eingebrachter Antrag überwiefen, den 
Namen von Grand Avenue in Bulle 
jRcab umzuändern. E3 Tann nicht 
bejtritten merben, daß aleichlautende 
oder fehr ähnlich Flingende Straßen: 
namen — mie 3. B. im vorliegenden 
Tralle Grand Avenue, Grand Borxle: 


| Verwechfelungen führen fönnen. 
| Zieht Angebot zurüd. 

Das New NYorker Syndikat, wel— 
ches vor zwei Wochen das einzige 
Angebot auf ſtädtiſche Bonds im 
Betrage von 88,000,000 einreichte, 
deren Verausgabung bereits im Früh— 
jahr von der Bürgerſchaft gutge— 
heißen, vom Stadtkämmerer aber 
wegen der Unſicherheit des Geldmark— 
tes und der Geſchäftslage bis jeht ver— 
ſchoben woredn war, zog ſich geſtern 
zurück, ſodaß die Bonds nochmals 
zum Verkauf ausgeboten werden müſ— 
ſen. Als Grund für das Vorgehen 
der New Yorker Geldleute wird ange— 
geben, daß Bedenken gegen die Geſetz— 
mäßigkeit dieſer ſpeziellen Bond— 
ausgabe geltend gemacht worden 
ſeien, und daß der Stadtkämmerer 
darauf verſprochen habe, ein Rechts— 
gutachten über das geſetzliche Recht 
der Stadtverwaltung zur Ausgabe 
dieſer Bonds innerhalb 10 Tagen, 
vom Tage der Einreichung des Ange— 
bots an gerechnet, beizubringen, aber 
nicht in der Lage war, dieſes Ver— 
ſprechen zu halten. Stadtkämmerer 
Harding hat die Hoffnung noch nicht 
aufgegeben, die Bonds doch noch — 
und zwar zu womöglich noch beſſeren 
Bedingungen, als die New NYorker ſie 
geſtellt hatten — unterzubringen. 

— — — —— 
Wiener Kunſtbaſar. 


Von heute an bis nächſten Mitt— 
woch wird im Heim von Dr. Chas. 
S. Bacon, 2156 Sedgwick Straße, 
zwiſchen elf Uhr vor- und fünf Uhr 
nachmittags ein Baſar des Ameri— 
kaniſchen Hilfsausſchuſſes für Wien 
ſtattfinden. Eine große Auswahl 
Wiener Kunſterzeugniſſe, Spitzen 
Stickereien, Puppen, Leder-, 
und Bronzeartikel, von bitterer 
Not leidenden Wienern, auch 422 
Bilder, darunter ſolche des achtzig— 
jährigen Prof. Wilhelm Unger, von 
Anton Kaiſer und Prof Ludwig 
Michalek, werden feilgeboten. 

—— —ñ rs — 


Kind befommt Tobſuchtsanfall. 


’ 


Holz- 


| Zwei Poliziften maren notwendig, 
jeinen neunjährigen Knaben, der ge- 
‚stern an der State und Wafhington 


und mehrere Berfonen biß, zu über- 
Imwältigen. Das unglüdlide Kind 
| wurde fpäter Dr. William Hidfan, 
dem Vorjteher des ftädtifchen piycho- 
'pathifchen Laboratoriumg, vorgeführt, 
welcher erklärte, daß biefes ber 
ift, dei er je an einem Kind beobad)= 
tete. Die Mutter des Knaben hatte 
ihn bon einer Kleinen Stabt in rn: 
diana hierher gebracht, um ben hämi- 
Then Bemerkungen ihrer Nachbarn zu 
entgehen. 


* Als John W. Parmalee 1908 
ſtarb, vermachte er die Zinſen ſeines 
Vermögens. $500,000 feinen Brit: 


— 


dern Charles und, nach deſſen Tode, 


Frank auf Lebenszeit, danach den 
Armen von Chicago für Kohlen. 
Charles ſtarb vor Jahren und ge— 
ſtern, in Los Angeles, Frank im 
Alter von 74 Jahren. Jetzt erhal⸗ 
ten die Armen freie Kohlen. Der 
Vater der Brüder hatte die Par— 
melee Transfer Co gegründet. 

* Da die Fernſprechgeſellſchaft 
auch in Winnetka jetzt keine Aus— 
kunfſt mehr über die Tages- oder 
Nachtzeit gibt, werden dort punkt 
neun Uhr abends die elektriſchen 
Bogenlampen durch Lichteffekte die 
Zeit angeben. * 


Fey Fall von Seiftesgeftörtheit | 


Reibt Terpentin ein — 
Halsentziindung hört auf 


Nene Terpentin-Entdedung bringt 
entzüundung, Bräune, Crfältungen 


Wenn Euer Hal3 jo mund ijt, daß 
| 


ige Faum fchluden fünnt — wenn ce | 


fait weh tut, Wafler zu tifnfen oder zu | 
ſprechen — fo bedenkt, daß dieje neue 
Entdetung Euch die langerjehnte En 
lung bringt. | 


Die eindringende Siraft de3 Turpo, der | 


Terpentin-Ealbe, vertreibt Cure Ha! 
'entzündung! Seine magiſchen Kräfte 
gehen direft zum Sitz der Schmerzen 
nen die geſchwollenen Luftgänge! 

Die Wiſſenſchaft behauptet, daß nichts 
ſo ſchnell eindringt, wie 
| Turbo, die neue Entdedung, be 
leinigt in ji alle die geheimnis— 
vollen eindringenden Teile mit ans 


= | Schmerzen, 


md brechen die Verjtopfung auf — öff: | 
IHeicht! Holt Turpo 
‚Apothefer. i 
Terpentin. 
ver⸗ 


faſt augenblicklich Hilfe bei Hals— 
„ Verſtauchungen, Rheumatismus. 


Turpbo wirkt mit ſolch erſtaunlicher 
Schnelligkeit, daß man faſt ſogleich ei— 
nen feinen Hauch dabon verſpürt, wenn 
man Bruſt oder Hals eingerieben hat. 

Turpo beſeitigt ebenſo ſchnell Erkäl— 
tung, Bräune, Bronchitis und Neural— 
gie.“ Wirkt augenblicklich in Behebung 
von Fußbeſchwerden, rheumatiſchen 
Lungenentzündung und 
Hexenſchuß. Zieht keine Blaſen, brennt 
oder befleckt nicht. 

Nehmt eine Halsentzündung nicht 
heute don Eurem 
Ceid nitht ohne diefe Ter= 
pentinfalbe, enthaltend die anderen al 
ten zuberläfligen Mittel Menthol und 
Sampfer. Turbo — 30€ und 60c die 
VBüchle. The Glehner Company, Find» 


deren wunderbar heilfräftigen Mitteln. Ilay, Chio. 
es — — — — —— — — — 


Indianer-Grabſtätten. | 


Ueber die Forihung in Südillinois. — 


Kongreß des Geſchichtlichen Vereins. 

Alljährlich am Jahrestage der Auf— 
nahme von Illinois in den Staaten— 
bund veranſtaltet die Illinois State 
Hiſtorical Society eine Zuſammen—- 
kunft im Senatsſaal in Springfield. 
Auch heuer wieder dürften ſich dort, 
am nächſten Samstag abend, viele der 
Hunderte von Mitgliedern des Ver— 
eins einfinden, denn dann iſt der 
Staat Illinois 103 Jahre alt. Bei 
der Gelegenheit wird Dr. Henry M. 
Whelpley von St. Louis, ein hervor— 
'ragender Arzt von der Stadt be3 
' Heiligen Ludwigd und BPräfident 
Iihrer Alademie der Wiffenfchaften, 
einen Vortrag über feine jahrelangen 
fortgeſetzten Forſchungen in den In— 
dianergräbern im ſüdlichen Teil des 
Illinoiſer County Madiſon, nicht 
weit von Oſt St. Louis, halten. 

Dieſe dort maſſenweis vorgefunde— 
Inen Gräber bildeten, namentlich feit 
‚ein paar Jahrzehnten, den Gegenjtand 
der Forſchungen der Archäologen, 
Hınd es find dort viele mertoolle 
|unde aus vorgefchichtlicher Zeit ge- 
Imacht worden. Ferner wirb ber 
X. Buſch von Ehi- 
ſago ſich über die alten franzöſiſchen 
Anſiedlungen in Südillinois, von 
denen nur noch einige Familiennamen 
Kunde geben, verbreiten. Frl. Klara 
| Marie See wird Lieder boriragen. 

— — — — 
Gegen die Selbſtmordtheorie. 


Elle Supp kann ſich die tötliche Wunde 
nicht ſelbſt beigebracht haben. 
Ein ſchwerer Schlag wurde geſtern 
der Verteidigung in dem Mordpro— 
zeſſe gegen Tom Malfortes verſetzt. 
Der Genannte wird vor RichterSul⸗ 
livan unter der Anklage belangt, 
vor mehreren Wochen in Reliance 
Hotel, 1700 3. Madifon Str., Ella 
* mit der er aus Pekin, Ill., 
hierhergekommen war, erſchoſſen zu 
haben. Er ſelbſt behauptet, das 
Mädchen habe Selbſtmord began— 
gen, aber der Koronersarzt, Dr. Le 
Count, ſagte geſtern auf dem Zeu— 
genſtande aus, der Schuß, welcher 
Ella das Leben koſtete, ſei nicht 
aus unmittelbarer Nähe, wie es bei 
einem Selbſtmord hätte der Fall 
ſein müſſen, ſondern aus einer 
ziemlichen Entfernung von ihr auf 
ſie abgegeben worden. 
! 
| Die Grabichprozeiie. 


Anwalt Zojeph B. Fleming mit ihrer 
Leitung betraut, 

Nenn die Brozefie, weldje gegen 
mehrere Arbeiterführer in Verbin- 
dung mit den im biefigen Bauge- 
werbe verübten Grabidhereien umd 
Vetrügereien angeitrengt wurden, 
ergebni3los verlaufen, wird es nicht 
|die Schuld Staat3anwalt Crowes 
ein, Er hat geitern Sof. B, Ylem- 
ing, einen Ser hervorragenditen An- 
mwälte Chicago, zum Sonder» 
Staatdanwalt ernannt und mit der 
Jührung einiger diefer Prozeffe be- 
traut, die im Nanuar in Angriff 
| genommen werden follen. Sr der 
|vergangenen Woche fchon hat der 
Staatsanwalt die Anwälte John €. | 
Northup und Edwin J. Naber eben: | 
falls zu Sonderſtaatsanwälten er-| 
nannt, um bei der Zeitung diefer | 
Brozejie behilflich zu fein. | 
! — — — —— 


| Bajar der Südjeite, 


fann mit Beftimmtheit auf eine jehr 
rege Beteiligung gerechnet werben, 


Die Ausfichten für den großen Ba- 
‚tar, welchen nie deutichen Vereine der 


| Siüdfeite zum Beiten der hilfsbebürf: 
tigen deutfchen Kinder von: 6. bi 10. 
Dezember in White City abhalten | 
werden, beſſern ſich mit jedem Tage, 
und es fann jebt kaum noch irgend 
welchem Zweifel unterliegen, daf er 


| α 


Bebraudt Eloan’s, um Krenz— 
'  Inhmbeit zu vertreiben, 


| Eure Leitungen Fönnen nicht die bes 
|, fen fein, wenn Euer Kreuz und jeder 

Musfel vor Mattigfeit ſchmerzen. 

Gebraucht Sloan's Liniment reichlich, 
ohne es einzureiben, und genießt den 
eindringenden Wärmeſtrom mitBehagen. 
Gut für Rheumatismus, Neuralgia, 
Verſtauchungen und Berrenfungen, 
Ecjmerzen und Bein, Hüftgicht, Mustels 
entzündung, fteife Gelenke und die Nach⸗ 
wirklungen von Erkältungen. 
Eeit bierzig Jahren des Schmerzes 
Feind. Fragt Euren Nachbar. Haliet 
EIoan’8 bei der Sand, 

Sn allen Apothefen— 35, 70e, $1.40. 


sioan 


| worden. 


‚zum 


einen überaus erfolgreichen Verlauf 
nehmen wird. Natürlid wird man 
deshalb die Hände jegt nicht in den 
Schoß legen, im Gegenteil, e3 mwird 
mit ncch größerem Eifer weiter gear» 
beitet werden, ſodaß etwas wirklich 
Grofes zu Sıande kommt. 

Die vorgeftern abend in Spreynes 
Halle, Nr. 6328 Cottage Grove ne. 
abgehaltene Delenatenverfammlung 
Imar fo zahlreih befucht, daß bie zur 
Verfügung ftehenden Räumlichkeiten 
ſich beinahe als zu klein erwieſen. 
Alle vorgelegten Berichte lauteten 
| übereinftimmeito dahin, dat das Wert 
|den alterbefizı Fortgang nimmt, und 
dab eine Reihe von Vereinigungen, 
welche dem Urternhmn bisher gleich- 
ıgiltig gegenüberftanden, fich zur Mit: 
wirkung bereit erklärten, 
| Am Eröffnungstage, nähftenMon- 
tag. werden die verſchiedenen Frei— 
maurerlogen und „Chapters“ die Be— 
wirtung übernehmen. Ueber die für 
ıbie übrigen Tage getroffenen Anord— 
nungen wird die „Abendpoft” Tpäter 
Pe 
| €&s werden eine ganze Reihe van 
| Duden aufgeichlagen werden, in wel· 
ſchen man faſt alles, was ſich das 
Herz nur wünſcht, zu billigem 
Preiſe erwerben kann. Es emyhit 
‚Ni aljo, dort feine Shnachtsein- 
Taufe zu me? Eine diefer Bıur- 
den iverden die Vereinigten Sänger 
inne haben, andere jtehen den ein- 
zelnen Vereinen zur Verfügung. 
Falls diefe no) irgend welhe Nla- 
fate, Bamphlete und dgl, wünichen, 
fo haben fie ji an Frau H.Spreyne, 
Nr. 6323 Cottage Grove Abe., oder 
an den Sekretär Herrn Wm. Froit, 
Nr. 1024 Oft 76, Str,, zur wenden, 
welhe ihrem Verlangen bereitwil. 
ligſt nachkommen werden. 


Sril, 


Späte Anerkennung. 

‚ Neo York, 1. Dezember. Im hie— 
figen englifchen Konfulat wurde heute 
im Auftrage der englifchen Regierung 
Ernſt Harzmeyer, dem erften Offizier 
des deutſchen Tankdampfers, Deutſch— 
land“ ein ſilberner Becher überreicht, 
in Anerkennung der Tatſache, daß er 

unter Dranſetzung ſeines eignen Le— 
bens bei der Rettung der Mannſchaft 
des Dampefrs „County of Devon“ im 
Februar 1914 geholfen hatte. 
Scemannsgrab. 


New York, 1. Dez. Während eines 
heftigen Sturms gingen geſtern die 
Barken „Governor Robey“ und „Car— 
rie Clark“ in der Höhe vbon Nabeſink 
unter und ſechs an Bord befindliche 


Matroſen büßten ihr Leben ein. Die 


Barken befanden ſich im Schlepptau 

des Dampfers „Neptune“ von Norfolt 

nach Boſton unterwegs. 
— — ——— 

— In Saraſota, Fla. iſt Immo— 
kalee“, das Winterheim von Honore 
Palmer von Chicago, durch eine 
Feuersbrunſt faſt völlig eingeäſchert 
Es gelang, einen Teil des 
Mobiliars zu retiten. Das Feuer kam 
Ausbruch, während Anſtreicher 
im Haufe an der Arbeit waren | 

— Während der nunmeör abgelau: 
fenen Jaadfaifon in Michigan mur= 
den 22 Yüager verjehentlich erfchoffen 
oder famen durd) zufällige Entla- 
dungen ihrer Geimehre ums Leben, 
während vier Jäger verſchwunden 
ſind. 

— In New VYork iſt eine Be— 
wegung ins Leben gerufen worden, 
die auf die Sicherung eines Gedächt— 
nisfonds für Enrico Caruſo abzielt. 
Aus den Zinſen ſollen Stipendien 
für talentierte junge Muſikbefliſſene 
bewilligt werden. An der Spitze der 
Bewegung ſtehen Paul V. Cravbath, 
Otto H. Kahn, St. Antonio Stella 
und Harry Harkneß Flagner. 

— Frau James J. Hill, die in 
Minneapolis kürzlich verſtorbene 
Witwe des verſtorbenen Eiſenbahn— 
magnaten James J. Hill, hat ein 
Vermögen von $18,000,000 hinter⸗ 
laſſen. Ein Teſtament iſt nicht vor⸗ 
sanden und der Nachlaß wird zu 
gleichen Teilen unter den neun Kin— 
dern der Verſtorbenen zur Verteilung 
gelangen. 

— Abdul Baha Abbas, das Ober— 
haupt der Bahai Sekte, iſt am Mon— 
tag in Haifa, Syrien geſtorben. Im 
Jahre 10912 bereiſte er die Vereinig— 
ten Staaten und hielt ſich auch län— 
gere Zeit in Chicago auf und weihte 
bei dieſer Gelegenheit in der Vorſtadt 
Wilmette das Grundſtück, auf wel— 
chem die Anhänger der Selte jetzt mit 
einem Koſtenaufwand von mehreren 
Millionen einen Tempel errichten, 
ber zur Weltzentrale der Sekte wer— 
den ſoll. 


— — 


Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


laufen will. erreicht ſchnell ſeinen 


ar 





Khenbyoft, Chicnge, Donterstag, den 1; Dezenider 1921. 
1 Bid. Ehadtel 
Satin finiſhed 


Harte 
Landies 


An fortierten Katz 
ben. und Frucht las 
vors. Dieje Candies 
find jeden Tag frifch 
gemacht in unferer 
fanitären Candyfüche 
und in 1 Pfund: 
Schachteln verpadt, 
zu nur 


25€ 


Keine C. O.D. Beſtell. J 
Rothſchilds'“ Hauptfloor. 


Spott. Perlen⸗Taſchen 


Prächtige Com— 
binationen 
Pouch Effelte; 
mit Zugſchnur 
Top und Beaded 
Quajten, $3.95 
Werte, morgen, 
ſehr jpegiell zu 


$1.95 


Leder Vanith Caſes aus ſchwarzem Crepe 
Leder oder STpider Web, im braun oder grau, 


mit drei Artikeln au sgeftattet, —* $1 v5 


und großen: Spiegel . 
Rotbfehilds" San ptiloor, 


ne 
na 


"53.00 Gans-Stleider | Ladenfunden find jeht 
Feiner Gingham umd Percale zur $1 v5 N morgend hiß ß abends 


Auswahl vorhanden; Echärpens 
Frühe Stunden find die beiten 


4 


—X 
C| vu 


20€ 


Auswahl aus den 
folgenden: 
Schinken, Zunge 
Gier und Salat 
Las Salat : 
Amerif, Cream Käfe 
Gorneh Beef 


Ein gutes, sroßeß Sands 

wich an: Roggen» Bocr 

Weibbrot; ein 

faftiger Apfel, ein 

Stück Kuchen; ein 

ton Kartoffelfalatz” 
Dlive; ein After Di 
Mint: ein Bapi 

und Cerbiette, 2 

3 irifh eingepadk 
Schadteln an 1 

nicht abgeliefert, 


Telitatefien, 7, Sbor, 


“ 


Sandichuhe | $2 Nogers 1851 | 10,000 Yards von Bändern . 
Teelöf fel In einem bemerlens— 15e 


werten Bert, Yd. 
Reins 


Bänder bon A bi3 6 Zoll breit. 
jeid. Bänder in hellem rofa, hellblau, rot, 
Navy, ſchwarz, weit etc. Zum Gebraud) 
für Haarfchleifen, Schärpen und Fanchars 
beit, in Taffetas, Moires und Fancies. 
Das Refultat ziveier phänontenaler Eins 
fäufe ermöglicht e3 un, dieje Bänder für 
reitag zu dem jenjationellen Breife von 
15c die Dard zu verfaufen. Necht vorbe⸗ 
alten, die Quantität zu beichränten, 

Rothſchilds Haupt-Floor. 


> — 
Neue Arbeitsregeln. — 

Neue importierte Smyrna Laher-Feigen; 
gute Größe; das Pfund 


Nationales Abkommen der Bahn— 
werkſtättenarbeiter abgeſchafft. 


und Gürtel-Modelle......:.- 
Rotbfhilds dritter Floor. 


Wichtige Enticheidung. 


Einſtimmiger Beſchluß der Lohnbehörde, 
welcher 400,000 Arbeiter betrifft und 
die Löhne um $50,000,000 das Jahr 
herabſetzt. — Die „offene Werkſtatt“. 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
amenzug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute‘ sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. 


Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
geben, das fuer Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es enthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seit über dreissig Jahren gebraucht man 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Wohl, der Muetter Freund. 


Trägt den Namenzug von 


RE # = 
CHRI STMAS sT O 


* Ginger Ta 


Pakete 

„Grispo“ 
Reguläres 100 Ralet, friih ae 
baden für uns bon der Eatoher 


Bisquit Co. So Ins 4 


5000 Balfete —— 
— ment. | 


* YOUR 


Die Eifenbahnerbehörde Hat heute 
das „nationale Ablommen” ziwilchen 
den Eiienbahnern und der Bundes- 
eifenbahnperwaltung vom 20. Sep: 
tember 1919 durch eine Verfügung 
erjeßt, welche 148 neue Urbeitsregeln 
für die fech3 verbündeten Gemert: 
fhaften der Arbeiter in den Eifen- 
bahnmwerffiätten einführt. Die Ent- 
icheidung der Behörde übertrifft an 
Bedeutung no die Lohnberab: 
fegung von $400,000,000, die am 1. 
Yuli eingeführt wurde, infofern fie 
den Grundfaß ber „offenen. Wert: 
ftatt” mit Bezug auf die Eifen: 
bahnen anerfennt; zugleich erfpart 
fie diefen abermal3 eine jährliche 
Ausgabe von $50,000,000 an Löh: 
nen. Auf der Grundlage diefer Ent= | 
fcheidung merden alle zufünftigen !| 
Lohnftreitiafeiten im Eifenbahnmefen 
erledigt werben. 

Die Verfügung trat Schon heute 
in Kraft, fie betrifft zunächlt etwa 
400,000 -Ungeftellte und wird fpäter 
noch etwa 50,000 andere in «bren 
Bereich ziehen. 


Kuch das Kinkaufen zu erleichtern 


verpaden und bewahren wir auf für fpätere Ablieferung 
Spielfadhhen und andere Weihnachtsgefchenfe, jet gefauft. 


an einen — 
Balet zu.. 


Steine E. D. D.-, Roit- oder zienten ehiitungen, 


„S. K H.“ Trading Stamps 
kaufen auch Weihnachtsgeſchenke 


Ellbogenlange 
import.Chamois 
Lisle 
Einfache oder fanch Rückſeite, einige mit Rle— 
men am Gelenk, in Beaber, Mode, Covert, 
Braun, Grau oder weiß. Dieſe Handſchuhe 


ſind von aus —— Qualität; “: SL, 25 


— —— wen 
N 


Seit über: 30 Jatiren! in EN 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


Des Mordes ichuldig. 
„Blaubart“ Henri Landra in Verfail 
Io8 zum Tode verurteilt, jedod) der ı 
Gnade des Präjidenten empfohlen. Diorgen „Der Schöpfer“, 
Berfailles, 1. Dez. Henri Landeu,| Heute abend wird „Gretehen“ 
der hier während der verflojjenen drei | zum Ietten Male ihre —** 
Wochen unter der Anklage prozeſſiert Abenteuer erleben. Die Damen/ Wie Ben W. Hooper, der Vize- 
worden mar, elf Morde verübt zu des „Iheater-Vereing“ werden die-| präfident der Behörde, bekannt gab, 
haben, ift von den Gejchiworenen des | je hödhit zahlreid verfammelt bei-| gibt die Enticheidung der Behörde 


Buihb Temple Theater. 


Dir. Conrad Eeidemann.) 


Heute zum Iekten Male „Gretchen“. — 


— — 


— 


= 


Suede Leder Männerhandihuhe, Prir Scam 


genäht, mit fanch zweifarb. Rück— 81 .00 


feite, graue Cchattierungen, Baar. 


Suede gefütt. Seidehandſchuhe für Tamen, 
für Herbft und Winter, fanch beitidte Rückſeite. 
Schwarz, weiß, Reader, braun oder $ 
arau; $2.00 Isert, Paar Alt... 1. 15 

Nothihilds 5’ "Saubtilvor. 


Gehämmerter Entwurf, 
A\ınit Schild, Set von 6 
in ausgeichlagener Bor, 

zu nur $1.50, 


Rothichilds’ 


hJ 


Sauptiloor., 


prompt zum 


Mordes im .erjten Grabe fchuldig bes | 
funden, jedoch zu gleicher Zeit ber 
Gnade des Bräfidenten Millerand 
anempfohlen worden. Er kourbe 
Tode dur) die Guillo- 
tine verurteilt. 

Cein Verteidiger kündigte an, er| 
werde gegen ven Wahrfpruch und das 
Urteil Berufung einlegen. 

Landru ftaıd angeklagt, zehn 

trauen, die er auf Grund von Ehe: 
verjprechen in fein abgelegenes Heim 
in Gambai gelodt hatte, dort ermor- 
det und ihre Leichen verbrannt zu 
haben. Ferner wurde ihm auch die | 
Ermordung eines jungen Mannes, | 
des Sohnes einer vieler Frauen, zur | 
Zajt gelegt. Der Angeklagte beteuerte 
bi8 zum lebten Augenblid jeine Un: | 
ihuld und behauptete, die Frauen | 
feien einfach verfchwunden und meil: 
ten Jämtlich noch unter den Lebenden. | | 
Sein Verteidiger gab zu, daß Landru | 
Ahne Frage ein profeflioneller Kupp⸗ 
ler ſei, beſtritt es jedoch, daß er 
Morde auf dem Gewiſſen habe. Nach 
ber Behauptung des Anwalts hat 

Landru fraglos die verfchwundenent | 
rauen zu unfittlihen Sweden 


Ausland verihadert, ung wenn eins | 


gehende Nahforfhungen, nament lich niſch ſowie 


in ſüdamerikaniſchen Ländern, ange— 
ſtellt würden, ſo dürften die vermiß— 
ten Frauen dort ſämtlich aufgefunden 
werden. 


Fliegertod. | 


Schöpfer“ mit 
in 
macher. 
zückt 
Werkes. 

Von Samstag ab alsdann die ſtets 
gern geſehene, 


Berta v. 


Auguſtin“ 


wohnen. 
dierte dier erfangůchen Situationen 
in „Gretchen“ ein und macht die ge— 
würzte Koſt in ausgezeichneter Be— 


ſetzung außerordentlich ſchmachaft. 


Morgen auf vielſeitiges Verlan⸗ 
gen der großeSchauſpielerfolg „Der 
Direktor Seidemann 
der Prachtrolle des Dr. Schu— 


Die geſamte Preſſe war ent— 
über 


„Der 
Lippich, Benifch, 
Türk, Dützmann, Gehring, 
Ludwig und alle Lieblinge der 
Operette ſingen und ſpielen zu der 
reizenden M 
dar nlbaren Partien. 

Die bom vorigen Sabre noch) 
| mohlbefannte Solotänzerin, die raj- 
fige, jugendfchöne 
dell ijt übrigens 
tet worden und 


luftiige Operette 
liebe Auguitin”, 


mieber 
wird 


berpflich- 


Uebrigens laufen täglich telepho- 


Ihriftlich Anfragen bei 


ı DD“ 
aus 


etwa zwei 
geſprochenen Erfolg hatte, 


me“ heißt diefes Stück; ſie wird wohl 


Direktor Seidemann ſtu-⸗ freie Hand, künftig Lohnerhöhungen 


die Aufführung dieſes 8 


Beatrice Gar- Blechſchmiede, Maſchiniſten, 


im „Lieben arbeiter — nicht 
zum erjten Male wieder ſchaften der Lolomotivführer, Heizer 
mit ihrer unübertrefflichen Grazie 
und ihrem terpſichoriſchen Tempera— 
ins ment das Publikum entzücken. 


| 


|der Direktion ein, ob das Etüd, dag ‚annehmbar machen dürfte, 


des 


oder -herabſezungen in Erwägung 
zu ziehen, ſobald derartige Fragen 
ihr unterbreitet werden. Bekannt— 
lich haben die Bahnen ſchon um eine 
weitere Herabſetzung der Löhne der 
Werkſtättenarbeiter auf den Stand 
nachgeſucht, „der in anderen In— 
duſtrien für gleichartige Arbeit be— 
jteht“, und anbdererfeitä haben bie 
Führer jener Arbeitergruppe ange⸗ 
kündigt, daß ſie um eine Erhöhung 
Stundenlohnes um 5 Cents | 
nadhfuchen werden, „um bie Löhne | 
auf die Höhe der in anderen Indu= 
itrien gezahlten“ zu bringen, 


Diesmal einftimmig. 
Wie erinnerlich, beſchloſſen wäh— 





uſik von Leo Fall ihre rend der verfloſſenen Streikkriſis die 


ſechs mit der American Federation of 
Labor verbundenen 
werkſchaften die 


Wagenbauer, 
Keſſel— 
ſchmiede, Schmiede und Elektrizitäts— 
mit den — 


u. ſ. w. in den Ausſtand zu treten, | 
iondern erft die Entfcheidung der Bes’! 
hörde über die Arbeitsregeln abzu- 
warten. Was ihnen diefe, den Bahn: 
verwaltungen günſtige Entſcheidung 
iſt der 


Wochen einen ſolch Umſtand, daß ſie von der Behörde, 


| nicht | in der auch Die 
no ı einmal gegeben würde? „Flam— find, 


Urbeiter vertreten 
einſtimmig beſchloſſen worden 
iſt, gerade wie die, welche vor einem 


Vier Armeeflieger beim Zuſammenſtoß noch verſchiedene Male in allernächſter | halben Sayre 24 von den Arbeit? 
‚Zeit leuchten mülfen, um den Nadh: | ‚regeln für die Werkjtätten abänberte 


in den Lüften umgefommen, 

Lawton, OtL, 1. De. Kapitän 
Sohn 8. Poomiz, Xeutnant Sad | 
Yanfa all und die Soldaten Tubbard | 
und %. U. Smith blieben auf der | 
helle tot, als fie nach einer in einer | » 
Höhe von 12,000 Fuß erfolgten Kols 
liſion der beiden Flugzeuge, in denen 
ſie einen Uebungsflug machten, auf! 
dem Fl lugplaß in Fort Sill aftürz- | 
ten. Die Flugzeuge aerieten infolge | 
der Erplofion der Gafolinbehälter in! 
Brand und die Leichen der Ilmaelom: | 
menen berbrannten biz zur Unkennt | 
lichkeit. 

Grauſiger Tod. 
Sodichulsönlinge bei Kollijinn 
um's Leben gefommen, 


Red Bluff, Calif., 1. Dezember. | 
Zwölf Hochſchulzöglinge blieben auf 
der Stelle tot und vier weitere Hoch— 
ſchulzöglinge und der Lenker eines 
Omnibus wurden verletzt, als an 
einer Niveaukreuzung der Southern 
Pocific Bahn hier in der Nähe ein 
Eiſenbahnzug während eines dichten 
Nebels in den Omnibus hineinfuhr, 
in dem ſich die Schüler auf der Heim— 
fahrt befanden. Der Omnibus wurde 
eine Strecke von 200 Yarbs weit von‘ 
dem Zuge geichleppt. 

Richter Inch. 
In Texas wurde Farbiger aufgeknüpft, 
der ſich an einem 
haben ſollte. 


Zwölf 


Kinde vergangen ' 


Ballinger, Ter., 1. Dezember. Der 
15 Jahre alte Farbige Robert Mur— 
tore, der angeklaat Itand, ji) gegen 
ein neuniähriges Mädchen verau gen 
zu haben, wurde hier bon einen 
Pöbelhaufen den Beamten entrifien, ! 
bie ihn feitgenommen hatten, und fur: 
zer Hand aufgelnüpft. 


AELETNTE 


fragen zu entſprechen 
bekannt tlich nur für Erwachſene. 
Fürs erſte iſt für den nächſten 
Montag eine Wiederholung 
Flamme“ angeſetzt. 


—— Perſonen unter achtzehn Jah⸗ 
ren zu Hauſe. 


Das Werk iſt und die Löhne um 850,000,000 ver— 


| 


&n Vorbereitung ift dann des weis | 


teren eine Gala-Borftellung, die vom ! 
Herrenverein  bdeutfcher Theater: | 
freunde am Freitag, 


veranstaltet wird („Romeo und us 
liaꝰ). 


Superior 4819 iſt die Telephon-⸗ 


nummer der Kaſſe. 
— — 


Chicagoer Große Oper. 


Heute „La Boheme“ mit Claire 
als Mimi und Vattiera als Rodolfo. 


Vor ausverkauftem Hauſe 
geſtern abend die zweite Aufführung 


bon Richard Wagners „Tannhäuſer“ 
in deutſcher Sprache im Auditorium— 
theater vor ſich. 


Die D 
als Eliſabeth, Van Gordon als Ve— 
nus, Duſſeau als Hirt, 
Herren Schubert als 

Schwarz als Wolfr 
Landgraf bildeten 


J 


Die | 


auf eine bo obe 


Vollendung zu bringen, Die eiıfzige 


mungen und ı 


9. Dezember, | An rerfennung ber Gewerkichaft, 


* 


li anntmachung 


kürzte. 
Bei der Abänderung des „nationa= | \ 


: von; fen Abtommers“ hat die Behörde "ich | 
Kir "an beitelle | yon dem Beitreben leiten laffen, bie 
N ich feine Siße rechtzeitig, lafje je- | Regeln weniger Itarı zu gejtalten, um 


die Leifiungsfähtgfeit und Sparfam: | 


ıTeit im Betrieb zu erhöhen, ohne doch | 
| bie erfahrungsgemäß guten Beitim- 
vie Orundfäße bes ge⸗ 
meinfamen Unterhandelng und ber | 
wie 
fie im ber Verlehrsatte niedergelegt 
| find, aufaugeh en. Für angemeffene 
Vertretung der Minderheiten im| 
Streitfällen ift geforat, d. h. die Ver- 
teiung bon Gruppen nicht zu den 
Gemwerkichaften gehörender Arbeiter | 


Sur | durch Gemwerfjihaftsbeamte ijt abge: 


ſchafft. 
Die „offene Werkſtatt“. 
dieſen Punkt ſagt die der | 
der Behörde: 


Veber 


„Der ! 


|&rundfaß der offenen Werkftatt ber 


jowie die! ı Mehrheit ber 


Tannhäuſer, nifiert ift und die Gemwertfchaften von 
am und Wolf als | der Behörde 


| graf bil ein borzügliches, | anerfannt finv.“ 
zum Zeil alänzendes Enfemble, 
(Tchönen Dekorationen und die jtifges | 
‚rechten, gefhmadvollen Kojtüme taten | 
ein llebriaes, um den Gelamteindrud  Yesirt bringen in Indien engliſcher 


Stufe fünftleriicher | 


— 
Damen Raiſa ſteht gegenwärtig mehr in der Theo— 


rie als in der Praris, da die „aroße 
Bahnmerfftätten orga= 


und der Verfehrsafte 


———> 
Schlappe für Engländer. 


Truppenabteilung Niederlage bei. | 


London, 1. Dezember. Nördlich 


bemerkenswerte Trübung im Genuß von Quetta in Indien wurde, wie 
war das faſt durchweg zu langſame das Miniſterium für Indien befannt ' 
Tempo, welches Stapellmeifter % Ferrari | gibt, eine englische Erg 


anſchlug. 
im zweiten Akt 


Bochanal im erjten kürzen? 
Bobeme“ mird heute 


„X 


Der Gefang des Walter von 84 Mann von Waziri, die üb 
fiel dem Blauftift | die afahanifche Grenze gelommen * | 
"zum Opfer, — warum nicht lieber dag |.rent, 


überwältigt. Bei dem Kampf 
‚wurden zwei englifche Offiziere und 


zum | eine Anzahl engliiher Soldaten ae- 


“zweiten Male mit den Damen Dur | tötet, während 25 Mann in pie Ge— 


und Waplosta 
Yattiera, Rimini, 


und den 
Lazzari, 


J det keine Vorſtellung ſtatt. 


Billige Preise! 


Auch ulle SurtenE 
Bruchbänder $ 
konstL Beine. Fuss-# 
emlagen und ortho-& 
4 pädische Bedarfs-R 
artikel b 
3ujähr Erfahrung 
Auch 
Damenbedienung 
Offen vonn—t 4 
Sonntags von #— 1? h 


Brothers 
Prohibitionsagenten 
Geſtern hat Bundeskommiſſär James Heute 
R, Glaß auf Antrag des Anwalts | Schlußreden der Vertreter der Un| 
JJames M. Slattery, der da behaup— 


— — —— 
Inter hoher Biürgichaft. 


Um 26. November 


wurde auf die 


Ausſage eines Bierfahrers hin, der | 


Herren | fangenfchaft der Waziri gerieten, bie 
Defrere, |jeßt von englifhen Truppen verfolgt 
'Irevifan und Oliviero unter Ferra⸗ werden. 
ris Leitung aufgeführt. 


Der Emir von Afghaniſtan 


Morgen fin- hat den indiſchen Behörden ſein Be— 
dauern 


über den 


Vorfall ausge: | 


| ſprochen. 
Der Arbuckle Fall. 


San Francisco, 1. Dezember. Die! 


zucab, altoholrei.yeg Bier verfchleißt | Enticheidung in dem Todſchlagspro⸗ 


zu haben, 


beſchlagnahmt. 


tet, daß die Beamten der Brauerei | 
entſchieden in Abrede ſtellen, den vor— 
erwähnten Bierfahrer je beichäftigt 


die Brauerei ber Birk | ze gegen den TFilmfomiter Roscoe 
Breiving Company von|Arbudle dürfte morgen jeitens ber | 


| 
werben. | 
die 


Geſchworenen abgegeben 


nahmittag beginnen 


tlage und der Verteidiger, die bis 


Freitag nachmittag um vier Uhr dau⸗ 


ern werden. Dann kommt die Rechts— 
belehrung der Geſchworenen ſeitens 


zu haben, die Brauerei wieder in ihre des Richters, worauf die Geſchwore— 


Rechte eingeſetzt, aber bis auſ weite— 


m 1e5 unter $30,000 Bürgicaft a 


nen fi zu ihren Beratungen * 
Eee, — Re 


Ar RER 1 


maſſives 
für Babies und | 


A 


Verkauf von Winter-Mänteln für Damen 


Berfauf von 1000 reinwollenen 


z 


Werte ® 


Werkſtättenge⸗ 


9. 


Rotb»childs’ Third & 


95 14sfarnt, ui 


goldene J 
Uhren, \%4.0 


Seivel * us wahl aus 


Wi 824,75 


15 
Entwürfen — 
zu nur 


Sterlingiilber 
VPhoto Lockets — 
| bei Hand graviert, 
Heine Kinder — | an feidener Sou— 
zu nur 


*s1.50*8260 


Echte Korallen 
Cameo Ringe — 
maſſive Goldfaſ— 
ſung, zu 


86.50 


82.50 Perlen⸗ 
Ketten, 18 bis 24 
Zoll lang — in 
gefütt. Schachtel, 


Siegelringe — 
Gold; 


zu nur 


81.25 


Echte Diaman— 
ten Set maſſives 
Gold Cuff Links; 
in grünem oder 
oelben, Gold — 
in Gehäuſe, zu 


— 


Bar Pins, Rhineſtone Faſſuug, alle 


mit nt — — 


in — 


—J— 


Sweaters für Damen u. Mädchen 
83. 95 und 54.90 


BEL Spez. Einfauf von feinen 
reinwoll. Sweaters zu einer 
Mgelegenen Zeit für Geſchenke 

oder perſönlichen Gebrauch. 


Es ſind ſchwere wollene 
Sweaters, wollene Jerſehy 
Sports Sweaters, Mohair, 
feine Zebhyrs, Shaler Anit, 
feine Caſhmere Gewebe. — 
Button-up Faſſons, Tuxedo 
und fanch Slipon Modelle. 
Die wunderbollften je zu die- 
jem Breife offerierten Werte. 

Damen und Miles rein: 
woll. Tuxedo-Sweaters — 
reguläre und extra Größen 
in der Partie; fanch Gewebe, 
mit Bruſh Front, Slipon u. 
Tie Back Sweaters, 85 wert, 
ſpeziell zu nur 


52.95 


Kunden: Madinans, 11. 


Ans feiner Qualität reiner Wolle, 
in dunflen Farben. Ungewöhnlich aut 
gemacht, mit großen Convertible Kra— 
gen; großen Tafchen; Anverted Bleat 
im Nüden und Gürtel rund herum — 
Größen 8 bis 18 Jahre, 

1,000 Neberzicher für die Kleinen — 
21% bis 10 Nabhre; weit und lang zus 
geſchnitten, mit ſchwerem Plaidfutter, 


Gürtel-Rücken oder rund 87 85 
0 


herum, zu 
Verlangt dieſe Norfolk Anzüge 
mit zwei Paar Hoſen 
zu ſehen, zu nur 


Rothſchilds' zweiter Floor. 


. ” 
(it iolide Etahtinesren, 20 
% ’ ne 
1 Zu weniger nl3 1% 
⸗2 reg. Preiſe. Fortſetz— 
ung des Verkaufs die— 
ſer ſolid ſtählernen 
Drop-forged Scheeren; 
Größen 5% bi3 51% 
Boll; jedes Paar ga- 
rantiert beite Qualität 
amerifan. Fabrikat. 
Meit erwaren-Dept. Haupt: $loor 


Bollene Jerjey Drawer 
Leggings für Knaben 
81.19 


Zweiter Floor 


in ſchwarz und braun — 
Größen 2 bis 10 Jahre. 
Nobſchuds 


Keine Poſt- oder Tel. Beſtellungen. 


” 0 Eniferoles 


$1.75 


Nickelplattierte 
—— Meſſing Geſtelle; 
33018. ; weil; ausgelegt, feuerfejtes In= 
jei mit Dedel, rund oder oval. 
$6.50 
Garving 
Sets, 3 
Stücke — 
don Lan—⸗ 
sers, 
Frary & Clark — beſte Qualität 
Stahl; Stag Grif Sterlingſilber 
Caps und gerrules, | N ge= 8 
fütt. Box verpackt, Set zu 4. 95 
31.00 O⸗Cedar — * drei⸗ 
eckige Form, verſtellbare Griffe 
— zu nur 69c 
$2.50 Noaiters mit Dedel,, grau 
emailtiert, ——— Baſting, hält 
12 Pfund Roaſt oder Ge— 8 
ifönel, zu nur 1 951 
85.00. Briscilia eleftrifches Bügel- 
eiien, 6 Pfund, ganz 
nidelplattiert; Sei 
clement auf ein Nabr 
garantiert; bollitänz 
° Dig Cord und Stand, 
ſpeziell zu 


Werte in dieſem Aſſortiment bĩs zu 855.00, morgen zu 


510.73 $19.785 


Stamped Bungalow: 
ER vo 0 
Schuͤrzen GVYe 
Applique-Entwürfe in Sonnen— 
blumen-, Tulpen- und konventio— 


nellen Entwürfen. Sind will— 
kommene Weihnachtsgeſchenke. 


Geſtempelte Lawn-Schürzen, in 
ich3 ichlihten Mustern; 
ipeziell, das Stüd 


Hand perlenverzierte Körbe, 
mit hellfarbigem Cord Rurf und 
Ecdynurband, in runden und ovalen 
Faſſons. Praktiſche und nüßliche 

Geſchenke; regulärer 
52 Wert: 
** 


Fancy Goods 5 Abteilung, dritter Floor. 


Relzkragen oder einfach geichnet= 
dert, zuverläilige Stoffe, alle die 
feihen Stil-Eigenheiten bon den 
viel teureren Mänteln enthaltend. 


N Volivias, Suede Velours, Rivo- 
Iba. Novelty Gewebe und Plüſches. 
9— In kurzen Sport-Modellen. Gür— 
tel, volle Länge Falten in ftraight 
nes u. Plaits. Mäntel mit halb- 
lanſchließendem Rüden, lofem Rük— 
fen. Cclf-Bejaß mit Novelty feid. 
EStepperei umd Sinöpfen. Yanch fei- 
denes Futter. Spez. morgen, zu 
$19.75. 


Damenkleider zu 


516.75 


Reguläre $25 Werte, hunderte 
zue Auswahl, in mwoll. ITricotine, 
Charmeuſe, Twills, Taffeta, Jer— 
ſehs, feinen Serges, Crevbes, Mig— 
nonettes ete. Eine Anzahl von Mo— 
dellen zur Auswahl. Prächtig be— 
ſtickt, in neuen Entwürfen in Self 
Farben oder farbigen griechiſchen 
Effekten beſtickt, Braids und Com— 
binationen uſw. 


Rothſchilds vierter Floor. 


Prächtige 
Dralieres, 
Speziell zu 
Eignen ſich als ſchönes Weih— 


nachtsgeſchenk. Sind aus Seide, 
Spitzen und Band angefertigt, i 

roſa; alle 

Moden und 

Ent würfe, 


jeder Figur 


und jedem: 


Geſchmack 
Rechnung 
tragend; 
Größen 32 
bis 54; zu 
81. 


Rothſchilds dritter Floor. 


Damen-Schuhe, Orfords u. Pumps 


66.85, $4.95 und 83.95 


Jahresende-Herabſetzung von hochfeinem Schuhzeug. Wir 


durchſuchten unſer reguläres 
Herabſetzungen. 


Lager und machten bedeutende 
Eine gelderſparende Gelegenheit für Euch. 


Kinderſchuhe, für Schul- und Spielgebrauch — 


in braun und ſchwarz, wirkliche 
Schuhe, ſpeziell zu 82.95 und 


Slippers — Filz oder Leder, 
Damen und. Siinder. 


Minterivetter- 82 45 
* 


für Männer, 


Ein großes Affortiment von Fajz 


fons und Farben, einichlieglich Daniel Green’s be= 


“u. 


rühmter „Comfhy 
ren bon $3.95 bis herunter auf 

Red Croß Schuhe für Damen. 
kannte Agentur in Chicago für dieſe 
Schuhe. 


Slippers; Preiſe rangie⸗ 


$1.95 


Wir find aner- 


wundervollen Röthschilds 


Fourth Floor 


5,000 Yards 36ölige Aleider-Berenle 


Neuefte Mujter auf hellem und dunklem Untergrund; 


Yards an jeden Kunden; 


morgen, Yard zu 


81 bei 90 gebleichte nafftloje Bettlafen, aus vorzüglich er 


Iitat. Sheeting gemacht, (nur 6 an jeden Stunden) 


60x80 Beacon Blanteis, fanch Plaid und 


affortierte Farben — das Paar $7. 75: 
bon ertra gutem Sheeting gemadht — 39e | 
Katte geſüllt, nur 
66x80 Wolverine Wotlenap Plaid Blantets | 
2x06 ungebleichie nabtioie Bertüher — 
einfache und fanch <iltoline, aus⸗ 


guuu..... 
45x36 grzadte un beftidte Kiffenbezäge, 
das * zu ALL 
72x90 Gom orters, mit Tanitärer 83, 69 
42x36 gefäumte Kilfenbezüge, von 6e, 
ſchwerem Muslin gemacht, Stück. € | 
—fätwere Corte, alfortierte Far: 
* Paar dl ...... 83. 95 
von borzüglider Qualität Sheeting 
gemadt; Epcrialpreis, Ctüd.. 
ccf Onalitat zum Beziehen bon Comes 
orter alle. neuglten Mufter, Epes 
zigh d AT: 


; jedes 
—5 ungebleichter Muslin — extra 


gute Qualität für Bettücher — 133e 


DRESSE siesaunennenn 


s 273011. Deus Btaneiie, ‚liortierte Strei⸗ 
en und Checks; ſchwer gefließter 
Finiſh; Vard zu ...... 10c 
32301, einfadıer und ann "Sleider- Ging- 
ham, extra feine Qualität; alle die 25 
nenueiten Mufter; die Pard . € 
363Ölliger bedrudter Kimons- ‚la: eilt; ertra 
ſchwere Sorte; afſortierte Farben und 24 
Mufter; Yard VER nk ai c 
. 72301. Vasco Leinen-Finiih Tamalt: feine 
Snalität, affortierte Mufter. $1 29 
ſpeziell, Vard . 
64zölliner ftark merceritierter Damnit — 
aute Corte, afforticrte ——— — 59 
— —— — — — 
merceꝛ 
affortierte ufter- * 208 eine m 5 
nut 8 * * 


„ Eifette: 


Keine Bolt: oder Televbon-Veltellungen. Net 


vorbehalten, Suantitäten su befehränfen, . 


Bitamon Peait Tas ı | 
blets, 81. 10 Größe, LIC 


Tellows - Enrup ofl Ecott!d Emulfion — 
Hupophusphitcs 3, — die| 9. 50 Ver — 83 
$1.50 Größe °:$1. 191 — c 
öl. Mavis Barfüm Sets 

2: Duart zste Gummi) A in einer hüb⸗ 
Heißwatier . rg en u 
od. Fountain Syringe,| dl oo... '$1. 49 
$1.25 Wert — 49 Hinds Honey and 
— c Almond nei gg 


Kirt Etive ». 2ena| Größe; Tpeziell 
Watlind Mutfliien 


Til Buttermilt Seife, SU ++; 
en DIE Socoanut Ci Cham 
” u er poo, die 50% 37 

Größe .. c 


Auditorium Bade» "E 
Seife, Stüd zu 10 —| "guggporf Soliet 2o 
vier, 12c -Wext, | 


en 
Sl. 15 das Dutzend 
aaa & Ramsdells zu .. 
Gold Gream, 370 Pepſodont 
b60c Größe...... | ®aite zu 8603 
2:Un;. Goty8 Tri» «drei BE ade 
gan Parfüm; originale) %,Qnart Metall 
2» ._ . Slaihe — 


— — 


zu 


waſſerflaſche, Flanel 


bezug, $2.00 $1. 19 


Rert . 
Rothſchilds daupt· Fioor· 


„Over-⸗the-Top“ Auto Tops 


Für Ford Touring Cats 


— 


Leicht anzumachen und leicht zu ent⸗ 
fernen. Gemacht aus Ichwerem, ng 
lichen Mohait, über „Summer Top“ 
ziehen und an der Ceite he FL 
regen= und mafjerdicht, gibt reichlich 
Licht und vollen Schuß, Top und Tür 


‚Heim 


al3 Einheit zu, handhaben infolge ‚von 


Spezial-Türgriffen. 
Touring Gar (iveziell) mit PBhraline Fen 


ſtern, Liſtepreis 870, unſer Preis, 81895 


ſolange 35 vorhalten 
Touring Cars (regulär) mit Glas-Fenſter 
Liftepreis $02.50; unfer Preis, 
jo lange 35 vorbalten.. da . 
Notbihilds” fiebenter Floor. 


‚| Shmere Ainder -Rinter- Mäntel 


Bon Broadcloif, Duvethn 
iiw. Ginige mit Pelz befekt, 
gut geichneidert, mit Knöpfen 
und Etitching garniert, 

erte bis 3m $12.00 für | 


58.50) 


ä 


Werte bis zu $21.00 für) 


ud 514.00 


Beſſere Coats auch zu bedeutenden derabſetun⸗ 
gen mariiert. 
Sweater Coats 
fancy oder ichlicht, 
ſchlichte Farben. 
Gr 


für Ninder, reine Wolle, 
beliebte Kombination und 
Zurcedo Goats und Elipon- 
Ben 4 bis 12 Sabre, — 

Werte bis 56.50, für.. 

Geftrihte Saennes für Babies, Cimegter 
Coat Fafion, in weiß, Linf und Link geiteppt, 
Größen 6 Monate bis zu 1 Jahr, 
für 
Rothſchilds' dritter Flebr 


Halibut Steak, 
Coaſt Frozen, vn 166 
Bort LÄn:Roaft, — 


Lake Trout, friſch 
halbe oder 16e 


gefangen, 16 
und c ganze, Pfund;;, 
Lake Perch, — friih | Late Heringe,- friſch 
F— nee 10e gefangen, 
um Piumd.. —— 
"Winter- Veal Roakt, - 
ıKteule oder 4 


Weinfiſch 
140 


gefangen, 
per Pfund.... 

fangen, —— friih ge 

angen, — .l2e: —— 
Pfund. 


Pfund..... 
| Spring Lamm, — Keule: 8b, 


Loin, Bfunb.. 
|_ Belinea 


— 
ſiche oder * 
toien, für... 


Hinterbiertel, Biund.. 
Rothſchilds“ ſiebenter Slow 
— —— —— — 
10 Pfund Sack Domino 
granulierter 
Zucker — zu 6 
10 id. Grenze mit Grocery- Beftellung 
$2.00 oder mehr, Mehl, Ceife, ſtiſches 
und Gemüfe nicht eingeſchloſſen 
Fancy geſchnittene 5 No 1 
Bohnen, neue Vers /jen Falifurn 
padung, Nr. 18 
Größe, Büchfe C 
5 Büchlen Webbs'“ 
Dinine Zuder Korn, 5 
ſpeziell $1 10 Rafet‘-” 
su * für. ech 
Rn ——— od. 
annkuchen⸗ 
mehl, Pfund.. 12e 
Tel Monte Talifer- 
niiher , Orange 9e 
malade, 
WE : e 
MN güüte 22c in für. 
vol Seiie, E 
— — — — A 
und tra N a 
fanch 3040 Größe e "an 3* En 
Santa ‚Klara 1 ge * J 
Zwetſchen ae 
„un dünnimatines | op 2... en 
sridvaßrape 7 
Fruit, Dus.. 55e|: miere 
Tafitsrniiche | eine „Gr 


Bahn: 4 


4 


& 


Ertra fanch 3 
——— — 2 
fsien, Pfund. 4 > 
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83. Jahrgang. — Nr. 284. 
“en Brland ift f 


ei Die irifhe Lage ift wieder einmal Fritiich 
‚ge rden. Die iriſche Frage beherrſcht zur Zeit 
einmal Englands politiſches Denken und 
notgedrungen feine politiſche Stellung- 


5 und Handlungsweiſe ſehr ſtark be— 
ein pen müſſen. 


er anglo⸗iriſche Friedenskonferenzkarren 
ut feſtgefahren. Aus London wird gemeldet, 

Regierungsgeſchäfte müßten hinter dem 
E der iriſchen Lage zurücktreten; ſowohl in 

rungskreiſen, als auch in iriſchen Kreiſen 
Te das Gefühl vorherrichend, da nur ein Wun- 
der den völligen Zufammenbrud der Nconferenz 
und die Erneuerung des Krieges abwenden Fönne, 

Einer Meldung aus Irlands HSauptitadt 
Dublin zufolge erklärte Eamon de DBalera, der 
Prälident der irifhen NRepublit: „In dieler 
Bewegung Fänpfen wir für gewilfe Grund 
füge. Seine Macht auf Erden kann uns zwin« 
gen, diefe Grundfäge aufzugeben oder ab- 
auändern..... Dir find, um des Friedens 
Willen, fomeit gegangen, wie wir nur gehen 
Tonnen. Wir Fönnen und mollen nicht mweiter 
gehen.” Und wiederum aus London wird ge: 
Zabelt, ein Wortführer des „Sinn Fein“ habe 
dort geftern Abend erklärt, der „Sinn ein“ 
Babe nicht die Abficht, feine Stellungnahme be- 
zügli der Einheit und Unteilbarfeit Irlands, 
no die der engliihen Strone gegenüber, irgend: 
wie zu verändern, 

Das heikt, die Sinn Fyeiner, mweldye die 
große Mehrheit de3 irischen Volkes Hinter fic 
haben, bejtehen darauf, daß aud die Provinz 
Ulfter ein Teil der iriihen Republit werden 
müffe, gleihberedtigt mit den anderen Pro- 
binzen, aber aud ohne jediwelde Sonderrechte 
oder Vorbehalte, und — da; Srland, die irifche 
Republik, frei und ledig fei jedwelder Xreue- 
prliht England, der enaliidien Strone und was 
font nur englifch ijt und fein mag, gegenüber. 
Es bedeutet, dab Irland abjolut frei und 
unabhängig fein will, 

k * 


........ ... 


— — 
x ı 


rei. 


Nur ein Wunder fönne, jo wird gelagt, den 
Zufammenbrud) der anglo-iriichen Konferenz und 
die Erneuerung des anglo-iriihen Krieges ver: 
hindern, Das dürfte nicht ftimmen. Das Wun- 
der wird nicht geidyehen, der Sirieg wird darum 
aber doc) nicht erneuert werden. Denn die Gr- 
neuerung de3 blutigen Krieges mühte von Eng- 
land Tommen. Pier Fünftel Irlands Stehen 
völlig unter der SHerrihaft de3 „Sim Fein“, 
der Regierung der irischen Republif, England 
müßte, wollte e3 den Krieg wiederaufnehmen, 
verfuchen, mit „euer und Schwert” die Herr- 
Ihaft zurüdgugemwinnen; das iriiche Wolf wieder 
su unterjoden, und das farnn England nicht; 
einen bahingehenden Berfuh darf England 
nit wagen. Seine innere, wie feine äußere 
age verbietet e3 ihm. Das England, das e8 
magen wollte, würde die Mailen feines eigenen 
Volfes, mie die öffentliche Meimumg der ganzen 
Welt gegen fich haben, und das offizielle Eng- 
land ift heute nicht Stark genug, fich darüber 
binwegjegen zu können. 

> Ber britiihe Premier foll entichlofien fein, 

nah Wafhington zu kommen, wasimmer das 
Ergebnis der irischen Beratungen fein möae. Am 
Sauptquartier der Sinn Feiner fehe man, jo wird 
dazu gemeldet, die Reife de3 Premier nad) 
DWafhington nit gern. Denn mern die irisch- 
amerifaniide Unteritügung Dank derielben ge- 
Ihmwädht werden follte, dann fönnte „Sinn Fein“ 
fih mögliderweife gezwungen sehen, feine Forde- 
rungen zu mildern, dann fönnte feine jeßige 
ftarfe Stellung geihmäd;t werden. 

Wer die Stimmung der großen Maife der 
irifhen Amerikaner Tennt, dem wird diefe Iektere 
Meldung als ein fauler Wik ericheinen, oder als 
ein etwaß plumper Tauihungsverfuh, Denn er 
wird den Eindruck befommen haben, da; Serrn 
Llohyd Georges Beſuch in Amerika die amerikani— 
ſchen Sinn Feiner nur ſtärken und der Sache der 
iriſchen Freiheit unter den Jriſch. Amerikandern 

nur neue freunde werben kann. Daß Dank ſei— 
nem Beſuche, oder irgend einem andern Ereig— 
nis, von Seiten Iriſch Amerikas auf Ir— 
land ein Druck zum Nachgeben ausgeübt werden 
fönnte, das fdheint völlig ausgeichloiien, denn in 
Amerifa hat der republifaniihe Gedanfe Sr- 
Iand3 feine Wurzeln, von bier aus wurde und 
wird er genährt und aeitärft, und die ameri- 
Tanifhen Sinn Feiner — Söhne und Enfel 
ſonſtige Anverwandie iriſcher Freiheitskämpfer, 
die ihr Leben am engliſchen Galgen ließen, oder 
den Hungertod ſtarben; Söhne Irlands, die 
ſelbſt vor den engliſchen Herren flüchten mußten, 
u, ſ. w. — dieſe amerikaniſchen Sinn Feiner 
find die „Unverföhnlichen“, die abfolute tsreiheit 
verlangen und die iriiche Freiheitsberwegung fo 
Stark und erfolgreich machten, 

Befragt, wie es um die Sache Irlands ſtehe, 
ob er glaube, daß Irland ſeine Freiheit erlangen 
xönne, antwortete einer von dieſen kurz und bn— 
dig: „Irland braucht nicht mehr frei zu werden 
— Irland iſt frei! Jetzt gilt es nur mehr, 
ihm die Freiheit zu erhalten und die iriſche 
Republik innerlich auszubauen.“ Sat er 
Recht? — — 


Ser amerikaniſche Bewertungs— 
plan. 


Der Kongreß hat ſich vertagt, ohne die Re— 
viſion des Einfuhrzolltarifs erledigt zu haben. 
An ſich iſt das kaum zu bedauern, im Gegen— 
zeil iſt zu hoffen, daß infolge der Verzögerung 
ein beſſeres Geſetz zuſtande kommen wird. Die 
irtihaftlihen DVerhältnifie in der ganzen Welt 
Find zurzeit noch fo unfiher und ungeordnet, 
dab fie Fein lirteil darüber zulaffen, in wie- 
weit die amerifaniichen Induftrien eines Boll- 
ſhutzes bedürfen, umd ein Zolliuttarif foll e8 
werden. 

Sie an dieſer Stelle ſchon früher berich— 
worden, enthält die Fordney · Tarifvorlage 
ihrer gegenwärtigen Faſſung eine radikaie 
für die Wertbeſtimmung der zoll⸗ 


— 


— 
— — — — 


— 
7% 


der Ausfuhr maßgebend fein, fondern der für 
nleidhe oder ähnlihe Waren in den Vereinigten 
Staaten beredhnete Großhandelspreis und zwar 
nicht etwa zurzeit des Geihäftsabfhluffes oder 
der Abfendung der betreffenden Mrtifel aus dem 
NMusfuhrlande, fondern zurzeit: ihres Eintref- 
fens im biefigen Hafen, Die Bezeihmung dic 
ſer Abſchätzungsweiſe als „amerikaniſcher Be— 
wertungsplan“ (American valuation plan) iſt 
in zweifacher Hinſicht zutreffend: einmal wegen 
Benutzung des amerikaniſchen Großhandelsprei— 
ſes als Wertmeſſer und ferner deswegen, weil 
dieſe Form der Zollabſchätzung in keinem an— 
deren Lande als Amerika bisher in Vorſchlag 
gebracht worden iſt. Auch in ſolchen Ländern, 
in welchen der Inlandpreis zugrunde gelegt 
worden iſt oder noch wird, iſt dies der Preis zur— 
zeit der Warenausfuhr aus dem Bezugslande. 

Die Vereinigten Staaten beſitzen ſeit einer 

Reihe von Jahren eine ſtändige Zolltarifkom— 
miſſion zur Beqgutachtung zolltarifariſcher An— 
gelegenheiten. Es iſt das eine ſehr zweckmäßige 
Einrichtung, denn Zollfragen ſind zumeiſt ſehr 
verwickelter Natur und erfordern häufig fach— 
männiſche Sachkenntniſſe, die den Kongreßab— 
geordneten in der Regel abgehen. Die Kom— 
miſſion iſt als eine Art von Beratungsbehörde 
edacht und hat auch bereits durch eine große 
Anzahl von Sonderberichten wertvolle Dienſte 
geleiſtet. Ueber den „amerikaniſchen Bewer— 
tungsplan“ liegt indeſſen, ſoweit bekannt gewor⸗ 
den, trotz ſeiner Wichtigkeit für das ganze Zoll— 
geſetz noch keine Meinungsäußerung ihrer⸗ 
ſeits vor. 

Um ſo lebhafter iſt die Erörterung für 
und wider in der Tagespreſſe und beſonders 
auch in den kommerziellen und induſtriellen 
Zeitſchriften geführt worden. Zu den Befür— 
wortern gehören namentlich alle jene Fabrikan— 
ten, die der ausländiſchen Konkurrenz am lieb— 
ſten den amerikaniſchen Markt gänzlich ver— 
ſchließen möchten. Die Gegner ſind natürlich 
beſonders unter den großen Importhäuſern zu 
finden. Ueber die vernichtende Kritik ſeitens 
des Geſchäftsleiters von Marſhall Field & Co. 
iſt ſeinerzeit an dieſer Stelle berichtet worden. 

Zu dieſen Stimmen aus der Praris, die 
vielleicht mehr oder weniger durch das eigene 
Intereſſe beeinflußt geweſen ſind, haben ſich 
neuerdings auch die Theoretiker, die Volkswirt— 
ſchaftler, geſellt. Sie haben ſich, wie gleich 
vorneweg geſagt werden ſoll, nahezu ausnahms- 
los gegen den „amerikaniſchen Bewertungs— 
plan“ ausgeſprochen. 

Bon dem Büro für Sandelsforihungen an 
der New Norfer Universitat war namlid vor 
einiger Zeit an eine arößere Anzahl von ber» 
borragenden Volfswirtihaftlern ein Nundichrei- 
ber verfandt worden, in weldem fie um Be— 
antivortung Beftimmter Fragen über die voraus» 
fihtlihen Wirkungen des "amerifantichen Be 
wertungsplanes“ erfuht wurden. Bis jekt 
find dreiumdneungig Antworten eingelaufen, die 
ih auf finfundzwanzigq Staaten verteilen, Das 
Ergebnis Iaht fich folgendermaßen zufammen- 
faffen: 

es animworteten auf die Frage, wird Die 
Einführung des 
planes“ verurſachen 


1., geringere Einfuhren? 
2., geringere Ausfuhren? 
3., geringere Zolleinnahmen; „ 
4,, jtärlere Depreilion? — 
5., größere Arbeitsloſigkeit? 
ß., teurere Zebenshaltung 

7., ſchwierigere Zollabrert.? 
8., größere Unſicherheit? 


mit ja 91 — mit nein 1; 
„ 89 „ 1; 
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78 
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Mander L2efer wird vielleiht geneigt fen, 
den Gutahten von Theoretifern weniger Ges 
wicht beizulegen al3 den Meinungsäußerungen 
von im prafttichen Leben jtehenden Gejchäftsleu- 
ten. Sin einem alle aber, in welchem ji die Ioß- 
teren einander gegenüberitehben, wird man derje- 
nigen Seite größeres Gewicht beimeſſen müſſen, 
die auch von den Theorctikern vertreten wird. 
Hoffentlich wird ſich auch der Kongreß auf die— 


ſen Standpunkt ſtellen. 
— 


Aneritmiſhe Brefeftinmen 


Geheime Verträge. 

„Seht Kahrhunderten haben Franfreih und 
England und aud) andere Mächte geheime Ver- 
träge, China betreffend, abgeidlofien, ohne daf 
fie e8 der Mühe wert gefunden hätten, das am 
meijten dabet beteiligte Land, China, auch) nur 
davon zu unterrichten. 

„China war oftmals durd) diebiiche Staats 
männer regiert und vertreten, und den Mächten 
ging alles durd). 

„Man iit jegt Schr eritaunt, dal; China es 
wagt, zu verlangen, daß jene geheimen Verträge 
veröffentliht werden follen, da China gerne 
willen wolle, inwieweit feine Rebensinterefien ala 
Nation von den geheimen Abmadhungen betroffen 
werden. 

„Mehr als einmal haben die ‚zivilifierten‘ 
Nationen die hinefishen Beamten beitodhen und 
fie veranlaßt, ihre Nation zu verraten. 

„Es it daher fein Wunder, da da8 Ver- 
langen Chinas, Beitürzung in den Reihen der 
‚weißen‘ Mächte erregt. 

„Lbgleidy e$ unmöglich jein wird, die dhine- 
tiche Situation aud) nur annnähernd auf der 
Stonferenz zu tlären, fo ilt e$ doch von Vorteil, 
wenn mehr Licht auf das viele Inredht fällt, 
welches China erleiden hat mürien. 

„se cher man daran geht, diejes Unrecht, 
wenn aud) nur zum Zeile, gutzumaden, umfo 
befier wird e& zufünftig für die ganze Melt fein.” 

(„Sort Wahne Nournal-Gazette”, demofr.) 


Die Unruhen in Indien. 


_ „Mahatma Ghandi, der Führer der .pafliven‘ 

Wideritand&bewegung in Indien, deren Bonfott 
und pafliver Wideritand den Engländern- jehr 
viel zu Ihaffen macht, jcheint ehr niedergeichlagen 
und betrübt zu fein, da man feine Ratidyläge 
nicht befolgt und darauf losihlug, jo dat; e8 zu 
grogem Blutvergichen fan. 

„Anlaß zu erneuten Unruhen hat die An- 
funft de3 Prinzen von Wales gegeben, und die 
Lage Sicht feinesiweg3 rojig aus. 

„Shandi droht, nicht cher Speiie und Trant 
zu fi) nehmen zu wollen, biß der Friede wieder 
bergeitellt fein wird. 

„Sein Einfluß ift ein bedeutender, und es 
mag jein, dat die Indier dem geliebten Führer 
folgen und die Unruhen einitellen. 

„Db e8 jedody gelingen werde, die fürchterlich 
aufgeregten Mafjen zu beruhigen, iit eine ehr 
ernite Frage, die felbit die indifchen Führer der 
Ghandi-Bewegung nicht fo Leit Feantworten 


fönnen.” 
In $Rew York Herald“, unab}.), 


— — — 


pflichtigen Waren ſoll nicht mehr, wie bisher, ſſ 
der Großhandelspreis im Bezugslande zurzeit || 


„amerifantihen Bemwertungs« ! 


* 


Erdachtes und 
Erlauſchtes 


Körner mitunter, 
Auch Spreu darunter, 


Auch ein Barometer. 
Sagı Herr Profeifor Garle Lindsley, 
Der '38 ah Studentinnen ftubiert, 
Taf rotes Haar ald Barometer 
Tas Wetter richtig regiftriert. 
Legt es fich glatt nm fo ein Köpfchen 
Dann wird das Wetter Hell und Kar 
(58 regnet fiher nicht ein Tröpfchen, 
Darauf verlah Tih ganz und gar. 
Dodı merke, wenn die roten Haare, 
Sich fträubend, auseinander ftehn, 
Steht ichlecdhted Wetter im Kalender, 
Du braucht den Schirm, um anszugehn! 


— Was dod) fo ein Profefor alles zufaınmen- 
itudiert und fpintifiert. — Aber ein unangench- 
mes Studium mar das gerade nicht, ein weit 
ihöneres, als ein foldyes, bei dem fid) diefe ge: 
Iehrten Horjcher mit dem Tierreich herumbalgen 
und fih über die nadjiten Anverwandten eines 
Maifäfer3 ein ganzes Sahr lang in ihren Yadı: 
blättern herumitreiten. 

— Schade, dak hier in Chicago die roten 
Haare fait gänzlich verichwvunden find, Man 
hätte die Theorie des California-PBrofejlors dod) 
gerne nahprüfen wollen. — 1ebrigens, jo ganz 
unmöglid it die Sade nidt. E8 war immer 
in den roten Saaren jo etwas Pridelndes, Auf: 
reizendes borhanden, und wenn dazu nod) die 
Luft mit Elektrizität geladen it, mag e8 ganz 
gut fein, dat; das in einem foldy „goldigen“ Kopf- 
Ihmud eine widerhaarige Wirkung verurjadt, 


Ein ziemlih farkaftifh gehaltenes Ein- 
geſandt lafen wir in einer unferer englifc)- 
ipradyigen Zeitungen. — Dieſer Leſer ſchreibt 
wie folgt: 

„Es iſt ja wahr, wir lieben Frankreich, wir be— 
ten es ſogar an, wir ſchwärmen für dieſes Land und 
wir glauben ihm auch und glauben auch Herrn 
Briand, — aber wir fragen uns doch dabei ſo all— 
mählich: — Wie lange noch ſpekuliert wohl dieſes 
Frankreich auf unſere Sympathie und unſer gläu— 
biges Herz, wenn es immer nur von ſeinem Haß 
und ſeinen Schmerzen redet. — Nicht viel mehr hört 
man von dieſer Seite von den Millionen Soldaten 
anderer Länder, welche ihr Leben verloren, von den 
unzähligen Witwen und Waiſen in England und 
Itälien, — nur immer von Frankreich iſt da die 
Rede, was es getan und was es ſich wünſcht. — 
Herrn Vriands Tränenrede“ erklärt der Welt Alles. 
— Frankreich ſucht für ſeine Expanſionspolitik und 
ſeine agreſſiven Träume einen Hintermann, einen 
Bürgen, der ſeine Handlungsweiſe ſanktionieren ſoll 
vor der Welt. — Will denn dieſes Volk wieder 
die Eroberungspolitik eines Napoleon J. wiederho— 
len, welche damals ſo viel Elend über die ganze 
Welt gebracht hat?“ — 

— Kriegsminiſter Weeks hat eine neue Kur— 
methode bei Erkältungen entdeckt. — Obwohl er 
an einer ſolchen litt, ſah er ſich dennoch ver— 
pflichtet, an den olympiſchen Spielen zwiſchen 
Armee und Marine in New PHork teilzunehmen. 
— Er bereyte erjt, gegangen zu jein, jedod, — 
nad feinen eigenen Worten — „al3 ih vom 
itrömenden Regen erit rihtig durchgepeiticht war, 
war die Erfältung verihivunden!” — Wir dad): 
ten immer, dai man da innerlid etivas 
nehmen müßte. Wieder ein Eieg der Pro- 
hibitioniſten. — Alſo äußerlich — und nur 
Waſſer! 


— In Bromberg haben die Polen wieder für 
die polniſche Kultur einen Sieg errungen. Die 
Schillerſtraße und Goetheſtraße in 
Bromberg ſind umgetauft, — poloniſiert worden. — 
Nix daitſch mehr! — Aber ganz rrichtig gehandelt! 
— Warum die Namen Schiller und Goethe ent— 
ehren für polniſche Straßen, die wohl in kurzer Zeit 
nun bald im Schmutz verſinken. 


Widerſprüche. 


Nein, eine ſolche Bosſsheit kann unmöglich mög— 


lich ſein. 
«* 
Tab Sie das nicht glauben tollen, finde ich 
recht unrecht von Ahnen. 
“ 
Na ja, Sie Reffimift haben gut fchlecht von ans 
deren Leuten reden, 


Sie finden fo etivad natürlih unnatürlic. 
* 


Na, dabei kann einem auch wohl unwohl werden. 
* 


Und Sie glauben nicht, dal; Die 


chief geht? 


Ich fage ja nein! 


Sadje num gerade 


Na, ein folder Optimismus ift allerdings ein 
wenig zu viell 


Der aufdringliche Beobachter. 


Der Schauſpieler Faverſham frühſtückte in einem 
Hotel in Birmingham und es beläſtigte ihn, daß ein 
anderer Gaſt ſich vor das offene Kaminfeuer ſtellte 
und ihm fortwährend in den Mund ſah. Das machte 
den Künſtler nervös und ſchließlich riß ihm der Ge— 
duldsfaden; er klingelte dem Kellner und als der— 
ſelbe nach ſeinen Wünſchen fragte, deutete er auf 
den unbequemen Beobachter und ſagte: 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —— — — —— — — — 
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Polnipde Briefe. 


Von Talcar, 


(Eophriaht 1921, bh the „Abendpofi” Co., 
Chicago.) 


Polniſch⸗tſchechiſche und polniſch⸗lettiſche 
Beziehungen. — Die Sawinkow-Komödie 
und die polnifhen Farteien, — Eosialis 
ftifhe und Lommuniftifhe Strömungen. — 
Raubbau an ben polnifhen Wäldern, 
— Polens Dankbarfeit gegen den Bölfer: 
bund, 


Rarihau, im November 1921. 


Ten in den Ießten Wochen in 
Warichau  ftattgehabten wirtidhaft- 
Iihen Verhandlungen zwiidhen Po- 
len und der Tſchechoſlowakei ſind 
nun politiſche Verhandlungen ge— 
folgt, zu denen der polniſche Außen— 
miniſter Skirmunt nach Prag ge— 
reiſt iſt. Wie die wirtſchaftspoli— 
tiſchen Beſprechungen durch die Un— 
terzeichnung eines Handelsvertrags 
zu einem poſitiven Abſchluß gekom— 
men ſind, ſo werden wohl auch die 
politiſchen Verhandlungen zur Un— 
terzeichnung einer Abmachung füh— 
ren. Dies um ſo mehr, als das 
Ziel der Verhandlungen nur ein 
beſcheidenes iſt. Es ſoll nämlich 
vereinbart werden, daß jeder der 
beiden Staaten ſich verpflichtet, im 
Falle eines Angriffes auf den an— 
deren Teil ſeitens einer dritten 
Macht dem Vertragsteilnehmer ge— 
genüber wohlwollende Neutralität 
zu wahren. Damit bleibt der pol— 
nis) - tihechoilowatifhe Vertrag 
weit hinter dem polnisch - franzöfi- 
[hen und dem polnisch - ruumäni« 
Ihen zurüf. Dffenbar hat die 
tſchechoſlowakiſche Regierung ge 
bremſt, die, da ſie ihrerſeits nicht 
auf außenpolitiſche Abenteuer aus— 
geht, keine Neigung verſpüren 
kann, ſich durch einen Vertrag auf 
die Teilnahme an künftigen poli— 
tiſchen Abenteuern Polens feſtzule— 
gen. 

Während ſo die Tſchecho-Slowa— 
kei Bedenken gegen die Solidität 
der politiſchen Betätigung Polens 
hegt, iſt man in der öffentlichen 
Meinung Polens mißtrauiſch gegen 
die Uneigennützigkeit der Tſchechen. 
Man glaubt, daß der tſchechiſche 
Außenminiſter Beneſch bei ſeinen 
wiederholten politiſchen Vermitt— 
lungen immer nur das egoiſtiſche 
Intereſſe ſeines Staates im Auge 
gehabt habe. Beſonders in der 
oberſchleſiſchen Frage fürchtet man, 
daß die Tſchechen ſich das wohlwol— 
lende Intereſſe Beneſch's — und 
unter deſſen Einfluß auch das ver— 
tändnisvolle Wirken des tſchechi— 
ſchen Sachverſtändigen Hodac in 
Genf für die polniſchen Intereſſen 
— durch die Teilnahme an der Aus— 
nutzung der oberſchleſiſchen Reich— 
m werde bezahlen Yalfen mol: 
ei, 

Mit den  tichehiicd) - polnischen 
Verhandlungen follten, wie e$ vor 
einiger Zeit hieß, polmifc) » Tettiiche 
Erörterungen Sand in Hand gehen, 
um die Beziehungen zwifchen Po- 
len und Lettland zu  verbeiiern. 
Tiefe Meldungen haben fit aber 
nicht beitätigt; im Gegenteil, die 
polniſche Preſſe klagt, daß die Re— 
gierung von Lettland in den Fra— 
gen des Schulweſens und der Ent— 
eignung des Großgrundbeſitzes je— 
des Entgegenkommen gegen die Po— 
len in Lettland vermiſſen laſſe. Ob 
dieſe polniſche Beſchwerde berech— 
tigt iſt, ſei dahingeſtellt, ſofern 
ſi aber begründet iſt, ſind die Polen 


die letzten, die ein Recht hätten, ſich Raubbau. Dieſe Politik iſt um ſo und her vendeln und fih nur bon 


darüber zu beklagen. Denn gerade 
ut 
und der Enteignung der | 
anderer Raſſe tun fie ſich durch 
eine haarfträubende Unduldfamteit| 
gegenüber den nationalen Minder- 
heiten in allen Teilen Polens her« 
vor. Dabei madjt die polniihe na» 
ttonaliftiihe Breite der Regierung 
roch bittere Noriwürfe, daß fie das 
Schulmelfen und den Grumdbeiik 
nicht fehnell genug monopolifiere. 
Wenn allo die Rolen in Lettland 
drangfaliert werden Sollten, fo| 
müffen fie nur für das Inredht bü— 
hen, dai ihre eigenen Landsleute 
anderen zufügen, 

Duldſam iſt die vpolniſche chau— 


die Sozialiſten ſind allerdings nicht 


ſowohl Gründe der äußeren, als 
ſolche der inneren Politik maßge— 
bend; ſie können es dem Finanz— 
miniſter Michalski noch immer nicht 
verzeihen, daß er die Beſeitigung 
des Achtſtundentages auf ſein Pro— 
gramm geſchrieben hat. Ueberall 
im Lande, beſonders natürlich in 
den Induſtriezentren, werden ſo— 
zialiſtiſche Verſammlungen abgehal— 
ten, in denen gegen Michalskis Plan 
leidenſchaftlicher Proteſt erhoben 
wird. In dieſen Verſammlungen 
tritt häufig der Führer der polni— 
ſchen Sozialdemokratie, Herr Das— 
zynski, auf. Der Eifer, mit dem ſich 
dieſer Mann in den Vordergrund 
der Agitation ſtellt, iſt ein wenig 
verdächtig. Daszynski iſt bis tief 
in den letzten Winter hinein Vize— 
miniſterpräſident geweſen und es 
wäre nicht unmöglich, daß er das 
gegenpärtige Kabinett ſtürzen 
möchte, um in einem neuen Mini— 
ſterium wieder einen Platz einzu— 
nehmen. 

Iſt ſchon die Angriffsluſt der 
Sozialdemokratie der gegenwärti— 
gen polniſchen Regierung wenig an— 
genehm, ſo machen ihr die kommu— 
niſtiſchen Wühlereien noch viel grö— 
ßere Sorge. Vor einigen Tagen 
wurden in Lemberg in einem ne— 
ben ter Sankt Georgs -Kirche lie— 
genden G:bände, in dem ruthenijche 
Domherren wohnen, etwa 30 Ber- 
fonen verhaftet, die an einen Font 
muniffchen Kongre* teilnahmen. 
Die Zufammenkunft fand in großer 
Heimlichkeit ftatt, aber die Polizei 
fam dod) dahinter und bemädtigte 
ji nicht nur der in dem Gebäude 
befindlichen Berjonen, fondern aud) 
großer Vorräte von Brofchüren mit 
verhegendem Snhalte. Nody viel 
bedenflicher als diefer Vorgang it 
aber in anderer: in VBaranomwiczi 
wurden vier Bolizeibeamte und ein 
Unterfuchungsrichter verhaftet, die 
dringend verdädhtig find, fommuni« 
itifhe Bropaganda betrieben zu har 
ben. Wenn Leute, deren Beruf e3 
ist, ftaatsfeindliche Beltrebungen zu 
überwaden, zur verfolgen und zur 
Beitrafung zu bringen, ſelbſt an 
folhen Beitrebungen teilnehmen, fo 
bedeutet da3 natürlich eine ınıge- 
heure Gefahr für das Etaatöwefen, 
und ilt zugleidy ein Beweis, welche 
Fortihritte die Fommuniitiichen 
Tendenzen bereit3 gemadjt haben. 
In der Tat wird gemeldet, dal die 
fommuniftiiche Bropaganda beſon— 
der3 in dem öftlihen an Rußland 
angrenzenden Zeile Polens fi in 
der legten Zeit fehr rührigq gezeigt 
und erheblihd an Poden geivonnen 
hat. 

Tas beite Mittel, die Fommumi- 
ftiihe Gefahr einzudammen, wäre 
eine vernünftige aufbauende Wirt- 
haft. Statt: aber aufzubauen, 
reißt die ftaatlihe Verwaltung das 
Wirtichaftsichen ein und zwar im 
buchjtäblichen Sinne. Yu den mid) 
tigften natürlichen Neihtümern des 
polnifhen Staate3 gehören die gro- 
ben Waldungen. Schon im Welt- 
friege und in den eriten Jahren 
nachher it ein ftarfer Naubbau an 
den polniſchen Wäldern getrieben 
worden, Nett wird den Wäldern 
in Pomerelien erbarmungslos zu— 
leibe gegangen. Es werden nicht 
nur ſolche Waldungen niedergeſchla— 
gen, die dafür reif ſind, ſondern 
auch junge Wälder, die erſt in 25 
oder 30 Jahren der Art verfallen 
dürften. Man will eben die ge— 
genwärtige Konjunktur ausnutzen 
und treibt deshalb den gefehrlichſten 


kurzſichtiger, als Polen für ſein 


dem Gebiete des Schulweſens oberſchleſiſches Induſtriegebiet ſehr ſie nicht von den ſtärkeren Nachbar · — 
Landwirte viel Holz brauchen wird, denn die parteien noch weiter zerrieben wer⸗ 


oberſchleſiſchen Wälder konnten den 
Holzbedarf des Induſtriegebiets 
nur zum vierten Teile decken. So 
kann Polen leicht in die Lage kom— 
men, Holz zu viel höheren Preiſen 
einführen zu müſſen, als es jetzt 
für die Ausfuhr erhält. Wie- un— 
wirtſchaftlich ein ſolches Verfahren 
iſt, darüber braucht wohl kaum ein 
Wort verloren zu werden. 
Immerhin iſt augenblicklich durch 
das den Polen infolge der Genfer 


Entſcheidung in den Schoß gefal. Senſationskomik und das ganze Ge. 


(ur die Abendpoſiꝰ.) 


Die politiſche Lage in Deutſchland 


Berlin, 11. November 1921. 

Sturmbolle politiſche Wochen lie— 
gen hinter uns. Durch den Spruch 
von Genf ward die wenigſtens noch 
ſcheinbar vorhandene Stetigkeit im 
innerpolitiſchen Leben recht plötzlich 
durch ein kriſenhaftes Chaos abge— 
löſt. Bevor die Trauerkunde von 
dem ſicheren Verluſte wertvoller 
Teile Oberſchleſiens 
war hatte man noch geglaubt, die 
Entwicklung der politiſchen Lage, 
die Umbildung der Regierungs— 
grundlagen, die Feſtigung des re— 
gierenden Willens würden ſich auf 
organiſchem Wege vollziehen kön— 
nen. Daß die erſte Regierung 
Wirth auf die Dauer nicht mehr 
in der Lage ſein würde, den Wi— 
derſtänden von außen und innen 
erfolgreich zu begegnen, galt ja 
eigentlich ſchon ſeit Monaten als 
Selbſtverſtändlichkeit. Durch den 
Görliger Beihluß der Sozialdemo- 
fratie, mit allen Parteien zufam- 
mnenarbeiten zır wollen, die zum 
Eduße der Perfaffung bereit mä- 
ren, glaubte man die Möglichkeit 
einer Erweiterung der Regierungs- 
bafis und damit eine Stärfung der 
Reichsautorität herannahen zu 
ſehen. Das oberſchleſiſche Fiasko 
aber zwang die Regierung, keine 
weiteren Verhandlungen mehr ab— 
zuwarten, ſondern ſofort den Zu— 
ſammenbruch des bisherigen Pro— 
gramms und den Rüccktritt zu er— 
klären. Die dieſem Rücktritt fol— 
genden Verhandlungen über die 
Neubildung der Regierung gejtalte- 
tert ji) leider zu einem Schaufpiel 
bon derartiger politiiher Ohnmadt 
und SHilflofigfeit, da ſehr ſchnell 
icde Hoffnung auf ein wirflidy ar- 


eingetroffen | 


den. Die Demokraten aljo zogen 
ih von der Regierung zurüd, 
ähnlich wie in den kritiichen Sunis 
tagen der Weimarer Rationalver- 
fammlung, aber fie ftimmten 
gleichzeitig fiir das Unterwerfungs- 
programm der neuen Regierung 
und ließen es fogar zu, da ihre 
bisheriger Minifter und Barteifüh- 
rer, Serr Schiffer, zum deutichen 
Kommiljar für die Verhandlungen 
mit den Bolen ernannt wurde, 

Das neue Kabinett Wirth) ijt auch 
heute noch ein umfertiges und mit 
allen Läahmungseriheinungen eines 
ſchlechten Kompormiſſes behaftetes 
Rumpfkabinet. Die Perſönlichkeit 
des Herrn Wirth bürgt freilich da— 
für, daß der ſich ſchon in der Zu— 
ſammenſetzung der neuen Regie— 
rung ſtark ausprägende Linkscha— 
rakter auch weiterhin ſcharf zum 
Ausdruck kommt. Herr Wirth ge— 
hört zu jenem Flügel de® 
Zentrums, dem da3 Bindni3 mit 
der Sozialdemofratie mehr gilt als 
die Freundfchaft mit den übri- 
nen bürgerliden Gruppen. Ser 
Zentrumskanzler iſt gewillt, ſich 
der 


Re⸗ 


dem gewaltigen Uebergewicht 
in 
gierung zu beugen. 
Erfüllungsprogramm völlig Schiff— 
bruch gelitten hat, wird er verſu— 


ſeiner 
Wiewohl ſein 


Sozialdemokratie 


Ultimatums zähe ſo lange feſtzu— 
bis der ſchmale politiſche 
Grund, auf dem er ſteht, ihm 
ſchließlich doch unter den Füßen 
wegfadt, Niemand Bat die neue 
Negierung freudig oder bertranen®- 
voll begrüßt. Auch die unentweg- 
ten Anhänger Wirth fühlen ſehr 
wohl, daß die neue Negierung nn? 


balten, 


Ihwinden | nidht über die dräuenden Nöten die» 
Sorgenwinterd binmwegtragen 


beitöfähiges® Kabinett n 
mußte. Begreiflierweife fpürte! jes 
feine der großen Barteien Neigung, | fann. 
fich durd) eine dem deutjchen Voll3-| Die nächiten Moden werden für 
empfinden ividerfprehende Aner-| ung Deutihe ungeheure fchidials- 
fennung des Ententediftates um fchwere Entiheidungen bringen. Die 
Be — Kredit den politigchparameniarijche Unlös⸗ 
Wählern zu bringen. Aber auch barkeit der verworrenen Lage iſt ja 
diejenigen Gruppen, die in ſchrof- nur ein äußeres Abbild tiefliegen⸗ 
fer Oppoſitionsſtellung gegenüber der Schwierigkeiten. Die Wurzel 
der — — Iannen, | alter gegenwärtigen * —— 
wie man ſich den Schlingen der Kataſtrophen ruht im Wirtſchaftli— 
feindlichen Entſcheidung ‚enhoinden | dien, Es ijt unmöglid, auß einer 
Fönnte, fahen entweder feinen gang- | tatfächlid bereits  banferotten 
baren Weg oder Fonnten doch kein Staatswirtſchaft Jahr um Jahr 
—— — 2: ae Den bon a 
auf eine Mehrheit im Reich⸗ iarden herauszuholen, die pünkt—⸗ 
haben konnte. Infolgedeſſen (ehe = vos Kusland gesahlk iver- 
den fi) wieder jene beiden Grup-| den follen, wenn wir ums nicht er- 
pen zufammen, die ſchon bei derinenb den  Franzöftich - engliichen 
Annahme des Sricdenspertrage?] Yajonetten ausliefern follen. Aber 
und der Annahme des Ultimatums wohlgemerkt, nur unſere Staats⸗ 
ſich zur Unterwerfung unter den wirtſchaft iſt bankerott, nicht aber 
Feindwillen bereitgefunden hatten, die Privatwirtſchaft, nicht der 
nn * — — Wille * —— zu gb, 
a aber diches Dir zügiger Produktion. er tiefen- 
—— Be en hafte en, im 
granie, jo Derfiel man d des Landes dreht ſich nun um die 
ſonderlichen Ausweg, die neue Ne- Frage: Sollen wir Ueberſchüſſe 
gierung ein „Kabinett der Rerjön- und womöglich; aud die Subitanz 
lichfeiten“ zu nennen, DTabet hane| mierer Privatwirtſchaft dem 
delte es ſich freilich nur um ein Ma Reiche für feine Reparationsver⸗ 
— —— — a ne a — —— 
—“ —— dienſtbar machen? Soll die foge- 
jett den Kern ber Stoalition und | Den „Erfafiung“ diefer Werte 
rund en „EEE — durch bob Reich fomeit achen, dar 
— *— die deutſche Induſtrie mit in die 
unabhängigen Sozialiſten her, red) | Yanferottwirtichaft des Staates 
nen. Eine höchit zweidentige, man) pineingezogen wird? Die Sozio!- 
tönnte aud; fagen, Fomijhe Rolle) pemofratie predigt die Erfalfung 
fpielten Die mus — um jeden Preis. Nach ihren Wün—. 
Mitte zwiſchen links und rechts hin ſchen ſollen die demnächſt im 
= . 1 Neichetag zur Beratung  Ttehenden 
der einen Sorge leiten Laien, daR Stoucrgejege auf eine teilmeife Ent- 


chen, an den Unerfüllbarfeiten de: 


(Fortiegung auf der 6, Seite.) 


> 


en En 7 5 2 2 
Die deutihe Bühne 


„Gretchen”, Schwant von G. Davis nnd Leopold Lipſchũtz. * 
0 * ee 
Gin wenig Moraliftere, viel] Die Beſichtigung der Berfitätte 


—— etwas dehnt ſich über die ganze Nacht aus, 
Spießbürgertum, ab und zu denn Se. Erlaucht geruhen, dabei 


ſehr gründlich zu ſein, was dem 


+ 
H 


* 
‘ 
— 


J 
* 


lene Geſchenk die wirtſchaftliche richt mit einer reichlichen Portion Buͤrgermeifter und ſeinen zwei Ge⸗ 


Lage des Landes gebeſſert, wie lange 


viniſtiſche Preſſe nur gegen folche dieſe Beſſerung anhält, iſt freilich 


Pfeffer gewürzt, das iſt „Gretchen“. noffen ſehr gefällt. Sie hoffen, dat; 
Die Gräfin von der Plein hat es Mallwitz nun doch den Beweis ſei— 


„Wollen Cie, bitte, den Herrn am feuer wen⸗ Angehörige anderer Rafſen, die die eine andere Frage. Jedenfalls zeigt fid) in das Köpfchen gefegt, Magda: | er großſtädtiſchen Leiſtungsfähig- 


den, er muß auf der einen Seite ſchon gar ſein.“ 


Gib Niemand ungebeten Rat, 

Er könnte, wenn befolgt, mißglücken, 
Und dir legt man die Schuld der Tat, 
Als ſchwere Laſt dann auf den Rücken. 


Eindefandies. 


Haben Sie einen Volſteadian Cocktail verſucht, 
Er iſt beſſer als ſein Name. 
“ 


Sh 08 in Franfreih wohl noch mehr Leute gibt, 
Die fo, entfeglich Angit vor den Teutichen haben, wie 
der Premierminiiter und der Generalftabsdef. X. 
“ ö 


Franzöſiſche Wetterregel. 


Wenn der galliſche Hahn 
Kräht auf ſeinem politiſchen Miſt, 
Aendert fi der Charakter der Yrafızoien. 
Oper er bleibt wie er ift. 
NR. EStaupe, 


Die amerikaniſche Küche. 


W der in 1895 verſtorbene Dichter Georg 
Asmus über die engliſch-qmerikaniſche Küche ur⸗ 
teilie, beweiſen die nachfolgenden Verſe aus ſeinem 
„Skiszebücheldie”. Bon einem Gaſthof-Frühſtück 
fhreibt er wie folgt: 

Was dann Die Lent! enunnerichlage, 

Bon zehe Schühle ernit und ftumm — 

(68 dreht ſich ei'm e Deuticher Mage 

or Schauder in dem Leib herum. 

Dazu weihfnatihig Brod in Haufe, £ | 


Tr 
vVie 


Halbranzig' Butter, brockeweis, 
Lokomotivſchmier, — dazu ſaufe 

En Eimer Waſſer ſe mit Eis. 

Die Ladies hebe dann den Schleier, 
Der ſtraff vor dem Geſichte hängt, 
Da geht's an Fleiſch, Fiſch, Aufſtern, Gier, 
Daß es ein'm an zu ſchwindeln fängt. 
Hatt' ich's in eme Buch geleſe, 

Ich hätt' es wahrlich t geglaubt, 
ab io e zartes äth'riih Weie 

Sich ſchon zum Brübftüd all’ erfaupt, 


Geſchäfte Polens beforgen. 
haben es die polniſchen nationali— 
ſtiſchen Blätter ſchon vor einigen 
Wochen als eine Schmach bezeich⸗ 
net, daß die polniſche Regierung 
ſich auf Wunſch Sowjet-Rußlands 


So ſich die momentane Beſſerung am lenen zu retten. 


Stande der Valuta, denn der Dol— 
lar, der noch vor vier Wochen 7000 
polniſche Mark wert war, iſt jetzt 
„ſchon“ für 4000 polniſche Mark 
erhältlich. Man ſollte meinen, 


bereit finden ließ, den berüchtigten die Polen für die Entſcheidung in 
Agitator Sawinkow und deſſen An- der oberſchleſiſchen Frage dem Völ—- 
hänger auszuweiſen. Kaum war kerbunde dankbar ſein müßten. Die— 
der Lärm darüber verhallt, ſo ſer Dank äußert ſich aber in einer 
kehrte Herr Sawinkow mit einem Verhöhnung der Genfer Berfamm- 
Flugzeuge nach Warſchau zurück lung. Der „Kurjer Poznanski“ 
und erklärte, Polen nicht verlaj. | läßt fi} von feinem Genfer Be- 
fen zu wollen, Nach Tangwieri- | rihteritatter reiben, dab der Völ- 


gen Zerhandlungen gelang c3 end.| ferbund nur Image und dak auch 


lich, den unbequemen Ruſſen zu der Völkerbundsrat kein ſelbſtändi⸗ 
veranlaſſen, nach Prag abzu⸗ ges Leben führe, denn die Groß. 
dampfen. Inzwiichen heiten die| mädte täten im Rate doch was 
rechtsſtehenden polniſchen Blätter ihnen beltebe. Bor allem beherriche 
nit mir genen den polnischen | Großbritannien den Rat, was Icon 
Nizeminifter de Nuswärtigen,| daraus hervorgehe, dal; bon den 
Tombsti, der ihnen wegen feiner| 337 Beamten des Gencraliefreta- | 
liberalen Anihauungen verhait ift,\riat$ 138 engliicher Nationalität | 
fondern gegen das geiamte Kabi- | jeien, außer denen, die noch aiis den 


nett Ronifomwsfi, deffen Leiter ihnen | 
wegen feiner angeblihen Hinnei— 
aung zu Deutihland verdadtig ift. 
Der Regierung moird überhaupt 
von chauviniſtiſcher Seite aus vor⸗ 
geworfen, daß ſie das Biendnis mit 


Frankreich lockern und ſich Deutſch- über Oberſchleſien die Hand 


land nähern wolle. 

Merkwürdiger Weiſe beieiligt ſich 
die polniſche Sozialdemokratie an 
den Verſuchen ihrer Todfeinde, der 
Nationaldemokraten, das Kabinett 


> N Ponifowsfi zu erihüktern, dür der Abendpoſi. 


engliſchen Dominions ſtammten. 
Dieſer Spott muß umſo merkwür— 
diger anmuͤten, als es doch ein of— 
fenes Geheimnis iſt, daß nicht Eng— 
land, ſondern Frankreich dem Gen-⸗ 
fer Viererrote bei der Entſcheidung 
ge⸗ 
führt hat. 


— — —— — — 


* Ber fein Grundeigentum ver 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Smed durd eine Kleine Anzeige in 


” 


Was tut fie da? Feit erbradht hat, indem Se, Er- 
Sie gründet natürlid ein Magda |faucht eben eine angenehme Nacht 
fenenheim und macht dabei die Übli- |perbradite. Der nädite Morgen 
de Erfahrung, daß man wohl ein Findet den Fürjten aud) gut gelaunt, 
Magdalenenheim bauen fan, dann Hz die Gräfin fommt und die ganze 


daß aber audy für die Kumdichaft forgen | Gefchichte endet, Gretdhen hat die 


muß, Die meiiten Magdalenen der |peiten Ausfichten, eine fleine Du 
Großitadt wollen e$ bleiben und ſich Barry, Lola Montez etc. zu wer— 
nicht retten laffen. Der Anficht üt den, die Gräfin echt wütend ab, 
aud) der jugendliche, aber ziemlich |s alfwig wird Stadt und ımbe- 
erfahrene Zandesfürft, Er glaubt |jchenft bleibt am Ende nur der ent- 
nicht an die Reue der Magdalenen, |feglich blödfinnige Kammerherr von 
die da in das Heim geihleppt wor- | Strehle, 
den find. XTrogdem legt ihn Grete] Der Schwant gibt den Baritel- 
Glodm hinein, DiefelbeGrete hat e3 | fern Gelegenheit, mehr oder iveni- 
aber auf ein Häuschen abgefehen, ger liebenswürdige Codhonerien zu 
das einft ihre Tante bewohnte und |fagen, eine Aufgabe, deren fie aus— 
das der Gräfin gehört, wodurd) |nahmslog geredht wurden, Frl. 
ihre Reue eine folide wirtihaftlihe X anfjen bewegte fi auf unge 
Unterlage erhält. wohnten Bahnen, entledigte fich aber 
Als reuige Sünderin befommt ihrer Aufgabe mit viel Gefhid und 
fie aud) das Häuschen und will fi) | Natürlichkeit. Herr Bonn alö 
nun in der Gemeinde — Mallwig |die Erlaucht war im Rahmen des 
heikt das Neit — niederlaſſen, um Schwankes ganz ſtilecht, ein wenig 
— — — Spiben zu klöpeln. Das Lebemann, ein wenig Sereniſſimus. 
geehrte Publikum wird da erſucht, Herr Ju er giens berſuchte ſich in 
ſich unter Spitzenkloepeln allerlei zu der komiſchen Rolle des Kammer— 
denken. Mallwitz aber möchte gern herrn und gab Anlaß, ſeine Vielſei— 
zur Stadt erhoben werden, wovon Itigfeit fchägen zu lernen, Masfe 
d- junge Sandesvater jedod) nichts und Spiel waren bei ihm fehr gut 
wiſſen will, denn jein Automobil ift und die Dämlichfeit nahezu gren⸗ 
auf der Mallwitzer Straße zuſam. zenlos. Die übrigen Mitwirkenden 
mengebrochen. Ein Zufall führt mit rl. Duino als Gräfin an 
ihm Gretchen im Gemeindeamt der Spitze taten ihr Beſtes. Die 
über den Weg .nd er entichließt |Spielleitung hat: Serr Seide- 
fi, die „Werfftätte” Zu befidhtigen, |mann und dag Publiftum dem Ans 
bie fi) ee in dem Heim ein-|j&hein nad) einen 3_ fidelex 


ns ben, arm. 
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Bush Temple Theater 


Telephon: Superior 4819 
Mittwoch, den 80. November, und Donnerstag, den 1. Dezember, Abends 8:15: 
Der heitere Schiwanf ! Pikant! 


"’Gretichen? 


Echivank in 8 Alten von Davis und Lıpidüt, 
Breitag, den 2. Dezember, Abends 8:15 ihr : 
Ter Eolojjale Erfolg ! 


Der Eolojfale Erfolg | 


Der SchSpfer! 


Edaufpiel von Hans Müller, 
Sonnabend, d. 3. Dez., abd8. 8:15; Sonntag, d. 4. Dez., Mat. 2:45 u. abd8, 8:15 


m 


Tie reizende beliebte Operette ! Der große Schlager ! 
Wicderauftreten der belichten Solotänzerin Frl. Beatrice Gardell. 


Der liebe Auauftin! 


Operetie in 3 Alten. 


a 


Mufit von Leo, Fall. 
/ mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine vielgeliebte Gai— 
tin, unfere liebe Mutter, Schwiegermut⸗ 
ter und Großmutter 

Anna Meyne, geb. Weſche, 

im Alter von 58 Jahren am 20. Nov. 

1921 ſanft im Herrn entſchlafen ift. Die Hi 

Beerdigung ſindet ſtatt am Freitas, den Mi 

2, Dezember, um 2 Uhr nach, vom | 

Zrauerbaufe, 3416 N, Hamilton Ave,, 

nah dem MontrofesFriedbof, Um ſtille 

Zeilnabme bitten die trauernden Hin« 

terbliebenen; 

William Meyne, Gatte, Fran Glara 
Rid, William jr. und Fred Mehne, 
Kinder; nebit Echtwieaerfindern, En» 
feln und Berivandten, mido 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geltebter Gatte, 
unfer licher Bater, Ehwiegervater und 
Großdater 

Albert U. Dreivfe, 

Vater der berftorb. Anna und Otto, 

am 1. Dezember im Alter don 65 Sab« 

ren geltorben iſt. Beerdigung am 

Samstag, den 3. Dez. 3 Uhr nachm., 

vom Trauerhauſe, 4442 N. Maplewood 

Abo., nach dem Montroſe-Friedhof. Um 

ſtille Teilnahme bitten die trauernden 

J Hinterbliebenen: 

Aunag Drewke, geh. Milbrandt, Gaättin. 
Fred, Emma Mede, Albert R. und 
Robert, Kinder. Walter Mede, Ellen 
und Elſie Drewke, Schwiegerkinder. 
Walter und Herman Mede, Albert M, 
und Wlbert U, Drewfe, Entelfinder, 

dofr 
Todesanseige. 
Freurden und Belannten die traurige Nads 
richt, daß unſer geliebter Sohn ind Buder 
Otto Walbaum 
{m Alter von 28 Jahren plötzlich geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ftatt am Camstaa, den | 
8. Des., I Ubr nadur., von der Odd Fellows 
—— * North Ave, nah dem Eims 
voods Friedhof, frauernden Sinterblies 
Penen: — 
Senn und Minnie Walbaum, Eltern. 
Lily Anderſen, 
Schweſtern. 
Witslied der Logan Square Loge Nr. 801,1 

U. B. & M. M., und der Monticello Long | 

Ar. 847, 3,0.0D. 8. — Die Leiche ft aufs | 

gebahrt im Saufe 2845 N, Nihmond Ctr,, | 

bi Eamstag bormittag 10 Uhr, doir | 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter, 
Großmutter und Schweſter 

Auguſta Langpop, 

Gattin des verſtorb. Louis Langpop, 
im Alter von 81 Jahren geſtorbenñ iſt. 
Beerdigung am Camötag, um 1:30 
nadım.. von 2007 %, Ntedzie Ave. nah 
der Concaorbdiasstirhe, VBelmont und 
Isalhtenaw Mpe., don da nah dem 
Concordiaszriedbof, Um ftilles Weis 
leid bitten die freuernden Hinterblies 
benen: 
dran Bertha Bauermeiiter, frau Emma 

Bes, Frau Anna Siebell, Ctto und 

Frau Lillian Harbtle, Kinder, nebft 

Groflindern, Ludwig Hardile,Bruder, 


Dip 
io 


x ‚ei Frau 
Frau Minnie Moficnau, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
9t. daß mein geliebter Gatte und unſer 


lieber Vater 
Charles Gaſt 
men s1 Nabren plöglich aeftorben fit. | 
Die gung findet ftatt am Eamstaq, den 
8. Tea. 1 Uhr nadur., von der Odd X 5 | 
Salle, 4024 %, Norih Ave, nah » | 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
icht, daß unſere Multer 
Erneſtina Becker, 
von Martin Becker, am 30. Nobember 


er ! bon 82 Rahren entichlafe Beer; 

Diinnie Gaft, geb. Perſchke, Gattin. Otto, dinung am Samstag den 3 Den 1 Ude nad 
Gast und Robert, Söhne. Theodore, Frant, | mittags, bom ibrer Rohnung, Zo16 M, 55, Cr. 
— und Ltto Gaft, Brüder, Frau George | mad der evang. Emanuel Lutb, Nirde, Mb. 
— uechle, Schweſter. land Ave, und Moofevelt Road, von da nad) 

Mitglied ber Shonticelle Loge Nr. 847, 4, DO.| dem Concordia-Fricdhof. Am. ftilles Beileid 
> = ie Leiche it aufgebahrt im Saufe ! bitten die trauernden Kinder: 
a nr a Ein, bis Camstag vor- | Albertina Weitphal, Adelina Stelt, John Becer, 
! uhr, | Millie Yloering ımd Wiarthn Sorth, 


s 


cordinsgriedhof. Die trauemden & 


rid 
benen: Witwe 


Alter 


Todesanzeige. 
Zreunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer vielgeliebter Vater, Sp 
vater und Großvater 


Jacob Ernſt, Marh Hannemann 
8 ‚20 Dt, Jrbing Yde., im Alter bon 65 anft entſchlaäfen iſt. PBeerdigung am Cams 
em 29. Rob, 1921 fanft im Herren entiälafen | faq, den 3. Per., 2:30 nadın., von 8422 Bali 
tt, Die Beerdiaung findet ftatt am sreitag, | Str. nah Mit. Dlive, 
2 as 2 uber —— von Greins Ka⸗ten die trauernden Hinterbliebenen: 
elle, 2110 Arbing % 2Ibd,, na: Mont⸗Willi Sifti 
Doferlrriebhot —— — — a a | William Hannemann, Gatte, William fr., 
ri in) u. Br on Fi sind - ME MINEN DIE Joſeph. Caſper, Otto, Elenore, Warie, Theo. 
EREIDER. SDINECEDEICDENEN? bore, ran Zoniie Neego und Fran Emiln 
Yoleph, Fran Elennore Krabbe, Auguft, Walter | Recgo, Kinder, ' — ofr 
und Charles, Kinder; nebit Schwiegerlindern. — 
Enleln und Lerwandten. | 
Um Nüheres rufe man Juniper 6337 auf. | 
mido ! 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
I richt, dab meine geliebte Gattin und unfere 


be Mutter 


4 

Naht 

Nach⸗ 
ea 


ger⸗ 


* 
Arsı 
‚sadrcı 


in; 


Todesanzeige. 
Humboldt Park Frauemverein. 

| Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 
Todesanzeige. das Eiivelter 
Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
zit, daß mein geliebter Gatte, unfer lieber | 

Nater, Ehwiegers und Großvater 
Erneft Guentber, | 
8356 Glifton ve, am 50, November im Al⸗ 
I 
| 
I 


Anna DVichne 
J Beerdigung am Freitaag, den 2 
Dez. nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 3416 
N. Hamilton Abe., nach Montroſe. — Die Be— 
amten verſammeln ſich um 1 Uhr in d. Halle. 
Eliſa Buerk, Präſidentin. 
Auguſta Berndti, Sekretärin. 


geſtorben iſt 
iſt. 


ter von 63 Jahren fanit entichlafen ift. 
digung am Samstag, den 3. Dea., 2 Uhr nad» 
miltag®, bon ber Kabelle 1458 Pelmont Ave. 
Ede Greenview, nah dem Montrofeskrichhof. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernder 
Hinterbliebenen: | Ben © 
Tora Guenther, Battin. Charles Schlimkert Schwefter 
und rau Julia Koch, Ainder. Alfred Kom, | 
Ehmtegerfohn, Alfred Koh Fr, Entclind. | neitor 


Beer⸗ 
Todesanzeige. 


Nordika Deutſcher Frauenverein. 
a z 


Anna Vichne 
Die Veerdigung findet ftatt am 
— Dez. nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 3416 N. Hamilton Ave., nad 
em Montroſe-Friedhof. 
Emma Stamm, Vräſidentin. 
Frauziska Pankanin, Sekretärin. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Rach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter und 
Schweſter n — 

Lent Sprenst. neh. Kol, Todesan zeige. 
A Loniia irauenverein. 
Rachricht, daß Schweſter 
Anna Meyne 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Freitag, nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 3416 

iHamilton Ave nach dem Montroſe⸗Friedhof. 
Bertha Schoenfeld, Präſidentin. 
Charlotte Kumpfer, Sekretärin. 


t auerpa 
Ibe., nad dee ©t. Alphe 
dem Et, Fonifasius Gottesa 
Tcilnabme bittcır Die t 
bliebenen: 
Edward und George Sprenzl, Söhne. 
Spren;l, Schwiegertohter, Peter u. 
Ks, Brüder, Ichit Ber 


— 


— Geſtorben. 
Salomon Schrieder, 
Todesanzeige. 531 Montana Stre; ſtarb am 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ !-., w 1921, — Beerdigunagsanzeige 
richt, daß mein geliebter Gatte — E 


andten. 


Allerlei von drüben. 


Des., 1 Uhr nach⸗ 


Um ftille Teilnahme bit- | 


hiweitern die traurige Nadridt, dab | 
| 


Glaier 
im Mlter bon 26 Na! plögli 
Tir Beerdigung findet Ttatt 
3. Dei. 1 Ur ı 

Holle, 4024 8, Nor 
cordia⸗Friedhof. D 


Albert J. 
ren 


Dankſagung. 


it unferen 


ı Sürzliden 


Verwandten | 
en NAuaben Der; 
ten Dant au? für | 
ınd bie una nes | 


Av 1 


Was Herr Starl Eitel von feiner 
Dentichlandfahrt erzählt. 


Eindrüre und Erlebnifie. 


Die Mildnot de8 deutichen Bolfed, — 
es fehlt an Kraftfutter. — Flucht aufs 
Land. — Preife im Sommer. — Trof: 
fonheit und ihre Folgen. — Die Wan: 
dervögel. — Ter goldene Herbit. 


In ziwanalojfem Blauderton er: 
zählte Herr Karl Eitel einem Be- 
richterftatter der „Ubenbpoft“ von 
Deutichland, imo er fich jüngjt vier 
Monate aufgehalten hat. Seine Mit: 
teilungen umfpannen ein weites Ge- 
biet de8 Leibes, der Hoffnungen und 
auch der befcheidenen ?yreuben be 
deuiſchen Voltes, denn felbft in viefer 
trüben Zeit fehlt e& drüben nicht an 
Lichtbliden. So viel bed Herzbeive: 
enden, VBelehrenden und auch Iröft: 
lihen enthält die Erzählung bes 
Reifenden, dab feine Erfahrungen 
und Beobachtungen der größten Un: 
teilnahme aller Deutfchameritaner 
ficher find und deshalb hier wieder— 
gegeben werten. 

Mie bei den Herüberfommenden, 
begann Herr Eitel, fo [pielt auch bei 
den Hinüberfahrenden da® Stand— 

| bild ber SFreiheitägöttin im Nem 
Morker Hafen eine aroße Rolle, nur 
in verichiedenem Sinne. Während 
die erfteren ed ald Sinnbild ber 
Freiheit im Lande ihrer Sehnfudht 
freudig begrüßen, Tonnen die Aus 
reifenden die Zeit faum erivarten, 
bis fie die Göttin im Rüden haben, 
pon megen der Irodenheit, die dann 
hinter ihnen, und der Feuchtfröhlich- 
feit, Die vor ihnen liegt. Erwar— 
tungsvoll wird ſchon vorher die 
Quelle umſchwärmt; ſobald die Göt— 
tin in geziemender Hör- und Seh— 
weite iſt, fallen die Schranken der 
| „Bar“, und dann — ein Glas Bier 
I— ab! 

Das war im heißen Monat Juli. 

Den erften Anlaß zur Vermunbe- 
| rung auf europäifchem Boden gaben 
| Die Paßſchwierigkeiten in Rotter— 
dam. Sie erinnerten den Reiſenden 
lebhaft an das am New Yorker Zoll⸗— 
amt beobachtete Bild, wo die Reiſen— 
den dritter Klaſſe in Maſſen ge— 
drängt ſtanden. Genau ſo umlagert 
| war das deutfche Konfulat in Rot» 
‚terbam, und e3 dauerte ein paar 
ı Tage, bi3 die Abfertigung erlediat 
| mar. Dann begann ein neuer Slampf, 
| diesmal auf der Eifenbahn; die Züge 
waren überfüllt; felbit in den Gän: 
gen ber Wagen Itanden die Reijen- 
‚ den, bie feine Site erobert Hatten, in 
| dranadoll fürchterlicher Enge. 

' &p fam man nach Düffelborf, mo 
eine unglaublich ftrenge Zollabferti: 
gung der Reifenden harrte, Bi3 zur 
| Leibedpifitation erftredte fie fi. 
| Ueber da8 Geld, das jeder 
| batte, befam er eine Belcheinigung. 
| rn Düffeldorf betam man die erften 


"| ichwarzen, im bejehten Gebiet ftehen- 


| 


(OPER 


J Mary Garden, Gen. Tirector. 
I Auditorium Theater 


| Gebt jet für 
Weihnachten 


O Si 
:SıHe 
pern-Sitze. 
Der Viitte-Sailon Abonnenten Scrien Ver: 
fauf ift jest im Gange am Sihalter Nr. 2 
(einen Abend jede Woche für die letzten 5 
Nohen der Eaifon, beginnend 19, Des.). 
Iit ein zeitgemähes Weihnadhtögeichent, 


Kauft jet + Derkauf fchlieht 


| *’am 8. Dejember 


Mittlailon Eerien + Breife 
54.25, $5.50, $11, $13.75, $16,50, $22, 
$33. Mricgditcuer in obigem eingefchloffen, 
Gegenwärtiges Programm: 
„Heute abend um 8 Lhr—,,2a Boheme‘; 


Dur, Badloela, Battiera, Rimini, Lassari, 
Tefrere. Bir., sserrari, 


bei fich | 


den Ssranzofen, von weißen Offizie- 
ren befehligt, zu Gelicht. Düffelborf 
fieht bei oberflächlicher Betrachtung 
aus wie in der Vorkriegdzeit, man 
befommt in den Speifeanftalten das 
beite Effen und feinen Wein.. Einige 
der Hoteld find den Angehörigen 
der alliierten und angelchloffenen 
Mächte vorbehalten. Neichäbeutche 
dürfen in ihnen nicht wohnen, Yür 
AQugereifte bejteht die Meldepflicht in- 
nerhalb 24 Stunden. 

Xn überfüllten Zuge ging bie 
Reife fübwärt? den Ahein entlang 
durch da8 befehte Gebiet, mo Die 
Neifenden meiter nicht beläftigt wur- 
ben, nach dem fchönen Stuttgart, der 
Hauptſtadt desSchwabenländles, der 
alten Heimat der Familie Eitel. 

Deuiſchlands Milchnot. 

Dort führte Oberbürgermeiſter 
Lautenſchlager Herrn Eitel nach 
dem Gute Klein-Hohenheim, wo eine 
Anzahl der in Amerika geſtifteten 
Milchkühe untergebracht iſt. Die 
Tiere, 13 an der Zahl, geben, wie 
Herrn Eitel geſagt wurde, jehzt täg— 
ih 5 bis 6 Liter Mil und wiegen 
je 5 bis 6 Zentner, füttert man fie mit 
Heu und Baummollfaatmehl. Ume: 
rifanifche Kühe und auc) Tolche, die 
drüben mit amerifanifchem Gelbe ge- 
fauft wurden, find au noch auf 
anderen Gütern in der Umgebung 
Stuttgart3 zu finden; ihre Mild: 
Yeiftungen fönnten nad dem Aus: 
fpruch der Gutdinfpeftoren um ein 
Drittel gehoben werden, wenn mehr 
Kraftfutter zur Verfügung ftände. 

Mit marmen Worten erfannte 
Dberbürgermeifter  Lautenjchlager 
dankbar an, wa3 Amerika in auf: 
opfernder Tätigkeit, Sammlungen 
u. f. m. bisher getan hat, und er aab 
aleichzeitig der Hoffnung Ausbrud, 
daß angefichts derMilchnot des deut- 
Ihen Volfes man darin nicht nach» 
laffen und der fehmwer leivenden Be: 
pölferuna, vor allem der Jugend, 
durch weitere Zuwendungen mehr 
von der Leben und Kraft ſpendenden 
Milch zugänglich machen wird. 

Denn die Milchnot iſt furchtbar. 
In den Städten gibt es in keiner 
Familie, ob reich oder arm, Milch. 
Friſche Milch iſt ſeit Jahren etwas 
Unbekanntes, ſie iſt nicht für Geld 
und gute Worie zu haben, iſt noch 
immer rationiert, und nur den 
Säuglingen und den Greiſen wird 
eine unzureichende Menge zugeteilt. 

Die Landwirte freilich ſchieben die 
Hauptſchuld hieran dem Staate zu, 
indem ſie behaupten, daß bei den feſt— 
geſetzten Preiſen die Milchwirtſchaft 
ſich nicht bezahlt mache. Die Verhält— 
niſſe, ſagen ſie, würden ſich ſofort 
beſſern, wenn auch der Milchhandel 
freigegeben würde. Milch würde dann 
in ziemlicher Menge vorhanden ſein 
und von der Bevölkerung, die ſich ja 
jetzt z. B. Bier zu 1.50 Mark das 
Vierzehntelliterglas (Münchener 2, 
Pilſener 3.50 Mark) leiſte, auch be— 
zahlt werden können. 

Inder Sommerfriſche. 
Der Mangel an Milch in den 
Städten verurſacht im Sommer eine 
große Auswanberung aufs Land, zu 
den Bauern, bei denen man für 20 
bis 30 Mark den Tag volle Verpfle— 
gung erhält. Die Wohnungsverhält— 
niſſe auf dem Lande ſind allerdings 
die denkbar einfachſten, von irgend 
welchen Einrichtungen oder Bequem— 
lichteiten, wie der moderne Stadt— 
menſch, nun gar der Amerikaner, ſie 
gewoͤhnt iſt, iſt gar keine Rede, aber 
rein und ſauber iſt alles, und Milch 
und Butier und Eier gibts. Ein ſol— 
cher Landaufenthalt bedeutet eine 
Milchkur für die Kinder, und wer es 
irgend kann, ſchickt daher ſeine Fa— 
milie aufs Land. 


| Der trodene Sommer. 


Verſchärft wurde die Milchnot noch 
durch die große Trockenheit dieſes 
Sommers, die einen Mangel an Vieh— 
futter herbeiführte und deshalb viele 
Bauern veranlaßte, Vieh zu ſchlach— 
ten. Aus dieſem Grunde war Fleiſch 
in ztemlichen.tengen, zu burchfchnitt- 
|lih 15 Mar: das Prund, erhältlich, 
| Shlimm ftand es aber mit den Kar: 
‚toffeln, die im verarmten Deutichland 
|die Hauptnodrung von Millionen bil: 
Iben. Nicht nur wurde die Ernte viel: 
fach vernichtet, fondern ı1va& übrig 
| blieb, hatte einen eigenartigen Ge: 
ſchmack, ging leicht in Yaulnis über 


Abendpoſt, Chicago, ‚Bonnerätag, den 


t geöffnet und bleibt von 12 bis 3 Uhr ftimmung entjcheiben folley, ob bad 


geſchloſſen.“ Viele Geſchäfte wurden 
1 bi8 2 Tage ger nicht geöffnet, an» 
dere Fünbigten 25 Prozent Auffchlag 
ber Preife an. 

' „Bei Guschüftseröffnung herrfchte 
großer Andrang, doch wurde an ben 
|eingeinen Käufer nur eine begrenzte 
(Menge jeder Ware abgegeben. Nun 
follte :ıan meinen, daß unter folchen 
Umftänden die Ladeninhaber glän- 


zende Gewinne erzielen, Diele beitehen "pen Viertelliter, je nachdem. Ein 


aber, infolge tes ftetigen Rückganas 
ber Valuta meift nur in der Einbil- 
bung. Denn tie mir 3. B. ein Hand» 
Ihuhhäandler jcate, dag Paar Hand: 
Tchuhe, da8 heute 8O Mark koftet, mag 
fhon in der nächften Woche für 200 
Mark verfauft werderm müffen, da ver 
Gefhäftsmann kei feinen Neueintüäu: 
fen mehr zahlen muß, ald der Kunde 
ihm jeht zaylt. Aus biefem Grunde 
find viele Gefchäftsleute zurüdhaltend 
beim Bertauf.“ 
In guten Zuſtaände. 

Von der Mark, auf die das Ge— 
ſpräch gekommen war, bemerkte Herr 
Eitel, daß ſie drüben trotz alledem 
noch ein gutes Stück Geld bedeutet. 
Das Häuſerbauen iſt jetzt zehnmal ſo 
toſtſpielig wie vor dem Kriege und 
wird noch immer teurer, dagegen iſt 


der Bodenwert nur um das Zwei— 
bis Vierfache geſtiegen. Trotzdem aber 
befinden ſich Häuſer, Fabriken, Stra— 
ßen und Landſtraßen in gutem Zu— 
ſtande, Reinigung und Ausbeſſerung 
werden pünktlich und mit deutſche 
ründlichkeit beſorgt. Sogar die 
Landſtraßen werden gekehrt! 
Der Eiſenbahnverkehr funktioniert 
tadellos inbezug auf die fahrplanmä— 
ßige Zeit, und die Gepäckabfertigung 
iſt prompt, die Fahrpreiſe ſind jedoch 
drei⸗- bis viermal ſo hoch wie vor dem 
Kriege. Inſolge des ſtarken Fremden— 
verkehrs herrſcht in den Hotels großer 
Andrang, ſodaß es meiſt ſchwer hält, 
ein Unterfommen zu finden und viel: 
Familien in greßen Städten ſich ent— 
ſchließen, Fremde in ihren Wohnun— 
gen aufzunejmer. 
sm befetten Gebiet. 
Auch dem befehten Gebiet hat Herr 
Eitel während feines Aufenthalts in 
Deutſchland Beſuche abgeſtattet. So 
hat er in der Nähe von Darmſtadt 
Gelegenheit gehabt, viel: ſchwarze 
Franzoſen unter dem Kommando 
ſchwarzer und weißer Offiziere ihre 
| Manöver ausführen zu feben. Die 
| Revifion an der Grenze mwirb ven 
\,.utfchen Zoilber.nten und Schmwar: 
sen, die meder Yejen noch fchreiben 
fönnen und feine zipilifierte Sprache 
berfichen, porgenommen. 
„Mein Chauffeur,” erzählte Herr 
Gite!, „hatte ein ihm gegebene3 Zei- 
chen mißpverfianden und fuhr zu früh 
| weiter, als hinter und Zurufe ertön- 
Iten. Mih ummenbend, _erblidte ich 
die Schwarzen mit ungefchlagenen 
Gemehren. Bir fuhren natürlich 
| fchleuniaft zurüd.” 
| Syn Wald und Feld. 
Gern vericilte Herr Eitel bei licht: 
bolleren Yildern in feiner Reifeerin- 
nerungen. Er fchilderte, wie bas 
Ifchöne Wetter de“ verfloffenen Som: 
|mers die Deiifchen, namentlich die 
Jugend, in die freie Natur hinausge= 
ledt hat. In Wald und Feld ertön- 
ten fröhliche Wanderfänge und ftieh 
man auf Scharen von fogenannten 
„Wondervögein”. Der Drang ber us 


gend zur Mütter Natur außert fih|fet am MWiederhochtommen des beut= 


1, Dezember 1921." 


— 


Saargebiet deutfch bleiben oder fran= 
zöfifch werben foll.“ 
Die Traubenim Herbft. 
„Wie der Sommer,” fuhr der Er» 
zähler fort, „brachte auch der Herbft 
wundervolles Wetter, und föftlichen 


Dop⸗ 
pelte 
Stamps 


® 
jeden 


Mein obendrein, Jo guten, wie bie 
1 Deutschen ihm feit 1865 nicht gehabt 


| 


| 


haben. Der edle Tropfen bringt aber 
auch aute Preife, 6, 8, 10 Mark für 


MWeinchen iwie 3. B. der berühmte Eil- 
finger foftet fogar 30 Marf der Viers 
telfiter. Obmohl der Umfang der 
MWeinernte nur als „halber Herbit“ 
bezeichnet wird, ijt die Qualität, wie 
gejagt, ausgezeichnet. Ein großes Le: 
ben und Zreiben entwidelte fich, der 
Verlauf des Rebenfafts aing äußerft 
flott, und Tag und Nacht gcb3 feine 
Nude, denn feldft die ganzeNacht hin- 
durch fuhren tie Weinfuhrmerte — 
ihre Pferde tragen Schellen — burd) | 
die Straßen Stuttgarts.” 
Dffizierr alS Arbeiter. 

Weiterhin bemertte Herr Eitel im 
Laufe feiner Erzählung, daß die Of- 
fiziere des aufgelöften Heeres fich al- 
len möalihen Merufsarten zugemen= 
bet haben, um ihren Lebensunterhalt 
zu verdienen, namentlich ber Lanb- 
wirtichaft und der Induftrie. So hat 
er einen ehemaligen General und! 
einen früheren DOberitleutnant kennen 
gelernt, die al3 gewöhnliche Arbeiter 
in eine Kraftwagenfabrif eingetreten 
waren und fich nun emiporarbeiten. 
Sie haben es veritanden, fich mit ih: 
ren Mitarbeitern, die zuerft geneigt 
waren, jie miptrauifch zu betrachten, 
uf guten Fun zu jtellen. 

Auch über die Nusbarmachung der 
Wafferträfte in Württemberg und 
Bayern fprac Herr Eitel. Sie foll 
die Kohlennot mildern, doch die Trof- 
fenheit de8 Sommer3 hatte au 
MWafferfnppheit im Gefolge, und jo’ 
ftand in Stuttgart die Kraftz, = j 
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Reinwollene 
Serge⸗ u. Tri— 
cotine-Kleider, 
fiir Damen ı. 
Miſſes, feſche 
neue Modelle; 
hochfeiner Be— 
ſatz; alle Grö— 
ßen; weit un— 
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Weißer Flanel 


»Bahykleider 
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Nard zu mur 
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Gold Duſt nur 
und Gasverſorgung beſtändig in Ge— 
fahr, da nur für wenige Tage Koh— 
lenvorräte vorhanden waren. 

Trotz der Not in Deutſchland hat 
Herr Eitel kaum einen Bettler und, 
was ihm beſonders auffiel, auch keine 
Verkrüppelten geſehen. 

Dankbare Gefühle. 

Den Amerilanern kommt man drü— 
ben mit Wohlwollen und dem Gefühl 
aufrichtiger Dankbarkeit entgegen, 
weiß man doch, daß Amerikaner die 
erſten im Auslande waren, die in 
großzügiger Weiſe ſich der Speiſung 
und Unterſtühung der Kinder, Armen 
und Studenten annahmen, und gibt 
es doch kaum eine Familie drüben, 
die nicht irgend etwas von Amerika 
empfangen hat. 

Bei der Heimreiſe über Holland 
im Anvember fam dem Reifenden das 
ftrenge Ausfuhrverbot zum Schub 
genen den „WAusperfauf” Deutfch- 
lands zum Bewußtfein, Die Durch- 
fuhung des NReilegepäds und ber 
Kleider der Reifenden an ber Grenze 
war gründlich. Lieles mußte zurüd- 
gelaffen werben, jelbit zu Gefchenten 
beftimmte Stleinigfeiten, und in mans 
chen Fällen ganze Koffer, wo die 
Ausfuhrgenegmigung nicht eingeholt 
mar, 

Aufammenfafjend fagie Herr Eitel, 
da’, Deutſchland emſig und guten 
Willens arbeitet und vorwärts ſtrebt. 
Nach ſeiner Anſicht beſteht kein Zwei— 


Die Kimballſche Millionenerbſchaft. 


War Witwe des Pianofabrikanten gei— 
ſteskrank bei Abfaſſung des Teſtaments? 


War die am 13. Juni dieſes Jah— 
res im Alter von achtzig Jahren ge— 
ſtorbene Ebaline M. Kimball, Witwe 
des Pianofabrikanten, 
fähig- als ſie ihr in dem Jahre 1904 
abgefaßtes und ſieben Jahre ſpäter 
verändertes Teſtament einige Jahre 
ſpäter durch einen Zuſatz dermaßen 
ummıdelte, day eine Nichte, die Wit- 
me Evaline 8, Salisbury, 1100 Lake 
Shore Drive, die Alleinerbin wurde 
und ihr auch aufLebenszeit der Nieß— 
nutz der im eigentlichen Teſtament 
dem Kunſtmuſeum geſtifteten Gemäl— 
de- und Staluenfammlung im Werte 
bon. einer Milftion Dollars zugefpro- 
chen wurde? Diefe Frage bildet dei 
Sernpunft der Anfechtung des gan— 
zen Tefiaments durd; George H.ECone, 
den in Lo3 Angeles mwohnenden ein- 
zigen Bruber der Veritorbenen, bei- 
jen Kinder Xroing und bie rauen 
Geneva Barned und Marguerite 
Miller, ſämtlich in Kalifornien an— 
faflig, und die hier, 4802 Dorcheiter 
Une, mohnende Nichte KHofefine 
Noble, 

Sı dem urfprüngalichen Teitament 
waren dem Kinder-Gedächtnishoſpi— 
tal am Fullerton Parkway und der 


De: Gerippte Union-Enits f. 
tie retiag U, | Damen, Garter Yabrilat, 
niedr, Hals, feine Aermel, 
Knöchellänge 


u. ae $1 25 


” \ 
Unterröcke« pleated Flounce, gut für kaltes Wetter 
ell für Freitag und Samstag zu... 


Sacques, Stirts und Ptuning Blankets * 
ſpezeil für Freitag und Samstag das Stück 
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Zpeziell für Freilag und Zamslag 


z6 hüte zu 1.08 


Verſäumt dieſe Gele⸗ 
genheit nicht. 
Ausverkauf unſe⸗ 

rer gan zen Partie 

von Herbſthüten — 
einſchuͤeßlich Kinder⸗ 

Biber⸗ und Filzhüte, 

es ſind thpiſche Werie 


und. großen Offerte, Kr 


Wnion enits | T chtücher - 


Gebleichtes merceriſier⸗ 
tes Tiſchtuch, Größe 5 
54 Boll: pofitib 91,28 
wert; wäldht fi) gut und % 
ift dauerhaft. Spesiell 
am Preitag und 
Samödtag zu 


Beinfleider. 
ößen bis 44, $1.65 


eren frifeh geröfteten alte Ernte Bogota Kafr 


fee; pofitiv 40c das Pfund wert; der beite Kaffee 
das Geld. Cpesicll Breitag und 2 


Samstag das Bfunb zu 


eilt — echte ruffiihe Frucht-Caramelß, 
Freitag und Samstag das 


.19c# 


mercerized Xerjen Unterröde, mit ers 


69e 


lannelette Nleidungsitüde für Bable® — 
{ mit rofa und blauem Belag — Kimonas, 


dc 


— 45 Boll 
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(Nırc 3 Palete an einen Sritnden.) 
MEN HA MOEBEECG ⏑ — 


Macht mit. 
Bundes-Reſervebehörde bereit, Ber— 
treter zu der geplanten Konferenz der 
Bankiers des Auslands zu entſenden. 


Wafhington, D. E., 1. Dez. Wie 
heute amtlih im Bundesfhagamt 
' befannt gegeben murbe, hat die Bun« 
des ⸗ Reſervebehörde beſchloſſen, 
einen Vertreter zu der bevorſtehen⸗ 
den Konferenz der ausländiſchen 
Bantiers zu entſenden, die bon ber 
Wiedergutmachungskommiſſion an⸗ 


| 
| 


t beraumt worden it, um über Mittel 


und Wege zur GStabilifierung der 
Geldturfe zu beraten, 

Wann und wo die Konferenz flatt- 
finden foll, darüber find hier no 
| feine Nachrichten eingelaufen und 
man hält die ganze Angelegenheit 


bier vorläufig nur für einen Bor - 


m Schakamt wurbe bes 


ſchlag. 
der Vertreter der Bundes⸗ 


merkt, 


Reſervebehörde würde gelegentlich ber 
unterBreiten, 
| Durch welche bedeutende Kursfchmanz .. 


Konfrenz Vorſchläge 
| fungen berhindert werben follten, 
aber worin diefe Vorfchläge beftehen 
würden, barüber feien noch feine 
| Entfcheidungen getroffen morben, 
| mwennfcon in der Frage alle Länder 
110 ziemlich der gleichen Anficht feien. 

Wer die Bundesreferpebehörbe ver» 
| treter wird, ilt fomeit noch unbe- 


im heutigen Deutfchland ftärter als |fchen Voltes, venn die Laften und | Orchard Steane und dem Bereim der | Ttimmt, aber e3 mag fein, daß Ro⸗ 


je. Uebrigens, fügte der Erzähler ein, 
gehen jetzt die meiſten Leute ohne 
Hut, zum Teil aus Sparſamkeit, zum 
Teil in der Erkenntnis, daß dies der 
Geſundheit und Abhärtung des Kör— 
pers bdienlich iſt. Es iſt bei kühlem 
Wetter ein ſeltſamer Anblick, Leute 
mit Ueberzieher, aber ohne Hut auf 
der Straße zu ſehen. 

Die Wanderrögel nun, die fröhliche 
Jugend, ziehen gruppenweiſe mit Mu— 
ſik und Geſang von Ortſchaft zu 
Ortſchaft, genießen die Wander— 
freude im Anſchauen der Gaue des 
Vaterlandes und finden bei den Bau— 
en. williges Quartier. Die friſchen 
jugendlichen Geſichter umflattert nicht 
ſelten lang wollendes Haar, ein An— 
blich, der in Verbindung mit der 
Kleidung und de anderen Begleit— 
erſcheinungen den Beſchauer unwill— 
kürlich an längſt vergangene Zeiten, 
die wieder auſgelebt erſcheinen, er— 


innert. 


| 
| 


| 


Schikanen, die ihm feitens der yeinde | befuchenden Srantenpflegerinnen je 
bereitet werben, bilden eine mächtige | $50,000 auscefeßt worden; ein Ver- 
Iriebfeber und merben es bald mie: | mächtnis von £100,000 an die News— 
der zum leiftungsfähigiten Volke der | H0y8” and Bootblads’ Affociation 
Welt maden helfen. Das deutjche | wurde beanilandet, weil eö eine Ge: 
Volk hat fi, an Fehr große Sparz | felffehaft des Namens hier nicht gibt. 
Jamteit und für Umerifaner faft uns | Snögefamt muaren 48 Legate, auber 
glaubliche Genügfamkeit gewöhnt. dem an das Kunftmufeum, über zu- 
Mit mie wenig e8 augfommen gelernt | fammen $400,000 in dem Tejtament 
hat, ilt für uns Dermöhnte ud |cnthalten, die vielfache, unlängft ver: 
Schlemmer kaum vurftellßar. Dazu! ſtorbene Millionärin Frau George 
hat nicht wenig der Valutaſturz bei- W. Pullman und die Millionärsgat- 
getragen, der zum Verzicht auf aus 
ländiſche und zum Verbrauch einhei⸗ ſo bedacht, wie der Briefträger Me— 
miſcher Erzeugniſſe zwingt. Grath, der die Poſtſachen im Hauſfe 

— der Frau Pullman an der Prairie 

Schülerwettbewerb. Abe. und 18. Straße ablieferte, mit 


u ai ztentn 90,000, mit ebenfo viel der Straft- 
Aufläse über Sicherheit auf der Strafe. | mesenfehrer und mebrere andere vom 


* tin Florence Mat in Winnetfa eben- | 


land IT. Bonden, dem Vertreter ber 

Vereinigten Staaten an der MWieber- 
autmahungstommiffton biefed Amt 
übretragen wird. 

Flüchtig? 

W. Morſe, deſſen Schiffskontrakte 
unterſucht werden ſollen, auf der 
Fahrt nadı Frankreich. — Zerſtörer 
ſoll ihn zurückholen. 


| Bafhngton, D. €., 1. Dez, Wie 
es heißt, iſt ſeitens des Yuftizbeparte- 
ments das Marinebebartement, ers 
ſucht worden, einen Zerſtörer abzu⸗— 
ſenden, damit er den franzöſiſ 

Ozeandampfer „Paris“ überholi 
und Charles W. Morfe von 'Nem 
'NMort zurüdbringt, der angeblich bas 
| Land verlaffen hat, obfchon eine Un 


6. 


— Begehrenswerte Vreiſe. | Dienftperfonal, hingegen der Keller⸗ terſuchung _ feiner Schiffätontrafte 
Der Sicherheit von Leib und Xe- | meifter Julius Berg, die Zofe Tiltie | mit ber Schiffsbehörde durch die 
ben im Verkehr in den Städten und Fihlehr, die Köchin Anna Kopf und Großgeſchworenen bevorſteht. 
auf den Landſtraßen, bezw. der Be- Alice Voigk, die Krankenpflegerin Wennſchon weder Generalanwalt 
\lehrung darüber, wie man fie er-|der Verftorbenen, mit je $10,000. | Dauaherty noch; andere Beamte des 


Emma Glaſer, geb. 


Samstag, 3. Ter., 2 Uhr nadım.: „AR 
. Rot, 


Amore Tel Tre Re“; Garden, Muratore, 
Ballanoff, Lazzari. Dirigent: Polacco. 
Samstag, 3, Des., 8 abends: „Dihello”; 
Reifa, Ciaclfens, Warfpeil, Rimini, Lose 
sari. Dirigent: Cimini. 
Montag, 5. Tes., 8 abendd: „Madame 


und ftand hoc; im Preife, 80 bis 100 |” Wir wol I: n Lei neKnecht e reicht, iſt die nächſte Woche, die) In den legten beiden Sahren ihres | Jullizbepartements fi in bee Anz 
1 Mark der Zentner, Da die Butter 30| rein. „Nationale Sicherheitswode” ge! Lebens war die Greifin unter Vor- | gelegenheit äußern wollten, fo wurbe 
bis 40 Mart koftete, ann man fid)| VBelonders jtarfen Ejndrud machte | widmet. Aus diefem Anlay hat das | mundfchaft; furz vorher hatte die, doch verſichert, daß die Behörden 
ausmalen, wie viel Butter der Mann auf den Reiſenden eine folde Wan: | „Highway and Highway Transport Northern Truſt Co. eine Zahlungs⸗ | alles Erbentlihe tun mürben, um 


Herr und rau Nohn Raitenbad 
und Sohn Harry. 
Zur Erinner 


estages unlercr 


Sohn 


3268 XX 
vormittag 10 Uhr ung 
ecdenfen mi 

Todesanzeige. 
Goethe Deutiher Frauenverein. 

Den Beamten und veltern die traurige 
Nachricht, das Echweite 
Anna Mehne 


Anna Baunadı, 


N; 


aeltorben ift 
freitag, den 2. 
Trauerbaufe, 5416 
dem MontrofeFricdhof, D PReamt s| 
fammeln fib um 1: in der Bereinshalle, um | & 
der berfitorbenen Ed 


ermweifen, 


idmet bon Marie Bothfeld, Tor 
Katherine Ridardion, Schwelter. 


welter die leute Ehre zu | 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na beute — 2 ‚am 1 
richt, dak mein geliebter Batte und unfer lie: | - —— — 


en ıte ı Sobr, am 1, Te ember ; u ! 
her © — — 
ber Vater o jung mußteſt du uns verlafſen, t t D a + 
ob vergeilen wir dih nicht. | 


Andrew Lipold Y 

am 1 Dezember im Nlter von 

fanit im Herrn enlicdlafen il 

gung findet ftatt am Zamst 

2 Uhr nadını., vom Zrau 

rofe Etr., nah dem V 

ftille Teilnahme bitten Die ser nters | 

bliebenen: | 
J 


lieben Eltern: 
Math. und Margaret Kaß. 


— — — — — œ — — — 


—— V — El 
Sänger-Vereinigung Chicago. 

Aufruf! 
ingerbereinigung bat befcloifen, Fich 
Stürle an der Feier des Densidien 
Tancs am Sonntag, den 4. Dexember, im Go. 
tifeum au beteiligen, und hoffen wir deshalb, | 1(),O0O 
= er dort zur feben. — Folgende Lieder | ß 


alle Eüng . . ” 
werden geſungen: Der Toa des Herrn; Horch, Brillante Pferde-Vorführung 
die alten Eihen raufgen; Du mein allez;; A sieh d 
Heimatfehnen, | Aufiehen erregende 
Heit » Anstellung 
20 Ader mit intereilanten 
Schauſtellungen 
Jeden Abend um 8: 


Pferde-Ausftellung 


n deinen 


| 
Anhaltend bis einſchließlich 3. Dez. 
' 


nırt 


Harbige Räuber. 


R i Schwarzkopf, Gattin. 

artha Lipold neh. —— pt, i 

nid, Gowerd, Xoieph, Gertrude, Geeclin, 
gene und Alice, Kinder. Louis umd Ettitie | im boller 
Haas, Echwiegereltern. | 


Memorial Park 


Der yraähıtige NKorıh Shore Friedhoſ. | 


Stär 


A. C. Wchrwein, Rräfident, 
Max Hirſch, Selretär. | 
mibofa | 


Wurz'n Sepp's 


Yuterfiy“; Mafon, Bavlosla, "Sopnfon, || mit einem Tageslohn von 50 Mark | derögelichar ven eitva 40 zehn» bis | Education Committee“ Preife für |anmeifung ber frau über $140,000| Morje zurüdzubringen, 
"Dienstag, 6 3, 9 Uhr abends: „Tann. | Für fi und dieSeinen kaufen konnte, |3wölfjährigen ungen, die unter der |die beiten von Schulfindern geihrie- | für ein vom ihr nefauftes Bild bean-| New York, 1. Dez. Joſeph Bour⸗ 
häufen“; alfa, San Gordon, @dubert, Argentiniſche⸗ Gefrierfleiſch war zu Führung ihres Lehrers aus dem benen Aufſätze über das Thema |f,cndet und die Zahlung bermeigert. | geoi®, der Reflameagent der fran« 
Ballett. Dirigent: Gerrari.. — ‚ 8 bis 10 Mark das Pfund zu haben, Saargebiet herübergewandert war, Safety Firſt“ ausgeſchrieben und Alſo mußte der Vermögensberwalter zöſiſchen Dampferlinie, gab die Kor⸗ 
a Bei dur geene⸗ß! J da es ziemlich reichlich vorhanden war, voran das Fähnlein und die Muſik. die American Automobile Aſſocia. Miller, ein Beamter der Bank, heute reftheit der Nachricht zu, daß Ehas. 
nige); Garden, Muratore, Datlancti, Lez- || jet freilich ift e& infolge des Waluta-| Er traf fie in einem Kleinen Städt: tion ninmit lebhaften und tätigen) in der Verhantlung des Erbihafts:| W, Morris, deifen Schiffäfontealie 
Donnerötag, 8. Der, 8 Une abends — | fturzes erheblich teurer. I chen, mo er in näßere Berührung mit | Intel an diefem Wettbeiverb. Ter | progefjes nor Streisrichter Windes | feitend der Bundesbehörben unter- 
vos; Mala, Fattiera, Batlanoft, Ziris || Die Fleiſchläden waren denn auch|ihnen fam und ihm bon ihnen ein| Chicago Motor Club betrachtet DIE | zugeben. ſucht werden, am Freitag auf dem 
ee ö — — IT Neguläre Breife (pluß Steuer) — 776, $1, | immer jo ftarl von Käufern umla= | Stänbden bor dem Gafthofe barge: | Unfallverhütung, die Rettung bon —— — Dampfer „Paris“ nad SHabre ab- 
Marie Ring, Sclretärin, ee _ | Mmaf rn ie: —— = et |gert, dab Spitfommende nicht felten | bracht murbe. | Menfchenleben ‚als feine vornehmſte Reiche Beute. reiſte. Bourgeois prüfte, ſeinen An⸗ 
—E 7 | Teer wieder abziehen mußten, wenn| „Die beutisen Freiheits⸗ und an. | Aufgabe, die im Befonberen feiner | ganpiten erbeuten im Goldbergwerk in | gaben zufolge, berfönlih Morfes 
ber Vorrat ausverfauft war. Der|beren Lieder, die diefe Kinder mit|- Lteilung fir Unfallverhütung zur) Kalifornien ungemünztes Gold im; Reilepaß, der auf den Namen ©. 
Fleiſchhandel iſt frei. großem Wohltklang, innigem Gefühl fällt. Wert von 360,000. | Morris lautete, und frug Morfe, ob 
In den Hauptmehlſorten ift, wie und im bollentetem Takt fangen, hin-| Wür den Schülerpreisbewerb bat) Sacramento, Calif.] Dez. un-|er nicht der Reeder E. W. Morfe fei, 
Oberbürgeimeilter Yauten jchlager | terliehen einen unvergehlichen Gin: |aud) die Nationale Uutomobil-Han« | gemünzteg Gold ion üüsrie non $60,: | mad dieſer bejahte. 
Herrn Eitel mitelte, das Reich noch druch“ "ngte Kerr Eitel, „Noch Hingt | delstanmer eine Menge begehrens- | 50 erbeuteten eftern abend laut 
. bis zum nächſten März eingedeckt, wie mir das mit entſchloffener Begeiſte-⸗ werter Preiſe ausgeſetzt, ſowohl für bier — — Nachrichten Aäu-! 
| aber die Mehlverforgung bei bemirung gefungene „Wir wollen feine | Sebrer als auch für Schüler. Für per die, mit abaefäcten Gemehren 
Ip 1 SS l IN ‚jämmerlicen Stand der Baluta fpä= Knechte fein,“ im Ohr. Zhr Lehrer ers den beiten Aufſagtz über Wie, kann dewaffnet, einen Ueberfall auf ba3!&eriht dürfte ihnen auf längere Seit 
‚ter beierfftelligt werben folt, ift eine | zählte mir vie! won ber Bebrüdun,;|Th die Straßen ficherer maden“ 3. 8. | gr oonaut. Goldbergwert in Yadfon, | das Handwerk legen, 
Frage, die ben leitenden Stellen in und den Schifanen, Me das beutfche | aibt es eine goldene Uhr und eine | ynnador Eommin, verübten | —— 
Ariitofraten in der Tierwelt Deutichland ſchwere Sorge bereitet. Saargebiet unter der franzöfifchen | Fahrt nad) der Bundeshaupiſtadt, 2 Als fie verfudten, RR. Vider- 
Allgemeine Raufmwut. IfFauft zu erbufden hat, und ala im| während die Volisſchullehrerin, © „|doff, Nr. 216 W. 34, Straße, au zz 
g u — at, 3 id 1 Hefte Gfnf 0 — Der Stahldampfer „Callao”,|der 47. Straße und Wentwori = 
„Stuttgart und Württemberg im ibn fragte, toie e8 benn unter folhen |twelde die beite tlaffenleftion über | v i deuiſch —X —286 — ii , wurden : 
allgemeinen,“ fagte Herr Eitel, „ma: |Umftünden möglich fei, die Kinde- |da® Thema liefert, $509 und eben. 2 = > a B er .. —* 
chen auf den Befucher einen günftigen | deutfche patriotifche Lieber zu lehren, falls ‚eine foftenfreie Fahrt nad) jDampfer, ber nad) Jeimer b s gelten abend drei farbige Räuber BE 
Eindrud. Ucderall herrfcht emfige!antmortete er, das der Schulunter | Walhington erhält. — als u rg * | feligenommen. ‚Der der Sübparl- 
Nötigkeit, und eine wahre Flut ‚on| richt Yo-viel iwie nur irgend möglih| Die an dein Wettbeiverb beteilig- — — —* el eg sugeteilte Poligitt MP. 
oroß ein Fremden, beſonders Schweigern und im Freien abſehalien werde, in den ten Verbande ſim die Nationai Edu. Schi = = * Ge nasse DBeary fah Viderhoff mit erhobenen 
—————— Helländern, mar zu beobachten. Ah= ıverfchreiegenen Wäldern ber Heimat, | cational Affocietion, der Mütterfon. a Robert Dollar ın San Sranciöce | Händen auf der Strahe ftehen und 
Familien » Grabpläe auf = (GEinfehmi re ya range mar 3 Mifoeia. |perfauft worden. Dig „Callao* Hat verfolgte die Wolltöpfe, von bene 
rer und aud ‘viele: Einheimischen | mo feine Spione laufchen. Die Kin=|grei; der Parent-Trahers Aiforia- |. Mafferverbrä bon 8.298 , = 
— und Parade der Preisgewinner. {bien fich eine wahre Kauftout bes! der hingen anfcheinend mit Bewuns|tion, der Verband der Automobil, | a VE —— le einen, Soleph May, Pe, 410° = 


TAreibt oder telephontert wegen mellerer 


Tonnen und wurde im Jahre 1912 
Anerımit netreftß unferer Epesial-Dfferte J 6 


— 3 
Indiana Avenue, fahte, ® 
in Deutfchland erbaut. 


verhaftete er Henry Sighton, Ne 
3022 State Straße, und 2 
. Wentworth, Nr, 2818 =. 


Biele neue Vorführungen. mädhtigt zu Haben, fobaß niele Laden: | derung und Lieb: an ihrem Lehrer, t 
Aligemeiner Eintritt 50c—Teine Striegöfteuer. | inhaber fid, genötigt fahen, Schilder | ber mir noch fagte: „Auf unferer |tional Grange, das National Safety 


Miündner Bieritube 
Haupt.Eifice: Friednef-Dftice: I 
Neferpierte Eitte 506, 7bc und linge | Cormeil, die PBlanground Afforia- 


fe Sehenswürdigkeit 
ssgneıı | Wsenten. ware f j —— un 6100. auszubängen, auf denen etiva zu Te: | Wanderung Iehte ich meine 3 
ess0.| @vanlom dien. Nahlzeiten zu jeder —W — — u land: en Ucberhäufung deutſche —— Sie ſind die Wäh⸗ tion und die American Automobile 
erſt um 10:80 Uhr ler, die in zwölf Jahren bei der Ab⸗ Aſſociation er 


zasazmenen 715 North Ave. Tel.: Lincoln 8036. | Sana ei: "namen dA MMO infrb.der 2 
| % * 


händler und Fabrikanten, die Na— 


Tel? 


_—— — 
\ 
& 





ookies 


Friſch aus dem Backofen, einſchl. 
Ideal und Paradiſe Soda Crack— 
ers, Lemon- Animal- und Gin— 
ger-Cookies, regul. Sc Paket, zu. 


afete 
für 


[6c 


üh mdpoſt, Chieago, Donnerblag, St. Dezember 1921. 


hör nte „Ubendpoft“.) 
Im Alleghany Staatspark. 


Bon Bi... 


Nicht unfer ferner Weiten alfein 
ı hat National: und Staat3parfe mit 


[in Landrat ein. VBebürfnis, in 
furzen Umriffen die Lage der biefi- 
'gen Verhältniffe und die und durch 
‚bie Opfermilligfeit unferer treuen 
Landleute erwieſene Hilfsattion zu 
| ſchildern. 


— 0 


Benützt den jehigen niedrigen Geldkurs für Gure 


| Weihnahts- Geldlendungen 


Der Kreis Ragnit, der durd) feine 
‚erponierte Lage an der äußerften Oft: 
grenze des deutjchen Reiches aleich zu 
‚Anfang des Weltkrieges ben erjten 
und jchwerjten Anprall der verheeren- 
den ruffiichen Flut hat über fid) er: 
le laffen, war fchon im Auguft 
11914 Schauplaß des nördlichen Flüs 
gela der Schladht bei Gumbinnen, der 
viel blühende Ortfchaften infolge Be- 
Ihießung, Brand und Plünderung 
zum Opfer gefallen find. Unfchlies 
hend an diefe Schlacht erfolgte Die 
Bejehung des ganzen Kreifes durch 
das feindliche Heer. Bis zur VBefrei- 
ung durch die fich auf den hiefigen 
Kriegsfhauplag auswirfende Schlacht 
ton Tannenberg jtand der Kreis un= 
ter ruſſiſcher Herrſchaft. Unermeß— 
lich hatten die Einwohner zu leiden, 
da ihnen, ſoweit ſie nicht von den 
ruſſiſchen Horden verſchleppt waren, 
Vieh und Vorräte ohne Bezahlung | 
meagenommen und Käufer über den | 
Kopf angezündet mwurben. 

Nur kurse Zeit blieb der Kreis vom 
Feinde fıci, bis zum November 1914. 


Strümpfe 
Boll, Armeerſtüm⸗ 
pfe fir Männer — 
nahtlos, twarıne 1. 
IhWwere Qualität — 
Werte bis zu 42— 
paffend für Teams 
ſters — ganz jpe= 
ziel — 3 Paar zu 


50° — d. Paar zu 
Suits für 1 37 
‘ 


-17e zn 
Damen : Tradıten bedeutend herabariebt 


Reinwoll. Delsur Kleis 
der für Damen u. Mäd— 
chen, Moden, die jett jo 
jehr in Nachfrage find, 
zu Erjparnijjen der be- 
deutenditen Art; Klei- 4 
der für Straßen und A% 


ı vielen Sehendwürbigfeiten in Höhen 
und Tiefen aufzumeifen, auch wenn e3 
nicht Tauter himmelftürmende Wun- 
berbinge fein folltee So allmählich 
fchließen fich. immer mehr unferer 
Staaten, auch öftliche, der Bewegung 
behufs würdigſter Präſentierung die— 
ſer Szenerien- und anderer Herr— 
lichkeiten vor der Mit- und Nachwelt 
an, unter Onkel Sam's Beihilfe. 
Wir machen einen Ausflug in ei— 
nen der ſchönſten weſtlichen Teile des 
Staates New NYork, ein ganz reizen— 
der; Riria Bolla; be Hügel: und Bergland, das noch 
Tore; EIL rubt ‚ fange nicht gebührend Beachtung bon 
{ —— ER. (Malern und Dichtern gefunden hat. 
gäbne Mahn; Der Blannenflider; gu Und wir erreichen ben Geländeab- 
berl; Morgenrot: Grüß dich Gott, Ihöne ſchnitt, wo der Alleghanyſtrom auf 
Schwägerin; Das iſt der Tag des Herrn. ſeinem Wege meerwäris eine kurze 
Ratalag frei. Abjehmweifung über die penniyloani- 
Victor und Columbia Sprech⸗ſche Staatsgrenzlinie macht. Hier 
——— ——— ſind neuerdings 50,000 Acres Land 
J. M.COOPER || wetait worden: als ein Beginn 
335 W. North. Ave. für den Aleghany Staatspark, wel— — 
Offen abends und Sonntags. cher die Erhaltung der Naturherr— Baulöhne und Hypotheken | 
lichkeit diefer Gegend zum Gebraud | 
des allgemeinen Publitums für alle | 
Zeiten fierftellen foll. Wie ſich Bankvereinigung beſteht auf Richter 


% > . nD20didofafort* 
| Der zu diefer Zeit erneut borgenom= 
daraus erfehen läht, ift der Plan i 
— Landis' Lohnſkala. 


menen ruſſiſchen Offenſive wurde in XAAIICCIAXIITI. e 

Stellungen Halt die ſich zum | Großer Feiertag: Berfauf 

großen Teil durd) den Kreis Ragnit | von leicht benussten Pianos und Players. | fehr arobzügig angelegt und verdient 

zogen und erhebliche Flächen besfelben — Pianos ... —5 und auſw. Affe Förderung. 

dem Feinde in Händen ließen. Br 9 0. und aufm. mittelbar auf der anderen Seite 
der Grenze ilt penninlvanifches Ge- 
Siet; Pennfnloanien will hier eben= 


Qi Sonora Sprechmaſchinen. 

Ungeheuer waren die Leiden der Deutfche Rolien und Records. 
Bevölkerung und der angerichtete 

2 * — 

falls einen gröheren Staakspark nach Die Hausbaubewegung des Fünfziger-⸗ 

den gleichen Grundſätzen ſchaffen, nusichuifes und deifen Pläne. — Gin | 


\Schaden. Erjt die Winterichlacht in HORNER PIANOCO. 
und höchftmahrfcheinlich werden bie | 


— En . 631 W, North Ave, nahe Larrabce tr. 
Mafuren brachte die Befreiung, jedod) sl 1X 
icht oh i iſ Horden zri | 
nicht, ohne, Daß die ruſſiſchen Horden - i DOOR e : 2örigleyban am neuen Grand Bonle: | 
Louis beiden Barf3 foqut mie als eiN| par geplant, . 


und Mufitfreunden Gincinnatis“,| Bart gefügrt werden und ihre Zimede | 
„geitiftet von den Frauen deutjcher | umfo bejier erreichen können. — 
Abſtammung aus Rhode Island“, (Refanntlich find auc Vorfehrun:| Die Stellungnahme der Banken 
|Erbboben gleich gemacht. „ven Grunpftein ftifteten Dr. Hugo | en neuerdings im Gange, bie be⸗ und Hypothekenmakler, jedem Bau— 

Die Geſamtſchäden, die dem Kreiſe Lieber und Frau Lieber, New Hort rühmte Della-Reaion von Wistonfir. ! unternehmer Darlehen für Neubauten 
durch den Einfall der Ruffen damals|1918“, „den  Grundftein ftifteten au einem Staatäpart zu machen.) ja berieigern, ber jich nicht verpflich- 
jerwachjen find, haben fi auf mehr | Theodore Geifenheimer und Dr. Hugo |" * en tet, nur die von Bundesrichter Lanz | 
‚als 30 Millionen Goldmart belaufen, | Schweizer, New York 1916“, „Broof- Früher war Diele Genend noch dis als Schiedsmann feſtgeſetzten 
Unermeßliches Elend wurde die Folge |Yyn Germaniahaus“, „Stonauhaus“, ichöner, — aber die ruchlofe Sand | Löhne zu bezahlen, hat bereitä zur 
diefer jchredlichen Zeit. Am der Orenz=| „von der Quarterfpende geftiftet, Nein der Holzfällerfcharen haufie hier vor Verhinderung des Baus eines großen 
mark des Reiches wohnend, kamen die York 1916“, „George Merd— und | einem halben Kahrhundert noch |Sinshaufes geführt, zu beffen Auf- 
Bewohner des Kreifes Ragnit au) in| rau George Merdhaus, Nero Yort | ichlimmer als felbft ein eingedrunge- | führung ein Darlehen von einer Mil- 
der polgezeit nicht zur Ruhe und!1916*, Alfred Nipperthaus“, „Eugen! ner Kriensteind getan haben mürbe! Ihon Dollars notwendig, aber aus 
jahen bangen Blicks der Zukunft ent⸗ Hennigſonhaus“ u. ſ. w. | Die Art Tief ftatt der Paradieſe lau— jenem Grunde nicht bewilligt wurde. 
gegen. Wohl bemühte fic) der Staat,| Die Siedelung, den Spendern zu ter beräbete oder doch menfehnliche Dem Bürgerausſchuß, welcher in die⸗ 
Schäden, ſür deren Vorhandenſein Ehren, Klein-⸗Amerika genannt, ſoll Gefilde aurüd. Doch die Natur pie, |Ter Sade die Hypothetenverleiher ! 
eingehender Nachweis erbracht werden |nach den gemachten Plänen mit iwvei- dk ge der „ |vertritt, verfprach gleichzeitig das 


Jaupfniederlage deutlicher Records 
— Stille Nacht; Ihr 
Kinderlein lommet; 

Vom Himmel hoch, 
da lomm' ich ber; 
Großer Gott, wir 
loben did ; Tannen» 


baum; Verlobung 
unter bem Weib» | 


Wiede Ueber 90 Millionen Mark 


haben wir ſeit Januar 1921 


in Deutſchland 


zur Auszahlung gebracht. 


Diefe Dahl fpricht mehr al Worte und ift eın Zeichen unferer prompten 
Bedienung und des Vertrauens, das uns unjere 
werte Sundjchaft entgegenbringt. 
GEinreije-Bewilligungen 
Marf-Zertififate 


Unterzeng 


U, ©. Army Hem: 
den und Beinfleider 
f. Männer, fchtvere 
Winterware, nat. 
Farbe, flache u. ge= 
rippte Wolle, alle | 
Größen, 

fpeatell zu DIE 
Gerippte baumwoll. 
fließgefütt. Union— 


nachtsbaum:; O du 
fröhliche; Am heili⸗ 


gen Abend Evans | Schiffskarten 


Deutſche Banknoten 
Billiger als ſonſtwo. 


State Commercial & Savinas Bank 


1935- 39 Milwautee Ave. „1%, Chiengo, ZU. Ü 


Heute geöffnet bis B:30 abends. 


gelium; alle diefe 
gelungen vom Bers 
liner Operndor.— 
Kätchen Rheinlän—⸗ 
der; Kirta Polla; 


nahe 
eſtern 


Eine rieſige Gruppe 

von Winter-⸗Mänteln zu 
einem außerordentlich 
niedrigen Preis; attraf: 
\tive Modelle von feiner 

Ä ualität woll. Delour, 
N Y Silvertone, Heatherpo- 


Kachmittags - Trachten” —9 | a lo, Cheviot und Seide 
\L_- Plüfch, viele ganz ge- 


— zweit der vielen Nlo- ga —S 

delle ſind hier abgebil— 1 füttert, großer Cape: 

det— mit Seide Nähten, Rragen von Self Mate: 

beftift in Tinjel Ecru A rial, andere von Rit 

Braid, Seide Braid und/ F 1Coney oder Beaverette, 
— in ſchwarz, navpy, 


mit Knöpfen beſetzt — * 

Bluſen Effekte, lange I ) ||. braun, Sorrenta, Rein: 

Taille und gerade Sina” jdeer u. f. w.; gut $18.50 
awert — ganz jpestell 


— ein wirklich aufevor- a 
abet dem am Sreitag 


dentlicher Wert — bei 
itattfindenden Derfauf, 


Aroma Ertrafte 


(Kein Alkoholgehalt) 

Bornrbon, Nye, Scotch, Blender, Drb Gin, 
Holland Gin, Brandy, Rum, Kümmel, 
Creme de Menthe, Kognal Krandh, Arrac, 
Abjintbe, Anilette, Benediltine, Bermoutb, 
Champagner, Bortwein, Sherry Wein, 
German Pitters und Chartreufe, Ein bef: 
feres Broduft, don uns felbft fabriziert. 
Garantiert rein und barınlos, Eine Unze 
genügt fir 1%. Wallonen, 

1 Unzen Flalhe...uuur.0....7d€ 

+ Unzen Flache. .......92,50 

8 Unzen Trlaile. ons. 450 

16 Unzen Flaidhe........ 8.50 
Mit jeder Beltellung im Betrage bon 
54.50 geben teir abfolnt frei eine Unze 
von unſerem beriibmten Blender, eine beı 
miſchende Flüffigfeit, Die garantiert ift, 
dem Getränt cin Alter don zwei bis fünf 
Jahren zu geben, 

Mit ticter Anzeige, 


Malt-Hops 


PURITY BRAND 


Volle 56 Piund Büdfe 100% Barlcy 
RER EEE 
6 Pinnd Tregon Hupien, Ioie, für.. 2. 
6 Biund importierte Saazcer Hovien, 
EEE — 
Purith Marle E. 3. Brew iſt eine beden— 
tend fonzentrierte Elfen; don Malz und 
Hopfen, buatenifih berbunden, md unter 
der Hrfficht unferes berühmten Erperten 
prüpariert. Cine wilfenfhaitlihe Berbin- 
dung, m eim reines und gefundes Getrönf 
leicht herjuitellen, Kein Zuder nötig. Mast 


Förderung von Heimbauten. 


i 


au 


bei dem Rückzuge alle beregliche Habe ‚„geftiftet von den Mufifern 


fortgefchleppt haben und eine Un— 
menge von Gebäuden zerjtörten. Eine 
‚Reihe von DOrtjchaften wurbe dem 


k 


dem morgigen Derfauf 


zu Ä ! 


8.50 


id 


x 


Kleiderſtoffe 


Drei Kiſten Fabrikreſter von Kleider⸗ 
ſtoffen, einſchließlich feinen Kleider— 
Serges, Suiting Serges, Melroſe 
Cloths, Granite Cloths, Nuns Veilings 
u. ſ. w., in hellen und dunklen Far— 
ben, viele davon navy und ſchwarz — 
Längen bis zu 7 Yards, 81.00 57 
Werte — die Yard zu 8 
Fabrikreſter in leichten, mittelſchweren 
und ſchweren Qualitäten, rahmfars 
big und weiß, pafiend für Euits, Stleis 
der, Efirt3 etc., 36 bi3 50 Boll breit— 
$1.00 und $1.25 Werte — 

Freitag die Yard zu 


— ⸗ 


Damen⸗Schuh 


Eine große Auswahl von hochfeinen 
Damenſchuhen zu einem ſenſationell 
niedrigen Preis, Schuhzeug-Werte zu 
einer Erſparnis, die anderswo nicht ge— 
boten werden 

— kann, die Gruppe 


v 2 
Kinder-Trachten 
Neinwollene Sweaters für Babies — 
in.weiß und Farben — guter 3.00 
We 
zu 

Weise Frlannelette Nacdıtkleider und 
Wrappers für Babies quter Wert zu 
59 — bei dem Freitag jtatt- 27 
enden Berfauf zu c 
Nofa od. blau geitreifte Flanne- 
fette Nadıtfleider für Kinder — 
Dieielben fommen in Gröken von 
4 bi3 zu 12 Jahren — speziell 
bei dem am Freitag fat 
findenden ®erfauf.... c 
Fin-Stück Flanel- Farbige Singham 
lette Pajamas für Kleider für Kin— 
Kinder, roſa oder der — Größen 3 
bis zu 6 Jahren — 


blau geſtreift, in 
Größen von 8 bis guter 81.00 Wert 
am Freitag 


zu 12 Jahren 
verkauft 67e 


—. hl, 77 c zu 
Schenkt Middies 


Middy Bluſen werden 


a: 
17% 
ru 


[fer Regionen leiftete fchier unglaub- 
Yiche3 in der Selbfterhelunag, und 
jo ziemlich die aanze urmwüchlige 
Pradt und Majeität tit mieberge- 
fehrt, diesmal wohl für immer, 

Vom Parkgebiet aus zieht 
nördlih und öftlih eine weite Kette 
niedriger Hicel; dieje bilden eine na= 
türliche Waflerfcheive, melche bie 
Gewäſſer, bie feitab über den St. 


fonnte, zu mildern, aber wieviele gad |terem Fortichreiten zu-einer regelrech- 
es, bie. ben Beweis und Zeugen ins ten amerifanifchen Kolonie mit eige- 
ırolge ber durch den Feind hervorgeru: ner Echule, eigenen Kaufläden, eige: 
fenen grenzenlofen Betürzung ‚nicht nen Fürforgefchteitern und fpäter 
erbringen und deshalb nicht zu ihrem vielleicht auch eigener Verwaltung 
(Recht kommen fonnten! Und tmies | ausgeftaltet werden. Die erftandenen 
| biele immaterielle Werte, für die e&$/ Straßen und Pläbe follen mit von 
‚feinen Erfah als Liebe und Menichen | pen Spenbern zu beftimmenden an fie 
‚güte gibt, waren zerftört! : erinnernden Namen belegt werben. — 
Da fam im Jahre 1915 die erft Auch ift beabfichtigt, den Sieblern an 


vu ı, 4 
Seidenſtoffe 
5000 958. neue. wünidenswerte Klei- 
der-Zeide zu ungefähr der Hälfte des 
gewöhnlichen Breifes, einjchlieijlich 
Crepe de Chines, bedruckte Radiums, 
Taffetas, Satins, Louiſines, Tubh Sei— 
de ete. — einfache Farben und No— 
velty Streifen — Plaids und hübſch 
bedruckte Entwürfe — in einer großen 
Auswahl von hellen und dunklen Far— 





— 
Iunglöubig, dann mit leuchtendem Bid | Ort und Stelle Iohnende Arbeit zu 
‘aufgenommene Kunde nah Ragnit, |geben, denn es hat ſich herausgeſtellt, 
daß drüben, jenſeits des Dzeans, daß der lehmhaltige Boden geradezu 
ben, paffend für Nleider, Waines, [jpeutie Männer und rauen, —— Material. für Steramit | ) Un einem Tunf 
Sfirts, Lingerie etc, — 32 bi3 40 Zolf | | 3ivar nicht bes Krieges Nöten fann- und Töpferei abgibt. E3 ift bereitz | A170 fommen, Am ermem Pun 
breit — Werte bi3 zu $2.00 — fpeziell || ten, aber ein umfo tieferes und mit: ein Kleinbetrieb begonnen, au bem | die Zuflußbäche der drei mächtigen 
bei dem am Freitag ſtatt— 05€ \empfindendes Gefühl für unfere Not ausgezeichnete Majolitaerzeugniffe ge: Ströme mentger al& eine Meile bon 

einander entfernt. 


Ne Dad nennen — 
Knaben-Bluſen 
bedentend herahgeicht 


Nie zudor waren die wohlbefannten 
 & ©. Taveleg Blufen für Nnaben 
jo niedrig unter dem Preije markiert 
md wir Find überzeugt, dal bei 


den Mtlantif zu ftrömen, von jenen 
trennt, welche andererfeits über de 


| 


‚Ragnit und mithelfen wollten, das !milfigfeit, in dem jeder Name der | To nahe Nachbarn find, in Wirklich 
große Elend zu lindern. Noch heute, | Nachwelt übergeben werben foll, vei-! feit nehmen, und ob man nicht auch 
nad) faft 6 Jahren, ftelle ich oft mit fen Träger fich an dem i@ebesmert , bier aar manchmal mit einem be: 
Iinnerer Bemegung bei Gefprächen | Heteiliat Fat, ift fo in feinen foeben | fanınten Kneipliedchen fingen fünnte: 
jüber ben Eindrud diefer Nachricht lumriffenen Grundzügen gleichzeitig | „Rechter Hand, Iinfer Sand, alles ver- 
Ifeit, welche tiefe Wirkung die Kunde | dazu beftimmt, die durd) den Krieg | tauscht, 

‚auf aller Herzen gemacht kat. Deniam jchmerften betroffenen Schichten | aher nicht mit dem Zufap: 


und durch die Beweiſe deutſcher rauſcht!“ 


Lawrence und den Susquehanna auf 


nr _ a 2 g,2 
| Miffiffippt nad) dem Golf von Me: — gegen Gewalttätigkeiten von 
t ſind 


Und bei ſtarkem 
| Diefes erjte Dentmal Deutich- Regenfall wird es oft fraglich, mel- | 
|bau unferer deutichen Grenzmarf in ;Amerilanifcher Ireue und Opfer | he Richtung diefe Zuflüffe, bie Tich| 


Schiedsgericht des Röhrenlegermei— 
ſterverbandes, dahin zu wirken, daß 
der Arbeitsvertrag dieſes Verbandes 
mit den Röhrenlegern oder „Plum— 


ſich bers“ aufgehoben und ein neuer Ver— 


trag mit 95 Cents ſtatt 81. 10 Stun⸗ 
denlohn abgeſchloſſen werde. Der 
Bürgerausſchuß erwartet bis Montag 
| Antwort, Er hat auch eine Verfiches : 
rungspolize von Millionen von Dol: 
lars zum Schuß von Bauunterneh: 


Imern, bie die Landisfchen BB: 


Gegnern vereinbart. eder derartige 
\linternehmer wird bis zu $25,000 | 
gegen Echeden gefchüt. | 
| Die Daileytommiliion ihrerfeits | 
will gegen den vielgenannten Grunbds | 
eigentumsmafler James A. Hool und | 
andere Mitglieder der Hool Realty | 
Go. vorgehen, weil fie ſich geweigert 
haben, ihre Gefchäftsbücher behufs, 
Unterfuhung geiwifjer Hypotheken- 
‚bonds und ähnlicher Geichäfte vorzu- 
(legen. Die Firma fteift. fich darauf, | 


vrei Gallonen. wein Kochen, Hein Gerud. 
Keine Mübe, (Durch Hinzufügung bon 2 
Pfund Bucer erhaltet Ihr zwei Extra: 
Gallonen Getränles.) 

Jede Ausitattung bollitiändia In einer 3 
Pd. Püchje, mit Gelatine und fpegiellem 
Rezept, S1.1I5—fch3 Ansttattungen, $5.00, 

Schreibt heute nad unferem freien illu: 
ftrierten Statalog, 


Purity Halt Extract Co. 


Joe Grein & Pahls 


130 ®W. Randolyh Str. Tel.: Main 84, 
Dept O000, Chicago, ZI. 
(43_Nahre im Gefhäft an diefer Ede.) 
(Freie Ablieferung in der Etadt.) 


des 


Große Erfindung 


zur Beſeitigung von Kahlkopfigkeit. 

Wir lennen die Urſachen von ausfallen. 
dem Haar, Schinnen u. juckender Kopfhaut. 

ir heilen die Urfahen, weide zu Kahl. . 
füpfigleit führen. 

Zeir garantieren da3 Wicberwadien bed 
Hnare3, 

Guter Erfolg innerhalb 2—3 Wodhen. 

Unterfuhung frei. Wreife mäßig. 


The Thomas Scalp Speeialists. 
300-1 Garrid Bldg., 64 WM. Hanbolph Str. 


Tel, Cent. 5851. Etund, 10 vorm. B. 9 ab. 


nob3dofafon2mt 


daß die Unterfuchung nicht fie allein, | — — — 


ſondern alle derartigen Geſchäfte ein- 


be- ſchließen ſolle. 


dieſem unerhört niedrigen Preis jede er gegenzuführen. Auf eigener Scholle, 


ſicherlich der Tochter 


Verheißungen folgten die erſten Taten der Bebölkerung neuem Lichte ent | „Stade, ich fühl' es wohl, du biit 
I 


Ter Heimitättenban. 


Blaſenkatarrh 


und alle Eraüffe 
fier, erfolgrei 


— Jede Sn. (am) 


fel trägt 
ben Na 
Bermeidet Na® 


F , erbi — am eigenen Herd, nur ſo, beginnend) Doch im Ernſte geſagt: Die 
ſo weiter Ferne Im Amerika wohnen- mit der Familie, kann der Wieder- Kenntnis weiterer Tatſachen über 
|pen Stammesbrübern, hat Iich feitder | aufbau des Kreife?, auch feine innere nachbarliche Waſſerverhältniſſe mag ——⸗ 
in bem PBatentreife Ragnit, insbefons | Erftartung zum Ziele führen! | fich mit ber Zeit auch als wichtig für | grggrn * en mil r ren 
Dankbarkeit enifpringendes Yuan Ibe: Bau eines Kranfenhaufes bez. die; nehmungen ermeilen! Der Park ne on. Frau ar vo 
np srtä { : lg u” ı 22 5 An 5 I 
——— —— * unſeren Ausgeſtaltung der bisherigen Anſtalt braucht darunter nicht zu leiden. —* B. F —“ Walter F. 
2 2 & = iu, R — au fi ( y p — —— — — —e —— — 
—5 euten jenſeits des Qzeans ge= fein, bie mit allen mobernen mebizini= | Yuf den nur 3 Meilen, melde ber! Dobd und andere Menfchenfreunde j . a 
\bilbet, von dem fich jeder überzeugen | fchen Einrichtungen auzgeftattet, als | Aifeshany dur den Staat N „„ ‚gehören, um, wenn bie inbuftriellen Tode Ayurferfrante 
mö der bei einem Aufenthalt in! ſter in di j ——— ——— m Staat Xae Rerhaliniffe im Frühjahr ſich beſſern, ⁊ 
möge. der bei einem Aufenthalt in Muſter in die Tat umgeſehter Men⸗ Nort läuft, nimmt er allein etiva 20 Verhaltniſſe im Frütjahr ſich beilern, | 
Deutſchland ſich die Zeit zu einem! den diak it f d En * in großzügiger Weiſe den Bau bon | Oder Sallen-, Nieren. und Blafenftein-Lervende 
'Beiuh in ber Vatenftabt ıTdenfreubigfeit borgefehen war und | Ströme auf. | Heimftätten d Darl e=._ | verlange unfer freied Fu und Information. 
Beſuch in ber Patenftabt nehmen | afz zieites Denfmal gedacht war, das | * Heimſtätten durch Darlehen zu för— 
‚Tann. Hoffentlich iverben e8 mit den unſeren opferwilligen Freunden aus | bern. Auch wollen fie die Stadt) GG. oe DB. Co. 
‚befjeriverdenden Verfehräverhältnif> | Amerika errichtet werben -follte. Lei: feggebung angeben, folden Bauten | ]]g N. Clark Str... Chicago Ill. 
‚Ten recht ſehr viele ſein, die ihren der war es während des Krieges we⸗ mehrere Jahre lang Steuerfreiheit zu mi6dofon® 
Ben gun eigener Anz gen der Baus und Rohitoffinappheit | —— — — daß | 
Thauung jehen wollen! Inicht möglich, mit dem Bau zur Aus: die Maklergebühren für zweite Hnypo= | 
| — Zwei Pläne find es, die burg) führung zu fommen; in der Haupt-| c Kuna 7 theten erniedrigt werden. Ferner ſoll 
Wer ee u. A er - vu Schnaufmägelhen hat auch hier feine x... € * | 
‚bie, Opferfreubigfeit der Deutich- ;fache konnte aber deshalb micht gebaütt | gr.geit * reichlich - In nich | per Stadtrat um Ausmerzung über-| 
| Amerikaner ermöglicht und zu einem !iwerben, meil ich bis heute nicht feſt aa Nee irdo flüſſiger und ſchilanöſer Vorſchriften 
Teil bereits realiſiert worden find: ſiellen ließ, wie groß die in — — —— aus der Bauordnung angegangen | 
u Be nr — 5 ie nach dem n S s83zwillinags > 
Eriten®. Der Bau ber vor der ;geftellte Erhöhung des Betrages und | nart — an ge werben. 
Stabt erftanbenen Siedelung „Klein | die endgültig zur Verfügung ſtehende if j BPrachthochbau an der Süd Bart Ave. 
Amerika“. Um möglichſt viel errei⸗ Summe ſein würde. Dabei wäre die Für Motormagengondler it ber Die Liegenichaft auf der Weftfeite | 
hen zu können, mußte das Geld nad; Verwirklichung biefer mit Zujtim- BE - Yale al u * — sähe der ©. Park Upe., hundert Fuß nörb: | 
Möglichkeit geftredt werden und dajmung unferer Freunde aus Amerika! Städte behaalich ı ber — J— (ich von der 23. Etr., 339 bei 179! 
der Staat fic) auch bereit fand, etwas |geplanten Projeft3, das ebenfalls! Dies stk "dere gg Fuß, ift von Charles U. Pulfifer, ver | 
dazuzugeben, jind in den legten Jah jeinen von den Spenbern zu beftimz | N nnfer Chad Kuff u. rs ED | fie feit 1869 befah, zu angeblich! 
a — Vor S uffalo. Luz =. ee = - 2. | . : 
ten troß. der geitiegenen Baufoften | menden Namen tragen ſoll, ſo außer⸗ Der New Norker Seil des Parks 8150,000 an ein Shuduat verfauft | hatte, jegt zu $30,000 an ſich ge— 
hier draußen, auf einem vom Kreis ordentlich notiwendia, mie mohl feine E J Sr * : ”- 7. worden. Das Grundftüd wird nah! bradt 
geftellten idealen Gelände 18 Siedler- andere Aufgabe auf dem Gebiet der Urde zu Quafer Rum — eine IHN ,,, (Eripei T Be s en: 
; eo u 2 = zZ 11795 begründete Schuliiebluna der der Ermeiterung und Durhlegung) Tas jedhs Läden und dreißig 
ftellen in zmwei Einzeljieblerhäufern i Yürjorge für die Schwachen und | Liv? Hui] na der ©. Bart 9 En: ya « Pt 
und 8 Doppelhäufern für je 2 Siedler Stranfen! | Quäfer zum gegenfeitigen Veritehen Det S. Bart Ave. am Schnittpunkt | Wohnungen enthaltende Gebäude 
mönis “bewährt. üb Ais ſches Hel entftanben. Zu jeder Siehlerftelle el As War d i jat der Indianer und Weihen — bereits des Grand Boulevard liegen, und an der Nordoſtecke der Nord Clark 
der 30 noch miemand mit Beſtimmtheit fa— herüber. Als deutſches Heldentum entſtanden. Zu jeder elle ges! Im Vorſtehenden glaube ich gezeigt Sommer 1021 Jorelt etöffneit. man wird von dort dreieinhalb Mei- und Schiller Straße, nebſt Grund 
der feindlichen - Segenmabnabmen; 5: nn Ziration in Qipaı, DIED gefeiert, mas bie Amerikaner bört außer dem Wohnhaus Und der) zu kaben, daß die für den Patentreis | "ut 4, ee ee a ale füdlih zum Wafhington!iit von Otto Fiſchu ——— 
handelt es ſich überhaupt nur. Daß gen, ob die neue Zination in Pro deuiſchen Blutes für das Land ihrer, Stallung Garten bez. Aderland in|Raanit von hochherzig geſinnten Diele inbianifche Kämpfe Hat PIE mar jehen können. Die neuen Be: | Ti 27 u n 3 * 
ſchſirßlich doch einmal, der Tag, en dereits in abſehbarer Zeit ME Gurt getan, als es verlaffen var Größe von 2 Möorgen — 500 Quad- Spendern bisher zur Verfügung ge» | Gegend gefehen, troß ber Duäfer! | Abe planen, Dark cnen mendinetien! — much ann h 
kommt, wo wir die Tribute an die — auf die inneren Ver— von der Welt. ratmeter, eine Fläche, die gerade aus— ſtellten Geldmittel zu Vervendunez- |, . 9" mehreren Sällen fellen bie ns Hochbau nad) dem Mufter des Wrig= | * Sen — nn we. 2 
Entente nicht mehr aufbringen ea 2 wird. An der äußerſten Oſtgrenze des reicht, den eigenen Bedarf der Familie | zmeden verbraucht bez. borgejehen | inner —— Mounds fengebäutes am Nord Michigan a En 
önnen, darüber ilt fich jeder Ein- | tm Prophezerungen naturtel. 5 000 TE an Feldfrüchten zu deden. So tün- |}: > a Et Ensmho ur oder fünftliche Erbhigel aebaut haz |": = . n SoH | yon $228,000, 
fönnen, darüber it ji jeder Ein | - nik. : Akfech beiinden fi Neiches haben fie fi ein Denfmat |" ’ — * den nn ‚find, die im Sinne ber Spende zur; ben, ala {chen Ben 7 und dem Flußplag aufzufüh-| Morris Fir hat zu angeblich 
fihtige Har. Cs hatte einen Lies) "an 2. ar ‚nen bie Siedler, die, entiprechen dent | Linderung unferer bringenbften Nöte, | m © ren a ep. Z — 
fen politiſchen Sinn, daß die Ver- wohl die Peſſimiſten in der Ueber— *73,000 von Samuel E. Pincus 
handlungen über die Umbildung | 5% 


errichtet, das immerdar künden wird, a a an 
|'ras | in Fr ü i e 28 — vr — . =. . = . 
{bl arobe Koalition in! was Deutſche in der Fremde für ihre Steigende Bodenwerte. und Harry Lapping das drei Lä⸗ 
der Regierung nach dem Görlitzer re 


Mutter Vorteil daraus ziehen und an 
dieſer außergewöhnlichen Offerte teil— 
nehmen wird, eingeſchloſſen ſind: 


unfaßt: gefallen, eingeſchloſſen 
ſud reinwoll. vlanell 
luſen, die ſo 

in Nachfrage in 


dieſer Saiſon find 


Treue, erbracht worden von den in — F | 

| Der por längerer Zeit gebildete | 
— Ausſchuß zur Förderung des Baus 
braune Kid u. 


Kalbleder: 


Ausgezeichn. 
gemacht von 
Schuhe in al: doy Faſſon feinem Per— 
allen faihio- \ Emblem am Aermel cale, Madras 
wo: oder Kuff Button Mid— — * 
nablen Faſ— 44 d die bis zur Waiſt Khaki Cloth 
ſons — BER affen, Sailor f ynd Ghan- 
bray 


linie v 

Kragen mit 3 Reiben 
in lontra- 

Muiter zur 

wahl. 


’ 
we 


Sf 


wen er 
S 
As ahmungen. 


vu 


hübiche 


Aus 


bon Braid — 
Welt ſtierenden Farben — 
in rot, naby und grün 
— Gröhen von 8 bis 


Sabren — fo: 


Goodtear 
und biegiame Mcfiay genähte Sohlen, 
mit hoben, niedrigen und Milttarh Ib=> 
füßen — andere verlangen bis zu $5-— 
Eure Ausiwahl in allen Größen, aber 
nicht in jeder Kallon — 
ipeziell zu 


* - 

Bor 70 Nahren, oder felbit noch 
bor 20, fonnte han das obiae Ge- 
!ände wirflich ein abaefchtedenes oder 
entlegened nennen. Das hat Jich je- 
bo ganz bedeutend geändert; das 


mn 
15 ID 
lange der Vorrat reicht 


Werte b zu 85.00 


Alle Größen — 6 bis 16 Jahre — wirk— 
licher 81 Wert, aber da ſie kleine Oel— 
flecken oder Webfehler haben, welche die 


Qualität nicht im Geringſter 63€ 


jhädigen, verfaufen wir fie zu 


hohe Preis it ausichlieglich auf die 
geplante Verwandlung jener Straße 
in einen Boulevard oben, eine Ge: 
Ihäftsverfehrsjtraße unten, zurüd= 
zuführen. 

Am. EC. Schubert hat von Frau 
Irene Hoffmann das Grundſtück an 
der Nordoſtecke der State und Kin— 
zie Straße, 40 bei 100 Fuß, das er 
zu 51750 das Jahr auf 99 Jahre 
gepachtet, während er das dort ſte— 
hende dreiſtöckige Gebäude gekauft 


oyY 


ki 


en 


za 


5 
x 


zurücktreten, A wiedererſtandene Ragnik. 
ie Varteien ſie nicht mehr als po- Egg u 20 
ich aftionsfäbig anfahen. Nach: Uns it nit nur „in alten Mären 

ind zum Teil zieilich plan⸗ wunders viel geſait, von Heleden, 
loſen Verhandlungen kam Ichlieh« | oDenaren, 2. — mr ‚Das 
' . . > - . - . alı ea 
fer: : Die bürgerlichen Rarteien| 6 in Preußen die „große Koali-|WON\ TED, ber beiden Euele, ln er | 
heben art Ha de urn, tin“, Die Nepferung Yon dan Achr. im Rikeungenlieb der Rachnet über 
daß wir unſeren lebzten nationalen beitsſozialiſten zur Teutichen ae dauert. & Ber fünftiae | 
Aklivpoſten, unſere Privatinduftrie, Voltspartei, zuſtande. Damit HE] di veutiche a J fie 
nicht hergeben dürfen, um die neuen | MAT eine neue Wendung in der nehtaeik oebar, ‚befingen und als 
Sanktionen des Feindes hinauszu- dutſchen Koalitionspolitik einge —— Norbilp preifen müffen. 
fhieben. Denn um ein Sinaus- | Meten, aber man wird zunächſt ab- run Heute ichon Hlinat ein Hochlieb 
ſchieben der deutichen Eingeitänd- | Arten, MUMEN, a das geue der Freue aus unferer alten Heimat 
niffe der Zahlungsunfähigkeit und d Vorläufig kann * 


Die politiſche Lage in Deutſchland. Zentrum,en 


* 


ußte 
—— a 


rt 


2 
2 


(Sortiegung von der 4. Seite.) 
‚ziehnng der freien Wirtichaftsinie | 
tiative der Unternehmer hinauslau— 


5 
vl 


wie neue 


+ 
\1 
. 


Reiche babe 
fehlt c3 


1946 
1198 


2 
l 


— — — 


Kriegsereigniſſe wohnungslos gewor⸗ Skrupel vor Grabſchändungen, wird denwerte im Haupigeſchäftsviertel 


haltende Gebäude an der Nordoſt- 


Sinne der Stiftung vornehmlich den Wohnungsloſigkeit und Krantheit in —— — 

c BC 11) . ö En “ Reiben der Krieasbeichädigten det | meiteitem M Be beitr j Ile heinen ie hierüber berichtet zu ha— 

Nreuken if mehr da? (Kraehnia har Heimat getan: Aus den Trümmern : a ° Di a ra eitragen ſollen. Di: nanimı Die aetwaltiae Sei der Bo: | se £ SA ste 

Preußen iit mehr da3 Ergebnis par=-!% g „us . s Stsitisen und dur ber. ie Korikuna hat wenig Die gewaltige tgerung der Bo= | den und jechzehn Wohnungen en 
| 0 the —“ er —— — und Kriegsivitisen und der durch die Die Forſchung hat | 3 

Parteitage eben wegen der Steuer⸗ a an —— alas 

fragen nicht vom Fleck kamen. Der ——— und ir til dl JULI TUIGG die Treuopfer der Deutſch⸗ 

ſtändig Zu 


die! - z — 
Aſche gelegten Kreiſes Ragnit iſt 
—— * .> E ur 
En Notgemeinſchaft. ſie iſt mehr frak- durch 

fortihreitende Zufammen- — — ls Ammor, | amerifaner eine neue fleine Welt 
brauch unferer Finanzen, Be ne 


| ttonelle3 che N 
* das ich ee ts Einheitsfront ui |eritanden. 
i uglück beſchleunigt a a De : ————— 
iA ı uwijıı ’h 


wenn 9 ac \ 
teriih dazu, ein entichlofienes und Reiche ſich durchſetzen ſollte, wird Kreiſes Ragnit an Herrn Eugen 
Hares Programm zu fuchen, nad) 


man beurteilen Fönnen, cb dem) Yennigfon und bie Direktion der Dft- 
© s — dor arohe alition ein | preußen= Hilfe in New York wie folgt: 

8 iche Edid! > ach Gedanken der großen Koalition ein| . L fte 
— ——— —* organiſcher Kern innewohnt. Nachdem es endlich gelungen iſt, der Geber für alle Zeiten feſthalten 
Ben re Dr. Schulte - Piaelzer, [Pie unmittelbare Verbindung zroifchen | und ihnen ein fchönes Denklal für den 
Inzwiſchen hat ſich in Preußen \unferen in Amerika wohnenden Beweis edler Menſchenfreundlichkeit 
en su Kerle, ut rn Dr „Se, Cm nt ee am 
— 2 * Mer fein Grundeinentum ver, |tulleninvafton in ben „Jahren fanifhe Befucher folgende Inſchriften 
< — — taufen will, erreicht fchnelt feinen | —15 fo ftner mitgenommenen |an ben einzelnen Käufern: „Wilhelm 

$ aufionde Seonımene Minderheitsre, | nmel burd eine Meine Anzeige in Patentreife Nagnit wieber berzuftel | Yaupe aus Giaten Zslanb;. Melt- 
> gierung aus Demokraten und! 

v u RS 


| denen Familien entnommen find, auf 


freundliches Dafein führen. An jedem 
Haufe find entjprecdjend dem ausge: 
ſprochenen Wunſch, ſoweit wir die 
Namen der Stifter haben in Erſah— 
rung bringen können, Tafeln ange— 
bracht, deren Inſchriften die Namen 


4 
p 


— —— 


a; und ben Kzeiß Ragnit deranſwo 


i 
rs , ‘ 


eigener Scholle ein menfchenwürdiges | 


ien, ift e& mir al3 dem für bie Stadt (fälifche Treue,” „Eugen Kübnemann, 
ntwort« gefiel von fein Sekunden in Sh.| 


| ur; und Neu. 


* Abermals wird verſucht, dieſes ne 
mal von Frau Zora E. Little, im ‚ten —— 
Namen der ſeit acht Tagen ausge- 
ſchloſſenen 26 nicht geimpften Kinder 
der Beldingſchule, den Geſundheits⸗ 
tommiſſär gerichtlich an der Aus— 
ſchließung ſolcher Kinder vom Schul⸗ 
beſuch zu verhindern. 


*Der Nationalausſchuß der Pro. drei Neffen vermacht. Das Teſtament 
hibitionspartei hat im Great North-|ift foeben eingereicht worden, 
ern: Hotel. geftern. abend beſchloſſen, 
die Partei am Leben zu erhalten, da 
den alten. i 


._— 


bon der ©. Water Etr. hat zahlreichen 


— — 


nicht zu trauen | kaufen wüll, errei 
Hinſhaw bleibt ad te 


Bleibt| Biel dur) cine eine 


aber wohl auch ferner feinerlei in- |äeigt Jich in den teueren Cabenmieten. | 
| dianifche Hilfe bei dergleichen erwar= | ©o wurde im Erillygebäude, 26—28 


} 


* Wer fein- Grundeigentum ver-| Garıbaldi zu $200,000 an Zean 
fäneli feinen | R- Phillips 
Anzeige in| nad) ift der 


|60 Fuß, auf zehn Jahre zu je $25,000, 
* Der unlängft verftorbene Kom- Dobpelt jo viel ala bislang, an bie 
miffionsbändler ‘ames M. Smith |Waterfon, Berlin & Snyder Eo., jet |tral Barf Ave., 150, bez. 180 und 


ee des Broadway und der Ard« 
more Ave., Grumd 49 bei 150 Fuß, 
erworben. 

Das dreiltödige Grunditüfd an 
Ser Milwaukee, Takdale und Gen- 


} 


Weit Monroe Str., ein Laden, 40 bei 


an der State Str., und ber Laden | 171 Frontfuß, mit alten Gebäude, 


| Erben je taufenb deutſche Mart, dem 18 Oſt Jadjon Boulevard ar die) iit zu angeblich; $70,000 von Kohn 
Deutſchen Altenbeim $2500, und da3, Florshei 
jübrige, 835,000, zwei Brübern und | du inägefamt $110,000 verpachtet. 


m Shoe Eo. auf fünf Jahre P, Reuchrid an Peter 9. Schwaba 
a ter re verfauft worden; diejer will dort 
Tas fünftlödige Gebäude 33 und | im Frühjahr einen vierjtödigen La. 


35 Dit S. Dater Straße, Grmd} gen. und Burcanbau aufführen. 


35 hi 140 Fuß, ift von Thomas 
* Mer fein Grundeigentum ver⸗ 
faufen will, erreicht f ſeinen 


Ei. 


verfauft worden. ZTa- 
Frontfuß zu beinahe | 





Der Dienft von Sachleuten Small gibt Grlärnug ab. 
A zum Anpaffen von Telepbon Manrse 2697 Bezeichnet kürzlich in Umlauf ge— 
Apparaten für Mihgefaltungen, | ießte Gerüchte für völlig hinfällig. 
Stügbändern und Pa || 
Brucdh- | 


ä eſchuldi angeblich auf ent— 
bändern, Beiculbigungen angeblich ani 


tãuſchten Aemterjäger, welcher => 
Gammi-Strümpien und Supporers, Ye — un angehörte, 
Sünfligen Armen und Beinen Ä 2 


RRebt unferen Kunden gur Berfügung. 
(Seit 58 Jahren etabliert.) Fabrik: Preiſe 


HOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 
Ecke Chlcago Ave., 
Ciien MS 0:50 abdE. Gonutogd ven 9-12 vorm. 


Anfündigung: Unfere Waren werden nicht in Apotheten verfanft — nur 
In unferen Habril-Berlaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Fabrſtuhl.) 


Der angeblihe Beitechungsverinch. 


Die jeit mehreren Tagen in Um- 
lauf befindlichen Gerüchte, dahin 
(autend, dat; feinerzeit verfucht wur: 
de, die Großgefchiworenen, welche 
Sovernor Small, Bize-Sovernor 
Sterling und VBernon Curti. in An. 
Hagezuftand verjegten, mit einer 
größeren Geldjumme zit beftehen, 
und da der Gtaatsııwalt der 
Sadhe nunmehr auf den Grund ge- 
ben werde, jind nach einer heute 
bon Governor Small erlafienen Er: 
flärung auf die Umtriebe von Wm. 
D, (Bud) € ang, einem Mitgliede 
jener Grand Jury, zurüdguführen. 
Evans verlangte Geld oder aber 
eine einträglidde Stellung für fid 
und feinen Sohn bon der Admi- 


| zichtete und in ein Rloiter der Kar— 

| meliterinnen ging, in den Orden) 

>| der Kleinen Armenſchweſtern über- 

getreten, Sie erwirfte die diesbe- 

(Eigendienft der „Wbendpoft".) züglicye Erlaubnis vom Papjt, mit 

{ . der Pegründung, dab die Flöjter- 
As > { ⸗ 

Nr. 1192. — Rock für Damen. | lidje Angefchlojienheit der Karme- 
Der Rod wird mit zwei Bahnen | literinnen ihre Geſundheit ſchädige. - .. 
yeichnitten.  Neuherit modern it | — ——⸗⸗ niſtration, wurde abſchlägig beſchie— 

den, drohte ſich zu rächen und ſetzte 


l ‚+ 
east z. zn und | | Frankreich liefert im Einklang mit fei: |jeine Drohung ihlieglich in die Tat 
TE: EDEN LOESER nem Vertrag bie Stadt aus. um, — das find Governor Smalls 
Konstantinopel, 1. Dezember. | !Ingaben. 
Lie Stadt Adana it formell jei-) ALS Beweis für dieie wurden aud) 
tens der Franzojenr an die türliſchen zwei von Ebans an C. H. Jenkins, 
Nationaliſten übergeben worden. den Direktor der Verwaltungsab— 
Die Uebergabe erfolgte im Einklang teilung für öffentliche Wahlfahrts— 
mit dem kürzlich zwiſchenFrankreich beſtrebungen, gerichtete Briefe, in 
und der Regierung der türkifchen |melden dieje Drohungen enthalten 
Nationaliiten abgeihloifenem Ber-|find, der Deffentlichkeit übergeben. 
trage. Der von den Nationaliften Der Governor meijt darauf hin, 
eingefegte Mili.örgovernor Muh-|t 5 die Beihuldigungen jeden Sal. 
leddin Paſcha erließ ſofort eine tes entbehren, daß fie völlig aus der 
Broflamation, irrt welcher er die Luft gegriffen wurden und unzwei— 
itrenejten Mahnahmen gegen Ele felhaft ein Ausfluß jener von zwei 
mente ankündigte, welche die öffent- | — Zeitungen angezettelten 
liche Ordnung zu ſtören verfuchen. Verſchwörung ſind, welche darauf 


u j hinzie 3 e 
Freilaſſung des vormaligen Komman— 2 E _ zen ge 
banten Ndrianopels verlangt. r n aus DEM 


Amte zu jagen 
Nr pp 3 = 
Angora, 1. Dezember. Die Re- „sh Hinderte Generalanmwalt 
gierung der türfiihen Nationalititen | 'Yrumdage daran“, heift weit 
hat der griedhiichen Regierung“ die}: cißt e3 Weiter 


* * in der Erklärung, „ſi 0 
1 Tr. 1192 tt in Größen bon IM titteilung zugeJen lajien, daß | aus = Stant: ae en 
is 34 Tatllemvei on. Kür! iharfe Miederverceltung -amahrah- n 
R 58 34 Taillemveite zu haben. Für] Ida c zu ſaſſen um fi) eine perfönliche poli- 


nittlere Größe braudt man 2 * nahmen getroffen werden würden, tiiche Mafchine aufzubauen, Seine 

| Nard3 Stoff, 36 Zoll breit und 234 | fall$ der dormalige Berchlähaber | Antwort darauf var da er = nid) 
4 * 24 2 * * s r > 1 

- Nards Porte tr den Re eſatz. Rreis von Adrianopel, Oberſt Satartayer auf Anklagen bin, von denen er 

Ii- — 

de. nicht —— aus der grichie eiß dab fie völlig unbegritmdet 


F — J 7 d. | 
then „€ Sefangenihaft entlaffen wird. sind, im Anklagezuitand verjegen 


2? Schnittmuster find unter Angabe ber — r t 
zewünſchten Größe und der betreffen⸗ ließ. Er und ſeine Freunde ſind 


" 3en Yummer gegen Einienbung von 15 Deutſche Theaterfreunde. aber auch hiermit noch nicht zufrie⸗ 


eg e 2 a Die am 9. d. M. ftattfindende Gala: En fie werfen nody weiter mit |j 


; mug nad mir, in der Ermwar- 
Bafhington Str., Chicago, JU. Cheds vorhiellung. — Webermorgen Ver- 
"and „Money Orders“ follten auf „The fammlung. tung, bab vielleicht doch etwas da⸗ 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. Auf beſondern Wunſqch des Herren⸗ von an mir hängen bleiben könnte. 


— —e — — 
— Vereins deutſcher Theaterfreunde wird — — 
Die Morbiasikit. . | Direktor Seidemann am Freitag, dem | Förderung bon Handelsbeziehnungen 
Im Jahre 1920 wurden in ben Bereie |9Q, Mezember, eine Galavorftellung mit Dentichland, 
" nigten Stanten etwa 9000 Morde yon Chatefpeares „Romeo und Julia“ | m +7 .r, 
= verlißk, geben; ber Verein hat ein volles Haus| Man ses der „Abendpoft‘ : 
New York, 1. Dezember. In ben | garantiert, Die Mitglieder werben |. — D. Mb ne 
‚ Bereinigten Staaten wurden während | dringend erfucht, durch rechtzeitige Iden bt Rn erlin, 
"eg Yahres 1920 etwa 9000 Morde | Beitellung der Eintrittätarten (Phone | schloife urgitraße 30 hat fid) ent- 
verübt, mad eine Abnahme von etiva | | Superior 4819) und Be an Be: | offen, rn Apparat jegt od) 
500 aeaen das boraufaegangene Jahr | Tannte dafür zu forgen, daß daß) Feed — — anzuglie- 
yebeutet. Die betreffenden ftatifti- | Haus ausverfauft wir. Fer - ao —— ſoll es ſein, 
ſchen Aufnahmen hat Frederick 4 Die nächſte regelmäßige Ber= | Handelsheziehungen zwiſchen 
* 5 Zu Zoom Deutichland und den Vereinigten 
Hoffman, der dritte Wizepräfibent | fammlung findet am Sonnabend, | * 
ind Statiſtiker der Prudential Life dem 3. Dezember, abends 7 Uhr, in — Rd förde ern, ins —— 
Inſurance Company, gemacht. der Nordſeite Zurnhalle ftatt, Es NeNaeN — welche Waren aus 
k Laut diefen Aufitellungen Steht wird ei n Bericht über die ] Wirkfamteit |. Teutihland beziehen wollen, zuver- 
| nach mie vor Memphis, Tenneffee, |des Vereins fowie über die finanzielle läſſige Einkaufsquellen nadhzuvei« | 


ee ee — — 


—* der Rate der Mordtaten an | Tage des Ihenters gegeben erden, 11, jowwie bei irgendwelden Tirre- |; 


— —u en, di ANſcke cf In 
er Spike mit 63,4 Umgebrachten pro’ — | enge t, die wi chen deutſchem Ver 
100.00 90 ber Bevölkerung. Das befte Lampe exblodierte. käufer und hieſigem Einkäufer ent— 
Refulte at hat bei den Erhebungen, die) ———— ſtehen, vermittelnd aufzutreten, 
a | 


— —— worden, | Iran Garl Faber Hat dabei tötlidhe 
übten vora ; — A 
Ro —— N. Y. mit einer Rate von Brandwunden erlitten. J portes und Stabtlifierung ber 


: Bei der Erplojion einer Petro- überſeeiſchen Handelsbeziehungen 
L« E pro 100, rn aufzuweiſen. (eumfampe in der Mohnung bon) je etite wi irtſchaftliche Geſundung 

Aus den Zahlenzuſamm —* Frau Carl Faber, 58 W. Zuperior ⁊ utſchlands möglich iſt, muß allen | 
zen erheift, daß bie Südſta en bie Straße, der Gattin ei nes Getreide: beuticg.amerifanifchen Firmen drin— 
zrößte Rate mit Bezug auf — injpeftor8 der Sandelsfammer, er» | ind geraten werden, fid) der neuen | 
taten auf zuweiſen haben, — be litt dieie fo Ächwere Brandwunden, | Einrichtung, die der Bund der Aus 
wiſchen drei bis N arena yald mal * ſie bald darauf ſtarb. Sie hatte landsdeutſchen im Intereſſe des 
mehr Neger als Weiße dort umge— zwar die Geiſtesgegenwart, ſich ſo⸗ Auslandsd — geſchaffen hat, 
ade marken. RT ‚nes | ort auf den Boden zu werfen und |zu bedienen.“ 


auf aller VBteren auf die Veranda 

1m d " | ‘ n * 
at —— dien = oe mit bl ı hinauszufriechen, troßdem murbe fie | 
ımeifen. Un zmeiter Gt | 


aber so übel zugerichtet, daß die | 
ın + 5 nt +F : 2: 
tom — te zus mit! 9* a ni Ae r: ste ſie nicht zu retten vermoch⸗ N Foreign Exchange Dept. offen 
— ————— fe —S— n, Lee Alford, der in dem über — —— 
hir —— en 
Belle Fich bie Rate auf 6,2, in ©t. Ider Faberſchen Wohnung re 


Stockwerk — bemerkte ſie und 
Louis auf 12,6 und in Clevel (and |” ” — no J 
— 1 ni) in Cl eil te mit uam Teppi ich zu ihr hin⸗ 
BERG RN 2 — ab, nit De Hilfe er die Flam- | 
Wechſelt geiftlichen Orden. Imen eritidte. Gleichzeitig brachte | 


Vormalige Großherzogin von Luxem- Irl. Dora Alford das ein Jahr alte State Bank 


burg geht von den Karmeliterinnen zu IS öbnden der Frau Tyaber, Vhiliv, 


i RL ‘ 2 
den Kleinen Armenidjweitern, welches glücklicherweiſe unverletzt P 343 Weſt North Avenue 
n * 2 y . ehltp y ' Zrrharfınrt Ay % 

Paris, 1. Dezember. Laut hier | gebliche ” F ge ge E Ece Sedowick Str. 
eingetroffenen Meldr ingen iſt de Tg Bars ER Hoſpital KR Zeleyhon: Diverieh 6606, 
vormalige Großherz ogi n Ade eline! 9 geſchafft, wahrend Alford, welcher | — — — — — —— 

bei dem Rettungswerk Brandwun⸗- 


von Luxemburg, die bekanntlich vor 
den an den Händen erlitten hatte, die Hanf des deutſthtums 
etlicher Zeit auf ihren Thron ver— 
ſich auf der Chi cago Ave, Polizei» | Acht 
‚wacde verbinden Tieh. | ung! — 
— — — a . a ‚- 0." - 
Da die Breiie für Geld- 
Aus Vereinsfreiich. Y er 
2 iendungen jeden Momen 
zer Cd) ubplatilerverein D’ Wilds g nent 
chüben hält am 1. Nanuar 1922 feine B großen Schwanfungen um: 


| 
11. große Neujahsfeier, verbunden mit 
J 


Vall in der Mozart Halle, 1036 Cly-⸗J terworfen ſind, können wir 
ourn Ave., ab und ladet zu dieſer Feier 


— 


alle Freunde und Gönner herzlich ein.) heute feine feiten Brei 
zür gutes Eifen und Trinken itt beiten 5 rel p eiſe 


das — 
geſorgt. Zur Aufführung gelangen die an; * 
35C Fiund seuejien Schubplattlertänge. Auf viel: a Injere vielen 
3 Pfund für 81.00 je tige3 Verlangen wird unter anderen 4 tauiende von Kunden dir- 


der beliebte Billerihaler Nang’ Itanz auf⸗ 


— geführt. Anfang 3 Uhr nadimittage. I Ten jedod veriichert jein 
Die allerbeite „ıPpome Blend“. }iC Sintrittöfarten find im Vorverkauf bein | $ T I ) ſich 


ff i 3 7 Y ' — = 
Grenmerh Buto Il Ze ine eriin: Ri 'roler Friedl, fotwie bei fämtlichen Mit- | daß alle Aufträge zu den 


J— fer zu 40 e| aliedern de3 Mereing für 35c, an der/ 
47 rauen ZBC || Saite für 50% zu haben. A nie drigiten Börjenfurjen 
ja Pfund. c mal. zer Dr. 5 erz!l Ungariidge)f 3 
— — — I jrauenverein gibt am Cams ausgeführt werden. 
m 10. Dezemb er Ererz |} 
[BANKES Raffee- Eüden: |: EN des Tezeme, in der Ep. ET u — 
Norbiweirietie: eftielte: > 2 Em ER EEE aan 
1044, Cdicago Line, i: ‚10 0%, Mabifon Er. [State un — Zn Fe a u Sinfen auf Svoreiulagen. 
1373 Wilwaufee Ave, 2830 9%. Mablfon Er. | Tezball, zu dem er alle feine reunde |i . 
1045 Wiilwaufee Live, 1836 Kine Nöland Ev [und Gönner freundlichit einladet, Der Sciffiskaren für alle Linien. 
A. Korn Ex sine Sehe er. Feſtausſchuß wird fid) bemühen, ihmen Adtung! Cchifisfarten Billiger! 


. den Aufentbalt jo angenehm tvie mög: 3. Klaf s 
NMorbieite: 1818 2, f . Klafje von New York nadı 
=. Diclen ei. 3102 ®. 3 Ei. u —— Er Det Jar —— Hamburg $103.50. 

720 or e. @üpfeite; nterbaltung,  mancdherlei eberra= D — ilevai 
Lineoln Abe, un. aibland Uoe. fhungen und ausgezeichneie Mufit ge: Tofumente Reijepäjie 


— Mn. Bi ree Anfang 8 Dr abends. ein, — — — 


Der allerbeſte, koſtliche. friſch aeroſtete Kaffet 


„Da nur du ie Hebur | 
anur durd die Schung des |nrz Maulefel oder Pferd. 


Nun, für meine Erfahrung ift das, 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 1. Dezember 1921. 


Gut für Tiefſeeforſchung. 


Intereſſanter und wertvoller Appa - 
| vas erfunden. 

Mit Vergnügen dürfte ıinandher, 
namentlich” Qouriften und feibjtvere 
jtandlich Forſcher, von dem ſinnrei— 


chen neuen Inſtrument vernehmen, 


das es ermöglichen ſoll, den Boden 
des Meeres mit einer Klarheit und 
Leichtigeit zu prüfen, von wecher 
ſich noch vor kurzem fein Menſch et⸗ 
was hatte träumen laſſen. 

Der Erfinder, Joſeph Pino, hat 
den Apparat auf den Namen „Hy⸗ 
droſkop“ oder Waſſerbeſchauer ge» 
tauft. Diefer ift hauptiählid dazu 
beitinmt, Gegenstände fowohl zu ert- 
deden, iwie.aud) nach der Oberfläche 
de3 Waflers zu bringen; und hier- 
für wird noch ein beionderer Appa- 
vat mitbenugt. Zu den Aufgaben 
diefer Erfindung wird aud die Er- 
mittlung und Hebung bon Cdiffs- 
wrads gehören. 

Das Hndroffop ilt aus Stahl ge 
baut, und feiner Erjdheinung nad 
fönnte e3 im eriten NMugenblid für 
ein riefiges Teleffop gehalten wer- 
den, das mit der Spike nad) unten 
yeiget, ftatt nad) der Eonne oder ben 
Sternen. Denn es hat in Korallen- 
böheln, verfunfenen Schiffen hin- 
unter zu deuten. Sein Syitem von 
Sehlinfen, 19 an der Zahl, ente 
Ipricht demjenigen de3 Himmeld-Te- 
lejfops; und in Verbindung mit den 
inneren Spiegeln bringen die Linfen 
ein jehr flare8 Bild vom Meere?- 
grund hervor. Die Lichtſtrahlen dritte 
gen die Tube nad) einer Art Duntel- 
felfammer herauf, welche über der 
Sberjlähe des Maffers treibt umd 
für 4 Berfonen Raum bietet. 

Bedeutend größer, ald die meiften 
um allgemeinen Publifum anneh- 
en, ilt dir Lichtwage unter der 
Oberfläche. So verſichert wenig⸗ 


ſtens der obige Erfinder, — und er |} 


jelber war imjtand, auf dem Boden 
der See 360 Fuß unter der Ober 
Häce Itegend, eine Zeitung zu Ice 
fen: &o weit drang alfo da3 ge- 
vöhnliche helle Tageslicht durd) das 
Waſſer herab, im Mittelmeer nahe 
dem Atlantif. Se hr oft ift das Waſ. 
ſer unten in der See am klarſten. 
Wenn der Erfinder ein Wrack 
oder einen ſonſtigen unterirdiſchen 
Gegenſtand ermittelt hat, befeſtigt 
er an demeſlben Vorrichtungen, wel⸗ 


Morgen, 9 Uhr Vorm. 
in 23 Weſt Monroe Str. 


Dieſer rieſige Verkauf umfaßt tanfende von Stüden von Philadelphia Marine-Lüden. Alles voll- 
ftändig nene Waren — alle dem herfümmlichen Regierungs-Ctandard entiprechend — uud die hier 
offerierten Preife find niedriger, als dies jemals für Schuhe, Neberzieher, Anzüge uſw. von gleicher 
Dnalität der Fall war. Kommt frühzeitig, zu unferen fenfationellen Breifen werden jie bald fort fein. 


810 CORDOVAN? 


Schule 


he er „Elevatoren“ oder Sebungs- | 


Apparate nennt. Dieſe können in 
ſeinem Maße mit Luft aufgebläht F 


werden, daß ſie je 40 Tonnen he— 
ben 

Es gelang Pina, mit dem Hydro— 
I und den Elevatoren in der Vai 
von Birgo eine alte fpanifdye Gal- 
leone — eine bon bielen, twelde 

1702 dort fanfen — an die Öberflä- 
he zu bringen; und er beivies da- 
mit, wa3 jeine Erfindung leijten 
fan. Xeider aber verjaumte er e3, 
den hochſchäßbaren hiſtoriſchen Fund 
genügend zu bergen, — und in der 
Nacht darauf brach der alte Kaſten 
völlig in Stücke und ging wieder 
verloren! Das Faulen und Roſten 
war ſchon ſehr weit fortgeſchritten. 

Bei einem kürzlichen Experiment 
wurde dargetan, daß obige Erfin⸗ 
dungen auch für Kriegsſchiffe ſehr 
wichtig ſein können. 


— — 
Südamerika's Zwergkamel. 

Von Zeit zu Zeit, ſchreibt ein ge⸗ 
gentlicher Korreſpondent aus Peru, 


chen Schilderungen durch die Preis | 


Ife, weidhe erfläreı, das Xlama, ber 
‚Feine amerikanische Vetter des Sta- 


mels, jei unerieklid) als Hochge· 


birgs laſner, ſei ausdauernder und 
ertrage die dünne Höhenluft beiier, | 


lalles neu, und id) habe fünf Sahre 
body in den Anden gelebtl cd! 
kann ver bien: Es gibt feine Ar⸗ 
|beit auf Hodgebirg&pferde, welche 
nicht das Pony oder der Maulejel 
'cbenfo gut bewältigt — und viel 
—— bewältigt! Allerdings hat 

Pony oder der Mauleſel ge— 


nie Vorzüge des Qlamas nidt:| 


Das Llama braudt fogut wie fein 
Isutter, überhaupt feine Bilege und 
auch feine Beihlagung. Dann kann 
ed andy billig gefauft werden (für 
etwa 31.50 amerikaniſche Währung), 
und ſeine Dienſte laſſen ſich am bil⸗ 
ligſten kontrahieren. Der indiantiche | 
I|Xreiber fommt am beiten mit ihm! 
zurecht, und für ihn find auch die 
Volle und das Yleifh de3 Llamas 
unentbehrlich. 

| Märe das Llama nit, jo hätten 


wir bier langit mehr Gifenbahnen! | 


ep — — 


Schwarze Ränber. 


Auf der Mainzer Straße nbahn 
wurden einem Scafiner, als er im! 


|Begriff war, einem Fahrgaſt Wech⸗ 
jelbeld herauszugeben, dur .einen! 
im gleihen Wagen fahrenden ma | 


(roffaniihen Soldaten TO Marf aus 
der off nfte henden Geldtalde ge 


3 
—1 


* 


Marine Schuhe 


von ausgezeichneter Dualität Corbovan Leder, 
in Mahngonifarbe. Grohe, warme Schuhe mit 
extra ihmweren Sohlen, — * 00 — oe» 
weit fi reihen seruunnnnonunnnnnenen nen“ 


Marine YUnterzeua 


100,000 Kleidungsſtücke, 
ganz echtes Caihmere — 
reauläre $5.00 Werte; jo 
Ianae fie vorhalten..... 


une IC Marine ; — 


Schwarze Gummi-Mäntel, 3 95 — 3 —* 


oppelte Rückſeite, wenigſtens 510 wert R 
Dopp | der t⸗ 


Dies iſt eine garantierte Quali⸗ 
K at; vollanf 1 Pfund Padete; S vicrung 
R ee: > “s iind reguläre Ic Es. Werte; | Pr 
pr.) 329 


WNene Yerer-Weiten, 4.95 Me 7],98 Main 


1 Marine: Mäntel, 82.95 =: 


Red Croß Pajamas, 9860 Mit Schaffell gefütterte 


— — — — — — — — 
— — —— 


j Zunge Männer | — a M | | 1 
125.142 ;5; Nalt 


Keine Poit- oder Eelephons-Beitellunaen ausaeführt. 


BARNEY’SARIVIY STOR 


Keine Berbinbung 


Tas früher von eine dun⸗ 
der American Ex—⸗ t mit irgend einem 
“uns 23 West Monroe Str. :-::" 

- Gebäude,  Chicngs. 

Nahe State, gegenüber Majeitic Theater Fäden in Chicago und St. Fonis 


Größter Armeewareu:Laden der Welt EEE A STE LIE are F 


| 


iraubt. Ter Täter flüchtete mit: 


anderen Starsffanern aus der Stra 


benbahn und entkam. Einem an- 
hen Umſtänden 300 Veark geraubt, 
ohne daß der Täter bekannt wurde. 


ms — | 


Wer wenig lernte, will viel ver | 


| geifen haben. 
— — 2 — 


Im neuen Heim. 


Samstag einen öffentlichen Empfang 
abhalten, 


| 
| Gapitat State Bank wird dort amı 
| 
| 
| Die Cavital State Savings Bank 


ieht in ihr präctiges neues Ge- 


bäude ein, an WR. Clark Straße und) 
Raicher Ave., das gerade fertig ge- 
itellt worden ijt und wird dort 
am Samstag, den 3. Dezember, 
bon 9 Uhr morgens bi® 10 Uhr 
abends, einen öffentlichen Empia q 


|Jeren Schaffner wurden unter ähnli⸗ 


!betränt 8625,000, Einer von ik! „ hör fand icht⸗ 
| abhalten. MW. N. Klingenberg, —* nen, ein in Dienſten der Checker John R. Nameamer 5 5 
Das Gebäude iſt das größte ſei-· E. F. Mack, Vizepräſident; = ©. | Gab Company ftehender Kraft. | be ber & Glarf She en, 

\ner Art nördlid) vom Schleifebezirk | Lindblad, Kaflierer; C. = : ro \drofchfenlenfer, George Witten- 

‚und wird ausidlieplid zu _Banfge- der, Silfsfaflterer; E. M. A er⸗ | print, gab zur, dai; er feine Straft- | Tragiiches ( Geſchic. 

ſchäften benützt werden. Das In—- ſon, Hilfskaſſierer. droſchke dazu benutzte, um die Mit- 

nere iſt mit echtem italienifehe Die Direktoren ind: * Ialieder der Räuberbande in dert Frau Arline Gumings von Kraftwagen 
MR, G. Arnold, 5. M. Tidhaut, Stadt herumzufahren, um gecignete | überfahren und getötet. 


W. J. Klingenberg, E. 5. ! Nad, Flave für die Ausführung von Ein- Als ſie geſtern mit ihrem Gatten 


— 


Marmor verziert und bietet De 
wunderbaren Anblid. 


| Das Sicherheitägewölbe it mit) €, 3. Macnifh, Milton ©. Plotte jbrühen und anderer Verbrechen zu |zufammen an ber 22. Straße und 
l 


' allen modernen Einrichtungen ver. Curt Teich. | ermitteln, Das Quartett umd ein Michigan Avenue die Straße über- 
iehen, jedes ad hat ein Patent- — — — anderes Mitglied der Gejellichaft, |fchritt, wurde die Zljährige Frau 
ſchloß und es ſind auch Einbrecher: | Haben viel auf dem Kerbholz. das jeßt tot iit, verjuchte am Dant- |Xrline Cummings, Nr. 1736 Prairie 


| alarmıe vorhanden, die mit Rolizei- —— jagungstag einen Weberfall in Da. !Upenue, von einem bon Samuel €. 


wachen in Verbindung ſtehen. ——— jeher hoher Büraihaft dem niel Mahoneys Zigarrenladen, Nr. !ZIoom, dem Bizeräfidenten der At: 
Die Capital State Bank fteht um-| Kriminalgericht überwieſen. 5359 W. Modiſon Straße. Sie lie- moſpheric Conditioning Corporation 

ter Aufſicht des Banklvereins. Sie Vier Männer, die geſtändig ſind, fjen dort Detektives in die Arme, gelenkten Kraftwagen überfahren und 

hat Hilfsquellen im Betrage von innerhalb der verfloifenen vier Mo: | ‚melde gerade in dem Laden waren, ‚auf ber Stelle getötet. Bloom murbe 

$2,700,000 und zu ihren Biref- |nate 174 Raubüberfälle verübt zu | um eine Razzia auszuführen, Im in Unterfuhungshaft genommen, 

toren gehören einige der beiten Fi-|haben, wurden geitern unter vier | Laufe ber Schießerei, die num folgte, 

nanzleute im nördlicien Teile Ehi- |folhen Anklagen den Großgefhwo- |murde einer von ihnen getötet und die 

caaos. Die Beamten find; -.. „nen — she — einer ſchwer verwundet ‚et re 





Vergnügungs Wegweifer. . 


Deutthes beater im Buſd Tempel.— 
„Bretwen“ 


Audiloriıum — Srobe per. 
Blackſt one, ‚Lig hinin“ 
Sohan’s Grand — „Ihe Bat“. 
olontal. — Fred Etvite, 

ori, Niee People“ 
Barrid. — Breem vih Village Fı olites 
BreatNortyern.- ale St Srom 


Illinois, 
Boy“. 


Be. Franen uud Mädden 
Yaden und Fabrıfen 


VBerlangt: Erfahrene Frauen und 
für Gold» md Silber-Stiderei. Saubere 
| beit und ‚outer Lohn. Geo. Lauterer Co., 
N Madifon Six., 4. Sloor. vdofrfafon 


— hrenes Mädchen in Büderei 
zu arbeiten, mit Referenzen. 2716 UN Horn | 
Abe. Er pital_ ome Balery sb op. 
Hansarbeit. | 

ce Hausbälterin fir Witwe 
für fleines Kind aufzupaffen ud | 
Hausarbeit: eine die mehr auf girtes | 
als boben Xoln fieht, 1230 Holt Ave, 
doir 
- Verlangt: : Mädden für „allgemeine Hausar: 
beit; 2 in der samilie. 2526 Kedsie Pivd, 
Bhone: Welmont T54l. d 
Verlangt: rau oder Mädwhen 
Hausarbeit, Eirmab, 1263 
2 Telephon: eu nnyhide 4 
erlangt:  Grfabvenes 
ine Hausarbeit; Tleitte 
5215 Drexel Ave, J 
Verlangt: Mittelfährige Frau ſfür Hausar⸗ 
beit; gute Stellung. Rothenberg, 8043 Logan 
Blyd. 2. Apt. Tel. Albany 2183. 
Verlangt: Gutes Madchen für allgenteine | 
Hausarbeit; muß Erfahrung haben. 732 Bit— 
terſweet Place. 


Verlangt Madchen 


Mädchen 
Ar⸗ 
299 


ie". 


8 * 
x 
O 
R 


Scand 9 
Iumpic — „Zbe te Hcadıd 
laubo k le. — „Ünter Madame“, 
Somwer — The Gold aners“, 
Brince 3 „The Woman of Bronze“ 
Studebater. „Ihe Lode Airds“, 
Sbudert-&entral— , be Stin Game 


nn 


Kleine — 


— — — — — 


Verlangt: Männer und N und Stnaben 
Verlangt: 


— Automodi | 
21 bis zeltellt und 
det ober willens zit ler 
Lig btina, 
wiiferer Statie ı vor 
wechſelnde gewünſchl.) 
legenheit für erſahrene 
zur Zeit arbeitend, als 
Mechaniler oder die willens ſind, die Auto— 
motiv⸗Eleltrizität gründlich zu erlernen. 
gen perſönlicher Beſprechung ſchreibt in engliſch 
an Carl Collier, 430 S. ichigan Ave. mit! 
Angabe der Arbeitszeit der Branche, worin jetzt 
tätig. Miter, Griebrung, Adreſſe und Tele 
vhyonnummer angeben, Studenten und Gra- | — 
duierte don fog. Automobil: Rachſchulen bitte | N 
nicht anti vorteit, didof on 


Berlangt: 
| Die arbeitet, 
i leichte 


pin 
Heim 


Aelter 


N. 


leichte 
wm 
Ave. 


en für 
Winnemac 


für_ allge; 
Deutſch, 


N = 
Mädchen 
Familie. 
- Klefirifer 
vollſtändig ausgebil 
Senition, Start: 
bis fübig, einer 
slteben, (steine immer 
Auß ——— che Ge⸗ 
AntonnobilsEleitrifer, 
E rituer oder Auto⸗ 


35, 


ien. 


jür allgemeine ‚Sauber: 

be iu; X rivatzimmer; lein Waſchen; guter Lohn 
324 Drexel Blyd., 2. Apt. 
Verſang dadchen oder mitteljahrige a 

fir allgemeine Haus arbeit, Zel, Rogers Barf 

„6813. 7065 N, Baulina Str., 2. pt. 

Nerl angt:  Müdden, auf stinder zu 

ausarbeit zu helfen, Tel. 


We⸗ 


—X 8 
bei der H 
Barl 900. 

! Wädden für 
ephon Rogers 

Nãdchen Jür 
Waſde Tleine 

"019. 
Deutſch-ungariſches Adgen 
Hausarbeit, 5200 South Pl. 

nwoo ‚d 66. 


erlangt: Silfe e für die Haus 
sannilie; gutes Heim, 


2169, 


Verlanat: Nädhen für alle emeine 
arbeit: aut Heim. Bucholsz, 441 Ro 

FJunges Mädchen bei der H 

beit zu be fen. ü N. Waſhtenaw Ave. 


zu — 
al Ige ı Hausar⸗ 
Part 


atlaemeine 
Familie. 


ine 
r ing. Win! chinenar⸗ 5215 
} bertranf iſt mit 
l . agefeilen 
ointer —* ves ver⸗ 
Eine gute, ſtetige Stelle für den 
i einer bü bihen, lleinen 
ifluß gelegen; nur verhei— 
Hi zu melden, Wi 
ir die Umsiebloften, 
Co 
1 ovowæe 
su icher, 
find, eu 
; Werden 
ziehen jedoch ſolche 
Siadt und auf dem 
: Mr. Bennett, 
La le Str. 


Serlanat: 
eiter, p 
en Wut mnen., 
ſteht un PS 
jorgen kann 
richtigen 
Ztadt am N 
tatete Münner d 
erfegen der riti gen Perſe 
H. G. Johnſon Piano Wifg. 

Bellevbue, Jowa. 


—— Chänffcurs, 
etanen vder in 


Hansars 
Ph one 
DV it 
fiir 


Ave. 


Verlangt: 
Hi: feine 
— 
Verlangt 

allgemeine 
bone: 


ber 
cl 


I 


fra 1; im tleuı ter 
Phone: Budingbann 
- borlichlige "Haus 

er siyn Di. 


, \® 
die eine Kaı > 
‚ur Taufen mit u 
etlibe, Männer 
vor mit Erfahrung ee 
Yende zu fahreıt, Mädchen 
»A tn (ör x Ay 2.09, 
‚24 etod Exchang ſch Läit 1 “ auf ſe. Klein's 
Era: or Yun. 
Stau für furze Stunde en 
aba tichaft wohne on; il ſolche, 

willig und Referenzen befißen, bvai 1 
Iprewen: kei: ı Kochen oder Finder; Lletiie 
0. 4706 Gr and Blyd. 2. Apt. 

Berlanat: Mãde h fü 

N. 8 — DS x 
| »er langt: Madchen 
ib eit in Be 

ſpreche n. 3 1 


Zefenbu 


Verlangt 
meiner Hau sarbein 


midofr 


uſprechen 
abends, 


2 A. 


Vorz 
un 


„Perlangt Engineer. 
3352 Bieree ... nach 
_Verlangt: u; 


Ver rlangt: Junge 


Hausarbeit. 
fe View 8306 


für. allgemeine Hausars 
Samilie, muß etwas Engliſch 
Pine Grove —* Apt., 
— 2302. ade 
bei allges 
3146, 
mido 
beit, fein 
$10, 4716 
Ravens— 


 Selditftä 


und Cafes. 


1di ger 
S 36415 X awrer 
Verlangt: Agenten; — — u 
Telephon und Adreſſe. A Abendp oft. 

Serlanat: Ügenten machen ir Geld vor den! 
Feiertagen. ige n uch wie. Nachzu— 
ſr — 559 8 on Er. 1d51104 
nrichen cine Wert tre uma für | 

mpoumd“ fitr einem 

Zituterte, 


Schreib t 


ice 
nutiffion 
8 3 
on 
mirdilfe 
Kenmworth 


zur 
Zel.: 


Wir 


Koiler un Bi» 
flein 
bienaw M 
561. 
Verl al tot: 
* Kol iteif 


etabtieren 


u 


Wal — 


ung dem Irtifel bef x 
vood 4 


um Näheres Zimnm er 


N Nerlang 1 Gewandte r 
Delorieren: gutes Geha 
Madlin Chocolate Co., It 


dausarbeit. 


cmẽ nat: 
dot 0 1 
Leder-Arbeit A die gin bewan⸗ 
dert ſind im Ueberziehen un — Ilciter 
Holzläſtchen; müſſen ——— arbeiten kön— 
nen, für eine kleine Stadt; recht he 
Serbältniffe; aud) weiblihe Arbeiterinnen find 
gewünſcht. Be A. 818 Abendpoſ 
Verian igt: >r Älterer 
Pierden Ede fanı : 
maden till; autes Hein, 745 Eait 
nabe Cottage Grove Ave. = 
Verla ang tz zum Pferd 


„Gerlangt: un 7 54, 
"erlangt: 
I mile, wo z3mweitez 
ee wird: 
de 
rlang gt Mähde 
älcbe: fein toben; autes Heim 
Telenbon: Edgewater n. 
Verlangt: Madchen oder rau für 
beit; fein zaſchen, lein Kochen. 313 


für Hausa 


n 


mt 
ul 


65. Etr. 


‚ guter Lohn. 4844 North 

Juniver 7 m ido 

Nädchen und Kindermädchen 

r Lohn. 1356 Greenwood 
keir 

m ido 

N, 15. 

301 bim& 


: Wilmette 2156 ; 
| 
| 

aline meine —— 
IR 
| 


Mann e⸗Reinigen. — 


Mädden für 
bon fe dis, 
eine 


kan 


Waſhtenan 


“für allgemeine 
fabrene Nödin für Privatias 
mbdo 
it; 
‚ guter Sohn. 
Hausar⸗ 
1500 N nfaches Kochen, kein 


"Hlöbeilore er. . Salfted . Tamil lie 
— Waſchen. Ziehe 
für erſt | acht. AITN. 
1116 | Yamrence Pipe, 
mido | a 
erite Hand, Zagarbeit, 
1219 149. Zir., 


-midoft 


. 97 29 


Straße, die abends beim- 


Ave, 2. Apt., nabe 
midofr 
I Hausarz 
ein Babb, 
midofr 


rit: 


erlangt: Agent 

tlaffige deutfchen? 

North American B 
Rerlangt:  Cate- Büd 

guter Lohn. Polina 

Eaft Chicano, Ins, 


"Rerlangt: Iinner für Zegarbeit. 
bien Str, i 
Gclußi: Rainter und Decorut 
Ihäfttgung in irgend elncm 
516 Abendpoit. 


cr, 
Bakery, > 

ıhrene rau 
3 Kohn. 2ci.: Rocwelt 


Ma 7 
nido 
Ro! 


dim tida 
langt: Nadchen oder Fr ai ı tür all; gemeine | 
rbeit: muB Nefer nacır baben, 1024 N. 
C Zel. Hum boldt 8220. dimido 
Mãdchen für Nigeln am Mittwoch) 
Reinmaden TSamötag, 3855 W 


dimido ) 
Frau 
aufzupaſſen. 


na 


Ser 
Sad. dr z I 
mi Ton | Werſanat; 
und Freitag, 
Str. 


_ Berlanat: Ein 
Sausmirtint, auf 
Nabenswood 4010. 
Verlangt: Mädchen oder frau für 
Hausarbeit nur 3 in Yamilie; Simmter und 
Board wenn gewüniht. Anzufragen: 4650 
Kedzie Ude, . di ido 
— Verlangt: HSanshälterin, auch bei Beforaum 

Gefuht: Erfahrener er Handuagl er an Kiſten nr mit h 8 
oder Crates ſucht ftetiaen Pag zum Nageln. 


zuhelfen. 7249 Union Ave. 
1. Apartment. dimido 
Adr.: AU Madinitih, 1005 21. Place, | Serfanat: 5 
dofe l, „= 


angt: „tau für Neinmaden und Ges 
— ?ſchirrwaſchen ſowie 
ſucht Beſchäfti— 
Adreſſen erbe— 


Verlangt: WManner und Frauen 
Na: lan 0. 


"Rerlangt: md Krau für allgenteine 
Saudarbeit in Tleincit Roomingbaus; autcs 
Heim; — und Koſt, 500 den Monat. Uns 
sufragen 555 © sullerton Rarfivan. mido 
—* 


—— n 
mitteljährige 
Kinder 


"Teichte 


Stellung f Inden Münner n. Sinaben 


or 
. 


© 


ker engine : allgemeine Art heit, Zim⸗ 

Gefugt: —— älterer Mann und Board, 5650 Ellis Ave. 26n0b1wæ 
aung bet einer ‘rin ıt li 
ten unter A 810 Abendr 

Gefncht? Gnte Al cite Ha 
und Cales ſucht veit, 
Straße, 

Geſucht: Chauffe 39 Jabhre alt, 
Jahre im legten lab, fuht Etelle al3 X 
Driver ; macht seine eigenen Ney aratuven. 
s H. leigh Ct. Chicago. dofrſa 
und Tapezierer, ati Tec 

aomay Arbeit nr 
irgendwelde Arbei *| @efucht: Zwei 
fuben Stelle in 
wollen Etel 


mer 


tn 
AD 


— 

S Stellung ſnchen F Franen u. u. Mädchen 
Stenographin, Norreipondentin, 
mit Iangiäbriger hiet' wr Erfahrung, newandt 
er im Aufſetzen von deutſchen und engliſchen Zir— 
kularen, Anzeigen, Ueberſetzungen Fucht Be— 
atigung im eigenen Bureéau. Preiſe mähig. 
Saſſe, Zimmer 105 N. Clart Straße. 
I Dearbe orn 6382 27nob wa 


gute ungariſche Köchinnen 
Reſtaurant oder Saloon; heide 
le im feioen Plat, 10910 Mohdamt 


an Brot | 
‚ 1728 Neljon | 


Mäder 
A, 


war bi 


— 
Adr.: S d 
Gefucht Junger 
wenig Erfahrung 
t g. 
Geſucht: M 
Automobilen, 
Fache. U, 


— 
d sh. 
lräftiger 
Bäckerei 


ſucht Stelle in 


J— Erfahrung doirſa 


wi infcht Arbeit in irgend einem 
814 George Eir., 1. — 


2 deuſchungariſche en nilteljüt jrige Fruit 
Reſtaurantarbeit, lann Nudeln und 
machen; eitete die meifte Zelt in 
AB t ılebard 1935,  mibo 


Näs a en fucht t 
felber borzu 


F. Geſucht: 
vünſcht 
rudel 
eſtaurants 


Geluht: & 
gerade bon 
icnde Stellung 
Telephon: oe 63: 
Geſucht: Aut 


Stelle (üe allgemeine | 
fpreden: 1816 
mido 

fucht Stelle, 
anfziupaflen 
mido | 


Gefu a: 
— — Hot Sarbeit. 

fer Sucht elle: ſo⸗ 1N. vurling 
ch eingewandert; 23 ee 
dieſem Fach. 


0 Nedant il 
eben aus ODeſterre 
alt, gut bewandert in 
Diverfcy 493 

Sefudt: Gritflaifiger eſchirr we 
Silber:Bolterer, deritebt Eilber 
aut zu handhaben; macht auch 
rur⸗Arbeiten, fucht ſtetigen 
643 Divifion. Str. 

Schudt: Sırmger Mann 
Bäkcrei al3 dritte Hand, 


Sahre 
Phone: 
_bo! rin vn 


biähriaee Mädchen 
int Pridatfamilie 


bone Diderien 8006 


Zwei eutſch-unga ride Mädchen 
Hausarbeit;: bitte —— 

analeh Abe Bull man. mi 
Berfe kte Belhäfs 


— 34 den Tag. pc * 
— a 


de 


Seit 


ht? 
fıcher i 


Repara- 

Sr. G. 

dot | 

Etellm a in! 
Rincolm 5644. 
midofr 
Nonafe im Lan 
ung. 1655 M 


Shneiderim Acht 
Adr.: 022 Aben 
mi 
Frau Tucht Arbeit bei 
oder bei auter Fa 
S 504 dc nop oft, 
midofr 
Sunge grau fucht für paar Taqe in 
che Waſch⸗ und Bügelplätze. 3219 N 
Str. Lale View 57 mido 
Geſucht: Junge Köchin Arb m 
Lund zu loben oder in Reftaurant. 7 
Diverſeh 6249, 


D 


fucht S 


F 
. 


Gelucht: Mitteljäbrige 
wer, au mit Kindern, 
tilie, Gebt Lohn an. Adr.: 


Gent: SH 


De, fj ucht 


Bäcker, 


— hat Erfal 


Ratte ter ınd Sum a nan ı fucht © 
Telepbon: © 5 


EEſucht; 
Baderei als Dritte Hat 


alited Tel. 


| 
I 
| 
E. — 
ucht Stellung t IS 
ad. Tel.: Lincoln ! "los | - 
- | 
| mido 


de⸗ 


Wefuct: 


ſtaurant 


t in 
fragen: 
2845, | 

midofr 
Frau nimmt Wäſcche i 
um Baſchen; tut auch ſonſtige Arbeit. 

Lale View 401. dimido 

Deutihes eingen vand etes Mad 
—E Hausarbeit bei guter Familie. 
dimide | 


801 Abendpoit. 
erite Köchin fucht | Stelle fin | 
Lincoln 7684. | 


Saloon. Tel.: 
mo ædo — 


Fränlein, ne 
mit erfiflat- | 
als Ser: 
Adr.: 


251 wine | 


Frau ſucht Arbe 
oder ſtteinmachen. Nac 


1740 Fremont St Tel. Lincoln 


Mann mit | 
| 
1 
Is 2 
I 
| 


eine De 
Gefällig 


Geſucht: Ac 
n fucht irgend 
leichte Arbeit 


3 523 


ny 
r * 
V. 


Ingeboic n an Mdr.: 
mido 
gewanderter Junge 
u erlernen. 
inten, 


Abendpoſt 


Geſucht: Ein 
17, ſucht das e 
N. Crawſord Abe. 2. 56 r 

Scluht: Pijäbriaer junger m 
aern irgend eine Beſchäftigu 
Lincoln 8257. 

Gefucht: Frifch 

Bäcker ſucht Arbeit m 
gei td eine Mrbeit. 2 


; ulfehe - 
friſch eine 
Wirrrnntchisft 
pn e ı Tele pbon 
Gefucht: 


chen, 22, 
Gefucht: 


3») + 
Reitaurant 


at 


a 
möchte 
Ralf 


cl bu, | 
mido — 
da itſcher 
zimmer, ir— 
Abendpoit. | — 
mido 
— mido | bilde 
ſelmann und 


ca m 
ug haben. 


I 


N ww 
7 Gu te 
inderter 
it Koft ımd ober 
S 513 
uo emnſchameritaniſches 
ſpricht deutſch und enalilch, 
„genanitten, wunſcht Stellung 
ir © amenKleider äft. 


al 


„+ 


gc ſchi 
hartk 


Set ht 
Heft alı 


14 Jahre alt 

einem Gaı TUyER re 

Phon a... — 
37 742 — 


Gef I ai: 
eh 

Kir F 

| frant nadı 

Abvenue, 


acx i 
beit in 
a ufzupaffen. 
Amelia Ages 
hinten. 


in rant oder | 
= E 5 & 

Innger ht Arbeit it 1815 
Sand; Tagarbeit, isbe No, 
miper 23532, mido 
gewand: rter Mann fucht 
Graceland >. 


Geſucht: Seife iu — — 
itgend welche Arbeit, 
905 Volſram A 
Guter 
Aust 


__ StellenvermittIungs-Wiüros 


tv. Tä ägl. befte Stel 
3 und Reſtaurants. 


Hotels 
Lincoln 2160. 1072 


— — — | Bubrs deutfhsun 
: wünfdt ftetigen | jem fü fr —— är 
Armitage god⸗ — Norib Abe. Tel, € 
2un vimt| = 
bier, aute Erfabrin na | 
ver :beivatet, ſucht ſtetigen m. | 
2759 Bentworth Mde. 1 
dimi do | 


tfahrener Ehuhmader fudt ftefige 
Arbeit. Place. 


_ Gofn ct: 
Blaß oder 


, Gefuht: Ein guter Bar — —— 
ı Dielem 


Sand, 
Frans X orbad), 
ord 


x 2387. 
— t 


Unterricht E 


in Wort und Chrift. Mbr.: 
dvoſt. 2onv nwã 
sWe Engal Anſercio iefſc erſein. ẽrfoig gar. 
nn nn nn Sen I Traft, Methode, Nerlanat Austunft. Uniberfal 
 Sefuct: Bäcker fucht Etelli | Snitifute (Det. WI) 235. 108.. New Port, 
Hand. Telephon: Bau lebard_ 3426, mid: Snobimtt 
Sefucht: Bäder fucht Arbeit an Brod und 
Yolls; au al3 Tel. Diverſey 
4). 
Getucht: Erftflai Cafebäde 


bimido 
t (Conditer) 

ſucht dauernde Beſchäftigung als eriie Hand. 
T Telenhon Ximcoln 7677 nb2Rimt 
Beluht: n Brot und Rolls 


1. Sand Rü 
fuht Stelle. C. Lump. vincoln 195. 
modimido 


sent Enaliic 
06 Abendpoft. 





Dachdeder und Klempner 


Wr haben 10,000 Siollen Neady Noofing | ber» 
aeftellt, rot ‚und grün: Nägel, Zement in jed. 
Rolle: gelictert nad) sodem Teil der Etnd: ober 
Vorftüdten zu dem neuen niedrigen Brel3 bon 
$2.50 Rolle, 108 "uadratfuß. Miller Ready 
Roofing Co. 1140 W. Nandolph. Monroe 422 

—__Inbimt£ 


" Iept find die Vreife etwas billtmer. Deshalb 
follte Redermann der ein fchledtes Dach hat 
|bie Gelenenbeit benüßen und e8 rebarieren 
ilaffen B Nllendorfer 2440 —48 N Safleh 
Me Phone: Mrmitane 6428, Hr 

Beite Dabdrder-Arbeiten. Meparaturen und 
Schornſtein⸗Arbeiten Alle Arbeiten gnaran 
tiert RS. & v Noofers. 2540 George Etrahe 
Phone: Kıuniver 2891. 4nb. doſondie 


Aushelfer. 


fiaer er 


er al 


Sc. 


Verlanat: Frauen und Mädchen 


Laden unt Fabrifen 

Verlanat: Eine Forelady, erfahren an Tat: 
ſels, Ornamenten und aller Bolfamenterie-Ar: 
beit, Guter Lohn, ftetige Arbeit, Nadzsufra- 
aen fofort. Ghicano Progreffive Mercantile | 
09, 1248 N. Paulina Eir, Telephon Armi- | bone: Runiper 289 _+nD 
inne 2907, _ dofe| 3 Dah-tode revariert garantiert. $6: Yutos 

Rerlasat: Waitrek, mitteljäbrige Krau, m} Zrud-Dienft nad allen Teilen Chicanve: eta- 
Tea Food Neltaurant ton 11 borm. bis 7 bliert 32. Sabre. 9. 3. Dunne HRoofinn Go 
abends, $15; muß aut a fpreden. Ze 318 Ooden * Telebpon: Rodwell aan 
mader, sea 3 . Dadifon Eir. 12ng”& 


| cede 


fucht mac |” 


Zn vermieten — 


Zu vermieten; Cıhönes G-Hinmer Ylat mit 
beigem Mafler, eleftr. Licht und Bad; $60 per 
Monat; beauenn zur Lincoln Ave. und Paulina 
Etr. „YYsStation. Für Einzelheiten febt, 

No bi n Dei in 3148 N. Aſhland Ave. 

Iu vermeten: Großer Yaden, gut für Bi: 
derei, Grocery md Marc, 4502 N. Sedgie 
Yide, B. Schuller, 4634 R —B Abe. 
doftfamemiit 


Br vermieten: 5 Iwöne. yim! ner, Bad, us 
elditr. Licht, an reinliche Familie. —888 
ach nah 6 Uhr abends. 16045 Salfteo | 
Str. 2. Flat. 

Zu vermieten 
Zimmer, eleltr. 
ber 5 JuscheildeH A 
fort. ER. va ufert, 83 Center 

Bu  verinieten: 7-Sinmer Flat, Oſfenhei⸗ 
zung, 3 Block weſtlich von Höchbahn. 

Str., Evanſton, Ill. 


sl. 


NR. 


L belle 
Hartholz Fubboben, hei⸗ 
8330 Beſibergreifung ſo— 

Er, 


1806 Eheifieid Yive,, 
Licht, 
Waffer, 


‚1249 
Leon dimido 


— — —— — — — — 


Zimmer und Board 


"Hu vermieten: Selles From immer min i 
eleltr. Licht und verbunden mit Bade: 
Zimmer. 2238 Seminary Ape. dofr 
‚u vermieten: Moöbliertes Zimmer, Dampf 
heizung Brivatfamilie. 9124 Weſt Monroe 
Etr. 2, Flat. 

sind von 2 bis 4 Jahren, tatholiſch, wird in 
soft genommen; jnöner Garten zum fpielen; 
$5 bis $6 die ode, AUnzufragen nadmittags 
bis 8 abends, 5634 Aentwortb Ave. 

Zn bermieten; Möbliertes Zimmer, Ofendei- 
sung, an Frau. 1454 Otto Etr., 2. Blat, 
u bermieten: Schönes, Zimmer, aut für 
leichte Har baltımg, an reine Xeute; alles Des 
quem, ' ı g Diverfeh 0549 

3u v 


31 Broadivay, 


x 


ten: Modernes Frontainimer. 
Phone: Wellington 1802, 

dofrſon 

te Zimmer, 
dofr 


mit fc: 
pe, 2 


-. 


Saubere 
89 N. Clarl Str. 


Möbliertes Zimmer 
1493 Elybourn 


Ien 
aufwärts. 
gu verinieiön: 
paraten Eingang. 

Flat. 


NRN. 


Schönes fleines möbliertes 
. Dayton Er. dofrin 
_Bermiete Delle, warme, einfache Zimmer an 
Deutſche, 82 —B und aufwärts. Deut— 
{es Hotel, 643 Diviſion Er. ınido 
3u vermieten: Bon Witive, Srontbeitzinmer, 
großes > Wlojet, PBrivateingang, Heim-Privile— 
nie, Furnacebeisung, an Herr oder Ehepaar. 
Zeiepbon Ravens wood St mido 
Nermiete Bafcment oder anderes Sl ‚intmer, 
»equenmtlichleiten. 1612 Cleveland ) 


‚u bermieten: 
Zimmer, 82.60. 2047 


6. 


alle 


Mozart © 


‚ eleftr,. X 


Zu vermieten: 1044 
I gehelst 


& Yimmer, Bad, 
ni 


warmes Bine 
Yudinabamı Place, 
5800, dimt 


Sinmer, einzeln 
739 Nord U lart 
DB —— dimi 
Zu dermieten: Glegantes Frontzimmter mit] 
zwei Betten; aud Fleinere; auf Wunfd , 
"oard, 2340 Xarrabee Str., nahe Fullerton 
Parlway. dide 
Verlangt: 1542] 
Wolfram 


: Freundli ſches 
mer Be zwei Leuten, 662 
Hinterhau 8. l 
Zu vermeſen DM 
83 per Woche aufwärts. 
Straße. 


Boarders. 
Southport. 
tod: 24de3 1 6. 8 


otetir. 


Möbliertes Dimmer | 
Zeiendsrn. 1314 Barry Ave di a) 
Ei 
| 


Dder 
nahe 


Roomers 
Str., oben, 


‚SU vermi cen: 
An 

Zu vermieten: 
gut für leichtes 
Hochbahnſtation; 
ſe J 50 907, 


bermicten: 
50, 


Möblierte Zimmer, i "oder 2,| 
SHausbalten; nabe Var und! 
Nordſeite. elephon Diver 
dimi 
Schön es lleines möbliertes] € 
2047 Dahton etr, dimi| 
große fhön möblierte 
Barlor und Bettzimmer mit 2 
in feiner Nahbariwaft, ge⸗ 
Park; privat. 439 Deming 
Tel. Lincoln 9048, 


T 


a 


Zu 
zimmer, 82. 


Zu bermieten: 
Frontzimmer ( 
Betten); modern, 
genüber Lincoln 
place, 1. Apart. 


9 


28nv, 1w* 


Ei mieten neindit 
Ein älterer 
ci möbliertes 


amilie, Nordfeite, 


ber beſchäftigt, ‚ucht 
bei deutſcher Privalf 
A. 820 Abendvpoſi. 


Jinmer 
vidr.: | 
Junger Mann fucht Kleir 
familie, Nordieite, Preis $3 
S 521 Nbendpoit, 
_ Melterer Mann jucht Zimmer an der Nerd: 
feite bei alleinitehender Frau, wo feine an 
deren NRoomers jind,# VBezable gut für den 
richtigen Platz. Adr.: A 812 Abendypoſt. 


Man ſucht 


ucht Privat⸗ 
vidre: 


zimmer, 


8*4. 


Zu mieten gefucht: warınes | 
Schlafzimmer mit e!: was Küchenbenuvung, auf 
der Nordieite, al3 Mileinmieter, Mdr.: 

819 Abend) poft. 

Melterer Man fucht t Ammer und Si oft, 
feite, nahe 40. Str., bei alleinitepender Fraıt, 
ivo Feine anderen Roomers find, Bezahle pünlt— 
lich und gut für den richtigen Plaz. Adr.: S 

520 Abendpoſt. niido 

Zu mieten gefuht: Melterer Mann fucht: une 
Mer und Board al3 Anihluß in auter Famis 
lie, oder Zimmer mit Kochgelegenyeit, Adr.: 
5 526 Mbendbeit, ınido 
—Fhepaar iv furht möbliertes 


doſon 
Süd— 


+ 
ir 
ol 


Brei angeben, Ar. A 808 Abendpoft, 

do | | 
möblic vie 1, 2 
< — 


<tr. 


Zu vermieten: Wollftändia 
und 4 — — und 
Dampfbeizung. 10412 N. W 


2414 
Wolils 


I 


Perf önliches 


Achtungl 
Wieder erhältlich iſt das echte deutſche 
Pflaſter 


dem Namen „HefſfſelxrothePta— 
in Shrer Upotbele oder bireltdvon 


| 


Samburger 


jefes allgemein anerkannte Heilmittel Hetlt: | 
— Wunden, Wenlen, Salſfluß. “Ge—- 
ſchwüre, Flechten, "entzündete Urgen und| 
Brandwunden, Froſtbeulen, erfrorene Glieder 
ufiv. Ein VBerfuh wird Euch Überzeugen, 
Agenten u verlanat. 


Seffelroth © 
73 W. 


Drug Co 
Chicago Mbenus, Chicago, Ill. 
— 220 ſp, dof onZınt 


Augenſicht. 
Vergeßt nicht die aus Blumenblüten be rgeftells 
it »slower:Brop3, Die Die Augen ſtärlen und 
teilweiſe verloren gegangene Sehlraft wie— 
* herſtellen. Ohne Operation heilen dieſe 
Tropfen ſeibſt die hartnädigften NUugentranls 
heiten mit Erſola. Eine Flaſche 81, per Ex⸗ 
preß $1.25 bei Frau H. Darvas, 1636 — 
A 
DE Re —— 185 doſadi n 
Wer Angengläſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Tr. 
Schwimmer, Augenſpezialiſt, 625 
W. North —— Avex 


salend für “frei 

Die Norwegii Ihe Amerifa Linie wird Jedem 
einen Kalender ſchicken, der darum nachſucht, 
ſobald derſelbe fertig geſtellt iſt. Senden 
Zi: 9 ante und Ndreffe an 
Norwegian America 


No 
115 So. Dearborn Straße 


Das 


‘ 


1928 


Agench — 
Chicago, 
2008, 


Line 
uni ZI. 
du? 
ewölbe — 
wir für 
Jahr. 
Bank, 
Sedowict Str. 
30nv 1mt 
Bergen Rbeumatismus, Nieren und geber | 
leider, Erlältungen n.f.w. nehmt die Ehwiß- 
bäder bei E, Yullinger, 2253 W Novfevelt Rd. 
1fep,fadidu* | 
 Neihhaltiges Yager von autfen Filachuhen, 
Lederhausſchubhen und Vantoffein Au biliigftom | 
Kelten ſtels vorrätig: verarbeiten auch Ihr 
eigenes Material, Reparaturen Abends ünd 
| Scuntag morgen eften. Sabrit, 1232 Velmont | 
Avenue 2ol, fonvido* 
Solinger af gurreffer, 82 
rwärts bis 4 Dayton Eir, 
15nodX* 
$2 2 “0, 
— i 


inerbheiteg 
ertfachci vermieten 
nd aufwärts pro 
rant 
North Abe. 


$3.00 


Stot 


Ede 


q 


te (at Its | 
de 16 | 
echt, 1 10 
1609 


"WTütenbonig, 
6 Pd. $140 Lang 


„sta une 
Dabton 


echte deutihe Geludhei 
ein Chub für Rheuma 
1557 Elybourn Avenue, 
Inch” 

. le berfegungen, amtliche Ve⸗ 
AffidavitS werden auädgefertigt | 
Stel, öffentlider No« 
B. Wafhington Etr., —— 


mmſtis 
fhube find 
Fabrilatien: 


ismus. 


"Rollmagten. 
glaub gungen 
F John 

tar, 225 
Office. 


| elegantes Upriabt, 


Yerslicen 


Dr. 9. €. Mel der 
Eyezialift: Auge, Ohr, Sal, Nafe 
—— don der Neife zurikd, 
> €. Rafpinaton Str, Ar. 008, don 10—1 Uhr, 
u au Gnv,fondidotnt 
Dr. Halencever deutiher Enczial-Arzt für 
—— pribate umd vraucntrankheiten. Nat frei, 
P 006 VB, Madifon Etr, 10—5 Uhr. 


m 
Dr 





Dr. med, Neiyardt, deutider Syezialift fe | 
hroniiche Ceiden 2009 W. North Abe, „abe | 
Milwaulee Ave. Epredftunden: 3 bie 5: Eonn- | 
tand: 10 bis 12; Sreitans achhloffen @efen | 
Eie meine Anzeige in der ‚Eonntanvoft”. 
ne ar Us he Ader* | 

Dr, Srancıs Front, Epestalarzt für Private 
franfbeiten 1164 Milmaufce Ave. Etunden: 
10—12 und 6-9 br. 2311*4 


— — — — nn — — — 


Diamanten, Uhren, Schmudiachen. 


PR al Bea here me meinen 2. Rlatinım 

antringa für wenn fofort genommen, 

3833 Wafhington Blvd. „Xel, Nevada an 
ai—]on 


Zu verlaufen: 
Gandb; 


verlaufen. 
Lincoln 


der Südſeite. 


„ Serfaufe 


508 Madifon Er. 


erden, 
belebteiten Bezirl der Stadt. 
Avenue. 


Reimont Avenite. 


Aðbzabün ugen. 274 


Su 
9 


| ug, 
IX 


7.1: 


| zimmer:Zets, 
| be 


eo 


ı Leder 
— 
4 


Il 


| simmer-Get, 


| In. 


|nade 


Abendpuft, Chiengo, Donnerstag, den 1. Dezember 1921. 


Geichäftögelegenheiten 


Bu verfaufen oder vermieten: Komplette Mes 


ftaurant-Einritung, 10 zifche mit Glasplatte, 
Baby 


aby Grand 
erſtllaſſig. 
Harbor, Ind. 


mabagonifarbig, 
Ave. Indiana 
doſaſon 


Selifateffen, Grocerh 
aut zahlerder Geladen; nute Lage; 
Wobnzimmer, 3501 M. Hohne AbBbe. 
Zu vertauſen? Elektrifche Schuh Reparatur⸗ 
Zhop, ausgeſtältet mit der beſten Maſchinerie. 
3018 Southport Ave. — dofr 

Zi verfaufen: Volſſtandige Backerei Einrich⸗ 
tung mit. 1%: Kab_ Patent Mirture, billig zu 
Radzufragen 838 Kill Abe. Tel.: 
0° dãwã 
AI. 
dostfafon 
— ir Delifateffen auf 
Adr.: 2 Abendpoſt. 


Gm verlaufen: en Selifateffen, $1200. 


Biolin Piano, 
3350 Michigan 


780 


Zur — 
Afbland 2 Ave. 


Zu jur verfaufen: 


‚Kleine Bäderei. 


Hälfte bar, Reft monatlich; drei Sinmer hints 
ten; Miete $25, 


Zu erfragen 746 ©. 65. Elr. 

didoſaſon 
nahe Depot, 
Miete H100 
$1500 bar. 


"Hotel, ı 
wicht: 


30 Summer 
Dampfheizintg_frei, eleftr. ö 
monatlib; 2 Dahre Leaſe: Preis ba 
Nrofit $500 monatlid, Das beite Gefchäft im 
Wegen Mbreife fodido 
"faufen: Wüderei, nur fofort verfamii 
bollftändig eingerichtete Bückerei im 
1575 Milwaukee 
dimido 
1332 
dimido 
Nordieite, 2-Manı 
I 


au 


Anzufranen bon P bi 


Näderei; gute Lage. 


Zu verfaufen: 


Zu verlaufen: Wäderel, N 
<hon, aute > Kane. Teleph. 


Zu : 


ı berfaufen: Home Wi 
2749 Oft 79, 


[4 


ellington T 25 
erei billig, Teichte 
Straße, Telephon: 
di—fa 
Dückerei. 
e — dimido 
Bäckerei zu eröffnen: | 
bil» 
Steven, 
dimido 
t⸗ 
Südſeite 
€. "Iuftine 
Strabe, imido 
Roomingbaus oder; Hotel ebrlihe Behand- 
lung garantiert; 5 bis 200 Zimmer, Profit bis 
$1000 monatlid; billiae Breite; Zeilanblung. 
Epredt dorz Qange, 704 No. Pearborn Etr, 
1301*£ 


Soulh Shore 7 Br x 
"verlaufen: Eriiflaffige 
Adr.: 504 Nbendvoft. 

Selenenpeit fir Bäder, { 
aute Lage Cüpfeite; Ofen fhon aufnelekt; 
line Miete, Nachaufragen: 9. 
7043 ©. Suftine Str. 

u faufeı gefucht: 
telaroße, für Bar. 
gelegen. 9. 8 
Straße. 


Home 


z 


W 
A, 


Nüderei, Meine oder mi 
Nordiweit oder 
Eteven, 7043 


— 


— Geſchäftsteilhaber 


Suche Teilhaber, der willens ift, Tin an 
einem befferen Gefchäft mit 8500 big $1000 zu 
beteiligen, das eine fhöne Erifteng mit autent 
Einfommen bietet. Ginlage doppelt fiherge: 
ftellt durch dorbandenen Stof, Yunfragen mur 
Ihriftlihd an Fred SHertlein, 6723 Glenmwood 
Ave., Rogers PBarl. doſaſon 
Zuverläfſiger Mann geſucht, um dalben An⸗ 
teil an etabliertem Taxi- und Garage-Geſchäft 
zu kaufen, Vorſtadt. Habe feines Geſchäft. 
Beſte Gelegenheit. Erfahrung nicht nötig. 
83500 »argeld nötig, Lawndale 631. 
dimido 


Möbel. Hansneräte n. i. w. 


Muh ausverfaufen zu groben 
 Schleuberpreiien: 


zue und gebrauchte, Oefen — 
Kochöſen und ion. 
Große Bargains. 

2% 12 Geld cal Kongoleum. 
x 12 2 Belvet Ku 

Evlider neuer Cien holz⸗ ð 

NReues Bett-Davenvport 
Meſſingbettſtelle, wert 88 
euer runder ! (uSaichtiich mit 4 Leber. 
ſitz-Stühlen, fpeatell zu 

$100 Phonograph ſpegiell.. 

Großer Rerfauf iſt jetzt ini Sauge, 
Ehwart' Surniture Grdange, 
007%, Norty de, nahe Cleveland, 

{8NV— TIGE 
etwas Imperfelt und feblerbaft. 
Preis! 11.35Xx12 ae Nug, 
822.50; Ox12 Rluib Azın, Rug 
rm. Aug, 325: 9x12 Wilton —8 828.50: 
40x6. 6 Bluſh Axm. Rug. 813.75 dx i2 Rruf 
feld, 815: 8.3x10.8 blauer rm, $30; 11.3x 
12 Enalifh Bodh Bruſſels, 852.50: 9x9 Arın 
$28,50; 3.0x10.6 hlatter NAunner, $14.75; 
ER —8 W dilton Velvet, $46; 36x63 French 
ilter "Veldet Nies, $10,75. Kommt frilhzei⸗ 
a fir die beite Uuswahl Madifon Car oder 

Park Hochbahn. 
Martina Furniture Martet. 
N. Cicero Abe. Columbus 1900. 
oſveræ 
Ehbepag "m uß feine ne onen Möbel von 
ins gefamt oder einzeln preiswert 
Neuelte Barlor:< uite, Eß⸗ u. Schlaf⸗ 
Velvet Rugs, Floorlampe, Das 
port, handgemalte Bilder etc, Ferner große: 
Deuble: Spring Pbonograph mit Records ud 
Diamantır ıdel u. präctiges Planer Piano, ders 
bunden mit Ufirfele, Modell 1921, mit Gabinct, 
Rollen, 10 Fahre Sarantie). Berfüumt diefen 
Vargain nicht. Nefidenz, 1922 ©. Kedzie. Ave, 
nb20— 24d4,fondidela 


Ehsimmer-Cct. 


300 neue Heizöfen, 


... en 


0. 
18, AU.ooonnssonneeee De 


7 
4,50 
0.00 


500 Rund 
sum balben 


V 


J 


B 
ti 
Da 
178 9 


Tel. 
——— 
Junges 


Simmern 
beifaufent, 


mmer mit Node | 36: 


gelegenheit, nahe North Ade, und al | Ä 


—7 — 


Sa 


acramento 
de tn! e, 


3u verfaufen: Möbel, 
und Defen, beinahe 


Fugs, Kai 
neun; Bargaiu. 
1dz1wa 
582 
dofrſa 


—JJ 


Dayton 
Zu verlaufen: Möbel; billig. 
Avenue. 

zu verkaufen: 
Nr Ca Salle Str, 


Savenport Karlor Set, 
zei.: Didverfet ) 3100. 
u verfaufen: Röbel, uas, Seizöfen, Rod: 
den, Gas-Nangcs, Brown’ Storage, 2022 N. 
Nacine be, Zivergl iaden: 1153 Bells Sir. 
nad: Diviſion didoſon 
Mobel, 8 Rugs, Plaher Piano, ara! 
umd Pelour Wohnzimmer-Zet, Ehzimes 
mer⸗Set, drei Bettzimmer-Sets. Floorlampe 
uſw. Verlaufe billig, zuſammen oder einzeln. 
1059 Prairie Ave. Oalland 5025. dido⸗ ton 
verfaufen: Dreifer und Bett, billig. 
5. Wünfd, 1934 Dadton ir. mido 
Serfaufe guten Narlorofen, fofort, 3216 
Ravenswood Ade.. abe Belmont. mboft 
au verfaufen: Möbel neuelten "Modells fitt 
5 "Zimmer, 3loors und Zilhlampe, Phono: 
| grayı »b, Nähmaſchine. 4119 Sullerton Ave. ⸗ 
dimidoſaſon 
Tich Dreffer und 
1610 Mohawk Str. 
dimido 
gut mie neu. 


IN 
Als 


Su verlaufen: Schr billia, 
Columbia Grapbonola, 
. 


Zu verfaufen: —— 


809 Willow Etr. SFlat. 
verlaufen: Großes Belt $5, fhöner | 
85, Küchentifh HL, _nute Eisbox 88. 
<incoln Ave nabe Halfted_ Etr. — 
möbel! Rrüdtin 
Flat zimme er- und E J— 
abett, Treffer, Floor! lampe, layer Piano 
2b Pbondaravh. preiswert; verlaufe einzeln. 
2415 Milwaulee Ave. nahe Fu llerton, 2. lat. 
25ndim? 


Bictrolad, Runs und 


Ruf 
cifer 


Dr 
944) 


Run, Riß 


Zu verlaufen: Oefen, 
Carpets — 40 Prozent Rabatt. — Guter Koch— 
und Heisofen, $5 umd aufwärts, Sept ift die 
Heit, wo Eie Dilline Defen laufen lönnen. 

EM, Engel, 
1576—78 Glybourn Avenue, 
enohimtt 
* Ran. $15; Wurliger El ectric. "Blaver 
Ttano, billig: 9x12 Yrm Nun, $28.50: 9 
on Velvet Rug, 825; Sartfonlen Beulen. 
830: Garland Combination Nohlens und Gas» 
Sc vd, 850; 
M artims, IE N 
Sol ımbıt 1900. 

Serlaufe neuen Heisofen, 

Nuns. Vetten, fpottbillig. 


Me. Telenbon 

Hfp+E 
, Kohofen. Gasofen 
1625 Larrabee tr. 
Sip*t 


Eicero 


Bu 1 berfauf en: en: Prädtiges Överftuffen 
Velour Rarlorict, fowie chted Leder Wohn» 
Walnuß Ehaimmer-Ect und Rugs, 
großer DBargaiıt. 1928 Modamf Er, 2. Flai 

TnbimtX 


Tionos, muſikaliſche Inſtrumente J 


Gello und Nioline, guter zon, 
Bradley —X Tel. Well. 


Sn derfaufen: Rlayer Viano uind Bant, 
neu, großer Baraaiıt, 1912 Tabton 


Serfaufe bil: 


807 


ehr. 


1d314w* 


doppelter 


Rponoarapd zu verkaufen, $22.50, ı 
Heineman Motor, Kabinet 


Soul ‚port Abe, nah 1 Ubr. 


3u verfaufen: vieler Piano und ) Rhonvgra: 
bben au beionderd nicdrinen reifen; 
Records frei, 10961 N. Halſted Straße. 
30nv 1 w* 
Portable 
345 Indiang 
20nv 

fir $15, und 
für nur $115. 
2IndimE 


ünrian t Tıano, $85. Player 


1956 Larrabee Eir, 

11n0fr. mo di, ‚mi. dom 
Zu, verlaufen: Upright Riano, $100: 
lor:Scets, $40 u. 850. 1170 enter 
Floor, Flat A. 


875 laufen, Kimball 
monatlid. Groß, 5081| 


: $18, 


it 


neuel Yobell 
alle Records, 


Zu verlaufen 
Phonograph, ipie 
Abenue. 

Zur be rfaufen: % bonoarapd. 
s4: 50 Biaıo, 
Madifon Straße. 


Su verlaufen: rinbi 
Piano $105. 


2207 IR, 


85 
24ſ2*2 


Upright Piano. 
Broadwah. 


Wierde und Wagen 


—— Nortbweitern Brewerh Barınız —— 

25 jur age Pferde ınd Mähren, Wagen ımd Ge: 
fdirre. 2270. Elbbourn Ave. Idaimıt | 
27 üferde wenaegeben, 800 big 1500 Kiumd 
fhwer $20 aufwärt3 Alle Eorten Gefchirr 
Magen, gebrandt von Commonwealth Edifon 
Go. 949 Milmaufce Ave, 10n0v3m& 


Hunde, Rönel n. ſ. w. 


Redinrred Xolton, $15, Mirdales, Gollies, 
Schäferhunde, Budeln, For Terrier y Mr 
m 


4061 Lincoln - Alpe ofa 
Bu Denen: 0 a Kanariendögel- mo 
— 7. Rarrabee Er, tl 


und; 


alle garantiert, | 


: T.CXx10.6 


layer "Nano 
1912| 


dofa | 


"Rhonogravb, | 


dimido | F 


weißer Bore. Aüchentifh 85 ufm. ! 


Bl all» I 


Mabagoni:Finifh. | 
dofrfa | 


12 | 


*E| 


oTnvimk! 


Grundeioentum und, Haujer 
zn verkaufen 
Aordieite. 

Zu berfaufen:  2ftöciges 
Ave; 2 feparate Furnaces; 
$9500. 3000 bar. 

Sftöcdiges Brief und 2itöc, 
Willow Eir,; Miete $82. 
S2000, 

2ftöciges Bric, Osavod nahe Belmont; elek 
trilhes Kicht, Bad und Garage; Miete 870. 
Kreis 86250. Bohn Belce& Ev, 552 U. 
Nortb Me, Phone: Diverfey 1746. (Chriſt 
| Siramer). her, B 

3u verfaufen: Windervolles 3: %lat Brid, 
drei 6-3immerflat3, prädtiger Dat: Finiſh und 
Trim durchaus, Eleltr, Tile Badegimmer, 
Stahllonſtruktion, in vborzuguichem Zuſtande; 

ſofort. Beſitznaähme von 2 Flats; Pr. 8313,500. 
Carl Wolf, 3266 N. Clart Str. 

1dea*X 
- Bargaiıı, 9 Simmer, 
von Northweftern 
$5800, 


Cuhler 
Preis 


Brick an 

Miete 8100. 
Frame hinten, an 
Preis 86200; 


Yu ı berfaufen: T Haus, 
Heißwaflerheizung, 2 Vlods 
Hochbahn: muß fofort verfauft werden; 

M. J. F — — rtiv& Som, 
Tel. Lale View 


2807 N. Giarl € 1369. | 


dofrfa 

Zu verfaufen: Wirtlicher VBargain! 3sylat 
Prid an Belden Ave., alles 6-Zimmmerflais, 30 
Fuß Lot, eleftr. Licht, Bad, Garage; in gutem 
Zuftande; Miete $1100 jährlid; Preis $7500, 


81500 Anzahlung. 
EondellBroS, 3011 Eouthport Abe, 
dofa 


Bargain! 2a Frame auf 
nahe Irving Park Blod., 
und 6 Zimmer, Bad, Gas, Ofenbeisung, Baſe⸗ 
Oſenheizung, jebt leer, Preis $4000, $1500 
Anzahlung, in vn Zuſtand. 
E ondell Bros. 3011 Southport Abe. 
Ju verlaufen: immer Framehaus, nahe 
Diverfey Blvd., 40 Fuß Lot, Bad, elektr. Licht, 
Ofenbeisung, jeßt leer Preis $4000, $1500 Ans 
| sabtung, in autent Zuſtand, 
Condell Bros. 3011 
| Bu verfaufen 6 Flat in 
Il von I, Glart ir. 
I heizung, Garage. Miete über H7000, Ayres 
> 418 N. dofria 


Clart Six. _ don 
4 Zimmer modernes Pricgebäude, mit 2-4 


Bu berfaufen: 
Konlret⸗Pfoſten, 


Touthport Ave. 
Summerdale, öſt 
Sun Parlors, dampf— 


Wegen hohen Alters verlauit Witwe 6 mal 
immer hinten; 2 Car Garage; Ofenbeizung; 
nabe Lincoln und Rrving Part; bringt $2820 
täbrl,. Preis $22,500, Anzahlung 12,000. 
N obhn Bele, E30 W. Rortd Ave. (Nafchte), 

dofrfa 
5 mal 4 
Verfaſ— 
zu er 


⸗ Umftände balder verfaufe ich mein 
Zimmergebäude, auf Zement: in guter 
ſune elektr. Licht; Miete 83100; billig; 
frage n 1336 —B Abe. in Cottage. dofeia 
37500 faufen 52 Simmergebände; Bao, 
Gleitrizität, Mttic Sarage; nabe Seminary 
und Lincoln; bringt $105. 


Sohn Belc, 552 North ve, 


It) 


M 


U. AN, 


(Naichle) 
doirfa 
Spezieller Yargain: amal 5 Zimmer Hocıno= 
dernes Slataebände auf großer Edlot; 2 Fur 
naccs —B—— Einlommen 81980 
jährlich; erg 816, 
Sohn Pelc, 552 J dn 


ds „Lt 


Nerfaufe billig: 
Eck⸗Flatgebaud 
nahe Lincoln Abe: 
$15500 John Belc, 


(Raſchle). 
dofrſa 
3:4=1-5 Yimmer modernes 
Ofenbeizung; (Lale View); 
Miete $3120 jährlich; nur 
552 W. North Abp. (Raſchle) 
_boft! a 
Yı Salt neues Zitödines Brid. 
Gehä ıde; elettiifhes Yiht etc. Nabe Fuller: 
ion Ave, , 87000, E. & NR. Raufbert, 835 Con: 
— ter Straße. 

Fir verfaufen: GfLaden umd F:ylat Gebän 
nabe der Kreug ing von Montroſe und Ro— 
„wundert solle Yage für Zait ttelfen Store, 
) | ‚>00, Zahlungen arrangiert. 9. 9. 
„IX 1965 Montrofe Me, Phone: Wel— 
inaton 79. dofrſa 

Zu verlaufen sylat sranesWebäude auf 

| Eonerete, beanem zur Hohbabır und Straken 

bahn: 2:5 md 1:6 Zimmer Flats; Miete $68 

per Monat, Brei $5850! 81500 bar, Reft 

auf Adanblung 3. 9. Thomas & Lo., 1065 
Montrofe Mve, Phone: Wellington 794. 

dofrſa 

Flat Brif, 2 Car Garage, 

Bargain. 1921 Dayton Str. 


lat Q 


orth Ave. 


u  berfaufen: 


be b: 


Zu berfuufen: 
von Eigentümer; 
3ır verfaufen: 82 500 bar fauien 2-Flat Brid, 
| 6 und 6 Zimmer, 30 Ruß Lot, Gebäude fedhs 
Sal re alt, Preis 810, 300, Reſt leichte Abgahl. 
Drei angrenzende 30 Zub «ot, in Raven: 
wood; Preis 81650 jede, 
E Abrabamfon, 
ring Part Bivd, Wellington 126 
29nd1,3, dA 
Paryain, modernes 3-ftöciges 
rs 5 Sabre alt, 1-—1 und 25 
mer, eleltr. Licht und Bad: 


Preis 839800. 
> KIrT der & Go. 2051 Lincoln Ave. 
Bargaiı, 


‚u verfaufen: wegen Croft chaftver⸗ 
| teil na, Aweiltüf, Yramcenebäude, 2-—-6 BZim: 
mer; Prei3 33000; — $1000, 

B locher & Go. 2 Lincoln 

gr berfanfen: “Eine gute Fuß Tot, 2674 
Purling Etr,; Etraße und guıleh gepflaftert. 
4 Blods zum Lincoln Barf. Breis $1500, wert 
$2000. Bar $500, Weit Ieicjte lbaabı ungen, 
DB, Buhmanı & Son, 2634 N, Glart Ki 

fo id 


Gebaut wie er en Ford — 24 
lat Bridhaus, Ravenswood, Furnace, eleltr. 
Licht, 6 und 7 Zimmer; Rreis $10,500; gute 
Verfchrsverbindung. Zel.: Lafe Biew 58. 
En dofrſa 
Sabe $1500 Dis 92000 a anzulegen auf 
Nords oder Nordiweftfeite Cottage oder 2» bis 
3: lat Gebäude: muß annehmbar fein. Ydr.: 
L 517 Abendpoft. — 
Zu verkanfen: Zimmer Heim und acht 30 
Fuß Lots, —* wenn ſofort gelauft; as 
Sochbahı und drei Strakenbabnen. 
gsodbrane & Me&lure (Lochde), 
4622 Meftern Ave, Ravenswo * 1410. 
nidofr 


1909 
3u berfaufen: 


Zim⸗ 


| 


be, 


ı. 


gu verlaufen: Ge⸗ 


M 
R. 


Verlafſe Stadt, verkanfe 
4+Simmnterflat3, Gas, Eleftr., Toilet, in erit 
Haffigem Zuftand, Nüheres 1244 Barry Ave. 

37. 20, 2 

Refidenz, 7 Zimmer, auf Konftet, 
und loor3, eleftr. Licht, nabe 
babır und Lincoln Strakenbahr. 
bar $1000, Frank Bed, 


Daf Trint 
Addifon Hoch⸗ 
Preis 84800, 
2014 Irving At. aa 
| 3u berfauien: 52509, 
| ftelle an Yincoln Abe. 

! Mitgebot, "Bhonte 

| 


muß Gefhälts:Ba 
verſchleudern. 
Wellington 4738 lafodid⸗ 
-5 Bimmer, Bufement, clettr, 
mit Gott 190; $2000 bar, Nelt Ab: 
5. Auedel, 602 North Are, 
25ndlioK 


r Zaufh von 


2* 


Vertauſe 
Licht, Bad, 
zahlung. 


Für folortiaen 
G 


Vertauf oder 
rundeigentum ſprecht vor bei 
Swartz 2131 N. Clartk Str. 
Snobimtt 
t ta uft vers 
feht U. Torpe, 820 North Ave, 
er \ 2301** 
Zu laufen gelucht: Gottages und ZeiFlut-(Ger 
bände an der Nordfeite, Wegen fdhnellem 
Verlauf ſprecht vor bei 
& —— 
John Heim, 
Afdland Ave, neben Ede Delmo 
gulp*& 
Denn Cie millens find, Ihr Haus auf mos 


natlihe Sablungen au verfaufen, lommen Cie 
had Zimmer 510. 189. Glart Etr An*? 


Nordweitieite. 
Billige Bau = Kotten, 
Ave., nahe Coſtello Ave.; 
ſien gepflaſtert und bezahlt. 

© piftig zu je $900, 
Koeiter & Zander, 


5 
Ehe Ihr Nordieite Grundeigentum 
lauft od, taufcht, 


N. 


nt 


3148 


Central VPark 
beide Stra— 
Beſonders 
Auf Abzahlungen. 
27 W. WaſhingtonSt. 


27 
‚fferte! 

Beachtet dies: Wir offerieren Euch ein $4000 
Heim, 5 Zimmer, für die kleine Ylnzablung bon 
3540 und $40 per Monat, Zinfen einacthlof- 
fen, an der Nordiweftfeite, neben prädtiger 
Foreſt Preſerve und Golfplatz, Dampf- und 
Straßenbahn Transvortation. 3126 machen 
den Anfang. Adr.: A 814 Abendpoſt. 

do ⸗ ſon 
—— 
Licht, 
Kil 


— —— 


verfaufen: 
Bargain; 
nur 83000; 


Cottage, 5 Summer, 
surnaceheisung,  elckir. 
5500 bar nötig. Tel. 


Bu 


Elore id immerflate 
tiete 8840, Lot allein 
84800. Anzablına $3300; 
648 N. Kicero Ave, 
Wirklicher Bargain! 
Brick, Heißwaſſeranlagen, 50 Fuß Lot, 
raae. Handelt fchnell. Kreis $0500, 
Wendland & Stahl, 37 Irving Rart 


verfaufen: 
Car Garage, 
|wert; Preis 
| wage 51500, 
berfaufen: 
2 


o 


—* 
Su 


Mor 


Zu 2: Flat 
Ga⸗ 
Seht 
3752 B Avd 
ſa 
Aelterer 


ram 
5047 


Kann vlt 
An Kimberly Ave. 
zimmer Vortable Ha 
I ter für dem ganze 1 Winter: Gemüſe, Sol 3 und 
Kohlen und Möbel. Am Ende der Eliton Cars 
Linie, 2 Block we irlich. midoſa 
In vertaufer ute Anlage; 
tümer auf ©t Agenten. 2751 Y 
Artefian Ave. dimidofrfafon | 


fein f 
2 eftegend aus drei 


Hübnerbaus Fut 


Weſtſeite. 
| Si derfaufen: $1500 
| gebäude verſchleudern; 


931 


muß 2:F5lat Brid: 
ö Miete $656 per Jahr. 
Macht Angebot. 2937 WM. Adams Ekr,, oder 
ruft den Gigentümer auf: Wellington 
Südiette. 
3. Floor, 7 Zimmer, Dampf— 
zum Vermieten von Zimmern 
| eingerichtet, Miete $70, ein Jahr Leaſe; Preis 
15700. 5414 Brairie Me. A, Smith. Gebt 
direft hinein, 
Bunaalot,-neu, Brid: ® ‚Breis um $500 red 
ziert, Dampfbeisung, 6 Biurnmer, Lot 38x125; 
| Abzablımgen. Preis $7250. 1517 W. 77. Str. 
| nabe Afhland. 10n0v** 


Boritädte. 

Zu berfaufen: 7:-Zimmer Stucco Bungalow, 
alles Gichenbolz-Berkleidung, alles moderne 
Berbefferungen: 34 der Land, Hühnerhaus, 
alle Sorten Obft, in Eimbukft, 16 Meilen weft: 
lih bon der Loop. Gigentümer acht nad Ga> 
Bienen. Spottbillig, wenn ſchneil vertauft, 
36500. 8. Ryan, 128 WR, Barl Abe,, Em: 
burft,; sm bofrfa 


Bu Biziemen 4) und SO Wcres Trafte nabe 
neuem Xrvon, wo ein Mann —* ——— 
lann. Br Preis und Ärger 
Lauf, 4,0, namıs Eir, ago 


Hu berlaufen: 
beisima, Eleltr,, 


e 
S. 


Exkurſion für Landkänfer zur Beiic- 


51 


zwei I! 


23,27nd1,403 | 


ort, | 


9, 
$4000 | 
ts | 
midofr | * 


Eſgen⸗ 


4732. | 


Billard. nnd Podet ⸗Tiſche 


tllard»-Zifhe cu verlaufen — ganz meue 
da oder Bodet, mit vı llftändiger Ausſtat⸗ 
tung; gebraudte Zifhe 3 berabgelegten Preis 
fen; Kegelbahnen, Pllard» und Stegelbabnen« 
Nedarfsartifel. Cethte Zahlungen. 

Ihe Vrundtoid-Palte-Kollender Co,, 
623 ©. Babafb Avenue, u 1 

an* 


Grundeigentum nnd Hünfer 
zn verkaufen 


Farmländereten. 
Die deutihe Kolonie Elberia. _ 
Am 6. Dezember große Halbfahrpreis 


| 
= 


Tel. 
Su faufen acfucht: Gutes AItodige 
bäude, nördlib don zullerton Ave. 
$6000 bar. wBrieflide Antworten aı 
Kovas, 2020 Howe <tr. 

Gefucht für 300 Käufer, aut a 
oder 3 Sat Frame- oder Bri Fach aud 
10 2358 Lincoln Ave 

Wrivatnaiin fucht 2: 


Ü. 


2 bis 4: $latgebüude Dis 
reft vom Eigentümer für bar au faufenz nu 
billta fein; nördlid don Diverfey,. Qulepbon: 
Graceland 4033, 2udbimtX 


rr0 
sin 


‚in 


er 
Muß ſofort verlaufen: 
)» oder Notion:Ztore | 
North Ave., Spotbefe 

3u verfauf n: Pillia Re nington 
dorzuſprechen. Nadzı 


fine. Abends 
1631 Wells Etr,, 3. Sloor, borır, 


Schrei 


— 
fragen 
N. 
da lwe 

Zu verkaufen: Zu einem „Schleuderpreis 
Formen fir Rahmen, Spiegel, Mefftng 
Nice Badezinimer Gegen fände: desgleichen 
fertiges und unfertiges Material, 1054 Nord 
California Mpe,. Sohn Berza, Bi—ir 


und 


Finangielles 


| 
| 
aan 
Rue 
| 


& 


“Bu leihen nefucpt 5 
pri, Einfommen $1800, 
Privatpartie. Adr.: S 


Sr leihen gefucht: $2000 auf erit 
Südſeite, von Privatperſon, 
tum 85000 wert. Adr.: 2 


* 
So 





N; ber 


— 


Bainting, Raperhanaing 
erftflaffige Arbeit, mäßige 
Lincoln 3194, 


5 
2 


leider 


Straße. 


tigung von Farm-, Gemüſe und Obſt— 
Oeffentliche Notare. 
Curt von Lindt. do ⸗·Mo 
Affidavit3 werden ausgefertigt 
vom öffentlichen Notar 
guter, erntereicher oben: feine Gebäude; ge 
nad) Belieben, Wegen Weiterer Austlunit an 
niert: 9. DB. Broctor, Grand Haben, Michigan, 
Am 9, Dezember findet wieder citte große 
Die Fürjtin Pauline Metternid 
gung eingeladen. Zweit und drei Ernten in) Sandor, 
erforderlich, In einem Jahre fein Erfolg, Geld den Sahren 1859 bi3 1871 öſterrei— 
cagd, tüglih un» Sonntags von 9 bis Sims 
Eie find zu 640 der freies Heimftütte-Can | geſchieden. 
Wheming — dinide Winneburg war ein Sohn des dür— 
Verſciedenes. 
2nod* Imannes und Diplomaten, der im dei 
zu kaufen geſucht rovaiſchen Staatsangelegenheiten 
Nordweſlſeite. — 
Metternich-Sandor iſt eine der glän— 
wwiwe Feudften und wohl die letzte 
Emil 
keit, welche jedem Dinge eine ernſte 
George 
“auch dem neuen Regiment, wie es 
Rolle, die ſie als Gemahlin des 
ler Art zu den niedrigiten Reifen. Unfere Ars Metternich Winneburg, am framzo- 
| etwas in Baint und u Chreibt oder 
\ au) im gejellichaftlichen 
| Senry Rrofop Sändler. Schweinen, 12! 
ltenen Gei— 
1029. novodido font3 ml iteg gab 
Iausbauer in den Dienit der Wohl- 
und Wandel wirfte Tochter des 
‚darer Berühmtheit gelangten Gra- | 
Lu 
‚er Fürſten Kle— 
getauft.  Grite Hypoiheten und Keal dermählte ſie ſich mit deſſen Sohn! 
3 IQ N — — 
Franklin 2038 10 S. La Salle Str. zuerſt als Geſandter in Dresden 
$6000 auf bei * re Zur . 
:jiterreichticher Botichaiter am fran- 
Abendpoſt. 
ce Mortaage, 
yeö beglaubigt war 
dimid o 
6% Binfen. A. Chmid, 3522 Irving vari aund der Kaiſerin Eug enie. Durch 
günfitgen Bedingungen, keichte Abzablung. 
'prübenden 
Sriesgrümige Nörgler Br 
Ilationen für Rabrifen, Motore und 
if} Pr fg 
Hajfige Referenzen und weitgehendſte Rachahmung die ſtark gepfefferten 
Tel. Tiverjey 5743:), 
1d53mtX |jerab fid) Paris anjah 
Fred Muend «é —I 
(ni "rt ng tt 
Sir. Telephon Diverfey 3217 und 3042. nommen harmloſen „Frivolitäten 
Zimmer mit Fixtures. vollſtändig, it 
ngen. : Boni Eir fette fie mit dem Aufgebot , 
Medernehme Rlaitering, Schornftein: und 
re een ſerlichen durch und blieb trotz 
Alle Carpenter Reparatu 
d. Etarf, 2608 Magnolia Ave, Lincoln 2 
Isine treue Gönnerin Richard Wage 
Preiſe. Telephon 
umph der einitmals verhöhnten ım ‚' 
| — das große Berdienſt, dieſen Triumph 
Andere Anzüge und Ücberzieber jest auf: 
Bir haben ein bollftändiges Lager bon At des kehrte die Fürſtin in die öſter⸗ 
ben zur Hälfte der Original-Preiſe. Auch Kof—⸗ 
Wldes Wert od Geld zurüd- Kräfte enfaltete. Namentlidy die 
‚ eritattet. Dffen täglid bis 9 
| ee Gi . tumgsegejellichaft, denen ſie große 
260n0* 
| @pezial:Berfauf von 
esinl-Verfauf vo |derfelben Pirtuofität, mit der fie an 


Mmıd, Man melde fid in der Office, — — 
190 N. Staäate Str. Zimmer 1104. 
a iimachten Weberfegungen, amtiſche er | 
au verfauten: Farın; ı einem Echleuder: | glaubtgungen, 
preis; 50 Ader "Sarınz 4 0 Acker uniet Kultur; John Biel, 225 | 
' m, Mafbinnton Etr.. lbendvoft Office, *| 
nügend Obit; nahe Stadt; 4% Meilen zur elef. — 
Straßenbahn; Preis $4500: Bedingungen 
den Eigentümer zu Ichreiben: Gerritt Emant, Eürſtin Vauline Metternich. 
Numica, Michigan, RN. Ne, 1. Oder telepbo- | 
WERDET TE midofrfafon " Hänzendite Bertreterin des „ancien 
—  Bur dbeutiden Kolonie! —. renime”, 
Erfurfion zum balben Babrpreis nad Sat, | 
Nlabanta, ftatt, Landfäufer find zuc Befichtis | Kit } zZ ; Micha 
Witwe des Fürlten Nichars 
Sabre, gnefundes Klime härtte md Wahn £ 
ur 2’ bis b Meilen enter, stleines Kapitat VON Peiiternich- Winneburg, der it 
zurück, Meldet Euch fofort bei dem Vertreter 
des Vauernbundes: 1572 N. Salfted ei. .. Chir iicher Votjhafter in Paris war, iſt 
9— J 8 J 
mer 5, Neine Yaenten, ot dor furzem in Wien aus dem Leben 
in Wyoming berechtigt. Um weitere Austunft Mr . \ S 3 * 
hreidt an Savid €. Micfon, Bor 1408, Galper, Fürſt Richard von Metternich 
—T ſten Klemens von Metternich, des 
Zu verkaufen, Große Lots ſür Hühnerfarm; 2 u { 8. 
10€ Babıpreis” von Goicano. wldenpport a | derühmten öjterreichiichen Staats 
—— erſten Hälfte des 19. Jahrhundert 
Grundeigentum nnd Häufer eine fo hervorragende Rolle in eu⸗ 
ı faufen Jeſucht; Für barzablende Kunden, geſpielt hat. 
Gebäude und Bauftellen auf ber Nord» oder | M it der Fürſtin Pauline von 
MV N — 30 
3. 9. Thomas & Co, 
NWellingto,. 794. 1965 Montroſe Ave. 
Seiten derin des ancien regime dahinge— 
ſchieden. Sie war eine | 
m i—fa 
Nordf ite 
fe i und eine fomifche Seite —— 
ſaleude wußte. Wahrſcheinlich 
heute in Oeſterreich beſteht, gegen 
— über gelungen. mu ſen iſt Die 
Kaufs. und Verkanfsangebote 
6 ne —— 1895 berjtorbenen öftereichtichenBot- 
— Örober Verkauf bon Waints, — ſchaft des Fürſten Richard v 
Tapeten u. Glas. Wir ——— Glaſerarbeit al— yafters es F e Rich 
beit iſt garantiert. Ruft ai Monte 11092 und & 
wir ſtehen zu Eu en Dienften. Braucht Ihr ſiſchen Kaiſerhof und in der Pariſer 
telepboniert. M. Bereß & Co, 1032 W. ;Sefel lſchaft geſpielt hat. Sie be: 
Zahl vr Str. Chicago, Sur. u 6nd, 7 ondidoln t | haı ıbtete 
o Wien 8 ’ gr herv ar ar 
Pfu nd geſchlachtet. Reſi Schlacht: seven viens einen her vorragenden 
bas, 11823 Reoria Kullınan Pat, en jie ihre je 
— en und ihren weit reichenden 
A r Can: . £ DS N 
paflend, in so25 Einfluß mit jeltener Singebung und 
thätigfeit jtellte, im großen Stil be: 
(ebend und anregend auf Handel 
duch feine equejtriihen Großtaten 
und feine Erzentrizitäten zu legen- 
fer Sandor d. Szlavnicza und jel- 
ver Gemahlin Zeontine, einer Tod) 
an2 Gt 8 [erg 
des Staatsfanzlers 
Geld in jeder Höhe gelichen. Neal ten? 5 RN => r nich Winnebur 
Eſtate Kontrakte und Zweite Hypotheken nens 1 ettern u 
Gitate Bonds zum PVerfaut. Inu3 zweiter Ehe, dem Fürſten 
Henry 3. Rod. Iırd von ‚Metternid) Winneburg, der 
nen Golf * ⸗ 
— — land dam elf Jahre — als 
bautes Pro 
Wert $13,000, boit 
* 1 söfiihen Hofe bis zum Sturz dei; 
"Zweiten Napoleonijchen Staijerrei: 
5 Jahre; Eigen— 
800 Abendpoſt. ee * * 
EEE Fürſtin Pauline Ze ein er 
Geld zu verleihen auf ziveite Shubotbelen auf Qrah': J 
Nords und Nordwellfeite Grur teigentum uf Mäuter Liebling Napoleons II | 
— Tel.: Irving 5016. —A 
Geld zu verleihen auf zweite Hppoihefen sie Originalität und impulftoe Sri 
ſche ihres Wejens wie durd, ihren 
A. Koch, 18572 St. Halſted Etr, &de North. 
S50r£ Le 
— dominierende Stellung am Hoft 
Fedhmännifche Arbeiien | nd in der Bariler Beiellichaft. 
Elektriſche Einrichtungen und Inſtal 
es der temperamentvollen Frau, d 
Häuſer fachgemäßß ausgeführt. Erſt- äe in — Kreiſen in ae 
Garantie, 
Apex Electric Co, 1749 Sergwid Str. |Ouplets der Tereja zum beiten gad, | 
Ion den Imperialen der Omnibuſſe 
Carpenters, Jobbing Kontrakt ſellſchaft von Bekannten Variétés 
Jobbing Kontraktoren, neue hefuchte. Aber dieſe im Grunde ge— 
und Reparaturarbeiten. — Sedgwict ejuchte, Uber diefe im Grunde ge 
I &nbgmtE Jielten fie nicht don der energiichen 
A für alte Häufer; Preis | heruns | Verfolgi ng erniter Beitrebungen | 
Abzahlun igen. Albert For, 1763 Sedgwick Str. Iab. 
Zel.: : Diverfch 8808. _ 20fep,didofon* 
Mauerrevaratuncıt 1874 Dayton Str, Piper [ung des „Zannhäufer“ in der Kai- 
feh 370: dofri afomodi 
m, 1 G ges 
Bonses uns Seranden eompt auscinier Der planmähig betriebenen Nieder- 
” 2358. ifchung des dentſchen Meiſterwerkes 
und Calcmining; 
m ‚ners, Es war ihre die Genugnuung 
=> 'vergönnt, den madträglichen Tri« 
jperipotieten „Zukunfts — in 
| Halb-P reis Verkauf. Frankreich zu erleben. Ihr ge bührt ; 
Unzüae und Ucberzie ber für Männer und ı ho 
junge Männer, jegt au $10, $12.50 und sı,, vorbereitet zu haben 
wärts bis au $45, | Nad dem 
zügen, Ueberziehern, Regenmänteln und Bein-⸗·T55* 
fleider + für Männer, junge Männer umd Sites | reichiſche Hei imat zurück, wo ſie im' 
fer umd Cuit Cafes. Dienite der Mohltätigfeit al ihre 
| Eures Geldes Wert oder dus 
Uhr abends —ia1.r: flini ; 
| Eonntaas bis 6 Ubr abends. * 044 klinik und die Freiwillige Ret- 
Stabliert 1902, 
| 1415 Halited | Beträge zugeführt hat, erfreuten jid 
} — 
ihrer ſegensreichen Patronage. Mir, 
der Seine die Rolle der „pariferi- 
aller Barijerinnen“ jpiclte, | 


Männer und junge Männer; 
Anzügen und UÜcherziehern: Bar oder | 
auf Kredit. $20—$25— 830. ſcheſten 
Hyman's, 

215 N. Clark Str. nahe Lake Str. 


Ai.e„alte Wienerin“ auf. Die grande 


dame internationale beherrichte 
den Wiener Dialeft ebenjo mtetjter- 
Eh Helen heit „wie die franzöſiſche Sprache. 
Prafisiert an allen Gerichten. 127 N. Zear- |Die 7 Barifer Blätter haben feinerzeit 
je an! Simmer 920. ____ 5fßer3 ahlloſe ihrer jtet3 ins Echmarze 
—— Beaah, treffenden Bonmots und geijtreichen 
s0 Sale Sir, Ehicage., , ,, | percus verzeichnet. E3 Fanıı ohne 

29nv 2 
ne: * | Uebertreibung behhaubtet werden, 
. Eiwarh' Office, dab jie die populärjte Srau des al: 
img ten Wien war. Der Yujhenicänfer. 
beit einem Blunnenforjo im Bra- 


_ Eetölef €. . Hanfen, 30 N. TaCalle Eir, Tet.: | der 
| wain 4847-4848. Rechtsanwalt. Braftistert in | top fein Lofal mit der trandparen- | 
Aufſchriſt ſchmückte. 


Rechtsa nwälte 


> Blotie, veutiher Nehfdanmait. | 


N 


%, La 


und. 
in 3 


+ 


Clart Er, Tel.: 


Kolleftor 
in allen Gerichten, 


| Yidvofat, 
1 
| 2131 % 


c. 


allen Gerichten, Patentanwalt. Europ, Verbin. r 
en 


— —— Samstag nachm., ———— 
—3. 432 Center Eir, Tel. Diverfey 4191 z ae 

„'s gibt nur a Kaijeritadt, 
nur a Wien, 


a Se SE 2 5 ZZ — 
Serman Maltna, deuher Nedisans 
walt und Notar, 127 N. Dearborn Str., Zim |, 74 u 
m= — Zelephom — * Mibenns 8 gibt nur a Kyüritin, 
25 X, Norib Ude, e:epbon Lincoln 577 M tu 
6fev,3mtä nich P Saulin! 
hatte den damaligen Wienern au: 
dem Serzen gei ſprochen. 
Intereſſant wäre es zu erfahren, 
wie ſie ſich mit der neuen Zeit, dem 


A⸗bmris 9. Gottlieb, deuffh-ungarifder 
neuen Deiterreih, dem neuen Mier 
abgefunden bat. 


'8 gibt 


Advolat. praftistert an allen Gerichten in Amer | 
tirı ınd Eurova. 1572 Nord Halfted Etr. Tel 
Tiverley 3134. Offen täglich bon 2 bid 8 abd8. 

_141n®# 


———— — 


"Dt Suao Nadau. deutich-öfterreiilch- 
ungar. Ncht3anwalt und öffentliher Notar. 
Alle Gerihtsfahen. 651 Welt North Avenue, 

8S0dze*t 

EEE — 

Dienteile und Renaraturen - 2 

_Dfenteile und Wafferfront® fir alle Defen. Wenn ich von Menſchen abge. 
DOeien nidelplattiert. Diargolts 697 Milwan- |fommen bin, acicha) es meiit im 
fee ve, .„ı_ —— * 

— Schrecken darüber, welche Bücher ih⸗ 
Leichenbeſtatter nen gefielen. 
PT ern Gadlet and lnberlaling Co, I77— 
—— Bivd. Tei. Cenai — 


Derire | 


it ihre Diesj a 


I: | 


Ric) | 


Geiſt erlangte jie eine | 


und in Ge ! 


ihres —_ en Einfluffes die Auffüh- 2 


Sturze des Raiferrei 


die Metter: | 


£ejet die „Bonntagpeft”. 


Für die Küche, 


— — — 


Scallops mit Sped 
Schnitten gebratenen Speck legt ma 
auf eine Platte, kranzartig und gibg 
in die Mitte die gebratenen Sal 


| lops. IE 


& 
Kohlrolien Einen 
ziemlih großen Kohlkopf 


feſten 
ſchneidet 


man in 6 Stücke und legt dieſe in 


eine Kaſſerolle mit kochendem Waſſ 
ſer, dem man 1 Eßlöffel Zucker zu— 
I fügt, und läßth den Kohl 10 Minu— 
ten fodhyen; auf ein Sieb legen und 
| mit falten Walter abipülen. 
jedem Stüd nimmt 

heraus 
Blättern Rollen, die man mit einchy 
: zaden zulammenbindet und im But 


| ter garichmort. 
| 


Im 


Kartoffelkroketten. 
Taſſe kalte gekochte Kartoffeln treib 
man durch ein Sieb oder durch ein 
Kartoffelpreſſe, gibt Salz und * 
fer daran, aud) I, Eblöffel 3 


Ganze zu einem gleihjmäßigen Teig 
den man auf einem mit Mehl bi 

täubten Brett zuſammenrollt, un 
davon Stüde 
abſchneidet, die 
Brotkrume ranie 
Fett braun badeı n 


Kleine Kuchen. 2 Unzer 
Yutter fnetet man mit faltem, 
sen Wajler ımd einem  Holzlöifg 
durch, gießt darauf das Waffer all 
fügt Taſſe Zucker zur Butter mr] 
rührt beides zuſammen ab, hierau 
I Gi sufügen, 5 
Darauf 34 Taſſe Mehl mit 1 Eßlöß— 
fel Cornſtärke und 4% Teelöffe 
Balpulver gejiebt, zufiigen, und m 
1, Zafie falte3 Waller einen Teil 
anrühren, den man in fleine You 
| men verteilt und garbädt. Wei 


| 
| 
ji 


von 
mar mit Ei 

und in he 
— 


in 


+ 


r 
ißen 


R 


e 


| 
| 


Aug 
man die Mittt2 
und formt aus den grober 


und 2 rohe Eidotter, vermischt /dal? 


von gewünfchter GröGg 


ren2 


Minuten rühren 


kann ſie mit Zuderglafur beitreicher@% 


beſtreuen. J 


oder mit Puderzucker 
nrolle 5 &i 
ı dotter rührt man mit 5 Eplöfid 
Zuder ab (ungeiäbe 20 Minuten 
und fügt 1 Teelöffel Vanille hinzi 
Die 5 Eiweiß ſchlägt man zu ſtei 
‚ jem Schnee. Zu de 

man 1 großen Eßlöffel Korn 


Schobolade 


gibt 
ſtärke und 1 Eßlöffel Kakao, auch de— 
Eierſchnee und rührt alles raſch 
| einem Xeig an, den man auf ei 
' 123älliges, fladjes Bled) jtreicht, mi 
Buderzuder beitreut ud rafh ga 
badt. Auf ein mit Zuder bejtreute 
reines Papier legen, und die Sch 
folade mit dem Papier zufammeı 
rollen. WBünjht man den Kuder 
| zu beriwenden, jo wird er jorgfältis 
auseinandergerollt, di mit Schlag 
tahm beftrichen, wieder zufammenge 
; rollt, und in Stüde von gemwiinfchte 
Größe gefchnitten. 


4 
—9 


| 
| 
Oaqſenſchwanzragout. 
Ochſenſchwãnze werden in 3 Zof 
; lange Stüde gejchnitten, mit £fodyen 
| dem Waller über Feuer gelegt um 
‚5 Minuten abgefoht; auf einen 
Siebe abtropfen alien, in falte 
Wafier legen und dann nochmal 
| auf dem Sieb abtropfen lafjen. \ 
einer Kafjerolle jekt man 2 Unze 
| Zuftiped, wie man es zum Spide 
braudjt, über euer, nebit 2 Unze 
feingeſchnittenen, rohen Schinken, 
in kleine Stücke geſchnittene Karotte 
Zwiebeln, und läßt unter hänfi 
gem Umrührer 6 Minuten kochen 
dazu gibt man das Fleiſch, mit Sal 
und Pfeffer gewürzt, gießt genü 
gend Wajier hinzu, um das Fleiid 
su bededen, aud; ein Suppenbufett 
und laßt langjam garfochen, was 
Stunden dauern wird. Das Fleiſch 
tut man in eine reine Schüffel, ver 
dit die Sauce mit etwas Mehl um 
Ihmedt nah Salz umd Piel fer ab! 
und giebt fie durdy ein Sieb übe 
das Fleiſch. Dazu reicht maı 
Wiefliuhen. Eine chbene Kai 
Mehl fiebt man mit 
: löffel Salz, und bereitet 
ı Zäfeldhen Hefe in 1% Tafle lauwar 
'mer Milk aufgelöft, einen Zeig 
den mın 10 Minuten rührt, zudec 
und an warmer Stelle zur doppel 
ten Höhe geben läßt. 2 Unzer 
Butter rührt man mit 2 Eplöffel 


— 


Zucker ab, fügt dazu 1 Ei, vermiſcht 


t 


mit % 


es gut, nody 1 Eidotter heineinriih 


ren, aud die abgeriebene Schale 


Sudermalif 


TEE EEE 


15 Tee 


trat jie an der Donau als urechte einer halben Zitrone und 2 Körnf 


den feingeitoßenen Kardamom, 10 


wie ein wenig geriebene Muskat 
nuß. Inzwiſchen iſt das Hefeſtüch 
gegangen, man 
Zeile zufammen und Tnetet gemü 
gend Mehl hinein, um einen fejte 
u zu ergeben, der nicht mehr aı 
den Händen Flebt; 
Schüſſel legen und bis zur boppel 
ten Höhe gehen Jajien. Auf eii 
mit Mehl 
‚und 1 Zoll di ausrollen, mit Mar 


vollen, halbmondförmig, wieder ge 
|hen lajlen und dann im mäßig hei-f 


Ben Ofen baden, ungefähr 50—60E 


Minuten. 
yen, 


Mit Zuderglaiur beftrei- 


— —ñ—— —— — 


Stahl Bibel und Heiligenbild. 


John Novack, Nr. 3732 S. Lin. 
coln Straße, der beihuldigt wurde 
eine Bibel, ein Heiligenbild un 
Schmucdjhen im Werte von 50 


aus der Wohnung der Frau Julia 


Laraſi nska, Nr. 3737 S. Kincolnf 
Straße, geſtohlen zu haben, wurde 
geſtern von Richter Jacobs, nach⸗ 
dem er zugegeben hatte, daß er die 
zehn Gebote kenne, unter einer 
Bürgſchaft von 81000 den Großae 

ichworenen überwieſen. 


beſtãubtes Breit legen 


elade beſtreichen und zuſammen— 


rührt die beiden 


wieder in die— 





— 
—— — 


bendpoſt, Chicago, Donnerdtag, den 1. Dezember 1921. 


Pr 1 


se 
— 


rireter in Wien. 


— — —— > 


0000000000000000000000000 00000 Nr In den wicnifen 


Aktien jigd heute: 


| Oeute nachm. 
2 Uhr. 
American Can Co............. 3236 
J American Locomotive Co..... 95 
N Zu in American Emelting er .nono.. 417% 


UNGCDWDR osnocnucnun.e 45" 
Bon New York nadı 


Deteftivejergeant Thomas O’Mal- 
Athifon „...... ... 9053 
ZZamburg 


sr ley von’aller Schuld freige: 
Daldwin Locomotive sereon.e. DS 
dirett 


ſprochen. 
Jo DEzEMBETR 


Betblehbem Eteel u... ne * 55%! | 
Neuer Prachtdampfer 


Chicago, Milw. & ©t. Paul.. 23 
os 
„ORDUNA 


Central Leather Eo......ccc.. £ 
Crucible Etcel .... . 
General Motors ..... 
Ssufpiration Copper . 
nt. Baver Co, ..... 
x * * * — wm . —M 2 * 
Vorzüglicher Dienſt, Erſter, Zweiter und Dritter Klaſſe. 
(Kein Zwiſchendeck) 

3. Klaije hat nur 2=, 4 und 6-bettige Zimmer. 
— Große Geſellſchaftszimmer und Promenadendeck. — — 
Verlangen Sie unſere Druckſachen — Deutſche Korreſpondenz 


Ve 
Kommiſſär Arthur Frazier nun— 


mehr Bevollmächtigter der Ver. 
Staaten in Oeſterreich. 


IMene Zeit für Grenghädte, 


Der lange Arnı von Mexikos jebiger 
Negierung. 

Es iſt ſehr überraſchend 
ſchreibt ein amerikaniſcher Korre— 
ſpondent in Calexico, Kalifornien | 
— was für einen vollſtändigen Um⸗ 


* Crowe ſiegle. 


vo * 


⸗ 9” ” u 
Gute Gejundheit it der gröhte Segen. 
Wenn wir Eranf find, ift es von grönter Wichtigkeit, nnjeren Fall 
den Händen eines Arztes von gründlicher Erfahrung anznvertranen, 


r der weil, wie er uns wieder heilen fann, 
nr 
h Sch weiß tie! 
wung die neue merifanifcdhe Nee . a ne ö ö * 
—— im Charakter der —2— Von Deſterreich eupfangen. Daher bin ich imſtande, ganz gleich, wie gefähr⸗ 
iz bericht —— 4 lich Eure Krankheit iſt, oder wie lange Ihr leidet, 
ten und berüchtigten Städichen auf] ö ; und gleichviel, wie oft Ahr ſchon enttäufcht mars 
| Enticheidung der Tisziplinarbehärde be- | ihrer Ceite der internationalen, (Devetge der „Affociated Breg“,) den feid bei Euren Verjuchen nah Wiedererlans 
“ u 52 > . 2 ! Örenze tt kurzer Zeit zuwege ge⸗ a gung der Gefundheit, Euch au zeigen, ivas ich fun 
deutet für Boliseihef Fihmorris eine Draft hat Br | Wafdington, 2 De. Arthur fanır. Sch bin vielleicht in der Lage, in Eurem 
ſchwere Niederlage. — Jutereſſante Man hatte — Hugh Frazier, der vormalige ameri— Fall, wie ich es in hunderten anderen fertig ges 
Verhandlung. — 8 zwar ariel, daß kamfche Kommiſſär in Oeſterreich, iſt bracht habe, Euch einen Weg zu weiſen, der Eüch 
dieje Regierung mehr in Reformen feitend der öfterreichifchen Regierung zu perfelter Gejundheit führt. Meine Gebühren 
_ Imadjen würde, al3 ihre legten drei offiziell ala. der Gelhäftsträger bes Jind niedrig und auf bequeme Art zu entrichten, 
Detektivefergeant Thomas DO’Mat; | Vorgängerinnen, aud) abgelehen da- Vereinigten Staaten empfangen ivor- Slonjultation it frei. 
len, feit 29 Safren im Polizeibienit von, daß „neue Beſen gut Fehren.“ pen Diefe Zatfache murbe heute vom 


Ar und feit längerer Zeit im Bureau ver, Tenn die meijten führenden Mit Ctaatödepartement bekannt gegeben. I> V V h u t & V 


09.98 . . — 
0Slaats (tfchaft als Chef der alieder haben ihre Bildung ıumd ”. ; * 5 i 
Staatsanwaltfhaft als ein | Weltanf hamıng in den Ver, Staa- „uch feine Ernennung zum Ge- 175.0, Clark Straße, Chicago, Sl. 


....... 


Mexican Petroleum . . 

New Mork Gentral,..onononese 

Korthern Bacific .ooooosnnne.. 

WERE: veinscnune nennen 

Reading ..... ...... 
l..00.. 505 


50% 
Republ, Iron amd Stec 
Scars » Roebud ...... 
Ewa ee 
2. a 
Zobacco Products un cccnenee —- 
ve Racific, Er-Pip.. ......128° 


..... 


 &. Mubber o.0000000s. 
J ara aaa 
BEER naar 
U. S. Bondd, 4% %, 1922-23 9,06 
do., 4i4pros., 1928. ....... 97.66 
do, 44 proa., 1042........ 07.70 


..... 
89 


- 


5, 


07.26 


Royal Mail Steam Packet Co. 


117 Weit Waihington Str., Chiengo, II. Ehone Tearborn 1367. 
Oder irgend ein Tampfichiff-Agent 


HH HH HH HH HH HOP HH HH HL 


i—fa 


db 


Bluntenfobl, da5 Dußend....e —.2,00 
Grünfohl, Der Horb. ..eooosnses 

Gurlen, TUBEnd. „onossunsne 

Karotten, 100 Bündel......2 


Borfennotierungen. 


Chicago, 1. Tezember 1921. 
Hachite' end Die Noticrungen an der 
Wetreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags. 
Weizen — 11 vorm Schluß geſtern 
Dezember .. 41445. 81. 13* 
,‚117% 1.17% 


Knoblauch, das Pfund... 
Kohlrabi, der Buſhel.. 
Kopfſfalat, die Kiſte. 
Kraut, per „rate“, 
scerrettiig, 1 DE». 

er. .fille, der Hamrer 


un 


:icifer, Der Yufbeleooocce. 


N — 
JRilae. die SESace. 
Rhabarber. die Kilte. 


100 Bilndel. oo. 


cacm 


Der Umfaß ijt gering. m den! 
zen wird immer noch nur) 
mit halber Kraft gearbeitet. | 
| 

Die Baumiwollebörie. 
Ar der New Morler Baummollehörfe wurden 
heute nachmittag 2:15 foigende Preife veore 


zeichnet: 
Hoch Nledrin nam. Ebluk 
geiter® 
471.717 


791 
I 


60 
23 


Dezember .......17.58 17.50 
..,.7., MURBRRNRGRRGRBRREERN. 17.00 
— ——⸗——⸗— 


Feuerwehrmann verunglückt. 


11; 
17 


Sanite bei einem Brande mit der Net: | 
tungsleiter in die Tiefe, 

Schwere Verletzungen, die 

ſcheinlich ſein Leben fordern werden, 


dorthin abtommandierten 


poliziften. tätig, 


wurde heute nad‘ 


mittag bon der Disziplinarbehörde 
von der gegen ihn von feinem direkten | 


Vorgeſetzten, dem Polizeichef Fitzmor— 
ris, erhobenen Anklage der Gehor— 
ſamsverweigerung freigeſprochen. Die 
Behörde entſchied nach Anhörung des 


Beweismaterials, daß O'Malley, in- 


dem er dem direkten Befehl von 
Staatsanwalt Crowe gemäß ſich wei— 
gerte, Berichte über ſeine Tätigkeit im 
Staatsanwaltsbureau dem Polizei— 


chef zu übermitteln, in gutem Glau— 


ben handelte. Die Disziplinarbehörde 


ten von Amerika eingeſogen. Ge— 
wiſſen durchgreifenden Reformen in 
den größeren Städten und im In— 
nern des Landes ſah man ziemlich 
allgemein entgegen, — aber „die 
Grenze“ war von faſt allen Verwal—⸗ 
tungen als ein moraliſches Nies 
mandsland behandelt worden, oder 
vielmehr als ein ſehr unmoraliſches, 
wo alles blühte, was Gott verboten 
hat, zum Vergnügen ungezählter 
Touriſten, Kümmelblättchenritter u. 


abenteuernder Verbrecher aller Sor- 


ging aber noch weiter und erklärte, 


ten! 
Die Region galt als ein Kräut— 
lein-Rührnichtan, obwohl gleichzeitig 


ſchäftsträger in Wien wird Herr Fra— 
zier zum erſten diplomatiſchen Ver— 
treter der Vereinigten Sigaten in 
Oeſterreich ſeit dem Weltkrieg. Bei 
ſeiner Ernennung zum Geſchaͤfisträ— 
ger handelte es ſich nur um eine Be— 
förderung im diplomatiſchen Dienſt, 
und aus dieſem Grunde brauchte die 
Ernennung nicht erſt dem Senat zur 
Beſtätigung unterbreitet zu werden, 
wie es in dem Fall von Ellis Loring 
Dreſel, dem diesſeitigen Geſchäfts— 
träger in Berlin, nötig geweſen war. 
Vance Smith, der amerikaniſche 
Kommiſſär in Ungarn, wird zum Ge- ſeht darüber zu verwundern, wenn 
ſchäft sträger in Budapeſt ernannt anche ſchon feit geraumer Zeit 


abends täglich. Sonntags von 


(Für die 1%, %Abendpoft“.) 


„Helloh, Mars!“ 


Die Erde wird für ıms Mes 
henkinder mit ihren großen Ge 
danfen immer Kleiner und jpiegbür- 
gerlicher, 
| Man braucht Fich daher nicht jo 
je 


Sifice- Stunden: 9 Uhr vorm. bis 8 Uhr Zwiſchen Randolph und Lafe Str. 


10 Uhr vorm. bi3 8 Nhr abends, 


2Tnobfondide® 


den Wert auf ſeine Erklärung, daß 

ier „drahtloſe Wellen“ von 100 

Meilen Länge aufgefangen habe, 

|mwährend die größten diefer Wellen, 

die bi3 jekt auf der Erde fünftlih 

erzeigt wurden, 
lang Sind. 

Das lettvergangme „Marsjaht” 
\lieferte feine große Ausbeute; aber 
'wir haben jeßt auch beifere und 
weitragende Inſtrumente zur Ver— 


nur 10 Meilen 


daß die Polizijten, welche nach dem; 
Bureau der Staatsanwaltichaft ab: 
fommanbiert find, nur dem Ober: 
befehl des Staatsanmalts unterftehen. | 
Mit diefer Enticheidung hat Staats: 
anwalt Erome einen großen morali= 
fchen Sieg, der Polizeichef aber eine 


fügung und können ſie beſſer be— 
nutzen. 


Rote Rüben, 100 Bündel... 2 
ı Edhnittbohnen, der Hamper, ... ! 
| Ecllerie, Michigan, bie Kilte.. 3.5 . 
‚ Spinat, beimifcer, dte Kifte.. 0.50 0,7: 
eühfartoffeln,_ SI, Samper.. 0.75 ni 
5 5.2 | 


„4 werben, fobalb der Austauſch ber, nicht nur die Hoffnungs- ſondern 
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Ratifizierungen des Friedensvertrags uch die Korihungsanker nad) ge- 
siwifhen ben Vereinigten Staaten und | yiffen außeriediichen Regionen aus. 


forrupte Peanıte, wie namentlidy 
herit Cantu als Geuderneur deä 
mexikaniſchen Staaten Niederfalifor- 


trug heute morgen der dem Löfchzug 
Nr. 98 zugeteilte Schlauchführer 
Patrid Navin, Nr. 4338 Kenmore 
Uvenue, davon, als er, mit Löfch- 
arbeiten beichäftiat, vom  britten 
| Stodiwerfe von der Rettungsleiter * 
dem in Brand geratenen United Schlappe erlitten, die nach Anſicht er— 
Vublicith Gebäude, Nr. 52963 O. fahrener Politiler zu einer baldigen 
Late Straße, in Die Tiefe ftürzte. Abdankung führen mag. Weder er 
Getreide, Mehl und Hei. joe Derunglüdte murbe eilends nach noch Staatsanwalt Crowe wollten 
—— “ dem St. Lutas-Hoſpital gebracht. untmittelbar nach Werfünbung ber | 
” Das erwähnte Gebäude ift fünf! Entfcheidung der Behörde eine Erllä- 

Stodwerfe ho, in ihm befinden fh | zung abgeben. 
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nien, alle gangbaren Lajter fhmwung- Ungarn erfolgt ft. Diefer Austausch |. umerfen benomten haben. Die Auf einer indiihen Bahnitation. 
haft finanziell auszubeuten veritan- bat fich infolge der Verwirrung bverz | fferkühniten der betretienden Wil-! u ö — 
den; zorgeben, daß die zögert, di toi ri — Wie durch die endloſen Prärien 
den; ‚unter dem Vorgeben, daß die zögert, die zur Zeit im ungariſchen ienichaftlee — oder foll man jagen: | r e end 
8 edei 3 biel-! . x tiger Gruß aus einer anderen Te- 
Wachstum und Gedeihen des biel-| — fogar zu der Erwartung, am Ende I; Ed Bunter Welt Kauft io 
verjpredjenden Staates eine 1mer- Dat kein Glüd ‘änfich.. bei: fait loſer ün- bendigen und bunten Be ſt, 
en ——— ück. perſönlich, bei faſt grenzenloſer '} + asch in das weiiferne — 
lähliche Notwendigkeit Sei! — abhängigfeit kommt auch in das weltferne Daſein 
Kriminalanwälte weigern ſich, C. H. ebenio arenzenlofer | inneren Indien Die Eiſenbahn 
worden, was gewaltiges Aufſehen Berfehrsichnelligkeit, m jmur, um ei furzes, raſch wieder 
erregte und al3 der Anbrud) einer zunehmen. Mettför hei d erft dann entidhlummerndes Leben zu weden, 
neuen Zeit für das Grenzland Cyrus H. Mec Welt Deper eſuchen ‘0 gr !Der rotgejärbte Boden wirft die 
= ur äfident 2 MeCormid, der Vize-! fich als richtige Tauiendiaifa-Welt- | zurüd, dai; die Haut fi 
2 Eu praftdeng der „sneernational Harde-!biteger fühlen zu fünnentt Ion re re 
Mztefen-Republif angefehen werden 2 Y ‚[ ber de f ah ec hüten ſich Aräunt, und die Schienen ftrahlen 
St fabri- Ter Sf 9 d rifa- ig: — — — das Licht blendend zurück, daß die 
21 |Stodiwerte Baben mehrere Hutfabri- fann, Der ſtarke Arm der merika- Verbrecher vereidigen, micht ſehr be-| Huch, auf der Leiter ihrer Sternen, 100° U — nd 3 — 
t. Die N ach Bar gemiſcht 0.48% 0.4815 ihr Zzrä Das! , : iſ Bundesreaie — offen⸗—5 wer Br We WE 7 s INugen Schmerzen Soweit man 
— — — ORTE OAR, Fee u RE. 0° griinbung, daß er O Malley vor ſich — — — Beige Ten 8 fein. Dreimal inmerhald) torzantit jo hoc) zu fteigen. Bieten g we 
weizen ift gering, ‚ Ausland: 4714 | yeuer | ! 1 Abu ſchi m 2... einer Woche ſchon wurde ſein Ver- uns doch die imms beſſeren und 534 en Pr 
banbel liegt faft ganz barnieber. Die 2. 0.48 —— — F — —— ——— einer Erklärung * —* — hat mit we Fauſt > uns doch ne die 2 —— 
... 0.47% —0.48% |! werk zum Ausbruh kam, hatte fi! U a nr." ‚die Grenze erreicht, endlich! J 000 h ſpurbahn lerzengerade durch die ein— 
> if vorüber, Xn Piverpool jchloß N 0.47 —0.48 |bereits als u Polizift Harch in Iveranlafien, ob er willens fet oder“ "0 ” ' —— | zu ey großartigiten ——— N törmige ndifche Ebene. Der Zug 
ey u, 5 Sir. 2: \ ‚vereitelt umd jedesmal war es der Ermittlung weiterer epochemachen- 
Der Mei 1, Bı öber. | a 0.478 -9.454 — = ſ63 idi 
der Weizen um 175 Puntie b * ” Au senachrichtigte, fo meit ausgedehnt Befehle auszuführen, die Antwort! Sente fann man das Durchichnikt- Verteidiger eined Angeklagten, der Imoch deutet nichts auf fein Näber- 
mans >| m x "| darauf erhielt er aber nicht | ‚hne dab wir darum die Mutter 2 Sur ee 
Bufbels geizens an das Aus-] . 0320,54, | d bei Antunft de te nich: arauf erbte er aber nicht, u . El _ * us B nr tt Fommen, fo dab man bier nod) eine 
— — Weizens an da — — ——2 Crowe erhob jedesmal gegen die noch von ſeinem Schweſterſtädtchen nung machte. Heute war Herr Me-| Erde zur verlaffen und einen völlig weitere Stunde im —— Se 
Ind abzugeben. 4 Mais......aos,ooo alarm u — ge Frage Einfpruc, der von dem Por: auf der amerifanifhen Seite der Cornmie einer der Gefhworenenfan-| „uferlofen“ Mbentexerfurs zu ber- > ing er 
23 c ——— Verſtärkungen —— Grenzlinie unterſcheiden, ausgenom⸗ Menge Volt aus dem Land ringe 
— — SEE 2... eh, ee u A. Walker, der in Ri Fitchs —— rg F je 
a | Sr 1 Iund fo bie angrenzenden Baulichteiten | Staatsantvalt Croive, ber „den Gefchäftsbauten YintBfotet . wann In —“ — uber hält fid, fon. einen Bales 
Entopälihen Wedlelraten für Berräge von) ir. : ı zu fchüßen. :jelbft ald Zeuge vereidigen ließ und; Re ; . Diesen „er ver Ansage Des it weit daten entfernt, auch.nur int} Yagy hier auf: denn die Zeit fpielt 
Entopälihen Wedie ve am i ‚au [ig Pr Yu 9 — In Mexicali z. B. einer Stadt ‚langt wird, einen Raubüberfalf. in 0 — 
sie entiprechend höher) im Vertehr der Banken Gerſte— — * an INN fe i n 1 
beremale: bei ihren Verfucen, an den D’Mallen auf feinen ftritten Wefehl von 12,000 Einwohnern und Qaupt- ; einem Zweis ne Haufe weber Fahrplan noch Uhren. 
— Gableb n... ® na N le er} <ca 60. in Wattood verübt ui. ha- Wenn fich aus irgendeinem Grund 
Cables —E sDed3 „. . Mir. . * | * 5 * — = i 1; ⸗ .. — A . “0 : F — * 4 a, : * u — 
—S — esen— ungeheure Hitze und den dichten Rauch des Polizeichefs nachzukommen ae en re u. Er me —— un die Notwendigkeit für fie ergibt, 
. zurüdgetrieben. Mehrere der made: |diefem mündlich oder auch nur ſchrift- der Grenze —* er 3 a er | am sanwalt Hamilton geprüft un 
aus — jind die Epielhöllen ver- 
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Aufwendung der Gelder für das Kabinett herrfcht. die allertolliten? — verfteigen fich | Imerifaz der Erpreizug als flüd) 
ar Mr . des Menichen bomt | 
Nun, Cantu iſt glücklich abgeſetzt Meltall amd 
MeCormick als Geſchworenen an—⸗ irgend- einen | 
en — md mittelbar für alle Sande ber Hitze 
Meike s ziplinarbehörde —E— 
id :aherabt u wi: = Ruſh Printing Company, im erften | ter Co., fcheint ber Anwälten, die) 
legen zreisherabſetzungen wi I: Denen : 5 ö | 
— — — ir. 2 |mieberholten Malen, mit der 2e- 
ö Feuer, welches anſcheinend infolge! bar ſtärker, als ſeit einer Reihe blicken kann, zieht ſich in beiden 
. 0.49% —0.4014 — 
ſuch, als Geſchworener im Krimi-i sielfältigeren Apparate die 
Dürre in Teras, Oklahoma und Kan- in ſch immer vielfältigeren App e 
0481 | x — * La 3 224 a t * vo 
ei — pel es demerlte und die euermehr, Mit, feine —, bes Polizeicheft — | = EIUEREE 2 bat eine Stunde Veripätung, und 
Argentini hat noch 8,000,000| Str. 2 meine er { E der Tatſache in verblüffender Fülle, 
Argentinien" '% a r denin lie megifaniihe Städten faum ibm einen Strih dur die Rec- 
. - 0.39% —0,.3314 | 
’ : Pr nn Wartehalle zubringen faın, .Eine 
Wechſeleaten. S ſitzenden aufrecht erhalten wurde. ent, ‚didaten in dem zyalle von Milten! fiber brauchen. S 
ſich men am angelegten Kapital und an; | 
s25,000 oder mehr (für fleinere Beträge 1 MUB, DOsnorusnonnnenen > 1 Die Feuerwehrleute wurden meh- | dann zund heraus erklärte, Daß einem Zweiggeſchäfte der National I fte feine Rolle, und fie haben zur 
unter einander heute wie folgt: BRBIE oohusansa hessen \ i - ı and & d ut ver AU 
Sit des Feuers zu dommen, durch die hin es unterlaffen habe, dem Befehl Tadt des nördliden Tijtrifts von 
495} Peit— 
8 mit dem Zug zu fahren, ſo brechen ſie 
J 4 N a a ou we ® Ba . x 
angenommeit. Verteidiger Robert! mzänfigen Himmelstörbern: unfe 


Paris eds *Frühlabr, Standard....... 7.40 
Sa ren Manıen wurden überwältigt und lich Bericht über feine Tätigkeit zu | oue ingen —* irgendwann von Hauſe auf, machen 
ſchwunden und haben Erfriſchungs -E. Cantwell, Ir., dagegen entließ yon rotitrahlenden Nachbar Mars! 18 oft Inge Zuwanderung akt 


Cables ... edweben— er | inter, Dart .. sooo. D.O0 
Checks ......... ... Rogagenmehl 4.765 
Barren 5,9 | ri ete dor Tonne 7* mußten von ihren Kameraden in 'erftatten, z0g erbarmung&los gegen 
Gheds su.» ‘ ns 2 — | ‚ ( & x u — 2 — 
Stalten— nes Sicherheit gebracht werben, doc ee Wiberfacer 108. Wieder und ;anjtalten und Wandelbilder - Thea | ihn jofort, ohne audp mur eine. zras|- * 4 der Station und warten dann iıt 
— — 5mer wieder machten fie neue Verfuche. immer wieder ſiellte er die Behaup- tern Platz gemacht. Und an die ge an ihn gerichtet zu haben. Erſt 63 wird eb jedenfalls mod; | Geduld, Bis der pafiende Zug ein- 
ee 0 [Schließlich gelang e3 Navin, einen tung auf, daß Fihmorris, anftatt ‚Stelle der fclimmften läge vor |bor wenigen Tagen. wat es Herrn sehr I * 2. dis wir it di fäuft. Ihre vielfarbige Meidung 
Freiheitsbonds. on ESchlauch die Rettungsleitern hinauf: feine Pflicht zu tur, Spiel- und La= allen, der „Zanzhallen nämlich, | MeCormick ähnlich ſo vor den Rich * —* — 2 —* = gibt ein Buntes Bild,. Die Hemden, 

% 2.06.2043, UDO... 97.0 -17.00 \zuziehen und einen Wafferftrahl in fterhöhlen offentumdig befjüge. Er, Mind öffentlide Schulen ger tern Scanlar und, MeKinlen er dar ng ne — 8 ne Tasse fie jolche haben, fcheinen zwar 
— ————— die Flammen zu werfen. Da plötz- ſchloß mit den dramatiſchen, an die treten, darunter auch eine Hochſchule. gangen. Auch dort wurde er von ſchaft trinken fönnen: Sovbie vn in Sinlana ihres Dafeing wei ge- 
ITich verwidelten fid, die Schläuche, Mitglieber der TDiögiplinarbehörbe,  Mericali war gerade die bertit- den Verteidigern der Angeklagten man ſchan jagen, obne Märkten zul een zu fein: die Farbigfeit der 

wurden zurüdgezegen und zogen bie!gerichteten Worten: „Nicht Sergeant | fendjte der mexikaniſchen Städte, zurückgewieſen. müſſen, durch die neuerligen MMars- Szene aber rührt bon den Turbe- 

ı Leiter, auf der Nabin ftand, um. Er) Thomas O’Malley, fondern ber Poli= ; tt geit al3 die Bundesverwaltung | Walfer, der fich auf die Anklage forſchungen Lüge geſtraft zu —* Inen ber. Sie find rd gelb blau 

Ifaufte mit in die Tiefe. | zeichef felbit jteht in Wirklichkeit unter | D1° Staatsregierung von Sonore , des Raubüberfalls zu verantworten den. und * nn oh uns er ht Iweiß; oder grün, m ande aud humt- 
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endlich gelang es den Feuerwehrleu· tung dafür übernehmen wollen, daß —— ——————— Garage, in: *— der des ee — an fleines Waflergefäh bei fi}, die- 
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ee a ıde3 entfeffelte Element bollftändig |dann verfügen Sie O’Malleyg Ent: fogrenze faufen; aber die Jahl der jigt war. der Mars bewoh nt, ‚oder nicht? ſonders Taſchen aus Baumwolle. 
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n a Si — Sisicennene. Der der Hauptwache zugeteilte Po⸗ Handlungeweiſe abzugeben haben | ü en find ſtraffen Beſchränkun- Fortſchritte gemacht: Es iſt bis ‚eye fer Weltkörber am allernädhiten zur | Die Frauen mit ihren hellen 
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einem, von Dr. J. U. Elliott, Ar. 32) z rung Selber zı gewiffen Stun. | dent, hatte heute mehr Sorgfalt auf pie Erdenpilger 1909, ud das weniger befleidet find, Siwiichen 
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| Sch, Harz und Alkohol. 
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nommen. ganzen Energie zu erfüllen. Und) —. ——— ar Kandidaten bereit3 ein feſtſtehendes gen einigermahen ins Gewicht fal- Ausſteigenden den Weg. Wer in 
— daß ich hoffe, daß das Pubiitum | Cin Zeitungshändler — Ten; amd wirkliche Signale ven Augenblit it diefer Sereniabath 
Aktienbörfe. " DaB Aranfenbier. mit mir Hand in Hand arbeiter: | Beer ij ——— Blatt der Marsbewohnern für uns ſollten ſich i zu Ende, und die Aufmert 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe Brauerei in St. Louis will Geſetz, das |wirb in bem. Bemühen, bie Verfal- nliuter Der Unterfhlagung angeklagt. auf fo weit verringertem Spielrauun | jamfeit richtet fich mım auf den Hauı-, 
an der biefigen Wftienbörje: Kranfenbier verbietend, für verfaf- | fung aufrecht zu erhalten und bie; — — Sr 2 Artikel ans! Vor Richter Sullivan wird Fred wirffamer und nahyaltiger zur |fen don Reifenden, die ih um die 
nz fungswibrig erklärt wiffen. Geſetze zu vollſtreclen.“ Bm nm vn» unter der Anklage prozel: | Geltung bringen, ob e8 nım um |Trinkgelegenheit des Bahnhofs 


Berfäufe Som. St. Louis, Mo., 1. Dezember.| Kiellander faßte feine = don der Univerfal Marine |drahtlofe eleftrifche Kichtwellen von !drängen, Ihre Trinfaefähe in den 


Yrid 


. 4 pros... .. .. . 7. 530 142 Pros. a 9,96 
Timothyſamen. 10 
N s i a 
s u: „ Der rg * man noch allenthalben an der Mexi-⸗E. Chur ine Zei eſchüf. davon kriegt? Vor allem aber: Itt vo 
Gewöhnt. Bis gi 540 8.00 Ichon eine halde Stunde fpäter war ftitution fich in Chicago breit machen, : Mai ) halbe ri- E. Church eine Zeit lang beſchüf Q fich haben, irgendtveldjes @epäst, be; 
South Kater Straße.) 

Gemiſchte Rackware....... 3.65 5.00 | 

iper, ald er geftern abend auf der! Spirituoſen nur noch im urſprunge mobilverkäufer Bernard Dougherty ſeine Rätſel zu ergründen zu fuchen, |feifefieher zu haben "8 die ginder 
Zucker | 

ijauber gekleidet, aber jeim Verhale | piefe „Annäherung 


er, T E 
Pfund⸗Sltücke........... 


Smilie 


Zımburg 
v0. 1 
ınfin: Ih Ir Bid; 


5 Americas, 10120 Bid. 
® 
Gier 


etotermigen don Wahne_& Low, 159 Weſt 
South Water Straße.) 

Extras“, Car, das Dubend.. 0.61 

iihte Tsaren, stiften eine - 

br 3c böber 


geihloffen, das Tugend... 
(Gier für Grocer5 ungelü 
2 * — 
Geflügel und Fleiſch 
Geflügel (leebend). 
(Notterungen von Scpfen & Murmann, 222— 
22% Weft Evutb Water Strabe.) 
(Die PBreife gelten nur für tünf Lattenfilten | 
oder wiehr, einzelne Yaitenfilter 34 bis 
1 Cent das Pfund böobher.) 
Hübner, 4 Pund und mehr... 
do,, mittiere, das Bund.... 
do,, leichte, das Plımd..... 
Spring Chidens”, dus Pd. 
be, das Bund, 
ıtbübner, das Pfund 
Gänſe, das Pfund 
1 Rfund 


Daiſies, Terpenlin, im Fab, Gallone.. 
Denalurierter Alloöhol ...... 
Red Crown Gaſolin, Gallone 
Winteröl. dr el 


ick 
°218,: Vom 


der 


do,, aclomt, bi3 4 Yar..... 

Neines Bleimeik, in 100 Bid. 

EHRE. nen 
do,, 50 
do, 25 


æ Franzöſiſche Uebergriffe. 
do., 12%, 1.80 Apr 


< 


Urteil über den Fall gebildet haben, 
mehrere Wochen in Unfpruch nehmer. 


Nicdr. Slup,. 
71 71 

871; 

041, 


. 
* 


el) 
Ice a id 


sosss 


fel“ befand. Der Artikel war ganz Tiert, 
mer Nabdiator.... 
Kalitaff Corporation, eine hiefige! „sd bin überfroh, daß ich das Ami 


l 


Trier über „Franfreid) an der Mo-  Halton 
Amer Ebipbldg.... 23 2 i . 6: . — * * * — — — 
— 07.2.1102 Im biefigen Vundesgericht hat die| fur und bündig in ben’ Worten ruhig gehalten und fo unanitößig, Agency, einer Dampfergejellfchaft, | ungeheurer Länge oder um eine ee kämpfen ſie ſich durch, um 
Armour Keather. 224 Co is dai; die Belagungsbehörden in feiner F3000 unterfchlagen zu haben. Hals | ftige Urt mächtiger oder längere Zeit zu Frinfen, Fi zu wafchen oder ihre 
| Brauerei, einen Prozeß angeftrebt, | 108 bin. 
in welchem fie behauptet, daß das Miürtien fich verantworten. 


S: 


\ 


Kate 


d» 
IH 


O OCGCC 


weni dcr, 
Geſchlachtet: 
das Pfund....... 
BPfunbd.... 


Commonw 

Coent Motors.......GO 

Deere & Go Vorz.. 6 

"Dia Mat... .....18 

Carl Motor ...... 
‚INar Eiy RbS...... 

J 
SU Brid Eo........ 
Libby⸗McReill.... 
Lindfan Ligbt ..... 5 
Mid W Uhl Bor... 65 

*Do Prior Pd... 25 

rund | Mitchell Not er 
— Nr. 3, 10c | „sont alırd 0 
Niates Mir. 1, Tec: 6: Nr. 3, de|Mat eLather ......285 
Hppen, Mt, Sc; Mr. 2, 22: Nr. 3, 120] Orvhbeum Kite... 2 
oinzs, Mr. 38 c: Nr. 3, 14c | eoples Gas .....198 
Ghuds Ar. 1, ; Ne 3, Ge Pinain Win A. ....455 
._ ladıret) Public e£rdice.... { 
tälber ſchlachtet). Onafer Dald...c.. 
0060 Pid Gewicht. Pſd, 0.08 „zo Vorz 333** 
60— 70 Iſp. Gewicht. Id. 0.08 eearb > Roebnd..1085 
—— Gemidt. Sb. 0.08 = 
w—120 fo Gewicht, Bid. 
0.06 


Zrutbühner, 
Wünfe, Das 
Enten, das fund 
Hühner, dad PBlund........... 0.18 
(Zur Notiz für Geflügelfender! — Nur 
fleifhtge Ziere find bier verläuflich.) 
Wildpret, 


Holen, das Dubend. soon. 


Rindfleiſch (zug 
rund 
Nr 


8 * * * 


2 


= 


2.00 


—0.07 
—0.09 
—(0,10 

0.11 
—0.07 


[un tn Reife fonit gegen ibm eingeichritten ton murbde vom frant Scott, dem | andauernder Signaigebung ſich „Jane zu reinigen. Andere jamt- 
Lo it Worin ind. — as — — Präſidenten der Univerſal Marine handeln ſollte, vielleicht um Pflan⸗ meln ſich um die Lebensmittelver⸗ 
u Geſetz, welches die Verabfolgung Die Schankwirte Karl A Peter⸗ in Trier ſoll dafür bühen. Der Agency, von Honolulu hierherge⸗ zenwuchs, der Buchſtaben von un—⸗ Käufer, die jet fo in Anfprud ge⸗ 
von Bier als Arznei verbietet, ver | fon, Anton Napretil und C. Anria; | Staatsanwalt beantragte eine Geld- bradjt, um die hiefige Filiale ber Ges Igchenerer Größe bildet, je nachdem — — ne. daß fie feine Zeit 
faſſungswidrig ſei. pulos aus Elmwood Part, ung |trafe von 2000 Mark oder 14 Ta- jellichaft zu leiten, unb foll bieje Ge> auf heilen ud weiten Wüſtenflä eo Fe tote biäer 
Die Anwälte der Brauerei be-| Henry Kolze, John Bad und Frant | gen Gefängnis. Ter Velhuldigte legenheit dazu benügt haben, um fig} | den tefleftiert, wie ——— en Gin von: Em anzu⸗ 
haupten in ihrer Klageſchriſt, der Kahle aus Hiver Grove wurden WIE? vergebens darauf hin daß man auf deren Koſten zu bereichern. Erde vor allem die große GE —*o ar — * 
Kongrei; habe bei der Annahme des| heute von Bundestommiffär James ihn nicht für den Inhalt der von Halton machte zu ſeiner Verteidigurg wüſte. gern an der Tür d — ae ri 
Prohibittonsgefeges durchaus nicht| N. Glak ivegen angeblicher Weber- | Dt verkauften Zeitungen berant- geltend, er fei einer ber Seihäfts- ’ = BI ẽEs find die Trüne ⸗ — 
bezwedt, die Verwendung von Spi-| tretung der Probibitionsatte unter wortli machen Fönne; jolange eine teilhaber gemwefen und bie Geſellſchaft Seit zwanzig Zahren jhon it e Iropäif her Kei Inder * ge = 
rituofen außer al3 Getränken zu,je $1500 Bürafchaft den Bundes; | yeltung nicht verboten ſei, müſſe er chulde ihm noch Gelh, von eimer | öfter ‚für ſeht wahrſcheinlich oder verlangen Da hat dei Scaffn 
verbieten. Auherdem führen fie| aroßgefchworenen überwiefen. Sie! e aud; verkaufen Fönnen, fonit fön- ‚ Unterfhlagung feinerfeits önne alfe | doc, für auffällig naheliegend et (feine Unterhaltun J gr 
auh das Nechtsgutachten de3 vor- | wurden vorigen Samstag bon Prao- | —* — * San — wu I . j flärt morden, daß die „Marsbür · naporiteher —* "ori — 
maligen Generalanwalts Palmer hibitionsagenten, die in vier Kraft- . 200 Mart Seldft BR Rn Muh ins Gefängnis. | ger den Erdenföhnen zuvorgelkom⸗ dem Amſsraum md Ergo fee 
an, durd; welches die Lcrabfolgung | wagen und mit einem Kraftauto ver= ; RR OR Tony Matukis wurde vor mehre- men ſeien und uns Signale verſchie⸗ grünen Fahne das oe en. Glüd. 8: 
von Kranfenbier für ftatthaft er-|fehen, einen Streifzug unternahmen, | ‚ten Monaten an ber Cottage Grove |dener Arten gegeben hätten, die ſicherweiſe deſtehen Fein o Mein — 
kärt wurde. t feftgenommen, nachdem befagte Be:| Die Vorurteile eines Menjchen Ude. und 92. Straße von einem Pg- aber noch unerwidert geblieben erihiepenheiten ztoifchen de PM s 
Die Brauerei hatte am 5. No-|amte angeblih untrügliche Beweiſe ermögliden oit am jAnelliten ein fiziften bei einem Einbruch im einem | Ile. Manches, was über dieſes hrer — —— Kin 
Urteil über ihn. ' Güterwagen der Mabafh Bahn er- verlodende Gebiet geichrieben wur- 3 r 
de, iſt ohne Zweifel nur frei phan— 


—— 
+ 


ertönt, der Zug zieht an, und das 


Preibelbeeren, Halbes Fap.... 


u Brifhes Gemüle 


Sehr ſchwere, das Pfund..... 


Südfrüchte 


Herumgen don George I. Grimm & Co.. 

S—180 oft Eouth Water Eir. — Die 

„reife gelten nur für Carladungen.) 

!ipfelfinen, Caltfornia, Stifte... 4.50 —8.00 

Zitronen, die Stifte 4.00 —5.00 
. 3.50 


—4.25 W 
Beeren. 


"Stand Ga3 Worz..155 
Ihontpfon (IR)... 
Union Car & E 2645 
Un ron WIE......86 
Be an 

Wilſon & Co 

To Bors... 


Ci 


BE nenne 

Dellow Mfga........250 

Dellow Tari........605 
*Gr Dividenden, 


Bon 


10.00 


Briidhes Hit. 
Zerfel das Faß6 
Birnen, ber Buſhel........3 i 
Trauben, Die Sillen.esoenunnoe 


ds. 
71% 
72 
52 
47 


nadıftehenden 3 


“ 


— 9.50 
2.25 
—2.50 


4pro3:...... 1.000 
Halo 


die ‚Kilte, ... u. 0.15 01 * 


vember die Erlaubnis zum Brauen für die Schuld der Angeklagten ge-⸗ 


von Krankenbier erhalten, wie es in 
der Klageſchrift heißt, und dann ſo— 
fort mit dem Brauen angefangen. 
Sie hatte bedeutende Aufträge für 
dieſes Bier, als am 78. November 
die Anti-Biervorlage Geſetzeskraft 
erhielt und der Brauerei zwei Tage 
ſpäter die Weiſung zuging, mit dem 
Brauen des Krankenbiers aufzuhö— 


ſammelt und in ihren Lokalen gei— 
ſtige Getränke gefunden und beſchlag— 
nahmt hatten. 


—ñ— — — 
Bauerlaubnisſcheine. 


2383 Logan Blod. 2ſtöck. Badſtein Fabritge— 
bäude, Stall & Dean, $110,000, 

3734 Broadway, 1ftöd. Badftein Garage, ®. 
F. Emitd, $60,000. 

4841 N. Zalman Ave., Sftöd. Balttein Flat: 
gebäude, M. U. Winterfon, $45,000, 


13305 ®. Sarrifon Str., jBIE Dadjıein Fabrit⸗ 


gebãude. G. A. Ball, 850 


4 


— Erſatz. — Die Witwe Kummer— 
bauer ertappt ihren Penſionär, wie 
er nach dem Mittageſſen hinter dem 
Fenſtervorhang ihr hübſches Töchter- 
lein küßt. „Aber, Herr Meier, was 
fällt Ihnen denn ein!“ — „Ja wiſſen 
©’...ofien geftanden: ’3 Effen war 
heut’ halt ein bifjer! fnapp!“ 

— In der Verlegenheit. — „Vata, 
was ſteht denn auf der Tafel da?“ — 


a ee 


„Haf’3 doc g’hört, da mir ber. 
Dottar je geffige Anftrengung ver | 


tappt, und, da er ben Befehl bes 
Blaurod3, fich zu ergeben, unbeadhtet 
lieg, durch einen Schuß [cher ber: 
munbet. Heute befannte er fih vor) Einer derer, welder am eifrig- 
Richter Sullivan fhulbig. Er kam, |jten fir die Annahme von der „Zu- 
da er fich biöher eines quten NAufes |vorfommenheit“ der Marsbürger 
erfreute, mit 6 Monaten‘ Gefängnis | eintreten, it Marconi, der bielge- 
dabo.ır nannte Erfinder der Yunfentele- 
graphic. 

; ‚Marcont hat audj in der Aitro- 
‚jeinen Inomenmwelt feine Anhänger imd 
r ein ä Manche, die i 


taſiert worden, — aber ob alles, 
wer kann das zur Stunde ſagen? 


*Wer ſein Grundeigentum ver · 
kaufen will, erreicht ſchnell 
dureh eine Kleine U 


urn 


ganze bunte Zeben iit erlojchen, 
=—- 2) 9 — ——— 
— Untrüglichſtes Kriterium⸗ 
ihren Weistümern mannigfach — ge⸗ 
En gewaltig weit! In ihrer Mares 
heit, Tieber Fremd, erfennft bu c 
beiten die Zeit. R = 
— Boshaft. — „War: das 
fruchtbarer Regen, Frau Nachbar 


Schau'n S' nur, durch jedes 
Idien Hemden und deinne⸗ 


2 





ne —— 


Bequemlichkeit 


Spargeldeinleger bei The Mer— 
chants Loan and Truſt Company 
Bank werden dieſe Bank ſehr be— 
quem finden für ihre Erſparniſſe. 
Bei Erledigung ihrer Spar— 
Angelegenheiten werden ſie ſowohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
dieſe Bank liegt in — 
SSdiſanʒ von itgenbeinem I Teile 
de „Downtown“ Diftritts, und 
uNere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in diefer Bank am oder vor 
Dienstag, den 6, Dezember, ae- 
machten Einlagen ziehen 37, 
Zinfen vom 1. Dezember an. 


Kapifat u. Neberfdius $15,000,000 
112 West Adams Str. 


' das joweit, dab fie Klein-Grundbes 


Saifistarten 


Weihnachts⸗ 
Geldſendungen 


nad allen Teilen der 

Welt zu den allernie: 
drigſten Preiſen, 

billiger als ſonſtwo. 


Grbſchaſten .. Volmagten 


ik. %. KEMPF| 


Tel: Dinin 4491 ION. Ra Ealle Er, 
Eiien 9--6,. Sonntags 9—12, 


Senden Cie Durh uns Ihre‘ 


Weihnachts— 
Geldſendungen 


ſicher, ſchnell und billigſt 


nad Dentichland, Dentih-Derfterrceih, G;echo- 
flovafri, Augoflavien, Ungarn, Polen, | 
Rumänien und Stalien, 


Schiffstarten 


Ageninr nnd Motariatd-Ranztei, 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Selhäft felt 1908.) 
61) W, North Ave. Tel. Tiverfey 8287 ! 
5107 ©. Albland Ave. Tcl, Blvd. 6° 


Dften Montag, Mmittvo unb Sreitag 9-0; ; 
Dienstag, Donnerstag und un 28; 
Sonntaas 10—12 nuget | 


— — 


Wenn Ihr Verwandte nach Amerika zu 
bringen wünſcht, ſind —* dabei gerne 
behilflich. Sprecht bei uns vor. 


Schifistarten 
Geldjendungen 
Feuerverſcherung, Grund— 
tigentum und Farmen 
Transpor· 


TRANSATLANTIE iationco. 


1646 Larrabee Str. Tel. Diverfen 2567 
Jolm W. Dieter, Präi., Iof. 9. Beer. | 


nov2*% 


niſſe einbrachten. 


| Sammlungen, 


Te 
Geldlendungen 


nad allen Zeilen der Welt. 


Schiffskarten. 
Geſuche für Reiſepäſſe 


von oder nach Europa. 


Vollmachten. 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave. 
2. $loor, Zel,: Lincoln 359. 


nobarx | 


" Beihrndts- und Benjhts- 


Geldiendungen 


Schiffsfarten 


über alle Linien, 


Dentiche Devifennot zeitigt fonder- 


| brecher,“ 


| baben fann, 
Ipiel netter, filh ihr 


| wetter, 


; Direktor 


| Werden müſſen. Prof. 


ren jetzt, 


| ‚langen 


‚22-jährige Händlersiohn Ko, Mary 


bare Blüten, | 


Die Mark fällt und fallt. 
Troßden geht die wilde Jagd 
nad) ihr bier fröhlich weiter. 
Aderdings lieft man in manchen 
Dlättern, e8 handele fi) bei der tol-, 
len Spefulation nidyt um eine Jagd 
nach der Mark, ſondern um eine 
Flucht vor der Mark. Aber die 
meiſten ſpielen an der Börſe des 
Gewinnes wegen, nicht um ihr Pa-— 
piergeld in etwas anzulegen, hinter 
dem doch wenigſtens ein kleiner 
Sachwert ſteckt. Man kann das deut 
lich daran ſehen, daß Pfandbriefe, 
hinter denen der volle reale Wert 
iteht, weit unter pari notiert wer:| 
den, während Suöujtriepapiere, die! 
8 oder 10 Prozent Dividende ge-! 
zahlt Haben, auf 400 und 500! 
ftehen, ja auf 700. Bei 400 ſind 
das 2— 21%, Prozent Zinjen. Piand- | | 
briefe zum jegigen Kurs geben min-: 
dejiens 41% bis 51, Prozent, Aber: 
fie find nicht verlangt. Es iſt ſchon 
richtig, man iſt hinter dem Kurs | 
gewinn her. Erklärlich iſt das da- | 
von, weil die Teuerung jtetig fort-. 
Ichreitet, die Einkommen aber nicht,‘ 
Sp verfucdht alles mit Böriengemwin- | 
nen nadyzuhelfen. Bei manchen geht 


ig zu annehmbareren Preifen al! 
friiher anbieten, nır um mit dem| 
Erlös an der Börfe fpiesen zu fön-| 
nen Die jteigenden Preife geben | 
jelbjtverftändlich auch Anlaß zu er. 
böhten Lohnforderungen, Tie Re 
gierung bat die Beamtengehälter | 
erhöht. Nun jind die Arbeiterver«| 
bande der Anficht, da fie diefelben! 
Rechte haben, obgleich ihr Durch· 
ſchnittseinkommen ja viel höher iſt. 
Gegenwärtig ſtreiken die Kellner. 
An einem der vergangenen Tage 
war irgend etwas im Zoologiſch en, 
Garten los. Ta famen die Strei-! 
fer und verlangten Niederlegung der 
Arbeit, Nac) einigen Verfucyen zu 
Anwendung von Gewalt beruhigten 
fie fi) aber, nahmen ihrerjeit3 al& 
Gäſte Platz und lichen ficdy bedienen. | 
Nicht immer ijt e8 aber jo abgegan-| 
gen. Ein paar Tage lang ericie| 
nen bald hier und da Stoßtrupps, | 
zertrümmerten Gefchäfte und be; 
drohten die Säfte. In der inneren: 
: Stadt jtchen überall Streikpoſten 


undßplakate hängen aus: „Hier wird 


geſtreikt;“ „Hier arbeiten Streik. 
u. ſ. w. In jedem Stadt— 
teil ſind einzelne Lokale „geſtattet,“ 
in denen man eine einfache Mahlzeit 
Viele Gäſte finden es 
Eſſen ſelbſt an 
der Speiſeausgabe zu holen. Es 
geht ſchneller, und ſchon iſt die Rede 
davon, die kellnerloſen Betriebe wür“ 
den ſich einbürgern. Vielleicht — 
vielleicht auch nicht. Jedenfalls 
lernt man in dieſer Zeit die Wahr-| 
heit de& Wortes erfeunen: Eigener, 


| 
| 
| 
| 


Herd ilt Goldes wert! 


Wir Haben mundervolled Sersit 
nad einigen Nächten 
ziemlich ſcharfen Fröſten. Ein Reb— 
huhn koſtet 250 Mark. Das waren: 
einmal 6 Dollars. Und heute? 
20 Gents. Aber wenn man die | 
| &ent3 nicht hat, find es immer noch 
25 Mark. 


tale — 
Geraubte dentſche Muſeumsſchätze. 
Prof. Dr. Hugo Schauinsland, 
des Vremer Sandelönm: | 
feums, hatte vor dem Siriege wieder: 
| holt Foridungsreifen nad) Ditajier ! 
und um die Welt unternommen, die 
dem Bremer Muſeum reiche Ergeb— 
Bei Ausbruch des 
Krieges befanden ſich mehrere der ! 
Sammlungen noch in 
Oſtaſien; leider werden ſie zum— 
größten Teil als verloren betrachtet 
Schauinsland 
berichtet darüber im letzten Jahres— | 
bericht des Mujeums: „Von meinen | 
die vor dem Nriege | 
nikt mehr rechtzeitig nad) Bremen 
famen, werden die 37 Stiiten, die fid | 
auf dem gefaperten Tampfer „SHel-| 
goland“ befanden, endgiltig als —— 
loren zu betrachten ſein. Wir erfuh⸗ 
dab fie trog aller unjerer | 
veiljeitigen und angejteengteiten 
Bemüh ungen jenerzeit mitjanıt der: 
| übrigen & Ladung in Alerandrien ver- 
'Tauft bezw. verjhleudert worden 


find. Es iſt das ein für uns äußerſt 
ſchmerzlicher Verluſt, weil ſich gerade 
in dieſer Sendung Gegenſtände von 


höchſtem wiſſenſchaftlichen und muſe⸗ 
alen Wert befanden, die wir zu er-: 
niemals mehr Gelegenheit, 
haben werden. Dagegen haben wir 
die Ausſicht in abſehbarer Zeit wie⸗ 
der in den Beſitz der während des! 
Krieges dom Dampfer „Stleijt” in! 
‚ Badang genommenen Kiſten zu kom⸗ 
men. Ueber die Sachen in Korea 
(Söul) iſt von uns bis jetzt noch 
nicht3 weiter inErfahrung gebracht.“ 
m — — 
Erſchoßß ſeinen Stiefvater. 


In Notwehr erſch Hoffen, bat ber | 


—llllllllllllll 


mil, 


Abendpoſt, 


Wenn Ihr im Zweifel ſeid, was Ihr geben 
folft, dauft einen „Merchandiſe Bond“, Haupt · 
flootr, Balcony, Exchange⸗Pult. 


Verkauf von 


Handſehuhen 


für Männer 


Ungefütterte ——— für Männer, 
aus guter, dauerhafter Qualität Roß leder; in 
Stulpen- und kurzen Handſchuhen; es ſind Wer— 


te bis zu 81.50; ſpeziell, das Paar * 


offeriert zu... 


Unr 20 


Bargain Baſement. 


Einkaufs-Tage 
bis Weihnachten 


Bargain⸗Baſement. 


Zeitgemüßer Nnterzeng = Berfanf| 


— Eriparnis - Derfauf — leider 


Kleider 


Entzückende Modelle; 
alle neuen Stoffe, Tricotine, Jerſey, 
Satin, 
und andere; 
mit Steppnäherei u. mit 
Stickerei; 
hübſche Verzierungen; — 
in marineblau, 
ſchwarz, Copen, Blau und 
ande ren Herbſtſchattie— 
rungen; Größen für Miſ— 


Serge, 


ſes und 


bis $18. 
feriert zu 


Die Auswahl von einer Anzahl Hochjeiner Snits; 


Chicago, Bonnerdtag,. den 1. Dezeniber 1921. 


Gegenwärtig ift diefer Laden n offen von 8 vorm. . i8 6 ‚abends 


BU, TREE SO EL 


a a en 


HE FÄIR 


. Established 1875 by E.]. Lehmann 
State. Adams and Dinarbuen Streets 


5 4 
1 


Kladıt Ente Weihnachts - Einhänte jebt Iolange die Sortimente volltündig 
— Mäntel umd 


Werte bis 518,00 zu 8,88 
Mãntel 
| dänte 
| Mantel ans Bolvette, GCheviot 
und anderen beliebten warmen Stof: 
fen; mehrere aflons zu Eurer Aus: 
wahl; mit feinem Futter veriehen; 
viele find zwiſchengefüt— 
_ etliche haben Stragen 
8 franzöſ. Coneypelz; 
34 andere hübſche Ver— 
zierung.; beliebte Herbſt— 
farben; Größen für Miſ— 
ſes u. Damen; Werte bis 
$18.00; jpeziellee Preis 
für morgen beträgt nur 
8.88. 


Eutts— Werte bis $323 zu 13.95 


faſt alle pelzbeſetzt; 


umfaſſen 


Velour, Velveteen 
ſind ſehr hübſch beſetzt 
viele andere 


braun, 


Werte 
morgen of— 


Damen; 
00; 


in feinen Herbititoffen; Seidefutter; neuefte Farben; unvollitand. Größen 


für Miffes und Damen; morgen, Diefe ganze Bartie, Werte 
bi3 $32.00; folange der Vorrat reicht, zur 


Keine Merins Union Suits 


fir Damen 


Flache 
her Hals; 


lange Aermel; Größen 44, 
ausgezeichnete Werte, zu 
Schwarze Jer«⸗ 
ſey gerippte 
Damen-Bloom— 
ers; Knie- und 
Knöchellänge — 
Gr 34 bis 44; 


gute 49e 


Werte, 


| [ Eeitweife ı wollene Anion | 


Suits fiir inaben 
Gut gemacht; Größen 6 


| bi8 16 Jahre; 1 19 


| Wert, 


lange Aermel; Größ 
bis 44; ſpegiell 
für Freitag, 


nur in grau; 
prächtiger 


Bargain-Baſement. 


— von Kopfkiſſen 


89 Kopfkiſſen, 21 bei 

7 Zoll, mit ganz neuen 
._ gefüllt und mit | 
fancy Art Tiding über: 
zogen. Solange der Vorrat | 


reicht, "gg 
Ä he 


ER; Stüd 
en. — 
Feuſter⸗ Rouleaux⸗ leaur⸗Vertauf 
Oil Opaque Fenſter-Roun— | 
leauz, 36 bei 7, — Fabrik— 
Seconds. Dies ilt eine ganz jpe- 
sielle Offerte, denn die Fehler 
find unbedeutend. Aſſortierte 


Farben. Am Frei— —F en 
Je <E- 
7" 


tag offerieren wir 
das Stück zu 
Bargain⸗Baſement. 
Verkauf von 
Damen— 
Strap 
Slippers 


40 


Schließnaht; form-anliegend: ho— 
46 und 


hübſch für 


2.39 


Feine buamwollene gerippte Leib— 
chen und Hoſen für Damen; 
länge, ärmellos, u. kurze 
Aermel und hoher Hals. 


Knöchel⸗ 


30 
36 


69e 


‚ Fofferieren wir das 
| Baar zu 


| Baranin-PFafement, 


13.95 


Verkauf von ſeidenen | Derkauf von jlichaefüts | 
terten Damen 


Handſchuhen 


F Fließgefütter 
ie Serjey 
Handſchuhe — 
2-Klaſpen 
Faſſon; — in 
braun, grau 


täten; mei— und ſchwarz; 
ſehr warm 


ſtens in — © 
z ı und praftiich für den Stra- 
ſchwarz; ſpe⸗ ßengebrauch; es iſt die regu— 


ziell für morgen läre 50c Qualität; 30 


@ | das Paar fpegiell 
| 
| Bargain-Bniement. 


1 . | 
| (G ’ 
Strümpien 
| 
| „Holeprof“ 
ſeidene Strüm— 

pic; .e3 find Sub: | 
\ Itandards der 
$1.35 und der 
81.65 Quali— 


offeriert zu 


Gebleichte eine Yard breite Bettücher 


Bedeutende Erſparniſſe morgen, wenn Ihr reguläre 15c gebleichte — und 
Nuſſelins kar kauft; yardbreit; 12 Yard an einen Kunden; die Yard zu 


"Die Hard für gebleich.en Chafer = Innell 


10e 


Reinwollene franzöſiſche Dreß Serges 
Feine import. 


Zoll breit; 


beliebte Schattierungen; ſehr 
Weihnachtsgeſchenke, 


27 Zoll breit, doppelt gefließt; ſehr ſtarker, Shakerflanell; 
zum Verkauf; nur 12 Yard an einen Kunden; die Yard 10c. 


präch 


reinwollene Dreſß-Serges; Moderne ſeidegemiſchte Worſted Plaids; 
Zoll breit; * Skirts, Kleider etc.; gute 


Qualität; die Yard zu 


1.24 


Yard 


33.00 marineblaue feine franzsfiiche Drei; Satins 


Ueberſchußlager eines bekannten Dreßfarbikanten; beſte! 
Zatins, in den immer beliebten und nie unmodernen marineblauen Schattierung.; ſpeg., DD 


Moderne Charmeuſe Satins 


Schwarze 


eine glänzende Dreh zu und Taffe⸗ 
tas; gart. reinſeid. Qualität; hübſchen marimeblauen, afrifanifchen, braunen und I 
breit; jpeg., Yard zu 
Kimono 
Flanelle 


Dardhreite Fabrik— 
reſter von 25c Novelty 
Kimonofla— 
nell, die M. 


Verkauf von 


Knuabenſtiefeln 
Für Sturm Gebrauch 


500 Baar Sturmitiefel für Sta: 
ben zu einem fehr niedrigen Preis; 


fie find aus lohfarbigem Dil Grain 


1,000 Baar ein-Strap Haus: | 
jlippers für Damen; auf dem 
Fußformleiſten gemacht; aus 
weichem Vici Kid, mit mittle— 
rer Zehe, mit od. ohne Gum— 


Leder gemacht, mit überſchweren dop— 


pelt. ſoliden 
Lederſohlen; 

von hoher 
Faſſon; mit 
Schnallen — 
ſolange der 


150 


Qualität; reinſeid. hübſche Dreß— 


Satins und Taffetas, 
vardbreit 
Die hochfeinen reinſeidenen Satins, ſpeziell 


| Schattierungen; die Yard zu 


Kiffen Comfort 


Bezugftoff | Watte 
Gebleicht, 42-3zöllig, naht- Comfort Sor⸗ 
los, runder Faden; 6 Yards | |fo 3 rd. 1.35 Cont- 
| 


Nacht 


an 1 Aunden; beiter zum fort Yatts- reine eis 
| Hohljäumen etc.; be Watte, 


Die 
| die Yard 340 | Rolle zu. 670 
Bargain⸗Baſem ent. 


| Pexkauf von Gro er 15 Verk 
‚ Runbenfcjuben i : 


hend, 
Stunden; 
I Mard zu 


. Armee⸗Modell 
2,000 Baar Anabenjchirhe, | 


Neue ſchwarze und weiße Plaids 


‚1.94 


für morgen: 


Flanelle 
Beſte Amoskeag fan- 
Ich Muſter, 
12 Hard an einen | feit aufjaugend; 


Zu Eurer Bequemlichteit werben alle 1 aa] 


bie jet netauft werden, für fhätere — 
rung gehalten. Samdtag tft der Ickte Tag bes 
Birfus von lebenden wilden Tieren. 4. Floor. 


Derkauf von 
Männer = Arbeits: 


Hemden 


Aus dauerhaften Stuff, 
etiva 200 Dbd., leicht Fehler: 
haft, tragen fich jo gut wie Die 7- 
fehlerlojen Auswahl von ir: F 
gend einem Hemd in der Par— 


tie für 59 Ce 


nur 
Bargain-Baſement 


IA 


find | 


— 


———— — 


F 


— 


nn — —— 


1 
EHE 


IH 


pa" ES BEE See ea NET 


u 


m 


zramerzrzrercnafarzrarafern: 


Para 


25 


re 


— 
—— 


a; 


Rüäumungs-Verkauf von 
Hüten 


wir dieſe tragferti⸗ 


Mm 


Für endgiltige Räumung offerieren 
gen und ungarnierten Hüte zu dieſem lächerlichen Preis; 
alle Moden und Farben; große Auswahl von Materialien; 
für endgiltige und ſofortige Räumung. ............... 
Bargain-Baſement. 


Friertags- Handtuchſto 
und Damuſt 


4 Zoll breiter, 
jige Omelität | _ = 
| Damait; 


69 


ararararafarz 


= 


fchiverer, mercerifierter 


ToIEH 


vollgebleicht; im geitreiften ımd 
in geblümten Entwinfen; —  fpesiell, 


| 
| die — J 
ce 


> 


Mara 


. 42 
95c 


590 
18 bei 34 halbleinene 


Huck Handtücher 


Voll gebleicht; 
ter Schwere; mit verſchie— 
denen Borten; haben hohl— 

geſäumte Enden; ſpe⸗ 
giell, das 
Stück zu 


tücher 


Gute, — Sorte — 
in geſtreift 
zu haben; 
Farben; 


Türkiſche Waſc 


von gu⸗ 
By 
| reichlich aroß 
| und im farriert 
in ber N nen 
fpeziell, 
Etüd 


in 
Taube zu. 
hemden— gebleichtes Barnsley Craſh 
Handtuchzeug 


Voll gebleichte, ſchwere Sorte; weich und die — * 
ziell, die Yard zu 


für Küchen— und = 124 
14c zC 


auf bon Männer: und. Yünglings- 


17=3ölliges 


richt einges 


die | Ier-Handtücher; n 


Anzügen und Meberzichbern 


Einſchließlich Ulſters, 


ulſterettes und Cheſterfields. Graue und braune 


aus Milwaukee lohfarbigem 
Oil Grain Leder gemacht, mit 
ſtarken Lederſohlen und Ab— 
ſätzen; auf dem U. S. Army 
Munſon Leiſten gemacht; ſehr 
praktiſch für Schulgebraud): 


9 Schattierungen, in Cheviots, 
ER bis zu $24.75; 


find vertreten, in einfarbig fotwohl mie in fancn Mifhungen; — die Anzüge 
Find in einfach» und in doppelbrüftigen Moden zu haben; mittlere und dunkle 
Caffimeres, Tiveeds und Worfteds; e3 jind Werte 
im allen Größen bi3 44. Nuswahl zu 


Berkauf von wollenen Hakinaws für Anabenz 2 


Eine große Auswahl von netten Plaids in braun, blau, grau und 
anderen Schattierungen, mit Muff, und Skate- oder Patch-Taſchen; mit 


— — 


Leatherette gefüttert; großer Sturmkragen; Werte aufwärts bis zu 
838.95; alle Größen von 6 bis 18; ſpeziell, ſo lange der Vorrat 5 95 
a 


ſeinen Stiefvater Gg. König in Fri- 


Rorrat reicht, Ipeziell für Freitag, 
‚dolfing, Obb. Diejer bedrohte den | in 


per Paar, — 


mi⸗Abſätze; für 
Freitag, ſolange 


Vm. Schoefernecker 


Schaßmeiſter des E. E O. U. K. U. 
Im eigenen Haus derſelben reicht 


——— — — 


4232 Wentworth Avenue 
Zelevbon: Bonulevarb 2863, 
_ag27lalondo” 


GELDSENDUNGER 


au Tagesturren. 


SCHIFFSKARTEN 


sn Eriginalpreifen, 


u. &. Liberty Bond Deutithe Bond? 
Marti, Aubei, Kronen, Banknoten, 


J. 5. LOWITZ 


312 3. Clark Straße „Tu. 
Offen täglih 9—6; Sonntags 10—12 borm 
; doteæ 
— — — 
*Wer ſein Grundeigentum ver˖ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck —* eine Am — in 


Stiefſohn mit einem Meſſer und “| 


nem 8 Bugicheit, worauf lekterer zu- | 
nahjit aus einem Revolver drei | 
‚Scredihüfle und dann einen Sub 


abgab, der den Stiefvater ins Herz 


traf. 
en 


| Gewandmacher im Ausſtand. 


Weigern ſich, Stückarbeit anzunehmen, 
und legen die Arbeit nieder. 

Fünftauſend Gewandmacher, die 
Mehrzahl von ihnen Frauen und 
Mädchen, haben heute die Arbeit ein— 
geſtellt, weil die Arbeitgeber ver— 
langten, daß ſie wieder Stückarbeit 
annehmen ſollten. Die Leute fürch— 
ten, daß dadurch Zuſtände herbeige— 
führt würden, wie ſie ſeinerzeit in 
ben ſogenannten Schwitzbuden 


Vorrat, zu 


Bargain⸗ 
Baſement. 


„Wir haben um keine Lohner⸗ Cloak Manufacturers' Aſſociation beſchäftigt. 
angehören, beitanden darauf, daß bie | 
eingeführt 


höhung nachgefucht und waren bereit, 
die ganze Angelegenheit einem 
Schiebögerichte unterbreiten zu laf- 


Stückarbeit 


Aſ ehe von weiteren 


47 


werden 


Männerhsfen-Derkauf 


| Im geftreift. Worfted, blauer Serge, Cai- 


| | fimeres; mit, Euff3 oder einfach; find in 
N 2 FRI len Größen zu baben, 
| —— Be) 42; Werte bis zu $4.05; 
| ipegiell zu 


Benjamin Schlefinger | eines Ausitandes, 


der internationale Präfident der Ge- 


aber feine Be- 
mühungen blieben ohne Erfolg. | 


"2.88 


| hen einen Streit Msanfbejdiunten, 


Spesieller Derkauf von 600 asitriskten 
Kappen für Knaben und Binder 


In Aviator-, Hocke- und Toque-Faſſon; ſie ſind bis zu 59€ 
wert; die Farben ſind !hatt, grau, blau, grün, braun, 17 
Iohfarbig und viele andere © Schattierungen; mit — C 
fontraft. Farben; fpeziell, folange Vorrat reicht, zu. 
Bargain-Bafement. 


al: 


ne EEE Befucher = Vieh— Ausſtellung ſind an fi) alle Bequemlichfeiten diejes Laden zunuge zu maden JererareTersserararararefeferarerefergfeferererafen] 


| willigen, im Falle dem nädjten Vr« 
beitävertrag ein Paraaraph Seiten 


| 
anders fellt Harp J. | fenb ein NRormalmaß der Produftir- 


Etwas 


mwerffchaft der Gemanbmacder, er- 


&3 fei die Abficht der Arbeitgeber | Weinſtock vom Vollziehungsausſchuß 


Unterhand: 


fen,“ fagte 9. Schoolman, der Sefre | lungen die-Rede fein Tönne, 


tär ber Gewerkfchaft ber Gewabn-| „Die —— 
Baer. aber: bie Urbeitgeber, bie dure ſchnittlich 50 
ER ber Chicago Set one nur fehs 1 


x Mod 


berbienen 


‚ ‚aber 
4 An 
wen 


fuchte die Arbeitgeber um einen ‘zehn: | im. ganzen Lande, 
tägigen Auffehub, um e3 ihm zu er> | der Gewanbmacher 
möglichen, von Nerv Mork hierherzus | Tagte Schoolman. 
Formen, und. ‚nelite, ‚Unterfanbiun- 


die Gemwerkfchaft | der Arbeitgeber die Sadhe dar, Sei-) hinzugefügt imerbe. 


zu bernichten, | nen Angaben gemäß wurde Herrn 
An New Hort ae in einer Zei mitge⸗ 
geber bereit i feien, | 


hätten fie biefefße Lattit, ‚pie, ier, | teilt, daß bie 
vor einen 


Schleſinger nicht geantwortet, 
haupiet Herr Weinftod. 


Hierauf ve 





